Eingabe im Rahmen des Vernehmlassungsverfahrens zum
Verordnungspaket Umwelt Frihling 2020 (VVEA, AltlV,
ChemRRYV, LRV)

1. Kantone
— Kanton Aargau AG
— Kanton Appenzell Innerrhoden Al
— Kanton Appenzell Ausserhoden AR
— Kanton Bern BE
— Kanton Basel-Landschaft BL
— Kanton Basel-Stadt BS
— Kanton Fribourg FR
— Kanton Genf GE
— Kanton Glarus GL
— Kanton Graubiinden GR
— Kanton Jura JU
— Kanton Luzern LU
— Kanton Neuchatel NE
— Kanton Nidwalden NW
— Kanton Obwalden OW
— Kanton St. Gallen SG
— Kanton Schaffhausen SH
— Kanton Solothurn SO
— Kanton Schwyz SZ
— Kanton Tessin Tl
— Kanton Uri UR
— Kanton Waadt VD
— Kanton Wallis VS
— Kanton Zug Z2G
— Kanton Zirich ZH
— Kanton Thurgau TG
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KANTON AARGAU

REGIERUNGSRAT

Regierungsgebaude, 5001 Aarau A-Post Plus
Telefon 062 835 12 40, Fax 062 835 12 50
regierungsrat@ag.ch

www.ag.ch/regierungsrat 3003 Bern

Bundesamt flir Umwelt

19. Juni 2019

Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020; Verordnung liber die Sanierung von belasteten
Standorten (Altlasten-Verordnung, AltlV; SR 814.680); Vernehmlassung

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir bedanken uns fiir die Méglichkeit, zur Anderung der Verordnung tber die Sanierung von belaste-
ten Standorten (Altlasten-Verordnung, AltlV) Stellung nehmen zu kénnen.

1. Ausgangslage

Gemass AltlV des Bundes miissen Bdden bei Haus- und Familiengarten, Kinderspielplatzen und An-
lagen, auf denen Kinder regelmassig spielen, saniert werden, wenn deren Schadstoffgehalte einen
Konzentrationswert gemass Anhang 3 Ziffer 2 AltlV Uberschreiten.

Die vorgeschlagene Herabsetzung des AltlV-Konzentrationswerts zur Beurteilung der Sanierungsbe-
durftigkeit von Bdden ist aus Sicht des Regierungsrats im Zusammenhang mit der Harmonisierung
der AltIV und der Verordnung Uber Belastungen des Bodens (VBBo) zu betrachten. Der Bedarf fur
eine solche Harmonisierung ist seit langem erkannt, da gemass gegenwartig geltendem Recht bei
gleichen Bodenbelastungen nicht dieselben Vollzugsmoglichkeiten bestehen. Dies ist abhangig da-
von, ob ein Standort ein belasteter Standort gemass AltlV ist und somit gemass Altlastenrecht vollzo-
gen wird oder ob die Belastung aufgrund eines diffusen oder nutzungsbedingten Eintrags entstanden
ist und somit geméass VBBo vollzogen wird.

Mit der vorgeschlagenen Anpassung der Konzentrationswerte in der AltlV mochte das Bundesamt fir
Umwelt den ersten Schritt Richtung "Harmonisierung" ermdglichen. In einem spater folgenden zwei-
ten Schritt, sollen sdmtliche Béden, auf denen Kinder regelmassig spielen, als belastete Standorte
gemass Altlastenrecht definiert werden, auch wenn die Belastung aufgrund eines "diffusen” oder all-
mahlichen Eintrags besteht. Damit wirden auch diese Standorte gemass Altlastenrecht behandelt.

Das Bundesamt fur Umwelt sieht in diesem Vorgehen eine pragmatische und rasch umsetzbare L6-
sung zum Schutz der Kinder vor libermassigen Belastungen durch direkte Bodenaufnahme.



2. Vorgeschlagene Anderungen im Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020

Im Auftrag des Bundesamts fir Umwelt wurde die HOhe der Konzentrationswerte fur die Beurteilung
der Sanierungsbedirftigkeit von Béden fiir samtliche Schadstoffe tberprift. Demnach sind die meis-
ten der Uberpriiften Konzentrationswerte aus toxikologischer Sicht korrekt und missen nicht ange-
passt werden. Das heisst, dass bei Einhaltung dieser Werte fiir Kinder kein Risiko durch die direkte
Bodenaufnahme besteht.

Die Ausnahme bilden dabei Blei, polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) und Benzo-
(a)pyren. Deren Konzentrationswerte sind aus toxikologischer Sicht deutlich zu hoch und sollen da-
her gesenkt werden. Die vorgeschlagenen neuen Konzentrationswerte liegen bei

+ 300 mg/kg fur Blei (bisher 1'000 mg/kg), entsprechend Prufwert VBBo
* 10 mg/kg fur PAK (bisher 100 mg/kg), entsprechend Prifwert VBBo
* 1 mg/kg fur Benzo[a]pyren (bisher 10 mg/kg), entsprechend Prifwert VBBo

Zudem soll neu ein Konzentrationswert fir die Summe der Dioxine (PCDD), Furane (PCDF) und dio-
xindhnlichen PCB (dI-PCB) von 20 ng TEQ/kg in den Anhang 3 Ziffer 2 der AltlV aufgenommen wer-
den (analog Prifwert VBBo). Weiter zeigte sich, dass der Konzentrationswert fir den Summenpara-
meter BTEX (von 500 mg/kg) nicht sinnvoll ist und daher gestrichen werden soll.

3. Stellungnahme des Regierungsrats

Der Regierungsrat lehnt die Anpassung der Konzentrationswerte fiir die Beurteilung der Sanierungs-
bedurftigkeit von Bdden in der AltlV zum jetzigen Zeitpunkt ab. Die Anpassung soll im Rahmen einer
gleichzeitigen und abgestimmten Revision von AltlV und VBBo erfolgen.

Die Notwendigkeit fiir Massnahmen zum Schutz der Kinder bei Uberschreitung der oben erwahnten
Bodenbelastungen (vorgeschlagene neue Konzentrationswerte gemass AltlV entsprechend Prufwer-
ten gemass VBBO) ist aus Sicht des Regierungsrats unbestritten.

Die vorgeschlagenen Konzentrationswerte fiir die Beurteilung der Sanierungsbedurftigkeit von Béden
fir Blei, PAK und Benzo[a]pyren entsprechen den heutigen Priifwerten der VBBo, bei deren Uber-
schreitung eine Gefahrdungsabschatzung durchgefiihrt wird und gegebenenfalls Nutzungseinschran-
kungen verfugt werden kénnen. Durch die Anwendung der Risikobeurteilung gemass VBBo (Verweis
der AltlV auf die VBBo0) im Vollzug des Altlastenrechts des Departements Bau, Verkehr und Umwelt
(Abteilung fur Umwelt) ist die Gesundheit der Kinder bereits heute praktisch in gleichem Mass ge-
schitzt, wie sie bei Annahme der Revision der AltlV ware. Eine Annahme der Vorlage wirde sich so-
mit kaum auf die Art des Vollzugs des Altlastenrechts im Kanton Aargau auswirken; eine Dringlich-
keit ergibt sich somit nicht.

Der vom Bundesamt fir Umwelt vorgeschlagene zweite Schritt, bei dem samtliche Boden, auf denen
Kinder regelmassig spielen, als belastete Standorte gemass Altlastenrecht definiert werden sollen, ist
problematisch und vor allem im Hinblick auf die Vollzugstauglichkeit noch nicht ausreichend ausgear-
beitet. Mit der Ausdehnung der Definition eines belasteten Standorts auf Standorte, deren Belastung
nicht von Abfallen stammt und allmahlich durch die Nutzung entstanden ist, werden Bodenschutz
und Altlastenvollzug vermischt, was den Vollzug erschwert, und nachfolgende Fragen/Anmerkungen
aufwirft:

» Eine aufeinander abgestimmte Regelung von AltlV und VBBo ist wichtig, insbesondere fir die
Starkung des Vollzugs des Bodenschutzes gemass VBBo. Der Handlungsbedarf besteht aus
Sicht des Kantons Aargau auch bei landwirtschaftlich genutzten Béden und Waldbéden. Diese
werden beim jetzigen Vorgehen nicht betrachtet.
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» Der Spielraum fiir eine Risikoabschatzung im Rahmen einer Einzelfallpriifung bei belasteten
Standorten ist nicht vorgesehen. Aktuell ist der Risikoansatz gewahrleistet, indem Béden, die ge-
mass AltlV nicht sanierungsbedirftig sind, gemass VBBo beurteilt werden, wodurch bei Prifwert-
Uberschreitungen Nutzungseinschrankungen maglich sind.

» Fur den Vollzug des zweiten Schritts, so wie er vorgesehen ist, bestehen Unklarheiten: Der Be-
griff "Anlagen, auf denen Kinder regelmassig spielen” ist nicht klar; je nach Auslegung ware die
Zahl der betroffenen Flachen so gross, dass der Vollzug ausserordentlich kosten- und arbeitsin-
tensiv wirde und deshalb nicht zeitnah umgesetzt werden kdnnte.

Der Regierungsrat begrusst weiterhin die Bestrebungen zur Harmonisierung zwischen AltlV und
VBBo zugunsten einer umfassenden, sorgfaltigen Harmonisierung. Wirkungsvolle Massnahmen zum
Schutz von Kleinkindern sind dabei unbestritten. Die Fachstellen des Kantons Aargau sind gerne be-
reit, die Harmonisierung lésungsorientiert gemeinsam mit dem Bund und den Kantonen auszuarbei-
ten und voranzutreiben.

Wir danken lhnen fiir die Berilicksichtigung unserer Vernehmlassung.

Freundliche Griisse

Im Namen des Regierungsrats

Dr. Urs Hofmann Vincenza Trivigno
Landammann Staatsschreiberin
Beilage

* Vernehmlassungsformular

Kopie
» polg@bafu.admin.ch
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Regierungsrat des Kantons Aargau
Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione RR AG

Adresse / Adresse / Indirizzo Regierungsgebaude, 5001 Aarau
Name / Nom / Nome Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Datum / Date / Data 19. Juni 2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383 AltlV / OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Seit Jahren wird die "Harmonisierung" der Verordnung Uber Belastungen des Bodens (VBBo) und der Verordnung Uber die Sanierung von belasteten
Standorten (Altlasten-Verordnung, AltlV) angestrebt. Hintergrund ist, dass gemass gegenwartig geltendem Recht bei gleichen Belastungen des Bodens
nicht dieselben Vollzugsmaoglichkeiten bestehen, abhangig davon, ob ein Standort ein belasteter Standort gemass AltlV ist (und die Belastung von Abfallen
stammt) und somit nach Altlastenrecht vollzogen wird oder die Belastung aufgrund eines "diffusen" oder allmahlichen Eintrags entstanden und somit nach
VBBo vollzogen wird.

Der Bedarf einer "Harmonisierung" VBBo-AltlV ist schweizweit unbestritten. Die Umsetzung ist bisher gescheitert. Auch die Notwendigkeit fiir Massnahmen
zum Schutz der Kinder bei Uberschreitung der vorgeschlagenen Bodenbelastungen (vorgeschlagene neue Konzentrationswerte geméass AltlV entspre-
chend Prifwerten gemass VBBO) ist aus Sicht des Regierungsrats des Kantons Aargau notwendig.

Der aktuelle Vorschlag des Bundesamts fur Umwelt zur "Harmonisierung" beinhaltet den mit der vorgeschlagenen Anpassung der Konzentrationswerte in
der AltlV ersten Schritt und als spater folgenden zweiten Schritt, dass samtliche Béden, auf denen Kinder regelmassig spielen, als belastete Standorte
gemass Altlastenrecht definiert werden, auch wenn die Belastung aufgrund eines "diffusen” oder allmahlichen Eintrags besteht. Damit wiirden diese
Standorte gemass Altlastenrecht behandelt.

Der Regierungsrat des Kantons Aargau vertritt die Haltung, dass die Anpassung der Konzentrationswerte fur die Beurteilung der Sanierungsbedirftigkeit
von Bdden in der AltlV zum jetzigen Zeitpunkt abzulehnen ist. Die Anpassung soll aber mdglichst rasch im Rahmen einer gleichzeitigen und abgestimmten
Revision von AltlV und VBBo erfolgen. Begriindung der Ablehnung:

» Eine aufeinander abgestimmte Regelung in AltlV und VBBo ist wichtig, insbesondere in Bezug auf die Starkung des Vollzugs des Bodenschutzes ge-
mass VBBo. Handlungsbedarf besteht aus Sicht des Regierungsrats des Kantons Aargau auch bei landwirtschaftlich genutzten Béden und Waldboden.
Diese werden beim jetzigen Vorgehen ausser Acht gelassen.

» Der Spielraum fiir eine Risikoabschatzung im Rahmen einer Einzelfallpriifung bei belasteten Standorten ist nicht vorgesehen. Aktuell ist der Risikoan-
satz gewahrleistet, indem Bdden, die nicht sanierungsbediirftig gemass AltlV sind, gemass VBBo beurteilt werden, wodurch bei Prifwertliberschreitun-
gen Nutzungseinschrankungen maglich sind.

» Fir den Vollzug des zweiten Schritts, so wie er vorgesehen ist, bestehen Unklarheiten: Der Begriff "Anlagen, auf denen Kinder regelmassig spielen” ist
nicht klar; je nach Auslegung ware die Zahl der betroffenen Flachen so gross, dass der Vollzug ausserordentlich kosten- und arbeitsintensiv wiirde und
deshalb nicht zeithah umgesetzt werden konnte.

» Durch Anwendung der Risikobeurteilung (Verweis der AltlV auf die VBBo) im Vollzug des Departements Bau, Verkehr und Umwelt (Abteilung fir Um-
welt) ist die Gesundheit der Kinder bisher ausreichend geschiitzt. Ein dringlicher Handlungsbedarf ist deshalb fiir den Regierungsrat des Kantons Aar-
gau nicht gegeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AIltlV | OSites / OSitit

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltIV)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ?
Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OSiti)?

JZustimmung / Approuvé / Approvazione

[IMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
CIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione

X Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

[(JJa/oui/si XNein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Ablehnung

siehe oben

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
PAK

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

UJJa/oui/si  XNein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Ablehnung

siehe oben

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AIltlV | OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
BaP

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

[dJa/oui/si XNein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Ablehnung

siehe oben

Neuer Konzentrati-
onswert fur Dioxine
und dioxinahnliche
Substanzen
Introduction d’une
nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

[(JJa/oui/si XNein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Ablehnung

siehe oben

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AIltlV | OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Léschung des Sum-
menparameters fur
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
métre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei pa-
rametri dei BTEX

[dJa/oui/si XNein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Ablehnung

siehe oben

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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KANTON AARGAU

DEPARTEMENT
GESUNDHEIT UND SOZIALES

Amt fur Verbraucherschutz
Bundesamt fir Umwelt BAFU

Chemiesicherheit 3003 Bern
Armin Feurer

Leiter Chemiesicherheit

Obere Vorstadt 14, 5000 Aarau

Telefon direkt 062 835 30 22

Telefon zentral 062 835 30 90

Fax 062 835 30 89

armin.feurer@ag.ch

www.ag.ch/dgs

8. Mai 2019

Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Revision ChemRRV

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir bedanken uns fur die Méglichkeit, zur Teilrevision der Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung
(ChemRRYV) Stellung nehmen zu kénnen und nehmen die Gelegenheit dazu gerne wahr.

Erwdgung

Der Anhang 2.5 ChemRRYV uber Pflanzenschutzmittel soll dahingehend ergénzt werden, dass die
Ausfuhr von bestimmten in der Schweiz nicht mehr verkehrsfahigen Pflanzenschutzmitteln in einen
anderen Staat einer Bewilligungspflicht unterstellt wird. Eine Ausfuhrbewilligung kann nur erteilt wer-
den, wenn eine ausdrickliche Zustimmung des Einfuhrlandes vorliegt. Dies betriff die folgenden
Wirkstoffe: Atrazin, Diafenthiuron, Mathidathion, Paraquat und Profenofos. Bisher ist die Ausfuhr die-
ser Stoffe gemass PIC-Verordnung (ChemPICV) meldepflichtig. Aufgrund der neuen Bewilligungs-
pflicht in der ChemRRYV werden die genannten Stoffe aus dem Anhang 1 der ChemPICV gel&scht,
um Doppelspurigkeiten zu vermeiden.

Weiter sollen im Anhang 1 der ChemPICV zuséatzliche Stoffe aufgenommen werden, die seit der letz-
ten Anderung dieses Anhangs weitgehenden Verboten des Inverkehrbringens bzw. strengen Ver-
wendungsbeschrankungen in der ChemRRYV unterworfen wurden, oder die von den Listen der zuge-
lassenen Wirkstoffe fur Pflanzenschutzmittel oder Biozidprodukte gestrichen wurden. Die folgenden
Stoffe werden neu im Anhang 1 mit den "in der Schweiz verbotenen oder strengen Beschrankungen
unterliegenden Stoffen" geftuhrt:

e Pestizide: Carbendazim, Fluzilazol, loxynil, Isoproturon, Triasulfuron, Triflumuron
e Industriechemikalien: Perfluoroctansédure und ihre Salze und Vorlduferverbindungen

Die vorgesehenen Anpassungen betreffen primar die Vollzugstatigkeit der Bundesbehorden. Die
Kantone sind nur am Rande davon betroffen.



Beurteilung

Wir begrissen alle vorgesehenen Anpassungen der ChemRRYV und bedanken uns beim Bundesamt
fur Umwelt fur seinen steten Einsatz, diese Verordnung im Einklang mit den entsprechenden EU-
Vorschriften zu halten.

Freundliche Grisse

Alda Breitenmoser
Amtsleiterin
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la
réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie |hre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Amt fir Verbraucherschutz, Aargau
Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Adresse / Adresse / Indirizzo Obere Vorstadt 14, 5000 Aarau
Name / Nom / Nome Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Datum / Date / Data 8. Mai 2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0384
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0384 ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsiétzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Wir begriissen alle vorgesehenen Anpassungen der ChemRRYV und bedanken uns beim Bundesamt fiir Umwelt fir seinen steten Einsatz, diese Verord-
nung im Einklang mit den entsprechenden EU-Vorschriften zu halten.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (ORRChim) ? LIMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con ’'avamprogetto (ORRPChim)? CMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LIAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/3
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhédngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Anhang 2.5 ChemRRV / Annexe 2.5 / Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1

XJa/oui/si  [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.2

XdJa/oui/si  [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.3

XJa/oui/si  [Nein/non/no
Ll Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.4

XJa/oui/si  [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.5

XJa/oui/si  [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1
Annexe 1
Allegato 1

XdJa/oui/si  [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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* ok

KANTON AARGAU

REGIERUNGSRAT

Regierungsgebaude, 5001 Aarau A-Post Plus
Telefon 062 835 12 40, Fax 062 835 12 50
regierungsrat@ag.ch

www.ag.ch/regierungsrat 3003 Bern

Bundesamt fiir Umwelt

12. Juni 2019

Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020; Luftreinhalte-Verordnung (LRV; SR 814.318.142.1);
Vernehmlassung

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir bedanken uns fiir die Méglichkeit, zur Anderung der Luftreinhalte-Verordnung (LRV) Stellung
nehmen zu kénnen.

1. Ausgangslage

Das Bundesgesetz Gber den Umweltschutz (Umweltschutzgesetz, USG) verlangt, dass Emissionen
im Rahmen der Vorsorge so weit zu begrenzen sind, als dies technisch und betrieblich mdglich und
wirtschaftlich tragbar ist. Diesem Grundsatz folgend definiert die aktuelle Revision der LRV Emissi-
onsbegrenzungen im Bereich der Landwirtschaft. Die Minderung der landwirtschaftlichen Ammoni-
akemissionen ist ein wichtiges Ziel der Agrar- und Umweltpolitik, das nur mit weiteren Anstrengun-
gen zur Emissionsreduktion erreicht werden kann. Aus diesem Grund hat der Bundesrat die
Integration von emissionsarmen Ausbringverfahren in die LRV als Massnahme in die Agrarpolitik ab
dem Jahr 2022 (AP22+) aufgenommen. Weiter sollen — dem Stand der Technik entsprechend — of-
fene Gullebehalter in Zukunft abgedeckt werden. Im Kanton Aargau gilt diese Abdeckungspflicht be-
reits fir neue Anlagen.

Der vorliegende Entwurf zur LRV-Anpassung beinhaltet neben den Vorgaben fiur die Landwirtschaft
noch andere Themenbereiche wie die Dampfdruckabweichung und der Aschegehalt bei biogenen
flissigen Brennstoffen, sowie Emissionsbeschrankungen von gewerblich genutzten automatischen
Backdfen.

2. Vorgeschlagene Anderungen im Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020 — Revision LRV

Im Bereich Landwirtschaft sollen die beiden folgenden Massnahmen nach einer Ubergangsfrist von
5 Jahren ab dem Jahr 2022 eingefiihrt werden:

* Neu sollen Einrichtungen flr die Lagerung von Gille und flissigen Vergarungsprodukten mit einer
dauerhaft wirksamen Abdeckung zur Begrenzung der Ammoniak- und Geruchsemissionen ausge-
stattet werden.



» Gille und flissige Vergarungsprodukte sind — wo technisch und betrieblich mdéglich — durch ge-
eignete Verfahren, wie die bandférmige Ausbringung oder das Schlitzdrillverfahren, emissionsarm
auszubringen.

Damit die inhaltliche Koharenz mit den landwirtschaftlichen Rechtsgrundlagen gewahrleistet ist und
die emissionsmindernden Massnahmen beim Lagern und Ausbringen von Gillle in der Praxis umge-
setzt werden, sind gleichzeitig die Verordnung Uber die Direktzahlungen an die Landwirtschaft (Di-
rektzahlungsverordnung, DZV) und die Verordnung Uber die Koordination der Kontrollen auf Land-
wirtschaftsbetrieben (VKKL) anzupassen.

Die weiteren technischen Anpassungen umfassen:

» Eine befristete Abweichung des Dampfdruck-Hochstwerts von 60 kPa bei der Beimischung von
Bioethanol zum Motorenbenzin

» den Aschegehalt bei biogenen flissigen Brennstoffen der von 100 mg/kg auf 200 mg/kg angeho-
ben werden soll

» Ausweitung der Vorgaben fir gewerblich genutzte Holzbackdfen auf gewerblich genutzte automa-
tische Holzbackdofen.

3. Stellungnahme des Regierungsrates

Zu den Umweltzielen des Bundes im Bereich NH3-Emissionen besteht aktuell noch eine grosse Lu-
cke. Bei der Verringerung der NHs-Emissionen besteht Handlungsbedarf. Der Bericht des Bundes-
rats vom 9. Dezember 2016 "Natlrliche Lebensgrundlagen und ressourceneffiziente Produktion. Ak-
tualisierung der Ziele" stellt unter anderem fest, dass technische, betriebliche und organisatorische
Massnahmen noch ein beachtliches Minderungspotenzial (NHs-Emissionen) aufweisen. Von grosser
Wichtigkeit ist deshalb die flachendeckende Anwendung des Stands der Technik zur Minderung der
NHs-Emissionen. Mit der flichendeckenden Forderung des Stands der Technik bei zwei wichtigen
Massnahmen (Lagerung von fliissigen Hofdiingern und Ausbringung von fliissigen Hofdiingern) via
Luftreinhalte-Verordnung wird dem Rechnung getragen.

Der Regierungsrat lehnt jedoch die Fremdanderung der Direktzahlungsverordnung mit Erganzung
von Art. 13 Abs. 2Ys ab. Der 6kologische Leistungsnachweis (OLN) soll nicht weiter verkompliziert
werden und die Kontrolle (iber die Einhaltung der LRV soll ausserhalb des OLN erfolgen.

3 Das BAFU und das BLW erlassen in Zusammenarbeit mit den Kantonen gemeinsam Empfeh-
lungen.

Die anderen vorgeschlagenen Anpassungsvorschlage vereinfachen den Vollzug der LRV.

Wir danken lhnen fiir die Berilicksichtigung unserer Vernehmlassung.

Freundliche Griisse

Im Namen des Regierungsrats

Dr. Urs Hofmann Vincenza Trivigno
Landammann Staatsschreiberin
Beilage

* Vernehmlassungsformular
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de l'air (OPair) /
Ordinanza contro lI'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Regierungsrat des Kantons Aargau
Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione RR AG

Adresse / Adresse / Indirizzo Regierungsgebaude, 5001 Aarau
Name / Nom / Nome Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Datum / Date / Data 12. Juni 2019
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381 LRV / OPair / OlAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OIAt)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Ammoniakemissionen:

Zu den Umweltzielen des Bundes im Bereich NHs-Emissionen besteht aktuell noch eine grosse Lucke. Bei der Verringerung der NHs-Emissionen sind wir
stark im Verzug. Der Bericht des Bundesrats vom 9. Dezember 2016 "Natirliche Lebensgrundlagen und ressourceneffiziente Produktion. Aktualisierung
der Ziele" stellt unter anderem fest, dass technische, betriebliche und organisatorische Massnahmen noch ein beachtliches Minderungspotenzial (NHs-
Emissionen) aufweisen.

Von grosser Wichtigkeit ist deshalb die flachendeckende Anwendung des Standes der Technik zur Minderung der NHs-Emissionen. Mit der flachendecken-
den Forderung des Standes der Technik bei zwei wichtigen Massnahmen (Lagerung von flissigen Hofdingern und Ausbringung von flissigen Hofdlngern)
via Luftreinhalte-Verordnung wird dem Rechnung getragen.

Der Regierungsrat des Kantons Aargau lehnt die Fremdanderung in der Verordnung Uber die Direktzahlungen an die Landwirtschaft (Direktzahlungsverord-
nung, DZV) ab, da der 6kologische Leistungsnachweis (OLN) nicht weiter verkompliziert werden soll und die Bestimmungen der Luftreinhalte-Verordnung
(LRV) ohnehin eingehalten werden missen.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? JZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I’avamprogetto (OlAt)? UMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
C1Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Zustimmung / Approbation /

Atrticolo

Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

[dJa/oui/si XNein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Ablehnung

Der OLN soll nicht weiter verkompliziert wer-
den und die Kontrolle tber die Einhaltung der
LRV soll ausserhalb des OLN erfolgen. Die
Auswirkungen auf die Direktzahlungen bei
Nichteinhaltung der LRV sind ausreichend
geregelt.

2. Verordnung uiber d

ie Koordination der Kontrollen auf

Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des controles dans les
exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

XJa/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

[dJa/oui/si [ONein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Eine friihere Inkraftsetzung, 1. April 2020 allen-
falls 1. Januar 2021 ist zu prtufen.

Angesicht der Zielllicken bei den NH3-Emissi-
onen ist eine mdglichst rasche Einfihrung
von Anhang 2 Ziffer 55 LRV angebracht.

Der Stand der Technik ist definiert und die
Maschinen (emissionsarme Ausbringung)
sind vorhanden.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

UTeilweise / partielle / parziale

Inhaltstiibersicht / XJa/oui/si [ONein/non/no | Zustimmung -
Table des matiéres / | L Teilweise / partielle / parziale
Sommario
Ziff. / Chiff. / N. 55 XJa/oui/si [INein/non/no | Zustimmung -
UTeilweise / partielle / parziale
Ziff. / Chiff. / N. 551 XJa/oui/si [ONein/non/no | Zustimmung Dauerhaft wirksame Abdeckungen von Gille-

lagern vermindern die NHs-Emissionen aus
der Landwirtschaft und entsprechen dem
Stand der Technik. Dies wird auch in der

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Vollzugshilfe baulicher Umweltschutz in der
Landwirtschaft so bestatigt.

Der Ubergang der einzelnen Massnahmen
von der Foérderung zur Forderung wurde an-
gekindigt und nun umgesetzt. Das ist ziel-
fihrend.

Ziff. / Chiff. / N. 552

[(JJa/oui/si [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung mit Anderungsantrag

Anpassung von Anhang 2 Ziffer 552 al.3 LRV
wie folgt:

3 Das BAFU und das BLW erlassen in Zusam-
menarbeit mit den Kantonen gemeinsam Emp-
fehlungen.

Es warl/ist ganz klar das Ziel, dass nach vie-
len Jahren der finanziellen Unterstitzung
durch Ressourcenprogramme und REB die
emissionsarme Ausbringung anschliessend
flachendeckend gefordert wird.

Der Ubergang der einzelnen Massnahmen
von der Férderung zur Forderung wurde an-
gekundigt und nun umgesetzt. Das ist ziel-
fuhrend.

Die Kantone sollen bei der Ausarbeitung der
Empfehlungen einbezogen werden, damit
praxistaugliche Lé6sungen ausgearbeitet wer-
den kénnen.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

XJa/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 132

XJa/oui/si [ONein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 5

XJa/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Die Ausnahme sollte im Jahr 2025 definitiv
beendet werden.
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* ok

KANTON AARGAU

REGIERUNGSRAT

Regierungsgebaude, 5001 Aarau A-Post Plus
Telefon 062 835 12 40, Fax 062 835 12 50
regierungsrat@ag.ch

www.ag.ch/regierungsrat 3003 Bern

Bundesamt fiir Umwelt

19. Juni 2019

Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020; Verordnung iiber die Vermeidung und die Entsor-
gung von Abfillen (Abfallverordnung, VVEA; SR 814.600); Vernehmlassung

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir bedanken uns fiir die Méglichkeit, zur Anderung der Verordnung tber die Vermeidung und die
Entsorgung von Abféllen (Abfallverordnung, VVEA) Stellung nehmen zu kdnnen.

Aus der Vollzugspraxis hat sich ein Revisionsbedarf bei der Abfallverordnung ergeben, der mit der
vorliegenden Revision umgesetzt werden soll. Mit den Anpassungen werden Widerspruche auch zu
anderen Rechtserlassen aufgehoben, die sich im Rahmen des Vollzugs gezeigt haben, oder unklare
Bestimmungen prazisiert.

Der Regierungsrat des Kantons Aargau begriisst die vorgeschlagenen Anderungen. Detaillierte Be-
merkungen zu den vorgeschlagenen Anderungen sind dem ausgefiiliten Vernehmlassungsformular
zu entnehmen.

Wir danken lhnen fir die Berlcksichtigung unserer Vernehmlassung.

Freundliche Grisse

Im Namen des Regierungsrats

Dr. Urs Hofmann Vincenza Trivigno
Landammann Staatsschreiberin
Beilage

* Vernehmlassungsformular

Kopie
» polg@bafu.admin.ch



Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse B . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederazi [ . . . . . . .
ohtederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Regierungsrat des Kantons Aargau
Abkulrzung / Abréviation / Abbreviazione RR AG

Adresse / Adresse / Indirizzo Regierungsgebaude, 5001 Aarau
Name / Nom / Nome Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Datum / Date / Data 19. Juni 2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Aus der Vollzugspraxis hat sich ein Revisionsbedarf bei der Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abféllen (Abfallverordnung, VVEA)
ergeben, der mit der vorliegenden Revision umgesetzt werden soll. Mit den Anpassungen werden Widerspriiche auch zu anderen Rechtserlassen
aufgehoben, die sich im Rahmen des Vollzugs gezeigt haben, oder unklare Bestimmungen prazisiert.

Der Regierungsrat des Kantons Aargau begriisst die vorgeschlagenen Anderungen.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ?
Siete d’accordo con I'avamprogetto (OPSR)?

X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

CIMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
IMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Zustimmung / Approbation /

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Articolo Approvazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XJa/oui/si [Nein/non/no | - Mit der Erganzung wird klargestellt, dass Ab-

Art. 3, let. a UTeilweise / partielle / parziale falle aus den o6ffentlichen Verwaltungen, un-

Art. 3, lett. a abhangig der Anzahl Vollzeitstellen, dem Ent-
sorgungsmonopol der Gemeinden unterstellt
sind.

Art. 3 Bst. h XJa/oui/si [Nein/non/no | Detaillierte Anforderungen an Abfallanlagen Mit dem Verzicht auf die Festschreibung von

Art. 3, let. h UTeilweise / partielle / parziale (inklusive Zwischenlager) sind neu in einem detaillierten Anforderungen an Zwischenla-

Art. 3 lett. h Vollzugshilfemodul festzuhalten, um den Voll- | gern und dem Verweis auf allgemeine Anfor-

zug zu vereinheitlichen und deren Durchset-
zung zu erleichtern.

derungen gemass dem Bundesgesetz Uiber
den Schutz der Gewasser (Gewasserschutz-
gesetz, GSchG) wird die bestehende Rege-
lung vereinfacht. Um einen einheitlichen Voll-
zug sicherzustellen sollen die Anforderungen
an Zwischenlager analog zu anderen Abfall-
anlagen in einer Vollzugshilfe prazisiert wer-
den.

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art. 6, al. 1, let. b
Art. 6 cpv. 1 lett. b

XJa/oui/si [ONein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Die Erhéhung der Mengenschwellen zur Be-
richterstattung von 100 t/J auf 1'000 t/J ist
sinnvoll zur Entlastung kleiner Betriebe, ohne
dass sie zu einem relevanten Datenverlust
fuhrt.

Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let c,
let. d, etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. d e cpv. 3

CTeilweise / partielle / parziale

Art. 13 Abs. 2 Bst. b XJa/oui/si [CNein/non/no |- siehe Art. 3 Bst. a

Art. 13, al. 2, let. b CTeilweise / partielle / parziale

Art. 13 cpv. 2 lett. b

Art. 19 Abs. 2Bst.¢c, | KJa/oui/si [ONein/non/no |- Die Formulierung stellt klar, dass schwach

verschmutzter Aushub auch auf Standorten
ohne Eintrag im Kataster der belasteten
Standorte verwertet werden kann.

Zudem werden Begrifflichkeiten geklart.

Art. 27 Abs. 1 Bst. e

XJa/oui/si [ONein/non/no

siehe Art. 3Bst. h

siehe Art. 3 Bst. h
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /
Atrticolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 27, al. 1, let. e
Art. 27 cpv. 1 lett. e

UTeilweise / partielle / parziale

Art. 29

XJa/oui/si [ONein/non/no

siehe Art. 3Bst. h

siehe Art. 3Bst. h

Art. 29 CTeilweise / partielle / parziale

Art. 29

Art. 30 Abs. 2-4 XJa/oui/si [INein/non/no | siehe Art. 3 Bst. h siehe Art. 3 Bst. h

Art. 30,al.2a 4 Teilweise / partielle / parziale

Art. 30, cpv. 2-4

Art. 32 Abs. 2Bst.¢ | ®KJa/oui/si [Nein/non/no |- Angleichung an Chemikalienrecht
und d UTeilweise / partielle / parziale

Art. 32, al. 2, let. c et
d

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

XJa/oui/si [ONein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Anpassung des Grenzwerts fiir Benzo[a]py-
ren an das typische Verhaltnis von Ben-
zo[a]pyren und Gesamt-PAK.

Ziff. / Chiff. / N. 1.4

XJa/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Die Anforderungen an Rohmaterial fur die
Zementherstellung sind neu gleich fir Roh-
material aus dem Steinbruch wie auch fir
Rohmaterial als verwertete Abfalle. Die aktu-
ell unterschiedlichen Anforderungen sind
nicht sinnvoll.

Im erlduternden Bericht wird auf Seite 12
festgehalten, dass organische Stoffe im Ze-
mentwerk zerstort werden. Diese Aussage ist
nicht richtig respektive unvollstandig. Wir hal-
ten fest, dass organische Stoffe, welche Uber
die Rohmehlschiene aufgegeben werden,
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Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

hochstens teilweise zerstort werden und es
zur Bildung von anderen ungewollten organi-
schen Verbindungen, namentlich Benzol,
kommt.

Ziff. / Chiff. / N. 1.5

XJa/oui/si [ONein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

siehe Ziffer 1.4

Ziff. / Chiff. / N. 1.6

XJa/oui/si [ONein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

siehe Ziffer 1.4

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

XJa/oui/si [ONein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

siehe Ziffer 1.4

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

XJa/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

siehe Ziffer 1.4
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Appenzell, 13. Juni 2019

Verordnungspaket Umwelt Frihling 2020
Stellungnahme Kanton Appenzell I.Rh.

Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 14. Mérz 2019 haben Sie uns die Vernehmlassungsunterlagen zum Ver-
ordnungspaket Umwelt Frihling 2020, welches die Revision verschiedener Erlasse beinhal-
tet, zukommen lassen.

Die Standeskommission hat die Unterlagen gepruft und nimmt zu den Vorlagen wie folgt
Stellung:

1. Verordnung dber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfillen (Abfallverordnung,
VVEA, SR 814.600)

Grundsatzlich werden die Anpassungen der VVEA - mit Ausnahme der Anderung von Art. 29
«Zwischenlager» - begrisst. In der Erlauterung wird darauf hingewiesen, dass Zwischenla-
ger zu den Abfallanlagen gehéren. Bei den Abfallanlagen werden aber keine technischen
Auflagen aufgelistet, sondern auf die Umweltschutz- und Gewaésserschutzgesetzgebung ver-
wiesen. Darin sind aber keine konkreten Auflagen erwahnt. Gerade das Gefahrdungspoten-
tial von Betonabbruch, insbesondere durch Cr(VI), wird widerspriichlich beurteilt. Als Folge
sind die Anforderungen an die Lagerung von Betonabbriichen von Kanton zu Kanton unter-
schiedlich. Solange unklar ist, ob Cr(V1) ausgewaschen wird oder nicht, sollte daher auf Ver-
ordnungsstufe oder in einer auf die VVEA abgestutzten Richtlinie geregelt werden, welche
Massnahmen fir die Lagerung von Betonabbruch in den unterschiedlichen Grundwasser-
schutzzonen notwendig sind. Die alte Richtlinie fur die Verwertung von mineralischen Bau-
stoffen ist nicht mehr giiltig, da sie sich noch auf die TVA bezieht. Im Kanton Appenzell I.Rh.
wurde gestutzt auf Art. 29 rechtskréftig verfugt, dass die Zwischenlager von Brechplatzen mit
einer wasserundurchlassigen Oberflache ausgeristet werden mussen.

Antrag
Art. 29 ist beizubehalten.

Eventualantrag

Falls Art. 29 gestrichen wird, sind die Anforderungen an Lagerplatze von Bauabfall- und Re-
cyclingbaustoffen auf Bundesebene in einer Vollzughilfe zu definieren.
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2. Verordnung uber die Sanierung von belasteten Standorten (Altlasten-Verordnung,
AltlV, SR 814.680)

Zwischen der Altlastenverordnung und der Verordnung tber Belastungen des Bodens
(VBBo, SR 814.12) besteht seit langem ein Harmonisierungsbedarf, unter anderem auch be-
treffend verschiedener Sanierungswerte und der Finanzierung von Sanierungen. Seit lange-
rem wird von den Kantonen daher eine Harmonisierung der beiden Verordnungen gefordert -
bislang leider ohne Erfolg. Mit der vorliegend vorgeschlagenen, vorgezogenen Senkung ein-
zelner Grenzwerte in der Altlastenverordnung werden die Differenzen zwischen den beiden
Verordnungen jedoch noch verscharft.

Die Harmonisierung der beiden Verordnungen wird als vordringlich erachtet und die vorge-
schlagenen Anderungen der Altlastenverordnung abgelehnt. Mit der Verscharfung der
Grenzwerte in der Altlastenverordnung wird ein Prajudiz fir den Bodenschutz geschaffen,
dessen Folgen heute nicht bekannt sind respektive sehr widerspriichlich beurteiit werden.

Antrag

Die vorliegende Anderung der Altlastenverordnung ist auszusetzen und zusammen mit der
Harmonisierung der beiden Verordnungen betreffend Bodenbelastungen und der Finanzie-
rung von gesetzlich notwendigen Bodensanierungen zu bereinigen.

3. Verordnung zur Reduktion von Risiken beim Umgang mit bestimmten besonders gefahr-
lichen Stoffen, Zubereitungen und Gegenstianden (Chemikalien-Risikoreduktions-Ver-
ordnung, ChemRRV, SR 814.81) '

Die Revision betrifft nur Artikel, far die der Bund zustandig ist und die die Ausfuhr betreffen.
Die Anderungen werden unterstGtzt.

4. Luftreinhalte-Verordnung (LRV, SR 814.318.142.1)
a) Verhdltnis zur Agrarpolitik ab 2022 (AP22+)

Die Integration der emissionsarmen Ausbringverfahren in den OLN (Okologischer Leistungs-
nachweis) wurde in der Vernehmlassung zur Agrarpolitik ab 2022 (AP22+) bereits als Vor-
schlag behandelt. Die Vernehmlassung ist aktuell zuriick beim BLW (Bundesamt fur Land-
wirtschaft), die Gberarbeitete Botschaft wird Ende 2020 vom Parlament verabschiedet. Die
Diskussionen zur AP22+ sind noch nicht abgeschlossen. Es ist nicht statthaft, dass nun das-
selbe Thema der emissionsarmen Ausbringverfahren ber die LRV lanciert wird. Die feh-
lende Koordination zwischen dem BAFU und dem BLW wird bedauert. Die vorgeschlagene
Regelung mit einem Obligatorium fur den Einsatz von emissionsarmen Ausbringverfahren
wird abgelehnt.

b) Einfihrung von Obligatorien

Vor dem Hintergrund der Tatsache, dass die Umsetzung der Massnahmen zur Reduktion
von Ammoniakemissionen mit Hilfe der bestehenden agrarpolitischen Instrumente ihre Wir-
kung erzielen, wird die Einfihrung von Obligatorien als unverhaltnismassig erachtet. Bei den
Vorgaben zur Abdeckung von Einrichtungen fir die Lagerung von Glle und flissigen Ver-
géarprodukten ist die Renovation von bestehenden Einrichtungen im Gange und auf Kurs.
Dass dies nun im Sinne des Vorsorgeprinzips auf Verordnungsebene vorgeschrieben wer-
den soll, wird abgelehnt. Schweizweit sind heute ungefahr 90% der Giillelager abgedeckt,
was zeigt, dass diese Massnahme in der Praxis bereits grosstenteils umgesetzt wird. Eine
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obligatorische Regelung in dieser Sache ist aus diesem Grund unverhaltnismassig. Die An-
wendung der bandférmigen Ausbringung (Schleppschlauch oder das Schlitzdrillverfahren)
wird im aktuellen System aufgrund der bestehenden agrarpolitischen Instrumente immer
mehr angewendet und, wo dies nicht getan wird, gibt es weitere Steuerelemente (technische,
organisatorische, finanzielle etc.).

Ausserdem gibt es viele andere Faktoren wie Luftfeuchtigkeit, Temperatur und Wind, die ei-
nen grosseren Einfluss auf die Emissionsverbreitung haben als die Ausbringungsmethode.
Organisatorische Massnahmen, welche die weiteren genannten Faktoren betreffen, sind im
Modul der Vollzugshilfe Umweltschutz in der Landwirtschaft «Nahrstoffe und Verwendung
von Dingern in der Landwirtschaft» (2012, BAFU) beschrieben. Nebst dem Ausbringungs-
system fur Gulle und Vergarungsprodukte spielen vielmehr die richtige Lagerung und Aus-
bringung von Hofdingern und Vergarungsprodukten eine entscheidende Rolle. Zu den orga-
nisatorischen Massnahmen bei der Ausbringung gehért eine optimale Wahl des Ausbrin-
gungszeitpunkts, das Verhaltnis der Verdiinnung des flissigen Hofdlingers und Vergarungs-
produkts sowie die optimale Abstimmung der Gaben auf den Stickstoff-Bedarf der Pflanzen.
Eine gute landwirtschaftliche Praxis hat einen hoheren Einfluss in Bezug auf die Reduktion
der Ammoniakemissionen als die Ausbringungstechnik. Der Kanton ist daher bestrebt, die
Landwirte in dieser Hinsicht zu sensibilisieren, dass sie Hofdiinger der guten landwirtschaftli-
chen Praxis entsprechend lagern und ausbringen, um die Stickstoffeffizienz in der Landwirt-
schaft zu verbessern. Die Reduktion der Ammoniakemissionen wird als ein wichtiges Ziel er-
achtet. Sie ist eine der gréssten Herausforderungen an der Schnitistelle zwischen der Land-
wirtschaft und dem Umweltschutz. Mit den vorgeschlagenen Instrumenten lasst sie sich aller-
dings nicht bewaltigen.

¢) Auswirkungen eines Obligatoriums flr emissionsmindernde Ausbringverfahren auf Be-
triebe

Eine Einflhrung eines Obligatoriums fur emissionsmindernde Ausbringverfahren wiirde dazu
fahren, dass alle Landwirte ihre nur mit Prallteller ausgertsteten Druckfasser (solche, die fur
das Umrasten ungeeignet sind) entsorgen mussen. Viele von ihnen, vor allem jene mit klei-
neren Betrieben, kdnnten es sich nicht leisten, Schleppschlauchsysteme anzuschaffen. Sie
mussten flr das Ausbringen der Giille auf Lohnunternehmer oder Nachbarn zugehen. Damit
ist es far sie auch weniger méglich, den meteorologisch besten Zeitpunkt zur Galleausbrin-
gung zu nutzen.

d) Schwierigkeiten im Vollzug

Die bereits in den Vernehmlassungsunterlagen zur AP22+ erwahnten Méglichkeiten, ab ei-
ner bestimmten Hangneigung oder zum Erhalt von Hochstammbaumen Ausnahmen zu ge-
wahren, fuhrt zu viel Unsicherheit bei den Landwirten und den Kontrollorganen. In vielen Fal-
len macht eine Kombination von Prallteller und Schieppschlauch nicht nur wegen der
Hangneigung und der Baume, sondern aus weiteren betrieblichen, organisatorischen und
umweltrelevanten Griinden am meisten Sinn. Betroffen waren vor allem Betriebe, deren Fla-
chen teilweise in Hanglage liegen, falls sie zwei verschiedene Techniken anwenden muss-
ten. Allen besonderen Situationen mit Ausnahmeregelungen zu begegnen, ware sehr kompli-
ziert, was die Kontrollierbarkeit beeintrachtigen wirde. Die neuen Regelungen und das damit
einhergehende Kontrollsystem, welches zuséatzlich etabliert und umgesetzt werden muss, wi-
dersprechen in jeder Hinsicht dem Ziel einer administrativen Vereinfachung bei den Voll-
zugsstellen und auf den landwirtschaftlichen Betrieben. Eine Verknipfung der DZV (Direkt-
zahlungsverordnung) und VKKL (Verordnung lber die Koordination der Kontrollen auf Land-
wirtschaftsbetrieben) mit der LRV wird abgelehnt. Eine Verknlpfung fihrt zu unklaren Ver-
antwortlichkeiten zwischen den Landwirtschafts- und Umweltamtern.
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Verhéltnismaéssigkeit

Das Umweltschutzgesetz (USG, SR 814.01) besagt in Art. 11, dass Emissionen im Rahmen
der Vorsorge so weit zu begrenzen sind, als dies technisch und betrieblich méglich und wirt-
schaftlich tragbar ist. Die Einfihrung der obligatorischen Nutzung von emissionsreduzierten
Ausbringverfahren widerspricht diesem Art. 11 jedoch klar. Die Verhaltnismassigkeit fir eine
obligatorische Einfuhrung dieser Technik ist nicht gegeben.

Folgende technische Argumente sprechen gegen die obligatorische Nutzung von emissions-
reduzierenden Ausbringverfahren:

- Madgliche negative Auswirkung auf die Bodenverdichtung (schwerere Maschinen).

- Die Nutzung von Hofdungern wird gegenuber Kunstdiinger kiar benachteiligt. Die Herstel-
lung von Kunstdlnger ist mit einem hohen Energieverbrauch verbunden.

- Gangige Praktiken bei der Verwendung von Langstroh beispielsweise in der Rindviehhal-
tung massen angepasst werden (zu viel Langstroh in der Gillle verstopft das Schlauch-
system), oder die Gulle muss separiert oder zusatzlich verdiinnt werden. Diese Massnah-
men fuhren zu einem zuséatzlichen Aufwand und zu zuséatzlichen Fahrten.

Weiter sprechen folgende organisatorische und betriebswirtschaftliche Argumente dagegen:

- Der organisatorische Aufwand ist viel grosser, wenn Schleppschlauche angewendet wer-
den mussen.

- Die Anschaffungs- und Unterhaltskosten, wie auch die Unterhaltsarbeiten sind bei
Schleppschlauchsystemen gegenulber Prallteller um ein Vielfaches héher.

- Doppelbelastung durch den zusatzlichen Wegfall der Bundesbeitrage fir emissionsarme
Ausbringverfahren. Grosse finanzielle Aufwande von Investitionen sind nicht mehr abge-
golten.

Fazit

Auf das vorgeschlagene Obligatorium von emissionsarmen Ausbringverfahren ist zu verzich-
ten. Hinsichtlich der Reduktion von Ammoniakemissionen ware es weit nachhaltiger, in Zu-
kunft in den Massnahmenkatalog der geplanten regionalen landwirtschaftlichen Strategien .
gezielte Strategien aufzunehmen und finanziell zu unterstutzen.

Wir danken Ihnen fur die Méglichkeit zur Stellungnahme und grissen Sie freundlich.

Im Auftrage von Landammann und Standeskommission
Der Ratschyeiber:

arkus Dérig

Zur Kenntnis an:

- polg@bafu.admin.ch

- Bau- und Umweltdepartement Appenzell I.Rh., Gaiserstrasse 8, 9050 Appenzell

- Land- und Forstwirtschaftsdepartement Appenzell 1.Rh., Gaiserstrasse 8, 9050 Appenzell
- Standerat Daniel Fassler, Weissbadstrasse 3a, 9050 Appenzell
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Regierungsrat, 9102 Herisau

Dr. iur. Roger Nobs

: . Ratschreiber
Eidg. Departement fur Umwelt, Verkehr, 24 JUNI 2019 Tel. +4171 353 63 51
Energie und Kommunikation ) roger.nobs@ar.ch

3003 Bern 1

Herisau, 21. Juni 2019

Eidg. Vernehmlassung; Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020; Stellungnahme des Regie-
rungsrates von Appenzell Ausserrhoden

Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 14. Marz 2019 unterbreitet das Departement Umwelt, Verkehr, Energie und Kommuni-
kation (UVEK) den Kantonen das Verordnungspaket Umwelt Frithling 2020 zur Vernehmlassung.

Der Regierungsrat von Appenzell Ausserrhoden nimmt dazu wie folgt Stellung:

Die detaillierten Antrédge und Bemerkungen zu den einzelnen Verordnungen sind in den Rtckmeldungsvoria-
gen des Bundes aufgeftihrt.

Abfallverordnung

Grundsitzlich begrusst der Regierungsrat die Anpassungen der VVEA mit Ausnahme der Anderung von

Art. 29 ,Zwischenlager”. In der Erlduterung wird darauf hingewiesen, dass Zwischenlager zu den Abfallanlagen
gehdren. Bei den Abfallanlagen werden aber keine technischen Auflagen aufgelistet, sondern es wird auf die
Umweltschutz- und Gewasserschutzgesetzgebung verwiesen. Darin sind aber keine konkreten Aufiagen er-
wahnt. Gerade das Gefahrdungspotential von Betonabbruch, insbesondere durch Cr(V1), wird widerspriichlich
beurteilt. Als Folge sind die Anforderungen an die Lagerung von Betonanbriichen von Kanton zu Kanton unter-
schiedlich. Solange unklar ist, ob Cr(VI) ausgewaschen wird oder nicht, sollte daher auf Verordnungsstufe oder
in einer auf die VVEA abgestutzten Richtlinie geregelt werden, welche Massnahmen fiir die Lagerung von Be-
tonabbruch in den unterschiedlichen Grundwasserschutzzonen notwendig sind. Die alte Richtlinie fir die Ver-
wertung von mineralischen Baustoffen ist nicht mehr giltig, da sie sich noch auf die TVA bezieht. Im Kanton
Appenzell Ausserrhoden wurde gestltzt auf Art. 29 rechtskréftig verfugt, dass die Zwischenlager von Brech-
platzen mit einer wasserundurchldssigen Oberflache ausgertstet werden mussen

Seite 1/4



a_R. Appenzell Ausserrhoden

Antrag:
Art. 29 ist beizubehalten.

Eventualantrag:
Falls Art. 29 gestrichen wird, sind die Anforderungen an Lagerpl&tze von Bauabfall- und Recyclingbaustoffer
auf Bundesebene in einer Vollzughilfe zu definieren.

Altlasten-Verordnung

Die AltlV und die Verordnung Uber Belastungen des Bodens (VBBo; SR 814.12) weisen grossen Revisions-
und Harmonisierungsbedarf auf. Seit [4ngerem wird von den Kantonen eine Harmonisierung der beiden Ver-
ordnungen gefordert — bislang ohne Erfolg. Eine Arbeitsgruppe ,Harmonisierung AltlV-VBBo*, welche die not-
wendigen rechtlichen Anpassungen formulieren und konkrete L&sungen erarbeiten sollte, wurde im September
2017 vom BAFU Uberraschend sistiert.

Im Herbst 2017 informierte das BAFU, dass in einer isolierten Teilrevision mehrere Sanierungswenrte in der
AltlV gesenkt werden. Dies, da insbesondere der Blei-Grenzwert fur Platze, auf denen Kinder haufig spielen,
geméss WHO resp. im Vergleich zum Ausland deutlich zu hoch sei. Die fur die Kantone dringliche Harmonisie-
rung der beiden Verordnungen wurde auf einen spéteren Zeitpunkt verschoben. Seitens der Kantone wurde
Gber die Konferenz der Vorsteher der Umweltdmter (KVU) im Méarz 2018 interveniert und beantragt, die ange-
kindigte Vemehmlassung zu sistieren. Es wurde darauf hingewiesen, dass eine solche Teilrevision abgelehnt
werde, da sie zu grossen Vollzugsproblemen fihre.

Grundsétzlich wird seitens der Kantone die Notwendigkeit einer Senkung der Sanierungswerte fur Blei, Poly-
aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) und Polychlorierte Kohlenwasserstoffe (PCB) in verschmutzten Béden
bei Haus- und Familiengérten, Kinderspielpldtzen und Anlagen, auf denen Kinder regelmassig spielen und die
dem Altlastenrecht unterstehen, nicht bestritten. Allerdings bestehen in wesentlichen Punkten unterschiedliche
Auffassungen. Erhebliche Differenzen bestehen insbesondere hinsichtlich der betroffenen Standorte und des
Ausmasses der zu untersuchenden resp. zu sanierenden Flachen. Auch wird seitens der Kantone der Einbe-
zug eines Risikoansatzes vermisst und kritisiert, dass die einseitige Anpassung der Grenzwerte zu einer Un-
gleichbehandlung von Fi&chen fiihrt, von welchen eine gleiche Gesundheitsgefahrdung ausgeht. Es wird an-
genommen, dass der Vollzug in vielen Kantonen mit einem erheblichen, mit den vorhandenen Ressourcen
nicht zu bewaltigenden Aufwand verbunden ist.

Far den Regierungsrat ist es stossend, dass beim jetzigen Vorgehen die Standpunkte der Kantone und ihre
Praxiserfahrung nicht einbezogen wurden. Er erachtet die Harmonisierung von ALtV und VBBo als vordringlich
und lehnt die vorgeschliagenen Anderungen der AltlV ab. Mit der Verscharfung der Grenzwerte in der AltlV
wirde ein Prajudiz fir den Bodenschutz geschaffen, dessen Folgen heute nicht bekannt sind resp. sehr wider-
spruchlich beurteilt werden.
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Antrige:

-~ Auf die geplante, vorgezogene Senkung der Sanierungswerte fir Blei, PAK und PCB in der AIV ist zu
verzichten.

- Esist umgehend eine neue Arbeitsgruppe ,Harmonisierung AltIV-VBBO* unter Miteinbezug der Kantone
einzusetzen und umgehend die Harmonisierung der beiden Verordnungen in die Wege zu leiten. Dabei ist
gleichzeitig eine Mitfinanzierung von Sanierungen nach VBBO mittels Gelder aus der Verordnung tber die
Abgabe zur Sanierung von Altlasten (VASA) zu prifen.

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung

Die Revision betrifft nur Artikel, fir die der Bund zust&ndig ist und die die Ausfuhr betreffen. Die Anderungen
werden unterstutzt.

Luftreinhalte-Verordnung

Ammoniakemissionen
Der Regierungsrat begrilsst die vorgeschiagenen Erweiterungen der LRV im Bereich der Ammoniak-
Emissionsminderung in der Landwirtschaft.

Zu den Umweltzielen des Bundes im Bereich Ammoniak-Emissionen besteht aktuell noch eine grosse Liicke.
Bei der Verringerung der Ammoniak-Emissionen weist die Schweizer Landwirtschaft ein grosses Verzugsdefizit
auf. Dies zeigen auch die Immissionsmessungen von OSTLUFT, die in Naturschutzgebieten massive Uber-
schreitungen der Critical Level fir Ammoniak nachweisen. Der Bericht des Bundesrates vom 9. Dezember
2016 ,Naturliche Lebensgrundlagen und ressourceneffiziente Produktion, Aktualisierung der Ziele* stellt unter
anderem fest, dass technische, betriebliche und organisatorische Massnahmen noch ein beachtliches Minde-
rungspotenzial beztglich Ammoniak-Emissionen aufweisen.

Von grosser Wichtigkeit ist deshalb die flaichendeckende Anwendung des Standes der Technik zur Minderung
der Ammoniak-Emissionen. Mit der Aufnahme der zwei bew#hrten Emissionsminderungsmassnahmen bei der
Lagerung und beim Ausbringen von flissigen Hofdlngern in die LRV wird dieser Anforderung Rechnung ge-
tragen. Die breite Einsatztauglichkeit der emissionsarmen Ausbringtechnik wurde im Rahmen der Ressourcen-
programme Ammoniak in der Hilgellandschaft von Appenzell Ausserrhoden nachgewiesen. Die emissionsar-
men Ausbringsysteme erh6hen auch die zeitliche Flexibilitét fur die Betriebe bei der Ausbringung. Dies wurde
durch Anwender an den Erfahrungsaustauschveranstaltungen im Rahmen des Ressourcenprojektes Ammoni-
ak von Appenzell Ausserrhoden explizit als Vorteil gewertet. Die emissionsarmen Ausbringsysteme vermindemn
auch die Geruchsbelastungen bei der Gllleausbringung. Die haufigen Geruchsbelastungen durch das Gillen
werden von vielen Anwohnern kritisiert und werden auch als Negativpunkt fir den Tourismus wahrgenommen.

Die Teilnehmerzahlen bei den Programmen und bei den heutigen Ressourceneffizienzbeitrdgen hingegen
belegen, dass die far die Férderprogramme vorhandenen Mittel nicht ausreichen, um die emissionsarme Aus-
bringtechnik als Standard soweit wie méglich zu etablieren. Dies gilt auch fur die dauerhafte Abdeckung der
offenen Gullelager.
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Wichtig ist dem Regierungsrat, dass bis zur Inkraftsetzung, die mit der AP22+ zusammenfallen soll, klare und
praxistaugliche Beurteilungskriterien in der Richtlinie des Bundesamtes fur Umwelt (BAFU) und des Bundes-
amtes fir Landwirtschaft (BLW) festgelegt werden. Bei der Erarbeitung sind die Kantone beizuziehen.

Zuséatzliche Revisionspunkte
Die weiteren Revisionspunkte (Dampfdruckabweichung von Treibstoffen mit Bioethanolanteil, Aschgehalt in
biogenen flissigen Brennstoffen und die Gleichstellung von automatischen und handbeschickten gewerblich

genutzten Backdfen) sind eher technischer Art und werden durch den Regierungsrat untersttitzt. Die Ausnah-
meregelung fur die Dampfdruckabweichung sollte aber definitiv 2025 auslaufen.

Wir danken Ihnen fir die Mdglichkeit zur Stellungnahme.
Freundliche Grisse

Im Auftrag des Regierungsrates

Roger Nabs, Ratschreiber
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera < Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S085-0382

Verordnung liber die Vermeidung und die Entsorgung von Abféllen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns |hre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:

polg@bafu.admin.ch

"1 Absender / Expéditeur / Mittente

Datum /Date/Data

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382 VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundséatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Grundsatzlich begrusst der Regierungsrat die Anpassungen der WEA mit Ausnahme der Anderung von Art. 29 ,Zwischenlager".

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)? [1Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d'accord avec le projet (OLED) ? XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con 'avamprogetto (OPSR)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
L]Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhiingen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

 Artikel / Article /
_Articolo

',Zustimmungx/ Approbation /
| Approvazione

_|-Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 3Bst. a NJa/oui/sl [ONein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 3, let. a O Teilweise / partielle / parziale

Art. 3, lett. a

Art. 3Bst. h [JJa/oui/sl XNein/non/no | Definition stehen lassen Wir haben aufgrund Art.29 und dieser Defini-
Art. 3, let. h OTeilweise / partielle / parziale tion die Befestigung der Lagerplatze bei

Art. 3 lett. h Brechplatzen verfugt. (siehe Bemerkungen

zu Art.29)

Art. 6 Abs. 1Bst. b
Art. 6, al. 1, let. b
Art.6cpv. 1lett. b

KJa/oui/sl [ONein/non/no
O Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13, al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

RJa/oui/si [ONein/non/no
O Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 19 Abs. 2 Bst. c,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let c,
let. d, etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. d e cpv. 3

&Ja/oui/ si E]Nein/nonlno
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e
Art. 27 cpv. 1 lett. e

OJa/oui/sl XNein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Art. 29
Art. 29
Art. 29

OJa/oui/sl XNein/non/no
O Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

siehe Bemerkungen zu Art. 3 Bst. h und Art.
29

Art. 29 ist beizubehalten.

Falls Art. 29 gestrichen wird, soliten auf Bun-
desebene Anforderungen an Lagerpldtz von
Bauabfall- und Recyclingbaustoffe in einer
Vollzughilfe definiert werden,.

Das Amt fur Umwelt hat aufgrund dieses
Artikels verfugt, dass die Zwischenlager von
Brechplatzen mit einer wasserundurchl4ssi-
gen Oberflache ausgeriistet werden mussen.
In der Erlduterung wird zwar darauf hinge-
wiesen, dass Zwischenlager ein Teil von
Abfallanlagen sind. Bei den Abfallanlagen
werden aber keine technischen Auflagen
aufgelistet. Diese sind auch nicht in der Um-
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382 VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article/ | Zustimmung / Approbation / | Antrag / Proposition / Richiesta | Begrtindung / Justification / Motivazione
Articolo | Approvazione c I - B '
VVEA

welt- und Gewasserschutzgesetzgebung
erwahnt.

Gerade das Gefahrdungspotential von Be-
tonabbruch, insbesondere durch Cr(VI), wird
widersprichlich beurteilt. Folglich sind die
Anforderungen an die Lagerung von Be-
tonanbriichen von Kanton zu Kanton unter-
schiedlich

Solange unklar ist, ob Cr(VI) ausgewaschen
wird oder nicht, sollte auf Verordnungsstufe
oder in einer Richtlinie geregelt werden, wel-
che Massnahmen fur die Lagerung von Be-
tonabbruch in den unterschiedlichen Grund-
wasserschutzzonen notwendig sind. Gemass
der alten Richtlinie fur die Verwertung von
mineralischen Baustoffen musste Betongra-
nulat abgedeckt werden. Betonabbruch war
darin nicht spezifiziert. Die Richtlinie ist aus-
serdem nicht mehr gliltig, da sie sich noch
auf die TVA bezieht. Das Amt fur Umwelt hat
aufgrund dieses Art. 29 rechtskraftig verfigt,
dass die Zwischenlager von Brechpladtzen mit
einer wasserundurchlissigen Oberflache
ausgeristet werden mussen.

Art. 30 Abs. 2-4 RJa/oui/si [Nein/non/no | Kiicken Sie hier. um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 30,al.2a4 [Teilweise / partielle / parziale
Art. 30, cpv. 24

Art. 32 Abs. 2 Bst.c | MJa/oui/sl [UINein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
und d OTeilweise / partielle / parziale
Art. 32, al. 2, let. c et
d

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation / " Antrag / Proposition / Richiesta Begriindung / Justification / Motivazione
Numero: | Approvazione , :
Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

XJa/ oui/ sl Df\leln / non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 1.4

KJa/oeui/si [Nein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 1.5

| KdJa/ouilsi

CINein/ non/ no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um 7Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugebhen.

Ziff. / Chiff. / N. 1.6

XdJa/oui/si [Nein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

XJa/oui/sl [ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Krlricken Sie hier. um Text einzugeben.

“Ziff./ Chiff. / N. 2.2

KRJa/oui/si [INein/non/no
ClTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugebhen.

054.11-00038/00006/00002/S0685-0382
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O

Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consulitation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OS|tes) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:

polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,

‘/er)ggggg_ggg[_1jgg;gaﬂl_ggﬁt_ugglgrgan|zzaZ|one Regierungsrat des Kantons Appenzell Ausserrhoden -

| Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione :KLAR
Adresse/Adresse/ Indirizzo * Regierungsgebaude, 9102 Herisau e
__ﬁName_,/__NQm_!_N,om@ _________________________________________________________ | Kiicken Sie hier, um Texteinzugepen.
. Datum / Date / Data . _...__iKlicken Sie hier, um Text einzugeben. e .

113
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsiitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

AltlV / OSites / OSIti

Zwischen der Altlastenverordnung und der Verordnung Giber Belastungen des Bodens (VBBo, SR814.12) besteht seit langen ein Harmonisierungsbedarf
unter anderem auch betreffend der Sanierungswerte und der Finanzierung von Sanierungen. Seit Langem wird eine Harmonisierung der beiden Verord-
nungen von den Kantonen gefordert. Leider noch ohne Erfolg. Mit der vorliegenden Verscharfung einzelner Grenzwerte in der Altlastenverordnung werden
die Differenzen zwischen den beiden Verordnungen jedoch noch verscharft.

Der Regierungsrat erachtet die Harmonisierung der beiden Verordnungen als vordringlich und lehnt die vorgeschlagenen Anderungen der Altlastenverord-

nung ab. Mit der Verschérfung der Grenzwerte in der Altlastenverordnung wird ein Prajudiz fur den Bodenschutz geschaffen, dessen Folgen heute nicht
bekannt sind respektive sehr widersprtichlich beurteilt werden.

Antrag:

Die vorliegende Anderung der Altlastenverordnung ist auszusetzen und zusammen mit der Harmonisierung der beiden Verordnungen betreffend Bodenbe-
_lastungen und der Finanzierung von gesetzlich notwendigen Bodensanierungen zu bereinigen.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AItIV)? O3 Zustimmung / Approuvé / Approvazione
Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ? ClMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
Slete d’accordo con I'avamprogetto (OSiti)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione

X Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AIltlV / QSites / OSitit

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhéngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /.

| Zustimmung /Approbatnon /
1 Approvazione -

| Antrag / Proposition / Richiesta

1 BegrUndung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 Annexe 3 Chiff. 2/ AIIeLto 3N.2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
Blei

(OJa/oui/si XNein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kdn-
zentrationswerts ftir
PAK

'OJa7ouilsi

XNein/ non / no
OTeilweise / partielle / parziale

Kiicken Sie hier, um Text einzugeben.

| Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kon-

zentrationswerts fiir

'BaP

[DJda/oui/ sl

RNein / non / no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Neuer Konzentrati-
onswert fiir Dioxine
und dioxin&hnliche

. Substanzen

OJa/oui/sl XNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

' Léschung des Sum-
menparameters fiur
_BTEX

(0Ja/oui/sl XNein/non/no
O Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugebre'n.
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse

Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consuitazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la
réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie |hre Stellungnahme elektronisch an / Merci d'envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:

polg@bafu.admin.ch

1 Absender/ Expéditeur / Mittente

 Organisation / Organisation / Organizzazione . Regierungsrat des Kantons Appenzell Ausserrhoden
| Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione CGKAR e
_Adresse/Adresse/Indirizzo | Regierungsgebsude, 9102 Herisau

' Name/Nom/Nome ! Klicken Sie hier, um Text einzugeben. e
_Datum/Date/Data  ickenSie hier, um Texteinzugeben. e

13
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0384 ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Die Revision betrifft nur Artikel, fur die der Bund zustandig ist und die Ausfuhr betreffen.
Deshalb verzichtet der Regierungsrat auf eine Stellungnahme.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)? CZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d'accord avec le projet (ORRChim) ? LIMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con 'avamprogetto (ORRPChim)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
ClAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/5065-0384




Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhéngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

- Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /

| Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

| Begrttndung / Justification / Motivazione

Anhang 2.5 ChemRRV / Annexe 2.5 / Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1

Clda/oui/sl [ONein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben

Ziff. / Chiff. / N. 4.2

OJa/oui/si [ONein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einiugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.3

(lJa/oui/sl  [INein/non/no
LITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.4

lJa/oui/si [CINein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.5

(0Ja/oui/sl [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben

Artikel / Arti'c;l‘el"
Articolo )

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

| Begrtindung / Justification / Motivazione

] Andgru#ng;ej;énderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1 [1Ja/oui/sl [ONein/non/no | Kiicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Annexe 1 OTeilweise / partielle / parziale
Allegato 1

054.11-00038/00006/00002/S065-0384
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse

Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns thre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare |a valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique & / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:

polg@bafu.admin.ch

1 Absender/ Expéditeur/ Mittente

,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,

Organisation / Organisation / Organizzazione | Regierungsrat des Kantons Appenzell Ausserrhoden —
| Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione G KLAR
_Adresse / Adresse / Indirizzo _Regierungsgebaude, 9102 Herisau

. Name / Nom./ Nome - Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Datum/Date/Data
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381 LRV / OPair / OlAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OlAt)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Ammoniakemissionen:
Der Regierungsrat begrusst die vorgeschlagenen Erweiterungen der LRV im Bereich der Ammoniakemissionsminderung in der Landwirtschaft.

Zu den Umweltzielen des Bundes im Bereich NH;-Emissionen besteht aktuell noch eine grosse Licke. Bei der Verringerung der NH;-Emissionen sind wir
stark im Verzug. Dies zeigen auch die Immissionsmessungen von OSTLUFT, die in Naturschutzgebieten massive Uberschreitungen der Critical Level fir
Ammoniak nachweisen. Der Bericht des Bundesrates vom 9. Dezember 2016 "Natirliche Lebensgrundlagen und ressourceneffiziente Produktion, Aktuali-

sierung der Ziele" stellt unter anderem fest, dass technische, betriebliche und organisatorische Massnahmen noch ein beachtliches Minderungspotenzial
(NHs-Emissionen) aufweisen.

Von grosser Wichtigkeit ist deshalb die flachendeckende Anwendung des Standes der Technik zur Minderung der NHs-Emissionen. Mit der Aufnahme der
zwei bewahrten Emissionsminderungsmassnahmen bei der Lagerung und beim Ausbringen von flissigen Hofdtingern in die Luftreinhalte-Verordnung wird
dieser Anforderung Rechnung getragen. Die breite Einsatztauglichkeit der emissionsarmen Ausbringtechnik wurde im Rahmen der Ressourcenprogramme
Ammoniak in den Hiigeln von Appenzell Ausserrhoden deutlich belegt. Die emissionsarmen Ausbringsysteme erhdhen auch die Flexibilitat fir die Betriebe
bei der Ausbringung. Dies wurde durch Anwender an den Erfahrungsaustauschveranstaltungen im Rahmen des Ressourcenprojekts Ammoniak von Ap-
penzell Ausserrhoden explizit als Vorteil vorgebracht. Die emissionsarmen Ausbringsysteme vermindern auch die Geruchsbelastungen bei der Gillleaus-

bringung. Die haufigen Geruchsbelastungen durchs Gullen werden von vielen Anwohnern und auch von Gasten kritisiert und wird als Negativpunkt fur den
Tourismus wahrgenommen.

Ohne gesetzliche Verankerung der beiden Massnahmen sind keine ausreichenden Fortschritte in den betroffenen Bereichen zu erwarten.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? DMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con "avamprogetto (OIAt)? [IMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
OJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhéngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Articolo

| Zustimmung / Approbation /

Approvazione

{'T'Am'rég / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

i Anderu@gn anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. D|rektzahlmverordnung DZV / Ordonnance sur les paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamentl dlrettl OPD

CAt-13

1 i
)

XJa/ oui/ sl
OTeilweise / partielle / parziale

[ONein/ non/ no

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Mit dem Einfigen der Ammoniakminde-
rungsmassnahmen in den OLN respektive in
die agrarrechtlichen Grundlagen als Ergan-
zung kann im Vollzug die notwendige héhere
Verbindlichkeit erreicht werden.

i 2. Verordnung iiber die Koordination der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des contréles dans les ‘

| XJa/oui/sl

Nein / non / no
{ OTeilweise / partielle / parziale

! exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento deii controlli delle aziende agricole OCoC
) Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Nach der Integratlon der beiden Ammoniak-
Minderungsmassnahmen in die LRV ist de-
ren Einhaltung im Rahmen der OLN-
Kontrollen zu Gberprifen. Eine Kontrolle
durch die Lufthygienebehérden ware kaum
machbar und stande im Widerspruch mit dem
erklarten Ziel der Agrarpolitik, die Kontrollen
so weit wie mdglich zu vereinfachen und zu

koordinieren.

XJa !/ oui/ si

1] Inkrafttreten I Entrée en vigueur/ Entrata in vigore . . -
LIS [INein/non/no | Kiicken Sie hier, um Text einzugeben.

| OTeilweise / partielle / parziale

Fir die Schaffung klarer Regelungen durch
das BAFU und das BLW sowie zur Vorberei-
tung des Vollzugs in den Kantonen ist die
Inkraftsetzung der Massnahmen zur Ammo-
niakminderung zweckmassig.

 Ziffer./ Chiffre/
Numero. .

- Zustimmung / Approbation /
. Approvazione '

| Antrag / Proposition / Richiesta

|| Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegéto 2 OlAt

Inhaltstibersicht /
Table des matiéres /
Sommario

XJa/ oui/ si
OTeilweise / partielle / parziale

[CONein/ non/ no

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

.K-Iicker; -S-ie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 55

XJa/oui! st

ONein / non / no

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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LRV / OPair / OlIAt

- Ziffer TI‘Chi‘ffre*i -
INumero-.

' ; Zustummung / Approbahon l
|_Approvaziene-

' Antrag / Pgdpési_iﬁh?ﬁichiegta

| Begrundung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPalr { Allegato 2 OIAt

OTeilweise / partielle / parzlale ]

Ziff. / Chiff. / N. 551

RJa/oui/sl [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Dauerhaft wirksame Abdeckungen von Gillle-
lagern vermindern die NHa-Emissionen aus
der Landwirtschaft und entsprechen dem
Stand der Technik. Dies wird auch in der
Vollzugshilfe baulicher Umweltschutz in der
Landwirtschaft so bestatigt.

Die Messungen belegen, dass natlrliche
Schwimmschichten auch bei Rindergulle
nicht ausreichend emissionsmindernd wirken.
Der Ubergang der einzelnen Massnahmen
von der Férderung zur Forderung wurde
angekundigt und nun umgesetzt. Das ist
notwendig und zielftthrend.

Ziff. / Chiff. / N. 552

XJa/oui/sl DONein/non/ no
LlTeilweise / partielle / parziale

Bis zur Inkraftsetzung, die mit der AP22+ zu-
sammenfalien soll, sind klare und praxistaugli-
che Beurteilungskriterien in der Richtlinie des
BAFU und BLW festzulegen. Bei der Erarbei-
tung sind die Kantone beizuziehen.

Es war/ist ganz klar das Ziel, dass nach vie-
len Jahren der finanziellen Unterstiitzung
durch Ressourcenprogramme und Ressour-
ceneffizienzbeitrage die emissionsarme Aus-
bringung anschliessend flaichendeckend
gefordert wird.

Die breite Einsatztauglichkeit der emissions-
armen Ausbringtechnik wurde im Rahmen
der Ressourcenprogramme Ammoniak deut-
lich belegt.

Der Ubergang der einzelnen Massnahmen
von der Férderung zur Forderung wurde
angekndigt und nun umgesetzt. Das ist
notwendig und zielfahrend.

ZJfferlChlffreI
Numero: e

| Approvazione

Zustlmmung F Approbationf .

" TAntrag 7 Proposition / Richiesta ..

P G N o = P - e

T Begrandung / Justiiation / Motivasione

‘Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair/ Allegato 3 OIAt

Ziff. / Chiff, / N. 522

Kda/oui/si [ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

thken éfe hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einiugeben,
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LRV / OPair / OIAt

Ziffer / Chiffre / - Zustimmung / Approbation / ' Antrag / Proposition / Richiesta | Begruindung / Justification / Motivazione
Numero - __|'Approvazione =~ : : _
Anhang 5 LRV / Annexe § OPair / Allegato 5 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 132 KJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

XJa/oui/si  ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. IN. 5

Die Frist far die Erleichterung sdllt definitv
2025 auslaufen.

Die Ausnahmeregelung wiederspricht dem
Vorsorgeprinzip des USG und wird in den
meisten EU-Landern nicht als notendig er-
achtet.
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Der Regierungsrat Le Conseil-exécutif

des Kantons Bern du canton de Berne

Postgasse 68 Eidgendssisches Departement fur
Postfach Umwelt, Verkehr, Energie und
3000Bern 8 Kommunikation UVEK

www.rr.be.ch

info.regierungsrat@sta.be.ch Bundesratin Simonetta Sommaruga

Bundeshaus Nord

3003 Bern
19. Juni 2019
RRB-Nr.: 633/2019
Direktion Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion
Unser Zeichen 2019.BVE.5605
Ihr Zeichen
Klassifizierung Nicht klassifiziert

Vernehmlassung des Bundes: Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020.
Stellungnahme des Kantons Bern

Sehr geehrte Frau Bundesratin
Sehr geehrte Damen und Herren

Besten Dank fur die Gelegenheit zur Stellungnahme.

1 Uberblick

Die vier Verordnungsanderungen des vorliegenden Pakets Umwelt Fruhling 2020 sind inhalt-
lich voneinander unabhangig. Wahrend der Regierungsrat den vorgeschlagenen Revisionen
der Abfallverordnung VVEA und der Luftreinhalteverordnung LRV weitgehend zustimmt, lehnt
er die geplanten Anderungen der Altlastenverordnung AltlV sowie der Chemikalien-
Risikoreduktions-Verordnung ChemRRYV in der vorliegenden Form ab.

2 Verordnung liber die Sanierung von belasteten Standorten (Altlastenverord-
nung, AltlV)
21 Ausgangslage

Die vorgelegte Revision der AltlV sieht vor, die Konzentrationswerte fir Blei, polyzyklische
aromatische Kohlenwasserstoffe und Benzo[a]pyren zum Schutz der Bevdlkerung und insbe-
sondere der Kleinkinder unter Berlcksichtigung der neusten toxikologischen Erkenntnisse fur
Standorte mit moglicher direkter Bodenaufnahme (Haus- und Familiengarten, Kinderspielplat-
ze und Anlagen, auf denen Kinder regelmassig spielen) zu senken.
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Der Regierungsrat des Kantons Bern

2.2

Griinde fiir die Ablehnung der Revision

Obwohl der Regierungsrat fir das Ansinnen des Bundes grundsatzlich Verstandnis hat und
den Schutz von Kleinkindern klar begrusst, hegt er grosse Zweifel an der Vollzugstauglichkeit,
sollten die geplanten Anderungen der AltlV dereinst in Kraft treten. Aufgrund der vielen, bis-
lang ungeklarten Fragen lehnt er die geplante Revision der AltlV in ihrer vorliegenden Form
zum jetzigen Zeitpunkt aus folgenden Griinden ab:

Die vorliegende Revision betrifft vorlaufig nur Béden auf belasteten Standorten und
nicht samtliche belastete Boden mit moglicher direkter Bodenaufnahme durch Kilein-
kinder. Aus diesem Grund plant das Bundesamt fir Umwelt (BAFU) in einer zweiten
Phase, den Geltungsbereich auf samtliche Boden auszuweiten. Dieses zweistufige
Verfahren wird der Problematik einer gezielten und innert nutzlicher Frist umsetzbaren
Beseitigung der Gefahrdung von Kleinkindern auf belasteten Béden nicht gerecht. So
ist nicht nachvollziehbar, warum in der ersten Phase (die vorliegende Revision) ledig-
lich die im Kataster der belasteten Standorte (KbS) bereits eingetragenen Standorte
relevant sein sollen, wahrend belastete Béden ohne Katastereintrag unbertcksichtigt
bleiben. Die in der zweiten Phase geplante Ausweitung auf alle Béden, auf welchen
Kinder regelmassig spielen, droht hingegen — aufgrund der unklaren Randbedingun-
gen und infolge der unzahligen betroffenen Parzellen — zu einer fur die Kantone aus-
serordentlich kosten- und arbeitsintensiven Aufgabe ohne entscheidende Wirkung zu
verkommen. Eine zeitnahe und zielgerichtete Beseitigung der Gefahrdung von Klein-
kindern auf belasteten Bdden ist unter diesen Umstanden nicht mdglich.

Die Sanierung der vom Bund geschatzten 200 im KbS erfassten Standorte, auf wel-
chen Kinder regelmassig spielen, dirfte in der Tat, wie vom Bund behauptet, be-
schrankte Auswirkungen auf die personellen und finanziellen Ressourcen der Kantone
haben. Diese pauschale Aussage trifft jedoch flir die Zeit nach der vorgesehenen Er-
weiterung auf alle Béden, auf welchen Kinder regelmassig spielen, nicht zu. So lange
fur Standorte bei Haus- und Familiengérten, Kinderspielpldtzen und Anlagen, auf de-
nen Kinder regelméssig spielen, keine abschliessende und unmissverstandliche Defi-
nition vorliegt, lassen sich weder die Anzahl betroffener Parzellen noch die vollzugs-
technischen und finanziellen Auswirkungen der geplanten Revision abschatzen. In
diesem Kontext stellt sich u. a. auch die entscheidende Frage, ob die AltlV bei privaten
Garten (z.B. von Einfamilien- und Mehrfamilienhausern) vollzogen werden kann oder
ob in diesen Fallen nicht die Eigenverantwortung der Grundeigentiimer vorgeht.

Aufgrund des zweiphasigen Verfahrens und der geplanten Ubernahme der diffus be-
lasteten Orte, wo Kleinkinder regelmassig spielen, aus der Verordnung tber Belastun-
gen des Bodens (VBBOo) in die AltlV wird durch die Ubereilte Anpassung von Anhang 3
Ziffer 2 AItlV ein Prajudiz fur die langst fallige Harmonisierung von AltlV und VBBo ge-
schaffen. Bevor die angestrebte Revision zum Schutz der Kleinkinder in die Wege ge-
leitet werden kann, sind die Rahmenbedingungen prazise zu definieren, so dass die
Tragweite und die Auswirkungen der Revision in nachvollziehbarer Art und Weise ab-
geschatzt sowie Differenzierungen je nach Intensitat der Nutzung und folglich Priorisie-
rungen getroffen werden kénnen.

Ohne sorgfaltige Prifung der Folgen auf Materialflisse, auf die Finanzen der &ffentli-
chen Hand und der Privaten sowie generell auf den Vollzug der AltlV und der VBBo in
den Kantonen darf eine so weitgehende Anderung der Rechtsgrundlagen nicht erfol-
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Der Regierungsrat des Kantons Bern

gen. Die vorliegende Revision hinterldsst mangels dieser Sachverhalts- und Rechts-
folgeabklarungen den Eindruck eines «Schnellschusses». Das geplante zweistufige
Vorgehen im Rahmen der Harmonisierung zwischen AltlV und VBBo — worunter diese
Vorlage fallt — ist daher abzulehnen.

23 Antrag und Vorschlag

Der Regierungsrat ist der Auffassung, dass neue Bestimmungen des Bundes zwingend in
Zusammenarbeit mit den Kantonen vollzugstauglich gestaltet werden mussen. Bei der vorlie-
genden Revision der AltlV ist dies bedauerlicherweise nicht geschehen. Der Regierungsrat
beantragt daher die Sistierung der Revision zugunsten einer umfassenden, sorgfaltigen Har-
monisierung von AltlV und VBBo. Wirkungsvolle Massnahmen zum Schutz von Kleinkindern
sind dabei unbestritten. Zu klaren sind hierbei nebst der Tragweite zwingend auch die Zu-
standigkeit sowie die Finanzierung der daraus erwachsenden Massnahmen. Der Kanton Bern
ist gerne bereit, die Harmonisierung lIdsungsorientiert gemeinsam mit dem Bund und weiteren
Kantonen auszuarbeiten und voranzutreiben. Er fordert aber auch, dass die Kantone fiir An-
derungen, die im Vollzug zu einem signifikanten Ressourcenmehrbedarf fihren, vom Bund
finanziell entschadigt werden. Fur Einzelheiten verweisen wir auf den ausgefillten Fragebo-
gen in der Beilage.

3 Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen (Abfall-
verordnung, VVEA)

Die Anderungen sind aus Sicht des Regierungsrates sinnvoll und nachvollziehbar. Sie be-
ricksichtigen den Anpassungsbedarf, der sich im Zuge der Arbeiten an den zugehdrigen Voll-
zugshilfen ergeben hat.

Der Regierungsrat geht jedoch davon aus, dass sich bei der Ausarbeitung der noch nicht fer-
tiggestellten Vollzugshilfen weiterer Anderungsbedarf ergeben wird. Die vielerorts noch anzu-
passende Vollzugspraxis, aber auch die Ausarbeitung und Bestimmung des Stands der Tech-
nik nach VVEA werden allenfalls weiteren Anpassungsbedarf aufzeigen. Dieser wird zeitnah
in eine nachste Revision einfliessen missen. Fur die weiteren Bemerkungen verweisen wir
auf den ausgefillten Fragebogen in der Beilage.

4 Luftreinhalteverordnung (LRV)

Der Regierungsrat begrisst die rechtliche Verankerung von Verfahren zur Reduktion der
Ammoniakemissionen. Die Anderung der VKKL lehnt er jedoch ab. Aus seiner Sicht ist ein
globaler Einbezug der LRV in die Kontrollkoordination nicht notwendig. Dartber hinaus war-
den die Vollzugskosten fiir die Kantone steigen. Fur die weiteren Bemerkungen verweisen wir
auf den ausgeflllten Fragebogen in der Beilage.

5 Verordnung zur Reduktion von Risiken beim Umgang mit bestimmten beson-
ders gefahrlichen Stoffen, Zubereitungen und Gegenstianden (Chemikalien-
Risikoreduktions-Verordnung, ChemRRV)

Die vorgesehenen Anderungen der ChemRRYV haben grundsatzlich keine Auswirkungen auf
die Kantone, der Vollzug der neuen Regelungen ist Bundessache.
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Der Regierungsrat ist jedoch der Auffassung, dass die Schweiz in einer globalisierten Welt
auch gegentber der auslandischen Bevolkerung und Umwelt eine gewisse Verantwortung
tragt und der Bund den Export von Pestiziden, die wegen ihrer schadlichen Auswirkungen auf
die menschliche Gesundheit oder auf die Umwelt in der Schweiz verboten sind, grundsatzlich
untersagen sollte. Der Verweis auf die Wirtschaftsfreiheit, mit der der Bundesrat die geplante
Ausfuhrbewilligung allein rechtfertigen will, mutet zynisch an. Der Schutz der Gesundheit und
der Umwelt — auch der auslandischen — muss vorgehen. Durch eine explizite Zustimmung des
Einfuhrlandes werden Arbeitnehmende und Bauern in Entwicklungslandern denn auch weiter-
hin nicht Uber die notwendige Ausbildung, Information und Schutzausrustung fur eine sichere
Anwendungspraxis mit den infrage stehenden hochgiftigen Pestiziden verfligen, wie der Bun-
desrat in seiner Antwort auf die Motion Mazzone einraumt. Daruber hinaus erzeugt eine Aus-
fuhrbewilligung administrativen Mehraufwand bei verhaltnismassig geringem Nutzen.

Dem Regierungsrat geht die vorgesehene Ausfuhrbewilligung fur die genannten gesundheits-
und umweltgefahrdenden Pestizide zu wenig weit. Er lehnt die Revision in der vorliegenden
Form ab und beantragt ein generelles Exportverbot fir die gefahrlichen Stoffe und Zuberei-
tungen.

Der Regierungsrat dankt Ihnen fir die Berlicksichtigung seiner Anliegen.

Freundliche Grlsse

Im Namen des Regierungsrates

Der Prasident Der Staatsschreiber
Christoph Ammann Christoph Auer
Verteiler

e Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion

e Gesundheits- und Fursorgedirektion

¢ Volkswirtschaftsdirektion

e Elektronisch (in Word und PDF) an polg@bafu.admin.ch

Beilagen

e Fragebogen AltlV

e Fragebogen VVEA

e Fragebogen LRV

o Fragebogen ChemRRYV
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender/ Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Bern

Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione BE

Adresse / Adresse / Indirizzo Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Name / Nom / Nome Regierungsrat

Datum / Date / Data 19. Juni 2019
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383 AltlV / OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Ausgangslage

Die geplanten Anderungen der AltlV verfolgen durch eine Senkung gewisser bestehender Konzentrationswerte (Pb, PAK und B[a]P), ab welchen eine Sa-
nierung notwendig wird, und die Einfiihrung eines neuen Konzentrationswert fiir dioxindhnliche Substanzen das Ziel, die latente Gefahr fiir Kleinkinder
durch orale Aufnahme von Schadstoffen beim Spielen in Haus- und Familiengarten, auf Kinderspielplatzen und sonstigen Anlagen, auf denen Kinder re-
gelmassig spielen, zu eliminieren. Der Kanton Bern unterstitzt Massnahmen zum Schutz der Kleinkinder, sofern diese zielfiihrend und umsetzbar sind, und
ist gerne bereit, einen Beitrag bei der Ausarbeitung entsprechender Massnahmen zu leisten. Der vorliegende Entwurf ist jedoch vom Bundesamt fiir Um-
welt BAFU ohne den Beizug der kantonalen Fachstellen erarbeitet worden. Die vorgeschlagenen Anderungen (Senkung der Sanierungswerte fir Béden auf
belasteten Standorten)wirden ein Prajudiz schaffen, welche in der vom BAFU vorgesehenen zweiten Phase (Senkung der Sanierungswerte fir Boden im
gesamten Siedlungsgebiet), weit gravierendere Anderungen nétig machen wiirden , deren Tragweite in den Kantonen zu massiven Vollzugsproblemen
fuhren wirde. Der Regierungsrat lehnt daher die vorliegende Revision dezidiert ab. Statt dessen sind praxis- und vollzugstaugliche Bestimmungen zusam-
men mit den Kantonen zu erarbeiten.

Schritt 1 der Revision: Senkung der Konzentrationswerte fiir Pb, Y PAK und B(a)P und Einfiihrung eines Konzentrationswerts fiir Dioxine und
dioxindhnliche Substanzen

Das BAFU geht davon aus, dass die geplanten Anderungen in einem ersten Schritt lediglich 200 potenziell mit diesen Schadstoffen belastete Standorte
betrifft'. Den dadurch entstehenden Mehraufwand erachtet das BAFU als vertretbar. Dass die Anpassung der Werte gemass Anhang 3 Ziffer 2 AltlV nur
Bdden von belasteten Standorten gemass AltlV, auf denen Kinder regelmassig spielen, betreffen soll, ist weder sinnvoll noch nachvollziehbar. Die latente
Gefahr fir Kleinkinder hangt nicht davon ab, ob eine Parzelle im Kataster der belasteten Standorte (KbS) eingetragen ist oder nicht. Belastete Boden kdn-
nen im ganzen Siedlungsgebiet auftreten, d. h. auch Flachen betreffen, die im Kataster der belasteten Standorte (KbS) nicht eingetragen sind. Tatsachlich
wird durch diese Einschrankung die Mehrzahl der Garten, Platze und Anlagen, auf welchen Kinder regelmassig spielen, weder bericksichtigt noch —sollte
dies notwendig sein — saniert. Dem gewtinschten Schutz von spielenden Kleinkindern wird damit nicht Geniige getan.

Durch die Reduktion der Konzentrationswerte AltlV wird der geplanten Harmonisierung zwischen AltlV und VBBo entgegengewirkt, da Konzentrationswerte
der AltlV den entsprechenden Priifwerten der VBBo gleichgesetzt werden. Der Vollzug der Altlastengesetzgebung wird dadurch fiir die Kantone zusatzlich
erschwert.

Das Schutzgut Boden spielt bei der Untersuchung und Beurteilung von im KbS erfassten Standorten eine sehr untergeordnete Rolle. Der Boden im Sinne
der VBBo ist kaum Gegenstand der technischen Untersuchungen. Folglich ist die Belastungssituation des Oberbodens auch bei bereits gemass AltlV un-
tersuchten Standorten in der Regel nicht bekannt.

' Den vorliegenden Unterlagen ist nicht zu entnehmen, wie diese Zahl von 200 Standorten hergeleitet wurde. 2/6
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Schritt 2 (ab 2025): Transfer von Béden mit diffusen Belastungen, auf welchen Kinder regelméssig spielen, in den Geltungsbereich der AltIV
Die in einem zweiten Schritt geplante, generelle Ubernahme aller diffus belasteten Standorte, wo Kleinkinder regelméssig spielen, in den Geltungsbereich
der AltlV stellt einen in mancherlei Hinsicht problematischen und teilweise der AltlV widersprechenden Paradigmenwechsel dar:

e Belastete Standorte sind Orte, deren Belastung von Abfallen stammt und die eine beschrankte Ausdehnung aufweisen (Art. 2 Abs. 1 AltlV). Diffuse
Belastungen aus unterschiedlichen Quellen werden dabei explizit ausgeschlossen (z. B. Rebberge, Griinstreifen entlang der Autobahnen). Mit der vom
BAFU vorgeschlagenen Begriffsdefinition von "regelmassig spielende Kinder" wird faktisch jede &ffentliche und private Griinflache im urbanen Raum
zur "Verdachtsflache". Da im Gegensatz zu den bislang im KbS erfassten belasteten Strandorten (Ablagerungsstandorte, Betriebsstandorte, Unfall-
standorte) bei den Boden mit diffusen Belastungen eine klare Ursache bzw. ein Verhaltensverursacher fir die Belastung oft fehlt, werden unzahlige
Grinflachen aufgrund potenzieller diffuser Bodenbelastungen zu "Verdachtsflachen". Die Anzahl betroffener Parzellen Iasst sich nicht abschatzen, sie
durfte zweifelsohne sehr hoch sein.

o Die Behorde tragt diejenigen Standorte in den KbS ein, bei denen feststeht oder mit grosser Wahrscheinlichkeit zu erwarten ist, dass sie belastet sind.
Bei den diffusen Bodenbelastungen diirfte die grosse Wahrscheinlichkeit kaum je fir einen Eintrag einer Parzelle in den KbS ausreichen, da der Ver-
haltensverursacher in der Regel nicht zweifelsfrei eruiert werden kann. Die Rechtssicherheit und die Rechtsgleichheit werden damit infrage gestellt.

Offene Fragen

Unklar ist unseres Erachtens, ob etwa die geplanten Anderungen auch in privaten Garten vollzogen werden kénnen. In den Erlduterungen zur Verordnung
vom 1. Juli 1998, iber Belastungen des Bodens (VBBo) von 2001 werden Privatgarten explizit aus dem Geltungsbereich der VBBo ausgeschlossen (Fir
Haus- und Familiengérten, die in der Freizeit genutzt werden, besteht keine bodenschutzrechtliche Sanierungspflicht. Dies gilt auch fiir andere hoch belas-
tete Bdden, die kraft planerischer Festlegung fiir andere Nutzungen, z. B. als Kinderspielplédtze oder Griinanlagen, bestimmt sind. Siehe S. 20, 2. Absatz).

In Zusammenhang mit den Bodenbelastungen im Wallis diirfte fiir die ndchsten Jahre eine erhebliche Nachfrage an unbelastetem Oberbodenmaterial be-
stehen (als Folge des Abtrags von verunreinigtem Boden und dessen Ersatz mit unverschutztem). Weitere aktuelle Projekte in anderen Kantonen (auch im
Kanton Bern) werden die Situation verscharfen, Engpasse sind vorprogrammiert. In diesem Sinne stellt sich die Frage, ob kurz- bis mittelfristig unbelasteter
Oberboden in ausreichender Menge zur Verfligung stehen wird, um die durch die Revision der AltlV notwendig werdenden Massnahmen innert nitzlicher
Frist umsetzen zu kdnnen. Gleiches gilt fiir das notwendige Deponievolumen zur Ablagerung grosser Mengen verschmutztem Boden, welches gemass
Abfallverordnung grundsatzlich geschont werden soll.

Fazit

Die Tragweite der Revision ist, insbesondere aufgrund der wenig differenzierten Definition der Garten, Platze und Anlagen, auf denen Kinder regelmassig
spielen, und der Unsicherheit hinsichtlich der Anzahl dadurch betroffener Flachen, nicht abschétzbar. Die Uberflinrung aller diffus belasteten Bdden in den
Geltungsbereich der AltlV wiirde jedoch flr die meisten Kantone zu einer vollzugstechnischen Hypothek, welcher nur mit einer massiven Aufstockung der
personellen Ressourcen beizukommen ware. Die im Fokus stehende Gesundheit der spielenden Kinder riskiert auf der Strecke zu bleiben, da klar definier-
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AIltlV / OSites / OSitit

te und eng gefasste Kriterien fir die Festlegung der prioritar relevanten Flachen fehlen. Das geplante Vorgehen verunmaéglicht denn auch eine zeitnahe

und effiziente Umsetzung der Massnahmen, weil die Anzahl von "Verdachtsflachen" viel zu gross ist.

Im Hinblick auf eine umfassende, verhaltnismassige, effiziente, zielgerichtete und vollzugstaugliche Harmonisierung AltlV-VBBo sind in einem ersten Schritt
die Begriffsdefinitionen klarer zu formulieren, allenfalls eine gezielte Priorisierung der Flachen vorzunehmen (Kitas, Kindergarten, 6ffentliche Spielplatze)
um so die Tragweite der Revision in realistischer Art und Weise abzuschatzen. Sodann sind Zustandigkeiten und Finanzierung der daraus erwachsenden
Massnahmen zu klaren und die Voraussetzungen zu schaffen, dass Bodensanierungen je nach Intensitat der Nutzung differenziert erfolgen kénnen. Unter
solchen, klar nachvollziehbaren Voraussetzungen werden die Kantone zweifelsohne Willens sein, ihren Beitrag zur Behebung der widerspriichlichen Ver-

ordnungstexte zu leisten. Sinnvollerweise ware bei der Harmonisierung auch die VVEA zu beriicksichtigen.

Der Regierungsrat lehnt die Revision der AltlV unter den gegebenen Voraussetzungen in der vorliegenden Form ab.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltIV)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ?
Siete d’accordo con I'avamprogetto (OSiti)?

[JZustimmung / Approuvé / Approvazione

[IMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
[IMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione

X Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione
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2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 /| Annexe 3 Chiff. 2/ Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fur
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

[(1Ja/oui/si XNein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Verzicht auf vorgezogene Wertesenkung zu-
gunsten einer Gesamtharmonisierung
AltlV/VBBo/VVEA

Siehe Grundsatzliche Bemerkungen

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fur
PAK

Adaptation de la
valeur de concentra-
tion pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

[(1Ja/oui/si XNein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Verzicht auf vorgezogene Wertesenkung zu-
gunsten einer Gesamtharmonisierung
AltlV/VBBo/VVEA

Siehe Grundséatzliche Bemerkungen

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fur
BaP

Adaptation de la
valeur de concentra-
tion pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

[(1Ja/oui/si XNein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Verzicht auf vorgezogene Wertesenkung zu-
gunsten einer Gesamtharmonisierung
AltlV/VBBo/VVEA

Siehe Grundsatzliche Bemerkungen

Neuer Konzentrati-
onswert fur Dioxine
und dioxinahnliche
Substanzen
Introduction d’une

[(1Ja/oui/si XNein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Verzicht auf vorgezogene Wertesenkung zu-
gunsten einer Gesamtharmonisierung
AltlV/VBBo/VVEA

Siehe Grundsatzliche Bemerkungen
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Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 /| Annexe 3 Chiff. 2/ Allegato 3 N. 2

nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di
concentrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

Léschung des Sum-
menparameters flr
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
métre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei
parametri dei BTEX

[(1Ja/oui/si XNein/non/no
CITeilweise / partielle / parziale

Verzicht auf vorgezogene Werteldschung zu-
gunsten einer Gesamtharmonisierung
AltlV/VBBo/VVEA

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la
réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a/ Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Bern

Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione BE

Adresse / Adresse / Indirizzo Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Name / Nom / Nome Regierungsrat

Datum / Date / Data 19. Juni 2019
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0384 ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Die vorgesehenen Anderungen der ChemRRV haben grundsétzlich keine Auswirkungen auf die Kantone, der Vollzug der neuen Regelungen ist Bundessa-
che.

Der Regierungsrat ist jedoch der Auffassung, dass die Schweiz in einer globalisierten Welt auch gegeniiber der auslandischen Bevdlkerung und Umwelt
eine gewisse Verantwortung tragt und der Bund den Export von Pestiziden, die wegen ihrer schadlichen Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit
oder auf die Umwelt in der Schweiz verboten sind, grundsatzlich untersagen sollte. Der Verweis auf die Wirtschaftsfreiheit, mit der der Bundesrat die ge-
plante Ausfuhrbewilligung allein rechtfertigen will, mutet zynisch an. Der Schutz der Gesundheit und der Umwelt — auch der auslandischen — muss vorge-
hen. Durch eine explizite Zustimmung des Einfuhrlandes werden Arbeithnehmende und Bauern in Entwicklungslandern denn auch weiterhin nicht Gber die
notwendige Ausbildung, Information und Schutzausriistung fiir eine sichere Anwendungspraxis mit den infrage stehenden hochgiftigen Pestiziden verfiigen,
wie der Bundesrat in seiner Antwort auf die Motion Mazzone einrdumt. Daruiber hinaus erzeugt eine Ausfuhrbewilligung administrativen Mehraufwand bei
verhaltnismassig geringem Nutzen.

Dem Regierungsrat geht die vorgesehene Ausfuhrbewilligung fir die genannten gesundheits- und umweltgefahrdenden Pestizide zu wenig weit. Er lehnt
die Revision in der vorliegenden Form ab und beantragt ein generelles Exportverbot fir die infrage stehenden Stoffe.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)? [JZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (ORRChim) ? [IMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I’avamprogetto (ORRPChim)? [IMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
XAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2.5 ChemRRV / Annexe 2.5 / Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1

[(1Ja/oui/si [INein/non/no
(ITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.2

[(1Ja/oui/si [INein/non/no
(ITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.3

[(1Ja/oui/si [INein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.4

[(1Ja/oui/si [INein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.5

[(1Ja/oui/si [INein/non/no
(ITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1
Annexe 1
Allegato 1

[(1Ja/oui/si [INein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro lI'inquinamento atmosferico (OIAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a/ Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender/ Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazion Kanton Bern

Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione BE

Adresse / Adresse / Indirizzo Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Name / Nom / Nome Regierungsrat

Datum / Date / Data 19. Juni 2019
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381 LRV / OPair / OIAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OlAt)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Ammoniakemissionen (NH;)
Wir begriissen die vorgeschlagenen Erweiterungen der LRV im Bereich der Minderung der Ammoniakemissionen aus der Landwirtschaft.

Zu den Umweltzielen des Bundes im Bereich NH;-Emissionen besteht aktuell noch eine grosse Licke. Der Bericht des Bundesrats vom 9. Dezember 2016
"Naturliche Lebensgrundlagen und ressourceneffiziente Produktion. Aktualisierung der Ziele" stellt unter anderem fest, dass technische, betriebliche und
organisatorische Massnahmen noch ein beachtliches Minderungspotenzial (NHz;-Emissionen) aufweisen.

Der flachendeckenden Anwendung des Standes der Technik zur Minderung der NH;-Emissionen kommt daher grosse Bedeutung zu. Mit der Aufnahme
der zwei bewahrten Emissionsminderungsmassnahmen bei der Lagerung und beim Ausbringen von flissigen Hofdiingern in die Luftreinhalte-Verordnung
wird dem Rechnung getragen. Die breite Einsatztauglichkeit der emissionsarmen Ausbringtechnik wurde im Rahmen der Ressourcenprogramme
Ammoniak deutlich belegt. Die Teilnehmerzahlen bei den Ressourcenprogrammen und das Interesse an den heutigen Ressourceneffizienzbetragen zeigen
jedoch auch, dass reine Férderprogramme fir freiwilligen Massnahmen nicht ausreichen, um die emissionsarme Ausbringtechnik als Standard breit zu
etablieren. Dies gilt auch fir die dauerhafte Abdeckung der offenen Giillelager. Ohne gesetzliche Verankerung der beiden Massnahmen sind keine
ausreichenden Fortschritte in den betroffenen Bereichen zu erwarten.

Gewerblich genutzte automatische Backofen

Neben den handbeschickten gewerblich genutzten Backdfen sind nun auch automatische gewerblich genutzte Backofen messpflichtig (wir haben ca. 4
Anlagen im Kanton Bern). Diese Anderung schafft Klarheit, welche EGW fiir diese Anlagenkategorie gelten sollen und gibt fiir den Vollzug keinen
Mehraufwand.

Aschegehalt bei biogenen fliissigen Brennstoffen

Aus Sicht der Luftreinhaltung spricht nichts gegen die Erhéhung des Aschengehalts von ,anderen flissigen Brennstoffen®. Im Vollzug stellen wir fest, dass
bereits die heutigen Grenzwerte eingehalten werden kénnen.

Dampfdruckabweichung

Grundsatzlich sind die Argumente von Biofueles Schweiz, weshalb die Dampfdruck-Ausnahme in der LRV bis 2025 verlangert werden soll, nachvollziehbar.

Wir halten jedoch fest, dass aus Sicht der Luftreinhaltung eine Verlangerung nicht wiinschenswert ist. Im erlauternden Bericht wird auch klar festgehalten,
dass die meisten Lander der EU keine Ausnahme beziiglich Dampfdruck im Sommer kennen. Die Ausnahme sollte deshalb 2025 definitiv beendet werden.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? [IMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con ’'avamprogetto (OIAt)? [IMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
[JAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OIAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /

Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

XJa/oui/si [INein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Die Berlcksichtigung der lufthygienischen
Aspekte im OLN ist eine langjahrige Forde-
rung der Luftreinhaltefachstellen. Mit dem
Einfiigen der Ammoniakminderungsmass-
nahmen in den OLN, respektive in die agrar-
rechtlichen Grundlagen als Erganzung, kann
im Vollzug die notwendige héhere Verbind-
lichkeit erreicht werden.

2. Verordnung liber d

ie Koordination der Kontrollen auf

Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des controles dans les
exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

(OJa/oui/si XNein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Wir lehnen die Anderung der VKKL ab. Sie ist
nicht notwendig und ein globaler Einbezug der
LRV in die Kontrollkoordination ist weder be-
absichtigt noch opportun.

Das LANAT ist im Kanton Bern zustandig fir
die Koordination der Kontrollen auf Land-
wirtschaftsbetrieben. Die Vorgaben dazu sind
in der VKKL enthalten. Art. 1 nennt — fokus-
siert auf die Kontrollen der Landwirtschafts-
betriebe — die fir die Koordination von Kon-
trollen relevanten Erlasse. Analog zum Tier-
schutzrecht ist die Nennung der LRV nicht
opportun, da die fir die Koordination der
Kontrollen relevanten Bereiche der LRV mit
der Anpassung der DZV (Art. 13 Abs. 2%
Begrenzung Luftverunreinigungen als Teil
der OLN) Uber die Erwahnung der DZV ab-
schliessend bestimmt sind.

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

XJa/oui/si [INein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Wir erachten die vorgesehene Inkraftsetzung
per 2022 im Hinblick auf Rekurstauglichkeit
des Vollzugs und um den Aufwand der not-
wendigen Anpassungen der Uberpriifung des
OLN méglichst tief zu halten (einmalige An-
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LRV / OPair / OIAt

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

passung im Kontext AP22+) als realistisch
und sinnvoll.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Inhaltstibersicht /
Table des matiéres /
Sommario

XJa/oui/si [INein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 55

XJa/oui/si [INein/non/no
(ITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 551

XJa/oui/si [INein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Dauerhaft wirksame Abdeckungen von Gille-
lagern vermindern die NH;-Emissionen aus
der Landwirtschaft und entsprechen dem
Stand der Technik. Dies wird auch in der
Vollzugshilfe baulicher Umweltschutz in der
Landwirtschaft so bestatigt. Die Messungen
belegen, dass natirliche Schwimmschichten
auch bei Rindergulle nicht ausreichend emis-
sionsmindernd wirken. Der Ubergang der
einzelnen Massnahmen von der Férderung
zur Forderung wurde angekindigt und nun
umgesetzt. Das ist notwendig und zielfiih-
rend.

Ziff. / Chiff. / N. 552

XJa/oui/si [INein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Es war/ist ganz klar das Ziel, dass nach vie-
len Jahren der finanziellen Férderung die
emissionsarme Ausbringung anschliessend
flachendeckend gefordert wird. Die breite
Einsatztauglichkeit der emissionsarmen Aus-
bringtechnik wurde im Rahmen der Ressour-
cenprogramme Ammoniak deutlich belegt.
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OIAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

[(1Ja/oui/si [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Umformulierung: Die Anforderungen nach
Absatz 1 mlssen nicht eingehalten werden,
wenn die Verfahren aus-technischen-oder-be-
trieblichen-Griinden,-insbesondere aufgrund
der Topographie nicht anwendbar sind.

Im Hinblick auf die Vollzugstauglichkeit sind
die Ausnahmebestimmungen mdglichst konk-
ret zu fassen. In der vorgeschlagenen Form
besteht die Gefahr, dass der Vollzug mit
einer einzelbetrieblichen Betrachtung belas-
tet wird und die Rekurstauglichkeit des Voll-
zugs geschmalert wird. Auch in fachlicher
Optik rechtfertigt sich die offene Formulie-
rung («technische und betriebliche Griinde»)
nicht: Der Einsatz emissionsmindernder Ver-
fahren wird einzig durch die Topographie
eingeschrankt.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 132

XJa/oui/si [INein/non/no
(ITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 5

XJa/oui/si [INein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Die Ausnahme sollte 2025 definitiv beendet
werden.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a/ Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender/ Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Bern

Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione BE

Adresse / Adresse / Indirizzo Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Name / Nom / Nome Regierungsrat

Datum / Date / Data 19. Juni 2019

1/4
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382 VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Die Anderungen sind aus unserer Sicht nachvollziehbar. Sie berlicksichtigen den Anpassungsbedarf, welcher sich im Zuge der Arbeiten zu den
zugehdrigen Vollzugshilfen, bei welchen die Kantone weitgehend mitgewirkt haben, ergeben hat.

Wir gehen aber auch davon aus, dass sich bei der Ausarbeitung der noch nicht fertiggestellten Vollzugshilfen weiterer Anderungsbedarf ergeben wird. Die
vielerorts noch anzupassende Vollzugspraxis, aber auch die Ausarbeitung und Bestimmung des Stands der Technik nach VVEA, werden méglicherweise
heute noch nicht ersichtlichen Anpassungsbedarf aufzeigen. Es erscheint uns deshalb wichtig zu erwahnen, dass allféllig noch weiter entstehender
Anpassungsbedarf zeitnah in eine nachste Revision einfliessen kbnnen muss.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ? [IMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con ’'avamprogetto (OPSR)? [IMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
[JAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/4
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Zustimmung / Approbation /

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Articolo Approvazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. a ClTeilweise / partielle / parziale

Art. 3, lett. a

Art. 3 Bst. h XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. h (I Teilweise / partielle / parziale

Art. 3 lett. h

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art.6,al. 1, let. b
Art. 6 cpv. 1lett. b

XJa/oui/si [INein/non/no
CITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13, al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

XJa/oui/si [INein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 19 Abs. 2 Bst. c,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let c,
let. d, etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. d e cpv. 3

XJa/oui/si [INein/non/no
CITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e

Art. 27 cpv. 1 lett. e

XJa/oui/si [INein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 29

XJa/oui/si [Nein/non/no

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 29 ClTeilweise / partielle / parziale

Art. 29

Art. 30 Abs. 2-4 OJa/oui/si CINein/non/no | Abs. 3: ...Sicherstellung der Kosten im Scha- Es ist nicht klar, ob der Begriff "Schadensfall"
Art. 30,al.2a4 X Teilweise / partielle / parziale dens- oder Konkursfall eine Sicherheitsleis- auch den Fall eines Konkurses des Betriebes
Art. 30, cpv. 2-4 tung....einzufordern. mit einbeziehen wiirde. Diese Falle kommen

aber relativ haufig vor. Der Staat hat ein Inte-
resse, fur die Kosten zur Entsorgung der
vorhandenen Abfalllager im Falle eines Kon-
kurses eine Sicherheitsleistung in der Hohe
der zu erwartenden Kosten einzufordern.

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /

Zustimmung / Approbation /

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Articolo Approvazione

VVEA

Art. 32 Abs. 2 Bst.c¢ | XJa/oui/si [INein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
und d ClTeilweise / partielle / parziale

Art. 32, al. 2, let. c et
d

Art. 32 cpv. 2 lett. c
ed

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

XJa/oui/si [INein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 1.4

XJa/oui/si [INein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 1.5

XJa/oui/si [INein/non/no
(ITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 1.6

XJa/oui/si [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Empfehlung: Antimon vor Arsen auflisten

In sdmtlichen Tabellen in der VVEA wird
Antimon vor Arsen aufgelistet, nur nicht in
den Ziffern 1.6 (vormals 1.4), 2.2 und 2.3. Wir
empfehlen einen Angleich, damit Verwechs-
lungen vorgebeugt werden kann.

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

XJa/oui/si [INein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

XJa/oui/si [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Empfehlung:: Antimon vor Arsen auflisten

In sdmtlichen Tabellen in der VVEA wird
Antimon vor Arsen aufgelistet, nur nicht in
den Ziffern 1.6 (vormals 1.4), 2.2 und 2.3. Wir
empfehlen einen Angleich, damit Verwechs-
lungen vorgebeugt werden kann.
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Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt

Rathaus, Marktplatz 9 Bundesamt fur Umwelt
CH-4001 Basel

Tel: +41 61 267 80 54 PerMailan

Fax: +41 61 267 85 72 polg@bafu.admin.ch
E-Mail: staatskanzlei@bs.ch

www.regierungsrat.bs.ch

Basel, 12. Juni 2019
Regierungsratsbeschluss vom 11. Juni 2019

Vernehmlassung Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020:
Stellungnahme des Kantons Basel-Stadt

Sehr geehrte Frau Bundesratin
Sehr geehrte Damen und Herren

Wir danken fir die Gelegenheit, zum Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020 Stellung nehmen
zu kénnen.

Den Verordnungsénderungen stimmen wir zu - mit Ausnahme der Verordnung Uber die Sanie-
rung von belasteten Standorten (Altlasten-Verordnung, AltlV): Aufgrund neuer toxikologischer
Erkenntnisse ist es zwar notwendig, die Beurteilungswerte flr einige Parameter zum Schutz von
Kindern vor schadlichen Schadstoffeinwirkungen zu senken. Eine einseitige und voreilige Anpas-
sung nur in der AltlV fihrt jedoch dazu, dass bei gleichen Schadstoffbelastungen andere Mass-
nahmen angeordnet werden mussen, je nachdem, ob ein Kinderspielplatz im Kataster der belas-
teten Standorte eingetragen ist oder nicht. Deshalb sind die Anpassungen erst im Rahmen der
Harmonisierung von AltlV und Verordnung Uber Belastungen des Bodens (VBBo) einzufiihren.
Auch die Konferenz der Vorsteher der Umweltamter der Schweiz KVU vertritt diese Haltung dezi-
diert.

Wir begriissen die vorgeschlagenen Anpassungen der Verordnung tber die Vermeidung und die
Entsorgung von Abféllen (Abfallverordnung, VVEA). Wir schliessen uns jedoch, was die Definition
des Begriffes «Unternehmen» in Bezug auf die Organisation der Abfallentsorgung betrifft, der
Stellungnahme des Schweizerischen Stadteverbandes an, damit der Vollzug der Verordnung fur
die Gemeinden mit vertretbarem Aufwand gewahrleistet werden kann. Die aktuelle Unternehmes-
definition ist nach den Erfahrungen der Stadte bei der Einflhrung nicht vollzugstauglich und der
administrative Mehraufwand nicht akzeptabel.

Speziell begrissen wir die vorgeschlagenen Erweiterungen der Luftreinhalte-Verordnung (LRV)
im Bereich der Ammoniak-Emissionsminderung in der Landwirtschaft. Hier besteht auch in der
Region Basel aktuell noch eine grosse Licke.

Zur Revision der Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) haben wir keine Bemer-
kungen.

Seite 1/2



Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt

In der Beilage finden Sie die Rickmeldeformulare.

Wir danken lhnen fir die Berlicksichtigung unserer Anliegen. Fur Rickfragen steht lhnen das Amt
fur Umwelt und Energie, Dr. Dominik Keller, dominik.keller@bs.ch, Tel. 061 639 23 20, sowie das
Lufthygieneamt beider Basel, Herr Andrea von Kénel, andrea.vonkaenel@bl.ch, Tel. 061 552 62
29, zur Verfugung.

Freundliche Grisse
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt

E. Ay g rmpeais -

Elisabeth Ackermann Barbara Schupbach-Guggenbuhl
Prasidentin Staatsschreiberin
Beilagen

ausgefilllte Fragebogen (3)
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Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt

Rathaus, Marktplatz 9 Bundesamt fur Umwelt
CH-4001 Basel

Tel: +41 61 267 80 54 Per Mail an .
Fax: +41 61 267 8572 polg@bafu.admin.ch

E-Mail: staatskanzlei@bs.ch
www.regierungsrat.bs.ch

Basel, 12. Juni 2019
Regierungsratsbeschluss vom 11. Juni 2019

Vernehmlassung Verordnungspaket Umwelt Frithling 2020:
Stellungnahme des Kantons Basel-Stadt

Sehr geehrte Frau Bundesratin
Sehr geehrte Damen und Herren

Wir danken fir die Gelegenheit, zum Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020 Stellung nehmen
zu kénnen.

Den Verordnungsanderungen stimmen wir zu - mit Ausnahme der Verordnung tber die Sanie-
rung von belasteten Standorten (Altlasten-Verordnung, AltlV): Aufgrund neuer toxikologischer
Erkenntnisse ist es zwar notwendig, die Beurteilungswerte fur einige Parameter zum Schutz von
Kindern vor schadlichen Schadstoffeinwirkungen zu senken. Eine einseitige und voreilige Anpas-
sung nur in der AltlV fhrt jedoch dazu, dass bei gleichen Schadstoffbelastungen andere Mass-
nahmen angeordnet werden missen, je nachdem, ob ein Kinderspielplatz im Kataster der belas-
teten Standorte eingetragen ist oder nicht. Deshalb sind die Anpassungen erst im Rahmen der
Harmonisierung von AltlV und Verordnung uber Belastungen des Bodens (VBBo) einzufuhren.
Auch die Konferenz der Vorsteher der Umweltamter der Schweiz KVU vertritt diese Haltung dezi-
diert.

Wir begrussen die vorgeschlagenen Anpassungen der Verordnung Uber die Vermeidung und die
Entsorgung von Abféllen (Abfallverordnung, VVEA). Wir schliessen uns jedoch, was die Definition
des Begriffes «Unternehmen» in Bezug auf die Organisation der Abfallentsorgung betrifft, der
Stellungnahme des Schweizerischen Stadteverbandes an, damit der Vollzug der Verordnung fur
die Gemeinden mit vertretbarem Aufwand gewahrleistet werden kann. Die aktuelle Unternehmes-
definition ist nach den Erfahrungen der Stadte bei der Einflihrung nicht vollzugstauglich und der
administrative Mehraufwand nicht akzeptabel.

Speziell begriissen wir die vorgeschlagenen Erweiterungen der Luftreinhalte-Verordnung (LRV)
im Bereich der Ammoniak-Emissionsminderung in der Landwirtschaft. Hier besteht auch in der
Region Basel aktuell noch eine grosse Lucke.

Zur Revision der Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) haben wir keine Bemer-
kungen.

Seite 1/2



Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt

In der Beilage finden Sie die Ruckmeldeformulare.

Wir danken lhnen fir die Beriicksichtigung unserer Anliegen. Fir Rickfragen steht Ihnen das Amt
fur Umwelt und Energie, Dr. Dominik Keller, dominik.keller@bs.ch, Tel. 061 639 23 20, sowie das
Lufthygieneamt beider Basel, Herr Andrea von Kanel, andrea.vonkaenel@bl.ch, Tel. 061 552 62
29, zur Verfligung.

Freundliche Grusse
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt

E . Acdesuwn— Ew WPQW'

Elisabeth Ackermann Barbara Schipbach-Guggenbiihl
Prasidentin Staatsschreiberin
Beilagen

ausgefiilite Fragebogen (3)
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . ) ) .
ontederaziun swizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie |hre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Basel-Stadt

Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione BS

Adresse / Adresse / Indirizzo Amt fir Umwelt und Energie, Hochbergerstr. 158, 4019 Basel
Name / Nom / Nome Dr. Dominik Keller

Datum / Date / Data 24. Mai 2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0383

1/5



Referenz/Aktenzeichen: S065-0383 AltlV / OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Aufgrund der neuen toxikologischen Erkenntnisse kann der Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt die vorgeschlagenen Anpassungen der Verordnung
Uber die Sanierung von belasteten Standorten (AltlV) zum Schutz von Kindern vor schadlichen Schadstoffeinwirkungen zwar teilweise nachvollziehen. Es
ware jedoch zwingend notwendig, die Anpassung der Grenzwerte erst im Rahmen einer Harmonisierung von AltlV und VBBo einzufiihren. Ansonsten ist
die jetzige Vorlage zur Revision von Anhang 3 AltlV abzulehnen.

Mit der vorgeschlagenen Senkung der Konzentrationswerte fir Blei, PAK und Benzo[a]pyren (BaP) im Anhang 3 der AltlV wird dem am Workshop 2016
gedusserten Wunsch der Kantone nicht Rechnung getragen, dass eine gleiche Belastung von Bdden auch zu gleichen Massnahmen fuhren soll. Dies aus
dem Grund, weil mit der Revision lediglich Kinderspielplatze auf im Kataster der belasteten Standorte (KbS) eingetragen Standorten erfasst werden. Das
BAFU schatzt, dass dadurch nur rund 200 Kinderspielplatze saniert werden miissen. Fiir alle Gbrigen belasteten Béden gelten weiterhin die bisherigen,

héheren Sanierungswerte der VBBo, wobei eine Uberschreitung dieser Werte zwar zu einem Nutzungsverbot fiihrt, jedoch keine Sanierung nach sich zieht.

Der Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt nimmt dies mit Bedauern zur Kenntnis. Aus seiner Sicht sollte die Einschatzung eines Gesundheitsrisikos flr
spielende Kinder nicht davon abhangen, ob der betreffende Spielplatz im KbS eingetragen ist oder nicht. Belastete Béden wird es auch auf Flachen geben,
auf denen Kinder regelmassig spielen, die aber nicht im KbS eingetragen sind. Fiir den Vollzug ist dieser Umstand kaum kommunizierbar. Wenn das BAFU
in der Verantwortung steht, die Werte anzupassen, dann misste dies jetzt auch in der VBBo und somit fir alle Kinderspielpléatze erfolgen.

Bei der zu erwartenden Ausdehnung der Regelungen auf alle Kinderspielplatze spielen die vom BAFU geschéatzten 200 KbS-Spielplatze vom Aufwand her
keine grosse Rolle. Allerdings ist festzuhalten, dass eine Ausdehnung der neuen Regelungen auf alle Kinderspielplatze erhebliche Mehrkosten fiir Untersu-
chung, Dekontamination und Materialersatz mit sich bringen wirde. Diese lassen sich zum jetzigen Zeitpunkt kaum abgeschéatzten. Offen bleiben muss in
diesem Zusammenhang auch, ob Uberhaupt gentigend Deponievolumen und unbelasteter Boden zur Verfliigung steht.

Mit der jetzt vorgesehenen Anderung wird zudem das bisherige System der VBBo mit Richt-, Priif- und Sanierungswerten bei den genannten Parametern
verlassen, wahrend es fiir die Gbrigen Schadstoffe weiterhin gilt. Offen bleibt auch, ob und wie der Nachweis gefiihrt werden muss, dass die oberflachliche
Belastung durch Bioturbation entstanden ist und/oder ob die Nutzung/Bewirtschaftung einen Einfluss auf die Beurteilung hat.

Die Argumentation des BAFU ist, was die Toxikologie betrifft, nicht immer schliissig und nachvollziehbar. So heisst es auf Seite 3 des Erlduterungsberich-
tes: «Aktuelle toxikologische Studien zeigen, dass eine Gefahrdung von Kleinkindern beim Spielen durch direkte Bodenaufnahme auf mit Blei, PAK, BaP
oder Dioxinen und dioxindhnlichen Substanzen belasteten Standorten bei den zurzeit in Anhang 3 Ziffer 2 AltlV geltenden Konzentrationswerten nicht aus-
geschlossen werden kann.» Richtig wére: Bereits bei den VBBo-Prifwerten liegt eine grosse Gefahrdung vor, die zu Nutzungseinschrankungen fihrt.
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AltlV / OSites / OSitit

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltIV)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ?
Siete d’accordo con I'avamprogetto (OSiti)?

0Zustimmung / Approuvé / Approvazione

[IMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
UIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione

X Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhédngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

OJa/oui/si  XNein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Argumentation klar und nachvollziehbar be-
grinden

Siehe Kapitel 4.1:

- ,Die Entwicklung der Intelligenz kann be-
reits bei sehr niedrigen Dosen beeintrachtigt
sein®.

Der von der SCAHT hergeleitete Konzentra-
tionswert liegt bei 83 mg Blei’kg Boden. Dies
entspricht in Basel-Stadt der aktuellen Hin-
tergrundbelastung, d.h. sémtliche Kinder in
BS sind betroffen, ob sie nun auf einem KbS-
Standort spielen oder nicht.

- ,Aus Grunden der Umsetzbarkeit, Pra-
xistauglichkeit und Verhaltnismassigkeit
schlagt das BAFU vor, den neuen Konzentra-
tionswert von 1000 auf 300 mg/kg zu senken,
aber nur fir KbS-Spielplatze®.

Das ist gemessen an der BAFU-eigenen
Argumentation inkonsequent und toxikolo-
gisch nicht begriindbar.

Siehe Kap. 6.2 (sinngemaéss):

»299 ppm Blei sind gefahrlos fur Kinder, 300
ppm fUhren zu einem Sanierungsbedarf (eine
scharfe Grenze, die toxikologisch nicht nach-
vollziehbar ist).”
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AltlV / OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Siehe Kap. 6.4:
-ES besteht zwischen 300 und 1000 ppm Blei
ein latentes Gesundheitsrisiko.*

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
PAK

Adaptation de la
valeur de concentra-
tion pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

LlJda/oui/si  XNein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Argumentation klar und nachvollziehbar be-
grinden

Siehe Kap. 4.2:

- ,Fur die kritischste Wirkung der Kanzeroge-
nitat besteht keine sichere untere Wirkungs-
schwelle®.

Der von der SCAHT hergeleitete Konzentra-
tionswert liegt bei 2.2 mg PAK resp. 0.3 mg
BaP/kg Boden. Dies entspricht in Basel-Stadt
der Hintergrundbelastung, d.h. alle Kinder in
BS sind gleichermassen betroffen, ob sie auf
einem KbS-Standort spielen oder nicht.

- ,Aus Grinden der Umsetzbarkeit, Pra-
xistauglichkeit und Verhaltnismassigkeit
schlagt das BAFU vor, die neue Konzentrati-
onswert von 100 auf 10 mg PAK/kg resp. von
10 auf 1 mg BaP/kg zu senken, aber nur fiir
KbS-Spielplatze®. Siehe dazu Blei.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
BaP

Adaptation de la
valeur de concentra-
tion pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

LJa/oui/si  XINein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Argumentation klar und nachvollziehbar be-
grinden

Siehe Kap. 4.2:

- ,Fur die kritischste Wirkung der Kanzeroge-
nitat besteht keine sichere untere Wirkungs-
schwelle®.

Der von der SCAHT hergeleitete Konzentra-
tionswert liegt bei 2.2 mg PAK resp. 0.3 mg
BaP/kg Boden. Dies entspricht in Basel-Stadt
der Hintergrundbelastung, d.h. alle Kinder in
BS sind gleichermassen betroffen, ob sie auf
einem KbS-Standort spielen oder nicht.
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AltlV / OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation /
Numero Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

- ,Aus Griinden der Umsetzbarkeit, Pra-
xistauglichkeit und Verhaltnisméssigkeit
schlagt das BAFU vor, die neue Konzentrati-
onswert von 100 auf 10 mg PAK/kg resp. von
10 auf 1 mg BaP/kg zu senken, aber nur fir
KbS-Spielplatze®. Siehe auch Blei.

Neuer Konzentrati- (dJa/oui/si XINein/non/no
onswert fir Dioxine U Teilweise / partielle / parziale
und dioxindhnliche
Substanzen
Introduction d’une
nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

Vereinheitlichung der Verfahren

FUr die polychlorierten Dibenzodioxine und -
furane bestehen in der VBBo Richt-, Prif-
und Sanierungswerte, die in ng I-TEQ/kg
angegeben werden. In der revidierten AltlV
soll der Konzentrationswert in ng TEQ/kg
gemass WHOs-TEF angegeben. Wie gross
sind die Unterschiede der beiden Verfahren?
Ist jeweils eine Untersuchung auf PCDD/F
und dI-PCB nétig?

Loschung des Sum- | dJa/oui/si  XINein/non/no
menparameters flr UTeilweise / partielle / parziale
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
metre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei
parametri dei BTEX

Einzelne Konzentrationswerte einfihren

Die Aussage, dass BTEX-Einzelsubstanzen
immer zusammen vorkommen, ist nicht kor-
rekt. Es handelt sich um L&sungsmittel und
Reagenzien, die in reiner Form eingesetzt
werden. BTEX werden auch einzeln gemes-
sen. Es trifft jedoch zu, dass der Konzentrati-
onswert fir den Summenparameter BTEX
nicht sinnvoll ist.
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . ) ) .
ontederaziun swizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro l'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Basel-Stadt

Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione BS

Adresse / Adresse / Indirizzo Lufthygieneamt beider Basel, Rheinstrasse 44, 4410 Liestal
Name / Nom / Nome Andrea von Kénel

Datum / Date / Data 24. Mai 2019
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381 LRV / OPair / OIAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro l'inquinamento atmosferico (OlAt)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Ammoniakemissionen:

Zu den Umweltzielen des Bundes im Bereich NHz-Emissionen besteht auch in der Region Basel aktuell noch eine grosse Liicke. Die vorgeschlagenen Er-
weiterungen der LRV im Bereich der Ammoniakemissionsminderung in der Landwirtschaft werden deshalb sehr begrisst.

NH; entsteht hauptséachlich bei der Nutztierhaltung in der Landwirtschaft und beim Lagern und Ausbringen von Hofdlinger. NH; tragt zu einem grossen Teil
zum Stickstoffeintrag in die Okosysteme bei. Ammoniak wirkt hier als Stickstoffdiingung und versauert die Béden. Zudem tragt Ammoniak in der Luft zur
Bildung von Feinstaub (sekundére Partikel) bei. Der Critical Level fir Ammoniak von 3 pg/m3 fur naturnahe Bodenvegetation wird in Gebieten in der Region
Basel mit intensiverer Tierhaltung deutlich Uberschritten.

Bei der Verringerung der NH;-Emissionen besteht hoher Handlungsbedarf. Der Bericht des Bundesrats vom 9. Dezember 2016 ,Natirliche Lebensgrundla-
gen und ressourceneffiziente Produktion: Aktualisierung der Ziele” stellt unter anderem fest, dass technische, betriebliche und organisatorische Massnah-
men noch ein beachtliches NHs-Minderungspotenzial aufweisen.

Von grosser Wichtigkeit ist deshalb die flichendeckende Anwendung des Standes der Technik zur Minderung der NH3-Emissionen. Mit der Aufnahme der
zwei bewahrten Emissionsminderungsmassnahmen bei der Lagerung und beim Ausbringen von fllissigen Hofdlingern in die LRV wird dem Stand der
Technik vollumfanglich Rechnung getragen. Gerade die Einsatztauglichkeit der emissionsarmen Ausbringtechnik wurde im Rahmen der Ressourcenpro-
gramme Ammoniak deutlich belegt.

Die Teilnehmerzahlen bei den Programmen und beim den heutigen Ressourceneffizienzbetragen (REB) hingegen belegen, dass reine Férderprogramme
von freiwilligen Massnahmen nicht ausreichen, um die emissionsarme Ausbringtechnik als Standard soweit wie méglich zu etablieren. Dies gilt auch fiir die
dauerhafte Abdeckung der offenen Gillelager. Ohne gesetzliche Verankerung der beiden Massnahmen sind keine ausreichenden Fortschritte in den be-
troffenen Bereichen zu erwarten.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? XZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? LIMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OlAt)? LIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
L1Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S065-

0381

LRV / OPair / OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

XdJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Die Berucksichtigung der lufthygienischen
Aspekte im OLN ist eine langjahrige Forde-
rung der Luftreinhaltefachstellen der
Schweiz. Mit der Ubernahme der Ammoni-
akminderungsmassnahmen in den OLN,
respektive die Ergdnzung der agrarrechtli-
chen Grundlagen kann im Vollzug die not-
wendige hdhere Verbindlichkeit erreicht wer-
den.

2. Verordnung tiber d

exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

ie Koordination der Kontrollen auf

Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des controles dans les

Art. 1

Xda/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Nach der Integration der beiden Ammoniak-
Minderungsmassnahmen in die LRV ist de-
ren Einhaltung im Rahmen der OLN-
Kontrollen zu Uberprifen. Eine Kontrolle
durch die Lufthygienebehdrden ware kaum
machbar und stiinde im Widerspruch mit dem
erklarten Ziel der Agrarpolitik, die Kontrollen
so weit wie méglich zu vereinfachen und zu
koordinieren.

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

[lJa/oui/si  [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Eine frihere Inkraftsetzung per 1.4.2020 allen-
falls 1.1.2021 ist auch fir die Massnahmen
gemass Anhang 2 Ziff. 55 zu prifen.

Angesicht der Zielliicken bei den NHs-
Emissionen ist eine mdglichst rasche Einfiih-
rung von Anhang 2 Ziffer 55 LRV angebracht.
Der Stand der Technik ist definiert und fir die
verschiedenen Einsatzgebiete sind geeignete
Maschinen (emissionsarme Ausbringung)
vorhanden respektive verfligbar.
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Inhaltstbersicht / XJa/oui/si [Nein/non/no | Zustimmung -
Table des matiéres / | LTeilweise / partielle / parziale
Sommario
Ziff. / Chiff. / N. 55 XJa/oui/si [Nein/non/no | Zustimmung -
UTeilweise / partielle / parziale
Ziff. / Chiff. / N. 551 XJa/oui/si [Nein/non/no | Zustimmung Dauerhaft wirksame Abdeckungen von Giille-
U Teilweise / partielle / parziale lagern vermindern die NH3-Emissionen aus
der Landwirtschaft und entsprechen dem
Stand der Technik. Dies wird auch in der
Vollzugshilfe baulicher Umweltschutz in der
Landwirtschaft so bestatigt.
Die Messungen belegen, dass natlrliche
Schwimmschichten auch bei Rindergille
nicht ausreichend emissionsmindernd wirken.
Der Ubergang der einzelnen Massnahmen
von der Férderung zur Forderung wurde
angekiindigt und wird nun entsprechend
umgesetzt.
Ziff. / Chiff. / N. 552 XJa/oui/si [Nein/non/no | Zustimmung Die emissionsarme Ausbringung wurde Uber

UTeilweise / partielle / parziale

Jahren finanziell unterstitzt u.a. durch Res-
sourcenprogramme und REB.

Die breite Einsatztauglichkeit der emissions-
armen Ausbringtechnik wurde im Rahmen
der Ressourcenprogramme deutlich belegt.
Der Ubergang der einzelnen Massnahmen
von der Férderung zur Forderung wurde
angekindigt und wird nun entsprechend
umgesetzt.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OIlAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

Kda/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation /
Numero Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 132 XJa/oui/si [Nein/non/no | Zustimmung -
UTeilweise / partielle / parziale
Ziff. / Chiff. /N. 5 XJa/oui/si [Nein/non/no | Zustimmung -

UTeilweise / partielle / parziale
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Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra

9 Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung

Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Basel-Stadt

Abkirzung / Abréviation / Abbreviazione BS

Adresse / Adresse / Indirizzo Amt fir Umwelt und Energie Basel-Stadt, Hochbergerstr. 158, 4019 Basel
Name / Nom / Nome Dr. Dominik Keller

Datum / Date / Data 24.05.2019

1/5

054.11-00038/00006/00002/S065-0382



Referenz/Aktenzeichen: S065-0382 VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Wir begrissen die vorgeschlagenen Anpassungen der VVEA, schliessen uns jedoch, was .die Definition des Begriffes «Unternehmen» anbelangt, der
Stellungnahme des Stadteverbandes an. Dementsprechend beantragen wir, dass Art. 3 Bst. b, die Definition «Unternehmen» ebenfalls angepasst wird,
damit der Vollzug der Verordnung fiir die Gemeinden mit vertretbarem Aufwand gewaéhrleistet werden kann. Die aktuelle Unternehmesdefinition ist nach
den Erfahrungen der Stadte bei der Einfihrung nicht vollzugstauglich und der administrative Mehraufwand nicht akzeptabel.

Die aktuelle Unternehmensdefinition gemass Art. 3 Bst. b fuhrt dazu, dass die Gemeinden systematisch und wiederkehrend die Konzernstrukturen und die
Organisation der Abfallentsorgung von Unternehmen erfassen miissen, um eine schlliissige Beurteilung lber die Monopolzugehérigkeit von Unternehmen
vornehmen zu kénnen. Die Praxis zeigt, dass diese Arbeiten insbesondere in Stadten mit grosser Betriebsdichte und entsprechenden Mutationen eine
Daueraufgabe sind und die zusatzliche Blrokratie nach der Einfihrungsphase auch nicht wieder wegfallt. Dies war sicher nicht der Wille des
Gesetzgebers. Bisher galt in der Siedlungsbfallwirtschaft das Territorialprinzip; die Neuregelung der Unternehmensdefinition bricht mit diesem bewéhrten
Grundsatz.

In der Motion Fluri 11.3137 war explizit von «Betrieben» die Rede, was geméass den Unternehmensdefinitionen des BFS eher dem Begriff der «&rtlichen
Einheit» entspricht als der aktuell in der VVEA festgelegten Unternehmensdefinition. Wir beantragen daher auch eine vollzugstaugliche Anpassung der
Unternehmensdefinition in Art. 3 Bst. b.

Antrag zur Anpassung: Als einfach messbare Grdsse fir die Beurteilung der Monopolzugehdrigkeit ist die Summe der Vollzeitstellen eines Unternehmens
pro Gemeinde zu verwenden. Sofern mehrere in einem Konzern zusammengeschlossene Unternehmen (z.B grosse Detailhdndler) gegenlber den
betroffenen Gemeinden aktiv nachweisen, dass die Abfallenstorgung konzernweit gemeinsam organisiert wird, fallen diese Abfélle nicht unter das
Siedlungsabfallmonopol.

Art. 3 Bst. B neu:

Unternehmen: Summe der értliche Einheiten (Definiton gemdss Bundesamt flir Statistik) pro Gemeindegebiet.

Weisen mehrere in einem Konzern organisierte Unternehmen mit total mehr als 250 Vollzeitstellen gegeniber den Standortgemeinden nach, dass
konzernweit die gesamte Abfallentsorgung gemeinsam organisiert wird, gelten deren Abfélle nicht als Siedlungsabfélle.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)? [JZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ? XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OPSR)? LIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
[JAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Zustimmung / Approbation /

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Articolo Approvazione

VVEA

Art. 3 Bst. a OJda/oui/si  [Nein/non/no | Siehe oben, grundsétzliche Bemerkungen Siehe oben, grundsétzliche Bemerkungen
Art. 3, let. a K Teilweise / partielle / parziale

Art. 3, lett. a

Art. 3 Bst. h OJa/oui/si ONein/non/no | Die Ausnahme (kurzfristig genutzte Lagerplat- | Diese eigenen Lager brauchten sonst eine
Art. 3, let. h X Teilweise / partielle / parziale ze fur Abfalle am Ort ihrer Entstehung) in den Bewilligung des Kantons.

Art. 3 lett. h Bst. g Gbernehmen.

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art. 6, al. 1, let. b
Art. 6 cpv. 1 lett. b

XdJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13, al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

Kda/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 19 Abs. 2 Bst. c,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let c,
let. d, etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. d e cpv. 3

OJda/oui/si  [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

In Art. 19 Abs. 2 Bst. d VVEA ist festzuhalten,
dass bei der Verwertung von schwach belaste-
tem Material auf dem Standort, auf dem es
anfallt, bereits ein Eintrag im Kataster der be-
lasteten Standorten (KbS) vorhanden sein
muss bzw. ein solcher Eintrag nachtraglich
erfolgen wird, wenn eine Bagatellgrenze von
200 m® Giberschritten wird. Die Belastung darf
dabei nicht in bislang unbelastete Bereiche
verschoben werden.

Die jetzige Formulierung von Art. 19 Abs. 2
Bst. d VVEA, bei der der Begriff «belasteter
Standort» verwendet wird, ist nicht missver-
standlich, wenn selbst Grundeigentiimer
einen KbS-Eintrag verlangen, um schwach
belastetes Material vor Ort wiederverwenden
zu kdnnen. In Art. 2 AltlV ist definiert, dass
die Belastung von Abféllen stammen und
eine beschrénkte Ausdehnung aufweisen
muss. In Art. 5 Abs. 3 AltlV ist festgehalten,
dass solche Standorte in den KbS einzutra-
gen sind. Wenn der Vollzug der AltlV funktio-
niert, ist damit erhellt, dass in Art. 19 VVEA
nur Standorte gemeint sein kénnen, die im
KbS eingetragen sind. Die Vollzugshilfe «Er-
stellung des Katasters der belasteten Stand-
orte (2001)» halt in Kap. 5.3 fest, dass Belas-
tungen Uber dem seinerzeitigen U-Wert in
den KbS einzutragen sind; Kap. 6 besagt,
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

VVEA

dass Hinterfullungen bei Einfamilienh&usern
als Bagatellfélle gelten, die nicht in den KbS
einzutragen sind.

An dieser Praxis soll sich aus unserer Sicht
nichts andern, weil andernfalls - im Sinn der
Gleichbehandlung - alle schwach belasteten
Standorte nachtraglich aus dem KbS zu ent-
lassen waren.

Wir sind der Meinung, dass schwach belaste-
tes Material vor Ort wiederverwendet werden
kann, allerdings nur, wenn das Material nicht
in bislang unbelastete Bereiche verschoben
wird und wenn die Belastung grundsatzlich
zu einem KbS-Eintrag fihrt. Dies soll ein
Anreiz sein, dass Belastungen von Orten, wo
sie nicht hingehdren, entfernt werden. Die
«Belastungsentropie» darf nicht zunehmen.
In Anlehnung an Art. 16 VVEA kann als Ba-
gatellgrenze eine Kubatur von 200 m® gelten.
Zudem muissten analog zur «Richtlinie fir die
Verwertung mineralischer Bauabfélle (2006)»
konkrete Vorgaben fiir die Verwertungsmdog-
lichkeiten von schwach belastetem Material
auf Baustellen definiert werden.

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e

Art. 27 cpv. 1 lett. e

Xda/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 29
Art. 29
Art. 29

OJda/oui/si  Nein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Den bisherigen Abs. 1 (Bst.a-c) beibehalten

Auch wenn die Anforderungen in anderen
gesetzlichen Grundlagen bereits geregelt
sind, ist es angebracht, diese oder die wich-
tigsten in der VVEA an einer Stelle kompakt
aufzuzeigen.

Art. 30 Abs. 2-4
Art. 30,al.2a 4

XJa/oui/si [ONein/non/no
O Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 30, cpv. 2-4

Art. 32 Abs. 2 Bst. ¢
und d

Art. 32, al. 2, let. c et
d

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed

Kda/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

KdJa/oui/si XNein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 1.4

OJda/oui/si  [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Bst. b in Bst. a integrieren: «...nicht auf
menschliche Tatigkeiten zuriickzufihren ist,
ausgenommen sind die Grenzwerte fir die
Schwermetalle Cadmium, Quecksilber, Thalli-
um und organische Stoffe ... »

Best b ist sonst unverstandlich

Ziff. / Chiff. /N. 1.5

XdJa/oui/si  ONein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 1.6

XdJa/oui/si  [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

KdJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

XJa/oui/si [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Conseil d’Etat CE
Staatsrat SR

Rue des Chanoines 17, 1701 Fribourg
ETAT DE FRIBOURG
STAAT FREIBURG T +41 26 305 10 40, F +41 26 305 10 48
www.fr.ch/ce

Conseil d'Etat
Rue des Chanoines 17, 1701 Fribourg

Département fédéral de 1'environnement, des
transports, de 'énergie et de la communication
p.a. Office fédéral de I’environnement

3003 Berne

Document PDF et Word a :
polg@baftu.admin.ch

Fribourg, le 12 juin 2019

Procédure de consultation — Paquet d’ordonnances environnementales,
printemps 2020

Madame, Monsieur,

Suite au courrier de Madame la Conseillére fédérale Simonetta Sommaruga, Cheffe du Département
fédéral de I’environnement, des transports, de I’énergie et de la communication, du 14 mars 2019,
les services spécialisés de I’administration cantonale ont analysé les projets de modification de
quatre ordonnances différentes, a savoir : I’ordonnance sur la limitation et I’élimination des déchets,
I’ordonnance sur I’assainissement des sites pollués, I’ordonnance sur la réduction des risques liés a
I'utilisation de substances, de préparations et d’objets particuliérement dangereux et I’ordonnance
sur la protection de 1’air.

Le Conseil d’Etat a I’avantage de vous faire part de sa prise de position : les remarques précises et
commentaires se trouvent dans les formulaires de consultation mis & disposition par la
Confédération, joints en annexe. Ci-dessous quelques commentaires généraux, en quatre parties
selon les différents projets de modification soumis a consultation. '

Modification de 'ordonnance sur la limitation et ’élimination des déchets (OLED ;
RS 814.600)

Nous avons pris connaissance du projet de révision ; les modifications proposées sont bienvenues
en vue d’une applicaton cohérente et pragmatique du droit de la gestion des déchets.

Modification de 'ordonnance sur 'assainissement des sites pollués (OSites ; RS
814.680)

La modification de I’OSites proposée prévoit d’abaisser les valeurs d’assainissement du plomb, des
HAP et du BaP, pour les jardins privés et familiaux, les places de jeux et autres lieux o peuvent
séjourner les enfants. Nous ne pouvons que soutenir la présente modification qui se base sur des
etudes toxicologiques récentes et qui vise & augmenter la sécurité pour la population, en particulier
pour les enfants.



Conseil d’Etat CE
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Nous regrettons toutefois que le projet mis en consultation ne prévoit pas 1’harmonisation des
dispositions relatives aux sites pollués et celles relatives aux sols. Au contraire, la modification
proposée de I’OSites crée une complication supplémentaire puisque les nouvelles valeurs
d’assainissement définies pour les sites pollués ne seront plus calées sur les valeurs
d’assainissement OSol mais sur les valeurs d’investigation. Le traitement de terrains ayant des
contaminations similaires sera donc différent selon que I’on a affaire a un site pollué ou a un sol
pollué. Nous sommes cependant préts a accepter cette inégalité de traitement momentanée qui se
justifie sous I’angle de la santé publique, mais uniquement si la Confédération s’engage a résoudre
dans un horizon de temps de I’ordre de 2 ans la question des sols pollués, en appliquant le principe
de proportionnalité des mesures et en mettant en place un systéme de financement similaire a celui
ayant fait ses preuves dans le domaine des sites pollués.

Concernant I’incidence de la mise en ceuvre de la présente modification de 1’OSites, nous
partageons I’¢évaluation qui a été faite et estimons que les implications liées a I’abaissement des
valeurs de I’annexe 3, ch. 2 de I’OSites seront mineures pour notre canton.

Au sujet de I’incidence de cette modification sur le processus d’harmonisation OSites-OSol, nous
certaines attentes de notre canton : aujourd’hui, I’application des mesures prescrites par ’OSol dés
qu’un seuil d’investigation est dépassé (art. 9 et 10) sont trés difficiles & mettre en ceuvre. La
fixation des nouvelles valeurs d’assainissement de I’OSites serait une impulsion et une base solide
pour avancer dans le processus de modification de 1’OSol visant a remplacer le systéme de
restrictions d’utilisation pour les endroits ou peuvent jouer des enfants par une obligation
d’assainissement.

L’ensemble de nos remarques, avec quelques précisions, figurent dans le formulaire en annexe.

Modification de 'ordonnance sur la réduction des risques liés a I'utilisation de
substances, de préparations et d’objets particuliérement dangereux (ORRChim ; RS
814.81) :

De manicre générale le Canton de Fribourg salue le présent projet qui propose de soumettre a
autorisation I’exportation de certains produits phytosanitairesdont I’utilisation est interdite en Suisse
et dont I’exportation était jusqu’ici peu réglementée. Le projet est donc largement approuvé,
néanmoins nous souhaitons rappeler ici que les problémes environnementaux n’obéissent pas aux
fronti¢res physiques et qu’il serait pertinent de comparer les gains des entreprises exportatrices de
ces produits aux bénéfices qu’en retirerait la Suisse sur sur le long terme en interdisant leur
exportation et en contribuant ainsi & 1’élimination progressive de ces produits dangereux.

Modification de 'ordonnance sur la protection de I'air (OPair ; RS 814.318.142.1)

Quant a la modification de I’ordonnance sur la protection de I’air, nous la soutenons tout en relevant
que plusieurs points sont encore a modifier et préciser selon nous. Il en va ainsi de la mise en ceuvre
dans les cantons qui doit étre précisée et organisée, plusieurs services cantonaux portant la
responsabilité de cette mise en ceuvre.

Les dispositions relatives a I’application des engrais de ferme méritent également d’étre précisées,
notamment dans les aides a I’exécution. I doit par exemple y étre clairement explicité quel type de
rejets a faibles émissions sont a évaluer et comment, ou encore ce qu’il est entendu par « quand les
conditions locales le permettent ». De plus, une attention particuliére devrait étre portée aux
différences linguistiques afin celles-ci soient comprises de la méme maniére dans ’entier du pays.
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Ceci d’autant plus que nous demandons a ce que les aides a I’exécution entrent en vigueur en méme
temps que la modification de 1’ordonnance ici proposée. :

L’ensemble de nos remarques, avec quelques précisions supplémentaires, figurent dans le
formulaire en annexe.

En vous remerciant de nous avoir consultés, nous vous prions de croire, Mesdames, Messieurs, a
I’assurance de nos sentiments les meilleurs.

Au nom du Conseil d’Etat :

Danielle Gagnaux-Morel
Chanceli¢re d’Etat

Jean-Pierre Siggen
Président

Annexe

Formulaires de consultation pour chacune des ordonnances



Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a/ Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Canton de Fribourg

Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Adresse / Adresse / Indirizzo Rue des Chanoines 17, 1701 Fribourg
Name / Nom / Nome Chancellerie du canton de Fribourg
Datum / Date / Data Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0383

1/5



Referenz/Aktenzeichen: S065-0383 AItlV / OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

La modification de 'OSites proposée prévoit d’abaisser les valeurs d’assainissement du plomb, des HAP et du BaP, pour les jardins privés et familiaux, les
places de jeux et autres lieux ou peuvent séjourner les enfants. Les valeurs proposées sont établies sur la base d’études toxicologiques du SCAHT.

Nous ne pouvons que soutenir la présente modification qui se base sur des études toxicologiques récentes et qui vise a augmenter la sécurité pour la po-
pulation, en particulier pour les enfants. Le principe de précaution mérite d’étre appliqué dans le cas présent. Nous regrettons toutefois que le projet mis en
consultation ne prévoit pas I'harmonisation des dispositions relatives aux sites pollués et celles relatives aux sols. Au contraire, la modification proposée de
I'OSites crée une complication supplémentaire puisque les nouvelles valeurs d’assainissement définies pour les sites pollués ne seront plus calées sur les
valeurs d’assainissement OSol mais sur les valeurs d’investigation. Le traitement de terrains ayant des contaminations similaires sera donc différent selon
que I'on a affaire a un site pollué ou a un sol pollué. Dans le premier cas, un assainissement sera nécessaire et la prise en charge des colts par les pro-
priétaires sera limitée alors que dans le deuxiéme cas seules des restrictions d'utilisation pourront étre arrétées. Nous sommes préts a accepter cette
inégalité de traitement momentanée qui se justifie sous I’angle de la santé publique, mais uniquement si la Confédération s’engage a résoudre
dans un horizon de temps de I'ordre de 2 ans la question des sols pollués, en appliquant le principe de proportionnalité des mesures et en met-
tant en place un systéme de financement similaire a celui ayant fait ses preuves dans le domaine des sites pollués.

Concernant I'incidence de la mise en oceuvre de la présente modification de I'OSites, nous partageons votre évaluation et estimons que les implications
liées a I'abaissement des valeurs de I'annexe 3, ch. 2 de I'OSites seront mineures pour notre canton. Le nombre de sites pollués correspondant aux deux
critéres, c’est-a-dire i) avec des sols et ii) ou peuvent séjourner des enfants est trés restreint. Les surcolts engendrés par I'assainissement des emprises
additionnelles sont considérés comme limités et supportables de par le faible volume de sol présent sur ces sites.

Au sujet de I'incidence de cette modification sur le processus d’harmonisation OSites-OSol, nous tenons a rappeler ci-aprés les attentes de notre canton.
Aujourd’hui, I'application des mesures prescrites par 'OSol dés qu’un seuil d’'investigation est dépassé (art. 9 et 10), a savoir le prononcé de restrictions ou
d’interdictions d’utilisation, sont trés difficiles a mettre en ceuvre. La fixation des nouvelles valeurs d’assainissement de I'OSites, qui sont équivalentes au
seuil actuel d’investigation OSol, serait une impulsion et une base solide pour avancer dans le processus de modification de 'OSol visant a remplacer le
systéme de restrictions d’utilisation pour les endroits ou peuvent jouer des enfants par une obligation d’assainissement.

Si la modification proposée de I'OSites est mise en oeuvre, le canton de Fribourg interviendra auprés de la DTAP pour demander I'élaboration d’un projet
consolidé d’harmonisation des deux ordonnances dans un délai contraignant.

Dans le cadre de I'harmonisation de I'OSites et de 'OSol, nous demandons que les points suivants soient pris en considération :

- Nous soutenons l'idée que les surfaces avec des pollutions diffuses ou séjournent régulierement les enfants soient intégrées comme nouvelle ca-
tégorie de sites pollués dans I'OSites, afin d’assurer le financement des assainissements.

- Il est essentiel que la révision des annexes 1 et 2 de 'OSol soit accompagnée de nouvelles aides a I'exécution qui fixent toutes les modalités liées
a l'assainissement des sites avec des pollutions diffuses (notamment recensement et priorisation des sites, méthodologie, etc.).
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383 AItlV / OSites / OSitit

- Toutes les pistes possibles pour les assainissements de sols ou peuvent séjourner des enfants devront étre étudiées avec leurs conséquences
toxicologiques, environnementales et économiques.

- L’absence, au sein de la section Sols de 'OFEV, d’'un/e collaborateur/trice spécialisé/e avec de fortes compétences dans le domaine des atteintes
chimiques aux sols est un probléme récurrent pour les cantons qui doivent pouvoir compter sur le soutien de ’OFEV dans le cadre de I'exécution
de I'OSol. Dans le contexte de ’harmonisation OSites-OSol, il est impératif, que ce manque soit comblé dans les meilleurs délais.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltIV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ? [OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OSiti)? LIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
[JAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0

383

AltlV / OSites / OSitit

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhidngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2/ Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

XdJa/oui/si  [Nein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Cette valeur (300 mg/kg) correspond au seuil
d‘investigation dans I'OSol, seuil a partir du-
quel des restrictions d’utilisation sont néces-
saires pour les enfants a cause du risque
pour leur santé suite a une exposition chro-
nique. Nous estimons qu'’il est donc adéquat
d’exiger I'assainissement des sites pollués
jusqu’a cette valeur.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
PAK

Adaptation de la
valeur de concentra-
tion pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

XdJa/oui/si  [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Méme remarque que pour le plomb

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
BaP

Adaptation de la
valeur de concentra-
tion pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

XJa/oui/si  [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Méme remarque que pour le plomb

Neuer Konzentrati-
onswert flir Dioxine
und dioxinahnliche
Substanzen
Introduction d’une

XdJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Méme remarque que pour le plomb
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AltlV / OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2/ Allegato 3 N. 2

nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

Léschung des Sum-
menparameters flr
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
metre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei
parametri dei BTEX

XJa/oui/si  [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la
réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a/ Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Canton de Fribourg

Abkirzung / Abréviation / Abbreviazione Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Adresse / Adresse / Indirizzo Rue des Chanoines 17, 1701 Fribourg
Name / Nom / Nome Chancellerie d’Etat du Canton de Fribourg
Datum / Date / Data Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0384 ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

En réponse a la motion Mazzone ,Mettre fin a I'exportation des pesticides interdits en Suisse. Les produits considérés dangereux ici ne le sont pas moins a
I’étranger », le Conseil fédéral propose de soumettre a autorisation I'exportation de certains produits phytosanitairesdont I'utilisation est interdite en Suisse
et dont I'exportation était jusqu’ici peu réglementée.

De maniére générale le Canton de Fribourg salue le présent projet.
Celui-ci n’engendre pas de charges supplémentaires pour le canton de Fribourg, toutes les demandes d’autorisation étant traitées par la Confédération.

Méme si le projet va dans le sens d’'une amélioration de la situation actuelle, le canton souhaite néanmoins rappeler que les problémes environnementaux
n'obéissent pas aux frontiéres physiques et qu’il serait pertinent de comparer les gains des entreprises exportatrices de ces produits (non donnés dans le
rapport explicatif) aux bénéfices qu’en retirerait la Suisse sur sur le long terme en interdisant tout bonnement leur exportation et en contribuant ainsi a
I’élimination progressive de ces produits dangereux.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)? XZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (ORRChim) ? [IMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I’'avamprogetto (ORRPChim)? LIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
[JAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/3
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhangen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2.5 ChemRRV / Annexe 2.5 / Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1

Xda/oui/si [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.2

XJa/oui/si  [Nein/non/no
O Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.3

XdJa/oui/si  [Nein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.4

XdJa/oui/si [Nein/non/no
Ll Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.5

XJa/oui/si  [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1
Annexe 1
Allegato 1

XdJa/oui/si  [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro l'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a/ Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Freiburg

Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Adresse / Adresse / Indirizzo Rue des Chanoines 17, 1701 Fribourg
Name / Nom / Nome Staatskanzlei des Kantons Freiburg
Datum / Date / Data Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381 LRV / OPair / OlIAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OIAt)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Wir begrlissen seitens Luftreinhaltung die vorgeschlagenen Erweiterungen der LRV. Die Umweltziele des Bundes zeigen, dass im Bereich Ammoniak nach
wie vor grosser Handlungsbedarf besteht. Mit den Erweiterungen werden Licken zwischen den Forderungen der Agrarpolitik 22+ und der LRV
geschlossen. Wir weisen darauf hin, dass der Vollzug in den Kantonen noch organisiert werden muss, da mehrere Seiten (typischerweise neben den
Umweltdmtern auch die Landwirtschaftsdmter) mit der Umsetzung betraut sind. Zu erwahnen ist ebenfalls, dass bspw. die Ausbringung von Hofdlngern
nur schlecht im Rahmen von Baubewilligungsverfahren geklart werden kann und daher andere Wege fir den Vollzug gefunden werden muissen.

In diesem Sinne weisen wir darauf hin, dass es unabdingbar ist, dass die genannten Vollzugshilfen im Bereich Ammoniakminderung von BAFU und BLW
gleichzeitig mit der Erweiterung der LRV in Kraft treten. Aus diesen Vollzugshilfen muss sehr klar hervorgehen, welche bspw. emissionsarmen
Ausbringsarten wie zu bewerten sind. Dabei bitten wir auch auf sprachliche und regionale Unterschiede zu achten, so dass die Vollzugshilfen
unmissverstandlich mit den Betroffen im Agrarbereich diskutiert werden kénnen (Stallbauer, Betreiber). Auch missen diese Vollzugshilfe weitere
Begrifflichkeiten klaren, wie bspw. ,wenn immer die ortlichen Begebenheiten es erlauben®.

Wir erlauben uns zu erwahnen, dass bspw. in Bezug auf die Lagerung von flissigem Hofdlnger (Ueberdeckungen) auch zu Uberdenken ist, ob die
Vollzugshilfe Baulicher Umweltschutz in der Landwrtschaft von BAFU und BLW Uberarbeitet werden sollte.

Die Landwirtschaft méchte Ausnahmen beziglich der Hofdlingerlagerung flr bestehende Installationen zulassen. Da aber durch verschiedene Studien
aufgezeigt wurde, dass bspw. eine Strohabdeckung praktisch keine Reduktion erbringt und da bereits die Vollzugshilfe BAFU/BLW aus dem Jahr 2011
aufzeigt, dass diese Abdeckungsarten nicht dem Stand der Technik entsprechen, wird diese Anpassung zwar akzeptiert, aber nur ,teilweise®, da der
Vollzug verschiedene Schwierigkeiten mit sich bringen wird (die Frist bis zur Inkraftsetzung am 01.01.2022 muss entsprechend gut genutzt werden). Das
Thema soll auch in einer Ueberarbeitung der Vollzugshilfe aufgegriffen werden.

Les diverses méthodes d’épandage par enfouissement représentent un investissement important pour les exploitations, et il n’est pas correct de
prétendre que les colits diminuent en faisant appel a des entreprises de travaux agricoles, voire méme en s’associant. Elles restent plus chéres
gu’'une méthode par épandage large, a I'acquisition et a I'entretien. En outre, ces équipements s’additionneront aux équipements « standard » nécessaires
sur les exploitations dont la topographige ne permet pas I'utilisation. Il y aura donc une augmentation claire des codts.

D’autre part, il est également incorrect de prétendre que ces outils d’épandage réussiront a eux seuls a abaisser les pertes de NH3. En effet, les
conditions au moment de I'’épandage sont au moins aussi importantes que le matériel : un épandage par enfouissement sur sol sec et par temps
chaud et/ou venteux ne garantit pas un épandage sans pertes. De nombreux exploitants se sentent dédouanés d’épandre leur lisier quelles que soient les
conditions, uniquement parce qu’ils utilisent le « bon » matériel. Enfin, faire appel a des entreprises agricoles ou s’associer correspond généralement a des
machines plus lourdes qui interviennent dans des moments imposés : les tassements de sol sont déja une réalité dans certaines zones herbageres a cause
du poids des machines ; de plus, les risques d’écoulement superficiel des engrais de ferme sont augmentés.

054.11-00038/00006/00002/S065-0381

2/4



Referenz/Aktenzeichen: S065-

0381

LRV / OPair / OlAt

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ?

Siete d’accordo con |

’avamprogetto (OIAt)?

[JZustimmung / Approuvé / Approvazione

XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
CIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhidngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

XJa/oui/si  [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Objectif correct

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2. Verordnung tiber d

exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

ie Koordination der Kontrollen auf

Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des controles dans les

Art. 1

OJa/oui/si  ONein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Le moment des controles n’est pas pertinent
(les moments ou ont lieu les dégats ne corres-
pondent pas aux moments des contrbles)

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

OJa/oui/si  ONein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Délai trop court pour les équipements

d’épandage des engrais liquides.

Aber dennoch Zeitgleichheit mit der AP22+.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Inhaltstibersicht /
Table des matiéres /
Sommario

XdJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 55

XdJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 551

XdJa/oui/si  [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Fir spezifische, alte, bestehende Installatio-
nen soll in der Vollzugshilfe mdgliche Lésun-
gen vorgeschlagen werden.
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation /
Numero Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 552 (0Jda/oui/si  Nein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Vorgeschlagene Erweiterung : « ...geeignete
getestete Verfahren.... »

Absatz 2 sollte umformuliert werden um keinen
Konflikt mit den Direktzahlungen zu schaffen.
Wir beantragen diesen Punkt genauer zu
klaren.

En paralléle, mettre sur pied une campagne de
mesures des émissions derriére les machines
pour que chacun puisse visualiser les pertes

Mit der Einfigung der Bedingung ,getestet”
sollen Schnellschiisse zu neunen méglichen
Techniken verhindert werden.

Der Vollzug dieses Absatzes wird extrem
aufwéandig sein und ist nur mit entsprechen-
den Daten aus den Landwirtschaftsbetrieben
noch zu bewerkstelligen.

La technique ne résout pas entierement les
émissions de NH3. Les conditions
d’épandage sont également importantes.

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation /
Numero Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 522 XJa/oui/si  [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation /
Numero Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 132 XdJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

XdJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 5

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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O

Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a/ Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Canton de Fribourg

Abkirzung / Abréviation / Abbreviazione Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Adresse / Adresse / Indirizzo Rue des Chanoines 17, 1701 Fribourg
Name / Nom / Nome Chancellerie du canton de Fribourg
Datum / Date / Data Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

1/4
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382 VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Les modifications proposées sont bienvenues en vue d’'une applicaton cohérente et pragmatique du droit de la gestion des déchets.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)? XZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ? [IMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OPSR)? LIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
[JAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/4
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhidngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Zustimmung / Approbation /

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Articolo Approvazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XJa/oui/si [Nein/non/no Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. a OTeilweise / partielle / parziale

Art. 3, lett. a

Art. 3 Bst. h XJda/oui/si [Nein/non/no Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. h O Teilweise / partielle / parziale

Art. 3lett. h

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art. 6,al. 1, let. b
Art. 6 cpv. 1 lett. b

XJa/oui/si  [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13, al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

XJa/oui/si  [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 19 Abs. 2 Bst. c,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let c,
let.d, etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. d e cpv. 3

XJa/oui/si  [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Modifications bienvenues et correspondant a
une mise en ceuvre pragmatique de la ges-
tion des matériaux d’excavation sur les chan-
tiers

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e

Art. 27 cpv. 1 lett. e

XJa/oui/si  [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 29
Art. 29
Art. 29

XdJa/oui/si  [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Modifications bienvenues qui apportent plus
de cohérence et favorisent I'égalité de traite-
ment avec les autres types d'installations de
traitement de déchets

Art. 30 Abs. 2-4
Art. 30,al.2a 4
Art. 30, cpv. 2-4

Xda/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 32 Abs. 2 Bst. ¢
und d
Art. 32, al. 2, let. c et

XdJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0382

3/4



Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

d
Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

XdJa/oui/si  [Nein/non/no
Ll Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 1.4

XJa/oui/si  [Nein/non/no
Ll Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 1.5

XJa/oui/si  [Nein/non/no
Ll Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 1.6

XdJa/oui/si  [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

XdJa/oui/si  [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

XdJa/oui/si  [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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REPUBLIQUE ET CANTON DE GENEVE
Genéve, le 19 juin 2019

Le Gonenl! diStat ‘ GS/UVEK Département fédéral de

2883-2019 I'environnement, des transports, de
20. JUNI 2019 I'énergie et de la communication

Madame Simonetta SOMMARUGA

Nr. Conseillére fédérale

Palais fédéral Nord

3003 Berne

Concerne : Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020
Modification de I’ordonnance sur la limitation et I’élimination des déchets
(OLED; RS 814.600)

Madame la Conseillére fédérale,

Notre Conseil a bien regu votre courrier du 14 mars dernier relatif a I'objet cité en titre et vous
fait part ci-aprés de son avis sur la révision de I'ordonnance sur la limitation et I'élimination
des déchets (OLED; RS 814.600).

Notre gouvernement approuve les modifications proposées dans le document soumis a
consultation, qui vont dans le sens d'une clarification de cette ordonnance. Quelques
propositions sont formulées dans le formulaire accompagnant la consultation que vous
trouverez annexé.

En vous adressant nos remerciements pour nous avoir donné |'opportunité de vous faire part
de notre position et vous remerciant d'avance de prendre en considération les demandes
formulées ci-dessus, nous vous prions de croire, Madame la Conseillére fédérale, a
I'assurance de notre haute considération.

AU NOM DU CONSEIL D'ETAT

Annexe : Formulaire de consultation

Copie a : Office fédéral de I'environnement (OFEV)
olg@bafu.admin.ch
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Confederaziun svizra —

Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Frithling 2020: Formular flir die Vernehmlassung
Confédération suisse :

Confederazione Svizzera ' ‘ Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation ‘

_ Pacchetto di ordirianzé in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

Verordnung iiber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfillen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR) ' |

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. / }
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme elektronisch an / Merci d'envoyer votre prise de position par courrier électronique & / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:

polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Etat de Geneve

Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione DT — OCEV ~ GESDEC

Adresse / Adresse / Indirizzo . | Quai du Rhéne 12 - 1205 Genéve
Name / Nom / Nome o Matthieu Raeis

Datum / Date / Data B 10 mai 2019 .

1/5
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382 ) VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsétzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Dans I'ensemble, nous approuvons les modifications proposées dans le document soumls a consultation. Nous souhaitons cependant vous transmettre les
quelques remarques suivantes concernant le rapport explicatif :

* Alapage 5, ch. 3 -> "Les déchets doivent en principe étre traités avant leur stockage définitif afin d’ assurer leur valorisation et de n’en stocker fina-

lement gu’une-petite-partie que la partie non valonsable" _
o Alapage9, ch. 4.5->". la poliution n'est constatée qu'au cours des travaux de-construction d'excavation ou de percement.”

e Alapage 9, ch. 4.5 ->" En outre, le plan d'élimination requis en vertu de I'art. 16 OLED garantit que les autorités d’exécution contrdlent et autori-
sent les flux de déchets et les filiéres d’élimination prévues dans le cadre d'un projet de construction ou lors d'une déconstruction.

Nous vous signalons aussi qu'une coquille s'est glissée dans ce rapport explicatif. A la page 3, chapitre 1 — Contexte, il rhanque la fin & la phrase "Toute-
fois, I'exécution de cette nouvelle ordonnance souléve également des questions et entraine divers défis pour les autorités devant ..."

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)? [1Zustimmung / Approuvé / Approvazione
Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ? XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
Siete d’accordo con 'avamprogetto (OPSR)? , [CIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione

' ' DAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEAJ/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article / Arti-
colo “ '

Zustimmung /Approbation !/ -Ap-
_provazione ' '

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrlindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XJa/oui/si [CINein/non/no |/ /

Art. 3, let. a UTeilweise / partielle / parziale

Art. 3, lett. a ] 7

Art. 3 Bst. h CJa/oui/si  [ONein/non/no | Compléter I'art. 3, lettre g avec I'exception des | Sans cette exception, certains sites qui pro-
Art. 3, let. h M Teilweise / partielle / parziale sites d'entreposage provisoire de déchets a duisent et stockent des déchets avant de les
Art. 3 lett. h I'endroit ou ils sont produits, présente actuel- eévacuer seront soumis a une autorisation

lement dans l'art. 3, lettre h qui sera abrogée.

d'exploiter une instailation d'élimination des
dechets, ce qu'il faut éviter.

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art. 6, al. 1,let. b
Art. 6 cpv. 1 lett. b

XJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

/

/

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13, al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

MJa/oui/sl INein/non/no
LTeilweise / partielle / parziale

Art. 19 Abs. 2 Bst. ¢,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let ¢,
let. d, etal 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. decpv. 3

XJa/oui/si [CINein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e
Art. 27 cpv. 1 lett. e

KJa/oui/si ONein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Art. 29
Art. 29
Art. 29

RJa/oui/si ONein/non/no
O Teilweise / partielle / parziale

Il est impératif de préciser dans un document
(p.ex. les aides a I'exécution) les obligations
les plus courantes, c'est-a-dire : aménager
des surfaces étanches (sauf pour les maté-
riaux d'excavation non pollués), garder une
distance par rapport au niveau le plus haut
de la nappe et collecter les eaux de surface
afin de faciliter l'interprétation de la législation

054.11-00038/00006/00002/5065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

und d

Art. 32, al. 2, let. ¢ et
d

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed

OTeilweise / partielle / parziale

Artikel / Article / Arti- | Zustimmung / Approbation / Ap- | Antrag / Proposition / Richiesta " | Begruindung / Justification / Motivazione

colo provazione ' = : :

VVEA
sur les eaux pour l'exploitant et pour I'admi-
nistration chargée du contréle et de la mise
en conformité.

Art. 30 Abs. 2-4 XJa/oui/si [ONein/non/no |/ Il conviendrait de préciser ce qui est entendu

Art. 30, al. 2 2 4 U Teilweise / partielle / parziale par "déchets fermentescibles ou putrescibles

Art. 30, cpv. 2-4 pressés en balle". S'agit-t-il exclusivement
des ordures ménageéres stockées
provisoirement avant incineration (p.ex. dans
le cadre de révisions des installations
d'incinération) ou y a-t-il d'autres cas de
figure ?

Art. 32 Abs. 2Bst. ¢ | ®Ja/oui/si [INein/non/no |/ /

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

OTeilweise / partielle / parziale

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begriindung / Justification / Motivazione
Numero' © . | Approvazione i 8 1 a : w
Anhang 4 VVEA
Ziff. / Chiff. / N. 1.1 XJaloui/si [ONein/non/no |/ /

OTeilweise / partielle / parziale
Ziff. / Chiff. /N. 1.4 KJafoui/si ONein/non/no |/ /

ClTeilweise / partielle / parziale
Ziff. / Chiff. /N. 1.5 KJa/oui/si [ONein/non/no |/ /

L Teilweise / partielle / parziale
Ziff. / Chiff. / N. 1.6 KJa/oui/si [INein/non/no |/ /

O Teilweise / partielle / parziale
Ziff. / Chiff. / N. 2.1 XJa/oui/si [INein/non/no |/ /

ClTeilweise / partielle / parziale

| XJaloui/si ONein/non/no |/ /

054.11-00038/00006/00002/8065-0382
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REPUBLIQUE ET CANTON DE GENEVE .

Geneve, le 19 juin 2019

POST TEMEDRAS LUK

Le Conseil d’Etat

Département fédéral de

2900-2019 l'environnement, des transports, de
I'énergie et de la communication
Madame Simonetta SOMMARUGA
Conseillere fédérale
Palais fédéral Nord
3003 Berne

Concerne : paquet d'ordonnances environnementales du printemps 2020
Projet de modification de I'ordonnance sur la protection de I'air (OPair;
RS 814.318.142.1)

Madame la Conseillére fédérale,

Le Conseil d'Etat de la République et canton de Genéve a pris connaissance du sujet de la
présente consultation fédérale et vous remercie de lui offrir la possibilité de donner son avis
sur cette modification de I'ordonnance sur la protection de I'air (OPair).

Le Conseit d’Etat n'approuve pas totalement le projet de révision de I'OPair. |l n'est, en
particulier, pas d'accord avec I'assouplissement de certaines prescriptions.

Dans le détail, notre Conseil soutient l'introduction de prescriptions, selon I'état de la
technique, en matiére de limitation des émissions d'ammoniac et d'odeurs provenant des
réservoirs destinés a l'entreposage d'engrais de ferme liquides ou survenant lors de
I'épandage desdits engrais. De méme, il soutient la mise en cohérence desdites exigences
avec la législation agricole (ordonnance sur les paiements directs et ordonnance sur la
coordination des contréles dans les exploitations agricoles).

En revanche, notre Conseil estime que l'assouplissement des exigences concernant la
teneur maximale admise en cendres dans les biocombustibles liquides ne devrait étre
examinée qu'a la lumiére des résultats des tests menés actuellement par 'OFEV, tests qui
devraient étre plus approfondis.

Le canton n'est également pas d'accord avec I'extension, pour la 3° fois, de la dérogation
concernant la tension de vapeur maximale, tolérée durant la période estivale, pour les
mélanges d'essence pour moteurs qui contiennent du bicéthanol. En effet, une nouvelle
prolongation de ladite dérogation serait contraire & la politique publique (extrait du plan de
mesures OPair 2018-2013 — mesure 10, annexé) menée par le canton en matiére de
réduction des émissions industrielles et artisanales des composés organiques volatils (COV)
et de lutte contre 'ozone en période estivale.



De plus, accepter la prolongation mentionnée supra équivaut a octroyer un délai de 15 ans
aux entreprises du secteur des carburants, ce qui serait pergu comme une inégalité de
traitement par toutes les entreprises qui ont investi (ou doivent le faire) pour assainir leurs
installations (qui générent des COV) dans un délai n'excédant pas 5 ans.

Pour le surplus, selon votre demande, nous vous transmettons notre prise de position plus
détaillée (commentaires techniques par articles) & I'aide du formulaire ci-joint.

En conclusion, notre Conseil n'approuve que partiellement le projet de modification
d'ordonnance.

En vous remerciant de nous avoir consultés, nous vous prions de croire, Madame la
Conseiliére fédérale, a 'assurance de notre haute considération.

AU NOM DU CONSEIL DETAT

La chanceliére : Le président :
. f/ /( b
MR
)
le Righetti Antonio Hodgers
\\\_ _"/)

Annexes : Extrait du Plan de mesures OPair 2018-2023
Formulaire de consultation

Copie a: Office fédéral de I'environnement (OFEV)
polg@bafu.admin.ch
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Secteur industriel et artisanal

N° 10 Limiter les émissions industrielles et artisanales de COV

OBJECTIFS DE LA MESURE

Identifier les sources de polluants émis par le secteur industriel et artisanal et prendre
des mesures pour les limiter. Poursuivre I'inventaire des émissions dans ce secteur.

CONTEXTE o

i {CONTENU DE LA MESURE

Les ¢ composes organlques volatils (COV) sont émis par
I'industrie et I'artisanat (évaporation de solvants) ainsi que par
le trafic routier motorisé (combustion incomplete, évaporation
de carburants). Sous P'action du rayonnement solaire, les
COV et les NOx forment de 'ozone (O,), un fort irritant des
vaies respiratoires.

Le Cadastre des émissions romand (CADERO) est encore
lacunaire et a développer au niveau des émissions
industrie}les et artisanales (COV, NOx et PM10).

Les mesures actuelles prises dans le canton pour diminuer

ces polluants sont les suivantes :

o la taxe COV fonctionne comme une incitation fnanCIere a
réduire ces émissions (OCOV RS 814.018)

» le canton délegue la réalisation de contrdles d'émissions
polluantes dans l'air selon la législation en vigueur par le
biais de conventions de hranche (stations-service,
pressings et sites petroliers)

50% des stations-service sont conformes a Ia
recommandation N° 22 pour [lapplication des
dispositions légales relatives aux systémes de
récupération des vapeurs dans les stations essence
(Cercl'Air, 2012)

100% du parc des machines de nettoyage & sec
(pressings) sont conformes a 'OPair

100 % des installations présentes sur les sites pétroliers
sont conformes & 'OPair

Les exploitants d'installations émeiltant des polluants
atmosphériques doivent fournir une déclaration des
émissions (OPair, art. 12) dont font partie integrante les COV.
La poursuite du recensement des entreprises et de leurs
émissions industrielles est en cours et s'avére nécessaire.

» Développer les activités de
contréle des émissions
industrielles

o Créer de nouvelles
conventions de contréle des
émissions industrielles

o Renforcer les exigences des
instances de controle en
vigueur (p. ex. conformité
des stations-service a la
recommandation N° 22 de
Cercl’Air, conformité des
rejets des cabines de
peinture des carrosseries)

« Poursuivre llinventaire exhaustif
des émissions industrielles de
COV afin d’élaborer un
cadastre cantonal des
émissions de COV des
entreprises

« Sur la base de cet inventaire,
prendre des mesures
adéquates pour limiter les
émissions de COV, en
travaillant avec les entreprises
sur leurs process

EFFETS ATTENDUS/BENEFICES

Couts

» Limitation des émissions industrielles et artlsanales de COV, NOyx, PM10

« Réduction du nombre de dépassements de la VLI OPair pour

» Elaboration d'un cadastre genevois quantifie des émissions industrielles

et artisanales

'ozone

;CONTROLE D’EFFICACITE/INDICATEURS

PLANIFICATION/DELAIS

» Nombre de ncuvelles délégations de controle

- Nombre de stations-service avec systéme autocontrélé

- Nombre de cabines de peinture en conformité OPair pour les
» Suivi du nombre d'entreprises reférenceées dans CADERO -
o Inventaire des mesures prises pour limiter les COV

Mandat de
civiliste/stagiaire : recueil
cov des données d’émissions
| destinées au cadastre

'PORTEUR DE LA MESURE _ ‘| PARTENAIRES IMPLIQUES

SABRA UPSA, VKTS, Carbura :
CCIG, UIG

recueil des données d'émissions

Plan de mesures OPair 2018-2023
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S255-1867

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro lI'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Service de I'air, du bruit et des rayonnements non ionisants
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione DT — OCEV — SABRA

Adresse / Adresse / Indirizzo Avenue de Sainte-Clotilde 23 — 1205 Genéve

Name / Nom / Nome Philippe ROYER

Datum / Date / Data 21 mai 2019

054.11-00038/00006/00001/00002/00168/5255-1867
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1867 LRV / OPair / OIAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro lI'inquinamento atmosferico (OIAt)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Le canton de Genéve approuve dans les grandes lignes le projet de révision de I'OPair, avec quelques réserves s’agissant de
'assouplissement des prescriptions relatives aux critéres de qualité des biocombustibles liquides (doublement de la teneur en cendres) et
des mélanges d'essence contenant du bioéthanol (extension de la dérogation s'agissant de la tension de vapeur maximale tolérée en période
estivale).

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? XZustimmung / Partiellement Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? LIMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OIAt)? LIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/5
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1867

LRV / OPair / OIAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

XJa/oui/si [ONein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

/

Cette disposition permet d'assurer la cohé-
rence avec la législation agricole et I'applica-
tion des mesures de réduction des émissions
lors de l'entreposage et de I'épandage d'en-
grais.

2. Verordnung uber die Koordination der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des contrbles dans les
exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

XJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

/

Cela permet une cohérence des politiques
publiques s'agissant de la protection de l'air
et de I'agriculture.

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

XJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Afin de permettre aux exploitants concernés
de mettre en ceuvre les prescriptions qui entre-
ront en vigueur en 2022 (limitation des émis-
sions relatives aux dispositifs d'entreposage et
d'épandage des engrais de ferme liquides,
annexe 2, ch.55), les recommandations de
I'OFEV et de I'OFAG relatives aux dispositifs
d'entreposage et d'épandage des engrais de
ferme liquides doivent étre édictées en 2021
au plus tard.

/

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIlAt

Inhaltstbersicht /
Table des matiéres /
Sommario

XJa/oui/si [ONein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 55

XJa/oui/si [Nein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Le canton approuve cette nouvelle disposi-
tion qui tient compte de I'état de la technique

054.11-00038/00006/00001/00002/00168/5255-1867
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1867

LRV / OPair / OIAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIlAt

qui permet, d'ores et déja, de limiter les
émissions d'ammoniac et d'odeurs provenant
des réservoirs destinés a l'entreposage d'en-
grais de ferme liquides ou survenant lors de
I'épandage desdits engrais.

Ziff. / Chiff. / N. 551 XJa/oui/si [INein/non/no |/ /
LTeilweise / partielle / parziale
Ziff. / Chiff. / N. 552 XJa/oui/si [INein/non/no |/ /

UTeilweise / partielle / parziale

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OIlAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

XJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Le canton approuve la rectification apportée
(au ch.522, al.1 de I'annexe 3) qui leve toute
ambiguité s'agissant des prescriptions (va-
leurs limites d'émissions) s'appliquant aux
fours a bois a chargement automatique utili-
sés a des fins commerciales.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrundung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OlAt

Ziff. / Chiff. / N. 132

(dJa/oui/si XNein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

A ce stade, compte tenu du fait que les tests
menés actuellement par 'OFEV ne portent
que sur une seule installation, la modification
en question (augmentation de la teneur
maximale en cendres admise dans les bio-
combustibles liquides de 100 a 200 mg/kg)
ne doit étre pas étre proposée dans I'OPair.
En effet, lesdits tests devraient étre effectués
non pas sur une installation mais sur diffe-
rents types d'installations de combustion
alimentées a I'huile afin de s'assurer que
leurs émissions sont équivalentes a celles

054.11-00038/00006/00001/00002/00168/5255-1867
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1867

LRV / OPair / OIAt

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation /
Numero Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OlAt

émises par des installations alimentées a
I'huile de chauffage "extra-légere Eco, et ce
indépendamment de la gamme de puissance
et de la technologie (brileur modulant ou
non, etc.)". Le canton propose d'autoriser
I'expérimentation pratique, pendant au
maximum 2 ans, sur un nombre limité d'ins-
tallations. A I'échéance dudit délai, 'OFEV
pourrait alors aviser, sur la base des résultats
des contrbles des émissions qui auront été
effectués.

Ziff. / Chiff. / N. 5 [JJa/oui/si XNein/non/no
LTeilweise / partielle / parziale

Le canton de Genéve n'est pas favorable a
I'extension du délai a 2025 pour ce qui est du
dépassement toléré de la tension de vapeur,
durant la période estivale, pour les mélanges
d'essence pour moteurs qui contiennent du
bioéthanol. En effet, ladite dérogation ne doit
plus étre maintenue aprés 2020, les entre-
prises concernées ayant déja bénéficié d'un
délai de 10 ans (suite a la prolongation ac-
cordée lors de la révision de I'OPair en
2015). Une nouvelle prolongation de ladite
dérogation serait contraire a la politique pu-
blique menée par notre canton en matiére de
réduction des émissions de COV (Plan de
mesures OPair 2018-2023 — mesure 10) et
de lutte contre I'ozone en période estivale.

054.11-00038/00006/00001/00002/00168/5255-1867
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REPUBLIQUE ET CANTON DE GENEVE

Genéve, le 19 juin 2019

Le Conseil d’Etat

Département fédéral de

2942-2019 'environnement, des transports, de
I'énergie et de la communication
Madame Simonetta SOMMARUGA
Conseillére fédérale
Palais fédéral Nord
3003 Berne

Concerne: paquet d'ordonnances environnementales du printemps 2020
Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques
(ORRChim})

Madame la Conseillére fédérale,

Notre Conseil a pris connaissance du projet de modification de 'ORRChim que vous avez
mis en consuitation le 14 mars dernier.

Nous soutenons ces adaptations qui permettent d'harmoniser nos dispositions a celles en
vigueur dans I'Union européenne et de préserver au mieux les dispositions existantes dans
les pays importateurs.

Nous vous prions de croire, Madame la Conseillére fédérale, a 'assurance de notre haute

considération.
AU NOM DU CONSEIL D'ETAT
La ghanciiére’ Le pré:fajigent:
» ‘ 4 ,,«/7
RV
Mi hée Righetfi Antob\io odgers

Copie a : Office fédéral de I'environnement (OFEV)
polg@bafu.admin.ch



REPUBLIQUE ET CANTON DE GENEVE

Genéve, le 19 juin 2019

Le Conseil d’Etat

Département fédéral de
I'environnement, des transports, de
I'énergie et de la communication
Madame Simonetta SOMMARUGA
Conseillére fédérale

Palais fédéral Nord

3003 Berne

2882-2019

Concerne : Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020
Modification de ['ordonnance sur les sites contaminés (OSites;
RS814.680) - Adaptation de la valeur de concentration pour différentes
substances figurant a I'annexe 3, chapitre 2 OSites

Madame la Conseillére fédérale,

Notre Conseil a bien regu votre courrier du 14 mars dernier relatif au paquet d’ordonnances
environnementales du printemps 2020 et vous fait part ci-aprés de son avis sur la révision de
l'ordonnance sur les sites contaminés (OSites; RS 814.680).

Aprés examen, notre Conseil demande des compléments d'information afin de pouvoir se
prononcer de maniére circonstanciée.

En préambule, il est a relever qu'une révision des concentrations limites élaborées il y a
20 ans se justifie et est bienvenue puisque les données toxicologiques et techniques ont
évolué. De plus, une harmonisation avec les |égislations d'autres pays est nécessaire.

Cela étant, notre Conseil est étonné par les explications fournies quant a la différence entre
les résultats techniques toxicologiques du centre suisse de toxicologie humaine appliquée
(SCAHT), soit pour le plomb 83 mg/kg, et la valeur proposée par l'office fédéral de
I'environnement de 300 mg/kg. Les raisons évoquées de mise en ceuvre, praticabilité et
proportionnalité nous paraissent, en 'état des réponses fournies, insuffisantes pour pouvoir
justifier un risque potentiel pour la santé des enfants concernant les valeurs comprises entre
83 et 300 mg/kg. Dés lors, une explication toxicologique sur le seuil admissible doit étre
donnée, ceci étant également souhaité pour les hydrocarbures aromatiques polycycliques, le
benzo(a)pyréne et les dioxines.

D'autre part, notre Conseil releve, méme si aucun site actuellement inscrit dans le cadastre
des sites pollués du canton de Genéve n'est concerné par la modification proposée, qu'une
révision de l'ordonnance sur les atteintes portées aux sols (OSol; RS 814.12) est a fortiori
inéluctable concernant tous les sols, notamment ceux des jardins privés. Dans ce contexte, il
nous semble qu'une évaluation des conséquences doit étre pensée avant de lancer cette
modification, tant du point de vue technique et financier qu'au regard des responsabilités
(privés et canton) et du planning de mise en ceuvre. Ces conséquences doivent étre



correctement et pleinement évaluées dans ('optique d'un assainissement potentiel de tous
les jardins privés contenant des valeurs supérieures a 300 mg/kg (ou 83 mg/kg) pour le
plomb notamment.

En conclusion, si le Conseil d'Etat accueille positivement cette révision, celle-ci apparait, en
'etat des informations fournies, comme prématurée et nécessite des explications
complémentaires ainsi qu'une évaluation des conséquences du point de vue de I'ordonnance
sur les atteintes portées aux sols. Le formulaire de consultation ci-joint a été renseigné dans
ce sens.

En vous remerciant de [‘attention que vous porterez a la présente, nous vous prions de
croire, Madame Ia Conseillére fédérale, a 'assurance de notre haute considération.

AU NOM DU CONSEIL D'ETAT

Le président :

Qe

A{wtomo Hodge

\\

Annexe : Formulaire de consultation

Copie a: Office fédéral de I'environnement (OFEV)
pola@bafu.admin.ch
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S255-1855

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Etat de Genéve

Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione DT — OCEV - GESDEC

Adresse / Adresse / Indirizzo Quai du Rhéne 12 — 1205 Genéve
Name / Nom / Nome Alain Davit

Datum / Date / Data 15 mai 2019

054.11-00038/00006/00001/00002/00161/5255-1855
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1855 AItIV / OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

La révision de l'annexe 3, chapitre 2 de l'ordonnance sur l'assainissement des sites pollués (OSites) était nécessaire, vu I'évolution des données
toxicologiques. Elle est dés lors bienvenue.

En revanche, les valeurs limites de concentrations proposées pour les différentes substances, bien qu'inférieures aux seuils légaux actuels, sont un
compromis non acceptable en I'état des explications fournies, dés lors qu'il s'agit de la santé d'enfants jouant régulierement sur des sols de sites pollués.

En effet, le SCAHT propose, sur la base d'études toxicologiques, un seuil de 83 mg/kg pour le plomb alors que 'OFEV préconise 300 mg/kg, pour des
questions de mise en ceuvre, de praticabilité et de proportionnalité. Or si I'on peut contester une méthodologie pour I'obtention de ces valeurs (SCAHT), on
ne peut modifier les résultats transmis en se basant sur les difficultés pour atteindre ces buts. Ceci est valable pour les autres substances.

Une explication circonstanciée sur le choix des valeurs proposées, en contradiction avec les seuils toxicologiques définis scientifiquement, doit étre fournie,
avant prise de position officielle du canton de Geneéve.

D'autre part, une évaluation des conséquences d'un assainissement des jardins privés (hors sites pollués) doit étre effectuée d'un point de vue de
l'ordonnance sur les atteintes portées aux sols (OSol), si la modification persiste en I'état.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltlV)? [JZustimmung / Approuvé / Approvazione
Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ? OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
Siete d’accordo con I'avamprogetto (OSiti)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione

X Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00001/00002/00161/5255-1855
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1855

AltlV / OSites / OSitit

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

(OJa/oui/si XNein/non/no
ClTeilweise / partielle / parziale

Explications a fournir (différences des valeurs

entre le SCAHT et 'OFEV)

Le passage de 83 mg/kg SCAHT a
300 mg/kg OFEV doit étre pleinement justifié

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
PAK

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

(dJa/oui/si XNein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Idem que pour le plomb

Idem que pour le plomb

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flir
BaP

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

(OJa/oui/si XNein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Idem que pour le plomb

Idem que pour le plomb

Neuer Konzentrati-
onswert fur Dioxine
und dioxinahnliche
Substanzen

(JJa/oui/si XNein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Idem que pour le plomb

Idem que pour le plomb

054.11-00038/00006/00001/00002/00161/5255-1855
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1855

AltlV / OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Introduction d’une
nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

Léschung des Sum-
menparameters fiir
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
meétre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei pa-
rametri dei BTEX

XJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

054.11-00038/00006/00001/00002/00161/5255-1855
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Telefon 055 646 60 11/12/15

) E-Mail: staatskanzlei@g!.ch
kanton glarus ﬁ waw.gl.ch
Regierungsrat
Rathaus
8750 Glarus
per E-Mail an:

polg@bafu.admin.ch

Glarus, 11. Juni 2019
Unsere Ref: 2019-60

Vernehmlassung i.S. Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020

Hochgeachtete Frau Bundesratin
Sehr geehrte Damen und Herren

Sie gaben uns in eingangs genannter Angelegenheit die Mdglichkeit zur Stellungnahme.
Daflir danken wir und lassen uns gerne gemass den beiliegenden Formularen vernehmen.

Genehmigen Sie, sehr geehrte Frau Bundesratin, sehr geehrte Damen und Herren, den
Ausdruck unserer vorziglichen Hochachtung.

Freundliche Griisse

Fiir den Regierungsrat

r. Andrea(Bettiga ansjorg Dirst

Landammann Ratsschreiber

Beilagen: Formulare

versandt am:
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Die Regierung La regenza Il Governo
des Kantons Graubunden dal chantun Grischun del Cantone dei Grigioni

Sitzung vom Mitgeteilt den Protokoll Nr.

18. Juni 2019 18. Juni 2019 439

Bundesamt fur Umwelt (BAFU)

Per E-Mail an: polg@bafu.admin.ch (PDF- und Word-Version)

Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020

Vernehmlassung

Sehr geehrte Frau Bundesratin Sommaruga

Sehr geehrte Damen und Herren

Fir die uns eingeraumte Moglichkeit zur Stellungnahme in vorbezeichneter Angele-

genheit danken wir Ihnen.

. Grundsatzliche Bemerkungen

1.1 Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen (Ab-
fallverordnung, VVEA; SR 814.600)

Die Zugabe von organischem Material auf dem Rohmehlweg von Zementwerken ist —
wie eigene Erfahrungen und solche aus dem Kanton Aargau zeigen — ausserst prob-
lematisch und mit den bestehenden Bestimmungen unzureichend abgesichert. Die
heutigen wie auch die vorgeschlagenen Bestimmungen der VVEA zu den Stoffeintra-
gen reichen klar nicht aus, um abgasseitige Beschrankungen einzuhalten. Besonders
stossend ist die Interpretation (oder Missachtung) des Minimierungsgebots nach An-
hang 1 Ziff. 82 Abs 1 LRV mit faktischer Gewahrung von Auffullméglichkeiten fur



krebserregende Substanzen (z. B. 5 mg/Nm3 Benzol) im Rauchgas mit organischem

Material auf dem Rohmehlweg oder deren Rekombination.

Anweisungen wie jene in der VeVA Online-Vollzugshilfe zur Schlammbehandlung wie
"Olhaltige Feinfraktionen aus der Behandlung von Schldmmen (z. B. aus Mineraldl-
abscheidern) sollten in einer dazu geeigneten Anlage (wie z. B. Zementwerk) ther-

misch behandelt werden." sind falsch und sachlich zutreffend zu korrigieren.

1.2 Verordnung uber die Sanierung von belasteten Standorten (Altlasten-Ver-
ordnung, AltlV; SR 814.680)

Der Entwurf fuhrt, insbesondere was die Senkung der Bleikonzentrationen betrifft,
zwar zu einer (zumindest vorlaufigen) Diskrepanz zwischen der AltlV und der Ver-
ordnung Uber Belastungen des Bodens (VBBo; SR 814.12). Entsprechend ist es
moglich, dass zwei gleich belastete Boden unterschiedlich saniert werden, je nach-
dem ob der Standort im Kataster der belasteten Standorte eingetragen ist oder nicht.
Diese Ausgangslage kann bei den Betroffenen zu Verwirrung und Unsicherheit fuh-
ren. Allerdings ist die Senkung der Konzentrationswerte toxikologisch begriindet und
wird deshalb begrisst. Die Auswirkungen der vorliegenden Anpassung der AltlV auf
den Kanton Graubuinden durfte gering sein, da nur sehr wenige Standorte betroffen

sein kdnnten.

1.3 Verordnung zur Reduktion von Risiken beim Umgang mit bestimmten be-
sonders gefahrlichen Stoffen, Zubereitungen und Gegenstianden (Chemi-
kalien-Risikoreduktions-Verordnung, ChemRRV; SR 814.18)

Der Regelungsort der Anpassungen in der ChemRRYV scheint nicht optimal. Besser
ware eine Regelung in der Verordnung zum Rotterdamer Ubereinkommen (iber das
Verfahren der vorherigen Zustimmung nach Inkenntnissetzung fur bestimmte Chemi-
kalien im internationalen Handel (PIC-Verordnung, ChemPICV; SR 814.82), welche

eine diesbezlgliche Thematik aufweist.

Wir beantragen deshalb, die neuen Regelungen in der ChemPICV aufzunehmen.



1.4 Luftreinhalte-Verordnung (LRV; SR 814.318.142.1)

Die Reduktion der Ammoniakemissionen in der Landwirtschaft ist eine sehr grosse
Herausforderung fur die Betriebe, die Forschung, die Maschinenhersteller und fir
den Vollzug. Die hier gewahlten Techniken tragen nachweislich zur Verminderung
bei. Das bisherige Anreiz-/Fordersystem konnte sich in keinem Kanton durchsetzen.
Bei den Landwirtschaftsbetrieben bestehen gegenuber der Schleppschlauchtechnik
grosse Vorbehalte. Das Ausbringeverfahren fuhrt zu Ruckstanden im Futter. Die Ein-
fuhrung erfordert auf den Betrieben grossere Investitionen. Mit Uberbetrieblichen L6-
sungen versuchte man diese bisher zu senken. Dies bedingt ein Umdenken und

neue Organisationformen im Betriebsablauf.

Eine Aufnahme der Luftreinhalteverordnung in die Direktzahlungsverordnung oder
zumindest Teile daraus flhren zu erheblichen Kirzungen der Direktzahlungen, wie
die Nichteinhaltung der Nahrstoffbilanz bereits zeigt. Mit der Aufnahme wird auch die
Kontrolle Teil der Okologischen Leistungsnachweis (OLN)-Kontrolle. Die Kontrolle mit
all den Ausnahmeregelungen fur die Gulleausbringung ist sehr aufwendig und teils

kaum durchfiihrbar.

Trotz den Herausforderungen ist es unabdingbar, dass die Landwirtschaft ihren Bei-
trag zur Senkung der Ammoniakemissionen leistet. Zur Umsetzung der vorgeschla-
genen Massnahmen sind taugliche Rahmenbedingen zu schaffen. Wir weisen auf fol-

gende Punkte hin:

Fur die Umstellung ist genugend Zeit einzuraumen. Es ist zu bedenken, dass sich

eine Uberwiegende Mehrheit der Betriebe neu orientieren muss:

— Bei den Maschineherstellern muss die Lieferbereitschaft vorhanden sein.

— Bei den o6ffentlichen Gebauden (Alpen) ist der Genehmigungsprozess zeitrau-
bend.

— Die Kontrollorganisationen missen zusammen mit dem Bund die Kontrollpunkte
festlegen und sich allenfalls neu organisieren.

— Die kantonalen Programme und die Programme der Kontrollorganisationen mus-

sen angepasst werden.

Das Thema Ammoniakreduktion ist mit den zwei Massnahmen nicht geldst, wenn
das Ziel der Reduktion die Ammoniakemissionen von 46 kt auf 25 kt pro Jahr erreicht
werden musste. Der Bund muss die Forschung entsprechend starken, um die vorge-

schlagenen Massnahmen mit weiteren praxistauglichen Moglichkeiten zu starken.



Il. Weitere Bemerkungen in den entsprechenden Riickmeldeformularen

Weitere Bemerkungen finden sich in den beiliegenden Rickmeldeformularen.

Fur die Berucksichtigung unserer Anliegen danken wir Ihnen bestens.



Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen (Abfallverord-
nung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des déchets (ordon-
nance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo smaltimento die
rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie |hre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Graubinden, Amt fiir Natur und Umwelt Graublnden
Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione ANU

Adresse / Adresse / Indirizzo Gdrtelstrasse 89, 7000 Chur

Name / Nom / Nome Alois Degonda, Beat Calonder

Datum / Date / Data 18.06.2019

1/7
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382 VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Die Zugabe von organischem Material auf dem Rohmehlweg von Zementwerken ist — wie eigene Erfahrungen und solche aus dem Kanton AG zeigen -
hoch problematisch und mit den bestehenden Bestimmungen unzureichend abgesichert. Die heutigen wie auch die vorgeschlagenen Bestimmungen der
VVEA zu den Stoffeintrédgen reichen klar nicht aus, um abgasseitige Beschrankungen einzuhalten. Besonders stossend ist die Interpretation (oder Missach-
tung) des Minimierungsgebots nach Anhang 1 Ziff. 82 Abs 1 LRV, mit faktischer Gewéahrung von Auffilimdglichkeiten fir krebserregende Substanzen (z. B.
5 mg/Nm3 Benzol) im Rauchgas mit organischem Material auf dem Rohmehlweg oder deren Rekombination.

Anweisungen wie jene in der VeVA Online Vollzugshilfe zur Schlammbehandlung — auch organisch belasteter — wie "Olhaltige Feinfraktionen aus der Be-
handlung von Schlammen (z.B. aus Mineral6labscheidern) sollten in einer dazu geeigneten Anlage (wie z.B. Zementwerk) thermisch behandelt werden."
sind falsch und sachlich zutreffend zu korrigieren.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)? OZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ? XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OPSR)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
UJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article / Arti-
colo

Zustimmung / Approbation / Ap-
provazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XJa/oui/si [INein/non/no | Zustimmung zum BAFU Antrag

Art. 3, let. a OTeilweise / partielle / parziale

Art. 3, lett. a

Art. 3 Bst. h XJa/oui/si [Nein/non/no | Zustimmung zum BAFU Antrag Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. h U Teilweise / partielle / parziale

Art. 3 lett. h

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art. 6, al. 1, let. b
Art. 6 cpv. 1 lett. b

XdJa/oui/si  [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung zum BAFU Antrag

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13,al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung zum BAFU Antrag

Art. 19 Abs. 2 Bst. c,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let c,
let. d, et al. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. d e cpv. 3

XdJa/oui/si  [INein/non/no
O Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung zum BAFU Antrag

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e
Art. 27 cpv. 1 lett. e

XdJa/oui/si [INein/non/no
O Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung zum BAFU Antrag

Art. 29
Art. 29
Art. 29

XdJa/oui/si [INein/non/no
O Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung zum BAFU Antrag

Es ergibt Sinn, Zwischenlager als Abfallanla-
gen zu definieren und wie diese zu behan-
deln. Somit gelten die allgemeinen Anforde-
rungen an Abfallanlagen (siehe Begriindung
erlduternder Bericht).

Art. 30 Abs. 2-4
Art. 30,al.2a 4
Art. 30, cpv. 2-4

XdJa/oui/si  [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung zum BAFU Antrag

Art. 32 Abs. 2 Bst. ¢
und d

(OJa/oui/si [Nein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung zum BAFU Antrag bei Art. 32

Abs. 2 lit. ¢ mit Anmerkung

Einzig die Rauchgase kdnnen bei zwei Se-
kunden Verweilzeit und Mindesttemperaturen

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article / Arti-
colo

Zustimmung / Approbation / Ap-
provazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 32, al. 2, let. c et
d

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed

Zustimmung zum BAFU Antrag bei Art. 32
Abs. 2 lit. d, Harmonisierung mit Chemikalien-
recht.

vollstdndig ausbrennen; fur Feststoffe oder je
nach Tropfengrésse Schlamme und Flissig-
keiten im Feuerbett trifft dies, abh&ngig von
der spezifischen Oberflache, bei Weitem
nicht zu. Bei der aktuellen Formulierung
kénnte dies falsch verstanden werden.

Die Faustregel von zwei Sekunden bei

1’100 °C ist bewahrt und einfach zu Uberpri-
fen. Bei einer Anpassung dieser Vorgaben
durch die vollziehende Behdrde wird es flr
diese schwierig, die Effektivitat einer Alterna-
tive wirksam und dauerhaft kontrollieren zu
kénnen. Diese Alternativen kdnnen aber
durchaus dem Stand der Technik entspre-
chen (hangt bspw. auch von der nachge-
schalteten Abgasbehandlung ab).

Ziffer / Chiffre / Nu-
mero

Zustimmung / Approbation / Ap-
provazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

OJda/oui/si  XNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Als Grenzwerte

PAK 250 mg/kg + Benz(a)pyren 25 mg/kg oder
PAK 100 mg/kg + Benz(a)pyren 10 mg/kg oder
PAK 25 mg/kg + Benz(a)pyren 3mg/kg festle-
gen.

Die sachlich nicht begriindete Anderung der
Grenzwerte von der TVA zur VVEA ist entwe-
der rlickgangig zu machen oder konsequent
durchzufiihren, mit Benz(a)pyren als Leitsub-
stanz mit Ublicherweise ca. 10 % Anteil an
den PAK.

Bei Beachtung des eingangs erwahnten Mini-
mierungsgebots dirfte keine sachlich unbe-
griindete Erhdhung dieser Grenzwerte auf
dem Rohmehlweg zugestanden und die ur-

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Ziffer / Chiffre / Nu-
mero

Zustimmung / Approbation / Ap-
provazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

spriinglichen 25/3 mg/kg missten beibehal-
ten werden. Andere Zielsetzungen bedurfen
plausibler Begriindungen.

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung zum BAFU Antrag in einer Ge-
samtabschatzung: Einsparung von Deponievo-
lumen / Verwertung vs. Interessen LRV kann
der Anpassung zugestimmt werden.

Grundséatzlich sollte das Einbringen von noch
mehr aromatische Verbindungen (ber den
Rohmehlweg in den Zementherstellungspro-
zess vermieden werden. In den Erwégungen
fehlen Betrachtungen zum thermischen Ver-
halten von Benzo(a)pyren im Zementherstel-
lungsprozess. Eine Anpassung an die Anfor-
derungen an eine Typ E Deponie und die da-
raus abgeleitete Begriindung ist nicht nach-
vollziehbar. Im Zementwerk wird das Material
bei der Aufgabe Uber den Warmetauscher-
turm auf einige hundert Grad Celcius aufge-
heizt. Begriindet wird die Konzentrationser-
héhung mit dem in der Regel in den Abféllen
anzutreffenden Verhéltnis PAK zu
Benzo(a)pyren von 250 zu 10. Eine Beibehal-
tung der heute geltenden Konzentrationsbe-
schrankung fir Benzo(a)pyren wirde die
stoffliche Verwertung von PAK-haltigen mine-
ralischen Abféllen im Zementwerk einschran-
ken. Dies wiirde zu einem erhéhten Deponie-
bedarf fihren. In Vergangenheit war
Benzo(a)pyren bei den Emissionsmessungen
der Zementwerke kein Problemschadstoff.

Ziff. / Chiff. /N. 1.4

OJa/oui/si  TNein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Wenn Uberschreitungen von Grenzwerten
nicht auf menschliche Tatigkeiten zurlckfihr-
bar sind, diirfen diese Werte 150% des Grenz-
werts nicht Uberschreiten. Ausnahmen As und

Die Qualitatssicherung des Klinkers oder Ze-
ments ist wohl eine Branchenaufgabe, kaum
primare Aufgabe der Behdrde, solange die
Umwelt damit nicht gefahrdet wird. Uber-
schreitungen von Grenzwerten, welche nicht

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Ziffer / Chiffre / Nu-
mero

Zustimmung / Approbation / Ap-
provazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

Sb, deren Léslichkeit in basischem Milieu zu-
nimmt. Fir solche miissen unbesehen von de-
ren Herkunft dieselben Grenzwerte gelten.

auf menschliche Tatigkeiten zurlickzufihren
sind, missen begrenzt werden. Dies spétes-
tens, wenn sie umweltgefahrdend werden,
wie Schwermetalle, welche in basischem Mi-
lieu besser I6slich sind als im neutralen oder
sauren wie As oder Sb.

Ziff. / Chiff. /N. 1.5

(Ja/oui/si  CINein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Organisches Material im Ersatzrohmehl ist so-
weit zu reduzieren, wie diese technisch und
betrieblich méglich und wirtschaftlich tragbar
ist.

Ohne fallweise besseres Wissen gehort orga-
nisches Material in eine Verbrennung, welche
diese Bezeichnung verdient.

Ziff. / Chiff. /N. 1.4

Oda/oui/si  TNein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 1.5

Oda/oui/si  TNein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung mit dem Hinweis, dass die organi-
schen Stoffe im Zementherstellungsprozess
nur teilweise zerstért werden und andere orga-
nische Verbindungen, namentlich Benzol gebil-
det werden

Im Grundsatz ist die Entsorgung von Aushub-
und Ausbruchmaterial im Zementwerk zu be-
grissen. Die Begriindungen im erlauternden
Bericht sind nur sehr schwer verstandlich. Es
stellt sich die Frage, weshalb die entspre-
chenden Regelungen in Anhang 4 und nicht
in Anhang 3 aufgenommen werden sollen.
Die Erfahrung zeigt, dass alternatives Roh-
material einen Anteil von héchstens 10 % am
Rohmaterial im Prozess ausmacht. Sollte
Ausbruchmaterial (bspw. aus einem Tunnel)
sehr gute Zementproduktionseigenschaften
aufweisen, kann vermutlich mehr als 10 %
als Ersatzmaterial eingesetzt werden. Was
insgesamt die Schadstoff-Inputmenge erhéht.
Gut ist, dass die leichtflichtigen Stoffe und
TOC limitiert bleiben. Im erlduternden Bericht
wird auf S. 12 festgehalten, dass organische
Stoffe im Zementwerk zerstdrt werden. Diese
Aussage ist falsch. Organische Stoffe, wel-
che Uber die Rohmehlschiene hinzugegeben
werden, werden hdchstens teilweise zerstoért.

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Ziffer / Chiffre / Nu-
mero

Zustimmung / Approbation / Ap-
provazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

Es kommt aber zur Bildung von anderen un-
gewollten organischen Verbindungen, na-
mentlich Benzol.

Ziff. / Chiff. /N. 1.6

Xda/oui/si  [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung zum BAFU Antrag

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

XJa/oui/si [Nein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung zum BAFU Antrag

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung zum BAFU Antrag
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi N . . . . )
ontederaziun swizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie |hre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Graublinden, Amt fir Natur und Umwelt Graubiinden
Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione ANU

Adresse / Adresse / Indirizzo Gartelstrasse 89, 7000 Chur

Name / Nom / Nome Davina Pollock

Datum / Date / Data 18.06.2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0383

1/4



Referenz/Aktenzeichen: S065-0383 AltlV / OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Der Entwurf, insbesondere was die Senkung der Bleikonzentrationen betrifft, fiihrt zwar zu einer (zumindest vorlaufigen) Diskrepanz zwischen AltlV und
VBBo. Entsprechend ist es mdglich, dass zwei gleich belastete Béden unterschiedlich saniert werden, je nachdem ob der Standort im Kataster der
belasteten Standorte eingetragen ist oder nicht. Diese Ausgangslage kann bei den Betroffenen zu Verwirrung und Unsicherheit fihren. Allerdings ist die
Senkung der Konzentrationswerte toxikologisch begriindet und wird deshalb begrisst. Die Auswirkung der vorliegenden Anpassung der AltIV auf den
Kanton Graubiinden dirfte gering sein, da nur sehr wenige Standorte betroffen sein kénnten.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltIV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ? OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OSiti)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
UJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/4
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AIltlV / OSites / OSitit

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
PAK

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

XdJa/oui/si  [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
BaP

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Neuer Konzentrati-
onswert fiir Dioxine
und dioxindhnliche
Substanzen

XdJa/oui/si  [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AIltlV / OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Introduction d’une
nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

Léschung des Sum-
menparameters far
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
metre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei pa-
rametri dei BTEX

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la
réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie |hre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Graubinden, Departement fir Volkswirtschaft und Soziales
Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione DVS

Adresse / Adresse / Indirizzo Reichsgasse 35

Name / Nom / Nome Bruno Maranta

Datum / Date / Data 18.06.2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0384
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

bezilgliche Thematik aufweist.

Der Regelungsort der Anpassungen in der ChemRRYV scheint nicht optimal. Besser ware eine Regelung in der ChemPICV, welche eine dies-

Wir beantragen deshalb, die neuen Regelungen in der ChemPICV aufzunehmen.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)?
Etes-vous d’accord avec le projet (ORRChim) ?
Siete d’accordo con I'avamprogetto (ORRPChim)?

OZustimmung / Approuvé / Approvazione

[OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
UIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
UJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0384

2/3



Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2.5 ChemRRV / Annexe 2.5 / Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1

OJda/oui/si  CINein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.2

Oda/oui/si TNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.3

OJa/oui/si  CINein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.4

OJda/oui/si  CNein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.5

OJda/oui/si  CNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1
Annexe 1
Allegato 1

OJda/oui/si  TNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0384
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi N . . . . )
ontederaziun swizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro l'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Graubiinden, Amt fiir Landwirtschaft und Geoinformation
Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione ALG

Adresse / Adresse / Indirizzo Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Name / Nom / Nome Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Datum / Date / Data 18. Juni 2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381 LRV / OPair / OIAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro l'inquinamento atmosferico (OlAt)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Die Reduktion der Ammoniakemission in der Landwirtschaft ist eine sehr grosse Herausforderung fir die Betriebe, die Forschung, die Maschinenhersteller
und fir den Vollzug. Die hier gewahlten Techniken tragen nachweislich zur Verminderung bei. Das bisherige Anreiz-/Férdersystem konnte sich in keinem
Kanton durchsetzen. Bei den Landwirtschaftsbetrieben bestehen gegenlber der Schleppschlauchtechnik grosse Vorbehalte. Das Ausbringeverfahren
fihrt zu Rickstanden im Futter. Die Einfihrung erfordert auf den Betrieben gréssere Investitionen. Mit Gberbetrieblichen Lésungen versuchte man diese
bisher zu senken. Dies bedingt ein Umdenken und neue Organisationformen im Betriebsablauf.

Eine Aufnahme der Luftreinhalteverordnung in die Direktzahlungsverordnung oder zumindest Teile daraus flhren zu erheblichen Kiirzungen der Direkt-
zahlungen, wie die Nichteinhaltung der Nahrstoffbilanz bereits zeigt. Mit der Aufnahme wird auch die Kontrolle Teil der OLN-Kontrolle. Die Kontrolle mit
all den Ausnahmeregelungen fir die Gilleausbringung ist sehr aufwandig und teils kaum durchfihrbar.

Trotz den Herausforderungen ist es unabdingbar, dass die Landwirtschaft ihren Beitrag zur Senkung der Ammoniakemissionen leistet. Zur Umsetzung
der vorgeschlagenen Massnahmen sind taugliche Rahmenbedingen zu schaffen. Wir weisen auf folgende Punkte hin:

o Fir die Umstellung ist gentigend Zeit einzurdumen. Es ist zu bedenken, dass sich eine Gberwiegende Mehrheit der Betriebe neu orientieren muss.
o Bei den Maschineherstellern muss die Lieferbereitschaft vorhanden sein.
o Bei den 6ffentlichen Gebauden (Alpen) ist der Genehmigungsprozess zeitraubend
o Die Kontrollorganisationen missen zusammen mit dem Bund die Kontrollpunkte festlegen und sich allenfalls neu organisieren.
o Die kantonalen Programme und die Programme der Kontrollorganisationen miissen angepasst werden.

o Das Thema Ammoniakreduktion ist mit den zwei Massnahmen nicht gelést, wenn das Ziel der Reduktion die Ammoniakemissionen von 46 kt auf
25 kt pro Jahr erreicht werden muisste. Der Bund muss die Forschung entsprechend starken, um die vorgeschlagenen Massnahmen zu optimieren
und nach weiteren praxistauglichen Méglichkeiten zu forschen.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? OZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OlAt)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
UJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/4
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

Oda/oui/si  XNein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Erganzen:
Art. 13 Abs. 2bis

2bis | uftverunreinigungen, die insbesendere
durch das Lagern und Ausbringen von Din-
gern verursacht werden, sind nach den Vorga-
ben der Luftreinhalte-Verordnung vom 16. De-
zember 19858 zu begrenzen.

Es kann nicht sein, dass die Luftreinhaltever-
ordnung Bestandteil des OLN wird und des-
sen Kontrolle unterliegt. Hier muss abschlies-
send formuliert werden, wofiir der OLN zu-
standig ist.

2. Verordnung tliber die Koordination der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des contréles dans les
exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

Ja/oui/si  XNein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

OJda/oui/si  XNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Erganzen:
2Am 1. Januar 2022 2023 treten in Kraft :

Die Umstellung der Technik auf den Betrie-
ben und die Organisation fir den Vollzug er-
fordert mindesten drei Jahre Vorlauf. Der
Wechsel auf die AP22+ erfordert von allen
Beteiligten ohnehin einen grossen Aufwand.
Zudem ist ein Inkrafttreten des aktualisierten
Anhangs 2 LRV noch bevor die parlamentari-
sche Debatte zur AP22+ stattgefunden hat,
klar verfriiht. Die Ergebnisse aus dem politi-
schen Prozess zur AP22+ gilt es abzuwarten.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Inhaltstibersicht /
Table des matiéres /
Sommario

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 55

XJa/oui/si [Nein/non/no

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

OTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 551

OJa/oui/si  CINein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Bestehende Lagereinrichtungen fir flissige
Hofdlinger sind via kantonale Sanierungspro-
gramme anzugehen. In den Empfehlungen
des Bundes ist dafur ausreichend Zeit einzu-
rdumen

Ziff. / Chiff. / N. 552

OJda/oui/si  CNein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Erganzen:
Glle und flissige Vergarungsprodukte sind durch
geeignete Verfahren, wie die bandférmige Ausbrin-

gung, das Schlitzdrillverfahren oder anderer Verfah-

ren mit mindestens gleicher Wirkung emissionsarm
auszubringen.

Das Anreiz-/Férdersystem konnte sich in kei-
nem Kanton durchsetzen. Die bisher vorhan-
denen Techniken vermochten nur einen klei-
nen Teil der Landbewirtschafter zu Uberzeu-
gen. Es muss hier weiter intensiv nach L6-
sungen geforscht werden. Deshalb miissen
Verfahren mit gleicher oder besserer Wirkung
ebenfalls zugelassen sein.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

XdJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 132

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 5

Xda/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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J URA h= c" REPUBLIQUE ET CANTON DU JURA GOUVERNEMENT

Hotel du Gouvernement
2, rue de 'Hopital
CH-2800 Delémont

t+41 32 420 51 11
f+41324207201
chancellerie@jura.ch

Hotel du Gouvernement — 2, rue de I'Hdpital, 2800 Delémont

DETEC

Madame Simonetta Sommaruga
Conseillére fédérale
Kochergasse 6

3003 Berne

Delémont, Ie 4 juin 2019
Paquet d’ordonnances environnementales, printemps 2020 : consultation
Madame la Conseillére fédérale,

Le Gouvernement de la République et Canton du Jura a pris connaissance avec intérét du paquet
d’ordonnances relatives a I'environnement (printemps 2020) et vous remercie de l'occasion offerte
pour exposer son avis en la matiére.

Dans le cadre de la procédure de consultation, nous prenons position comme suit.

Ordonnance sur la limitation et I’élimination des déchets (OLED ; RS 814.600)
Le canton du Jura soutient cette révision.

Ordonnance sur 'assainissement des sites pollués (OSites ; RS 814.680)

. Le canton du Jura soutient le projet de révision qui a traitaux sites poliués selon la définition en
vigueur. Il s’oppose toutefois a un éventuel futur. élargissement des catégories de sites pollués. Les
sols urbains, qui présentent parfois des valeurs- élevées en polluants, ne doivent pas étre
nouvellement intégrés dans I'OSites. Ils doivent faire 'objet d'une approche différente.

L'Office fédéral de I'environnement (OFEV) a effectué un travail de pondération que nous pouvons
saluer et les nouvelles valeurs d’assainissement prévues dans I'OSites peuvent étre défendues.

Ces valeurs seront par contre et sans doute aussi dépassées sur un nombre non négligeable de
parcelles situées en zone a batir. Ces surfaces ne sont actuellement pas inscrites dans le cadastre
recensant les sites pollués. Le canton estime que ces surfaces ne pourront en tous les cas pas éire
traitées par le biais de I'OSites. Il est primordial pour les autorités que les sites pollués restent liés a
des sources de pollution connues et ponctuelles, comme le sont les catégories existantes de « sites
de stockage définitifs (décharges) », « aires d’exploitation (sites industriels et buttes de tir) » et
« lieux d’accident ».

Il n’est ainsi pas envisageable qu'une nouvelle classe de sites pollués (« sols urbains poliués ? »)
soit ensuite créée afin d’obliger un recensement exhaustif de ces sites par les cantons. La pollution
des sols urbains provient d’une origine diffuse qui ne peut étre affiliée a un site en particulier. Son
origine peut varier : proximité d’une route, épandage de cendres de chauffages, remblais pollués,
etc. Ces cas de pollution doivent étre gérés par les proprietaires des biens-fonds concernés, comme
cela est déja le cas pour le radon et les polluants des batiments (amiante, peintures au plomb, etc.).
La création d’'une nouvelle classe de sites pollués engendrerait d’une part un travail colossal de

www.jura.ch/gvt



recensement et d’information pour les cantons, ainsi que des codts prohibitifs puisque, dans la quasi-
totalité des cas, le perturbateur par comportement ne serait pas connu et donc considéré comme
« défaillant » (colts a charge de I'Etat). Il appartient donc aux propriétaires d'analyser leurs terres
dans des lieux sensibles (école enfantine, jardins privés, etc.) et d'éventuellement prendre des
mesures.

L'important travail d’investigations de sites pollués réalisé sur le territoire jurassien ces cinq
derniéres années a mis en évidence des colts de défaillance déja trés importants. L'Etat jurassien
devra en partie les assumer (pour un montant total de plusieurs dizaines de millions de francs). Dans
ce contexte, et au vu des réserves importantes constituées dans le fonds OTAS (ordonnance relative
a la taxe pour I'assainissement des sites contaminés), le canton demande, plutét que d’envisager
d'utiliser ce fonds pour traiter un grand nombre de sols pollués, d’augmenter le taux de
subventionnement fédéral pour les sites portant une atteinte importante a 'homme ou a
I'environnement. Ce soutien pourrait ainsi mieux garantir des assainissements qui deviennent
difficilement finangables.

Ordonnance sur la réduction des risques liés a P'utilisation de substances, de préparations
et d’objets particulierement dangereux (ORRChim ; RS 814.81)

Le canton du Jura soutient la révision proposée.

Ordonnance sur la protection de I'air (OPair ; RS 814.318.142.1)
Le canton du Jura soutient la révision proposée.

D’ores et déja, nous vous remercions de tenir compte de notre position et vous prions d'agréer,
Madame la Conseillére fédérale, I'expression de notre considération distinguée.

AU NOM DU GOUVERNEMENT DE LA
REPUBLIQUE ET CANTON DU JURA

-
[ <

Gladys Winkler IJ:)ocourt

Chanceliére d'Etat

Une version Word en plus d’'une version PDF est envovée parallélement & I'envoi du présent courrier a I'adresse : [olu@ bafu.admin.ch.

Annexes : 4 questionnaires



Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S255-1377

Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione République et Canton du Jura, Office de I‘environnement
Abkulrzung / Abréviation / Abbreviazione RCJU-ENV

Adresse / Adresse / Indirizzo Chemin du Bel'Oiseau 12, Case postale 69, 2882 Saint-Ursanne
Name / Nom / Nome Gaudreau André

Datum / Date / Data 04.06.2019

1/4
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1377

VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Les différentes modifications prévues dans 'OLED ont pour objectif de simplifier certaines procédures et d’harmoniser 'ordonnance avec
d’autres bases légales. Elles permettent également une marge d’appréciation plus étendue pour les cantons, ce qui est ici salué.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ?
Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OPSR)?

X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

[OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
[OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00001/00002/5255-1377
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1377

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Atrticolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. a O Teilweise / partielle / parziale

Art. 3, lett. a

Art. 3 Bst. h XJa/oui/si [INein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. h U Teilweise / partielle / parziale

Art. 3 lett. h

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art. 6, al. 1, let. b
Art. 6 cpv. 1 lett. b

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13, al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

XJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Art. 19 Abs. 2 Bst. c,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let c,
let. d, etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. d e cpv. 3

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e

Art. 27 cpv. 1 lett. e

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Art. 29

XJa/oui/si [ONein/non/no

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Art. 29 UTeilweise / partielle / parziale

Art. 29

Art. 30 Abs. 2-4 XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 30,al.2a 4 (Teilweise / partielle / parziale

Art. 30, cpv. 2-4

Art. 32 Abs. 2 Bst. ¢ XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
und d U Teilweise / partielle / parziale

Art. 32, al. 2, let. c et
d
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1377

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /
Atrticolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 1.4

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 1.5

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 1.6

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.

Klicken Sie hier,

um Text einzugeben.
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S255-1374

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro lI'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione République et Canton du Jura, Office de I‘'environnement
Abkulrzung / Abréviation / Abbreviazione RCJU-ENV

Adresse / Adresse / Indirizzo Chemin du Bel'Oiseau 12, Case postale 69, 2882 Saint-Ursanne
Name / Nom / Nome Stéphanie Lazzara, Julien Minne

Datum / Date / Data 04.06.2019
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1374

LRV / OPair / OlAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro lI'inquinamento atmosferico (OIAt)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Le Gouvernement jurassien salue l'introduction de I'obligation de couvrir les réservoirs a lisier et d’utiliser des techniques d’épandage a faibles
émissions. Par ailleurs, l'introduction d’'une catégorie supplémentaire dans le tableau des valeurs limites applicables aux installations de com-
bustion alimentées au bois de chauffage permet d’apporter la clarté juridique nécessaire.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ?
Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OlAt)?

X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

[OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
[OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1374

LRV / OPair / OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Zustimmung / Approbation /

Atrticolo

Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

XJa/oui/si [INein/non/no
ClTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2. Verordnung iiber d

ie Koordination der Kontrollen auf

Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des contréles dans les
exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Inhaltslibersicht /
Table des matiéres /
Sommario

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 55

XJa/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 551

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 552

XJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

XdJa/oui/si [ONein/non/no

CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1374

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OlAt

Ziff. / Chiff. / N. 132

XJa/oui/si [Nein/non/no
CITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 5

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S255-1375

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la
réeduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione République et Canton du Jura, Office de I‘environnement
Abkulrzung / Abréviation / Abbreviazione RCJU-ENV

Adresse / Adresse / Indirizzo Chemin du Bel'Oiseau 12, Case postale 69, 2882 Saint-Ursanne
Name / Nom / Nome Lazzara Stéphanie

Datum / Date / Data 04.06.2019

054.11-00038/00006/00001/00002/5255-1375
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1375 ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Le Gouvernement jurassien soutient la révision proposée, laquelle consiste principalement a ce qu’une autorisation soit délivrée par 'OFEV
pour les exportations de certains produits phytosanitaires dangereux non autorisés en Suisse.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (ORRChim) ? [OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (ORRPChim)? CIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1375

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2.5 ChemRRV / Annexe 2.5/ Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1

XJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.2

XJa/oui/si [INein/non/no
UlTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.3

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.4

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.5

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1 XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Annexe 1 O Teilweise / partielle / parziale
Allegato 1
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S255-1376

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione République et Canton du Jura, Office de I‘'environnement
Abkulrzung / Abréviation / Abbreviazione RCJU-ENV

Adresse / Adresse / Indirizzo Chemin du Bel'Oiseau 12, Case postale 69, 2882 Saint-Ursanne
Name / Nom / Nome Maél Bourquard

Datum / Date / Data 04.06.2019
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1376 AItIV / OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Le Centre Suisse de Toxicologie Humaine Appliquée (SCAHT), sur mandat de I'Office fédéral de I'environnement (OFEV), a procédé au con-
trole des valeurs d’assainissement des substances figurant dans I'OSites, pour la catégorie « jardins privés et familiaux, places de jeux et
autres lieux ou des enfants jouent réguliérement ».

Il résulte de cette étude, aprés adaptation par 'OFEV, des nouvelles valeurs limites d’assainissement pour les HAP de 10 mg/kg (jusqu’ici 100
mg/kg), 1 mg/kg pour le Benzo(a)Pyréne (jusqu’ici 10 mg/kg) et 300 mg/kg pour le plomb (jusqu’ici 1000 mg/kg).

Les valeurs initialement proposées par le SCAHT étaient largement inférieures a celles finalement retenues, et s’approchaient pour certaines
substances des concentrations trouvées en bruit de fond dans les zones béaties. Le choix de TOFEV de ne pas suivre ces valeurs, inapplicables
et calculées avec trop de précautions cumulatives, est ici vivement salué. Le Gouvernement jurassien soutient le projet de révision, sous
réserve des éléments ci-aprés.

Les modifications proposées devaient initialement étre intégrées au projet d’harmonisation entre 'OSites et 'OSol (ordonnance sur la protection
des sols). Les difficultés d’harmoniser ces deux bases Iégales sont bien connues, et le report de ce projet d’harmonisation, acté il y a quelque
temps, n’est en soi pas surprenant.

Le fait est que, méme si 'OFEV a effectué le travail de pondération salué ci-dessus, les nouvelles valeurs d’assainissement prévues dans
I'OSites seront dépassées sur un nombre non négligeable de parcelles situées en zone a batir, et non inscrites dans les différents cadastres
recensant les sites pollués.

Le Gouvernement jurassien estime que ces cas ne pourront en tous les cas pas étre traités par le biais de I'OSites. Il est primordial que les
sites pollués restent liés a des sources de pollution connues et ponctuelles, comme le sont les catégories existantes de « sites de stockage
définitifs (décharges) », « aires d’exploitation (sites industriels et buttes de tir) » et « lieux d’accident ».

Il n’est ainsi pas envisageable qu'une nouvelle classe de sites pollués (« sols urbains pollués ? ») soit créée afin d’obliger un recensement
exhaustif de ces sites par les cantons. La pollution des sols urbains provient d’'une origine diffuse qui ne peut étre affiliée a un site en particulier,
et dont l'origine peut varier : proximité d’'une route, épandage de cendres de chauffages, remblais pollués, etc. C’est pourquoi ces cas de
pollution devront étre gérés par les propriétaires des biens-fonds concernés, comme cela est déja le cas pour le radon et les polluants des
batiments (amiante, peintures au plomb, etc.).

La création d’une nouvelle classe de sites pollués engendrerait d’'une part un travail colossal de recensement et d’information pour les cantons,
ainsi que des codts prohibitifs puisque, dans la quasi-totalité des cas, le perturbateur par comportement ne serait pas connu et donc considéré
comme « défaillant » (colts a charge de I'Etat).

En l'occurrence, 'important travail d’'investigations de sites pollués réalisé sur le territoire jurassien ces cinq derniéres années a mis en évidence
des colts de défaillance déja trés importants que I'Etat jurassien devra en partie assumer (pour un montant total de plusieurs dizaines de
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1376

AltlV / OSites / OSitit

millions de francs). Dans ce contexte, et au vu des réserves importantes constituées dans le fonds OTAS, le Gouvernement jurassien se permet
par le présente de vous suggérer, plutét que d’envisager d’utiliser ce fonds pour traiter un grand nombre de sols pollués, d’augmenter les taux
de subventionnement fédéral actuellement en vigueur pour les sites portant une atteinte importante a ’lhomme ou a I'environnement.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltlV)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ?
Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OSiti)?

[JZustimmung / Approuvé / Approvazione

XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
[IMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
CJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1376

AltlV / OSites / OSitit

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

XJa/oui/si [INein/non/no
ClTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
PAK

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
BaP

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

XJa/oui/si [Nein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Neuer Konzentrati-
onswert fur Dioxine
und dioxinahnliche
Substanzen

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1376

AltlV / OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Introduction d’une
nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

Léschung des Sum-
menparameters fiir
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
meétre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei pa-
rametri dei BTEX

XJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00001/00002/00086/5255-1376
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KANTON
LUZERN

Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement
Bahnhofstrasse 15

Postfach 3768

6002 Luzern

Telefon 041 228 51 55

buwd@Iu.ch

www.lu.ch

Eidgendssisches Departement fir Um-
welt, Verkehr, Energie und Kommunika-
tion (UVEK)

per E-Mail: polg@bafu.admin.ch

Luzern, 11. Juni 2019

Protokoll-Nr.: 653

Verordnungspaket Umwelt Frithling 2020: Vernehmlassung

Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 14. Marz 2019 haben Sie den Kantonsregierungen im Rahmen des Ver-
ordnungspakets Umwelt Frihling 2020 die Entwirfe von vier zu revidierenden Verordnungen
zur Vernehmlassung zugestellt.

Im Namen und Auftrag des Regierungsrates teile ich Ihnen mit, dass wir keine Bemerkungen
grundsétzlicher Art zu den Revisionsvorschlagen haben. Einzig betreffend die Anderung der
Altlasten-Verordnung schliessen wir uns der Haltung der Konferenz der Vorsteher der Um-
weltschutzamter der Schweiz KVU an und bitten Sie, den geplanten Ablauf der Revision
nochmals zu Uberpriifen. Die Rickmeldungen zu den einzelnen Bestimmungen entnehmen
Sie bitte den beigelegten Fragebdgen.

Wir danken |hnen fiir die Moglichkeit zur Stellungnahme und die Berlicksichtigung unserer
Antrage und Bemerkungen.

Freundliche Grisse

Beilagen:
- ausgefllite Fragebdgen

2101.1225 / VM-BUWD-Verordnungspaket Umwelt BAFU-Friihling 2020



Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Luzern, Dienststelle Umwelt und Energie
Abkulrzung / Abréviation / Abbreviazione uwe

Adresse / Adresse / Indirizzo Libellenrain 15, 6002 Luzern

Name / Nom / Nome Andreas Wiest / Robert Schnyder

Datum / Date / Data 17.4.2019

17
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

keine

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ?
Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OPSR)?

X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

[OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
[OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Zustimmung / Approbation /

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Articolo Approvazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XJa/oui/si [Nein/non/no | Abschnitt 2 ; aus Unternehmungen mit weniger | Fir z.B. Kioskkette Valora, die Schweizweit
Art. 3, let. a ClTeilweise / partielle / parziale als 250 Vollzeitstellen, pro Betriebsort tatig ist, aber an den einzelnen Orten nur we-
Art. 3, lett. a nige Vollzeitstellen hat

Art. 3 Bst. h XJa/oui/si [INein/non/no Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 3, let. h U Teilweise / partielle / parziale

Art. 3 lett. h

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art. 6, al. 1, let. b
Art. 6 cpv. 1 lett. b

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13, al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

XJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 19 Abs. 2 Bst. c,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let c,
let. d, etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. d e cpv. 3

0Ja/oui/si  [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Der Begriff « belasteter Standort » ist beizuhal-
ten.

4.5 Prinzipiell begrissen wir, dass schwach
verschmutztes Aushubmaterial wieder am
Ort, an dem es ausgehoben wurde, verwen-
det werden kann. Die angestrebte Anderung,
dass solche Standorte nicht mehr in den KbS
eingetragen werden sollen, steht im Wider-
spruch zu den Empfehlungen in der Vollzugs-
hilfe ,Erstellung des Katasters der belasteten
Standorte®, wonach der U-Wert (VVEA An-
hang 3 Ziffer 1) fur die Abgrenzung von Be-
lastungen fir einen Eintrag in den KbS her-
angezogen werden soll. Bei der geplanten
Anpassung der VVEA, wurde fiir den Katas-
tereintrag neu der T-Wert (VVEA Anhang 3
Ziffer 2) zum U-Wert werden. Dies hatte ei-
nen grossen Einfluss auf die Fihrung des
KbS.

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /
Atrticolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Teilweise waren dann Standorte neu unbe-
rechtigt im KbS und mussten theoretisch ge-
|6scht werden. Eine entsprechende Uberar-
beitung resp. Bereinigung des KbS ware n6-
tig, was Zeit und Ressourcen in Anspruch
nimmt. Grundeigentimer, die eine Loschung
des Standortes anstreben missten nur noch
bis zu T-Wertqualitdt dekontaminieren. Dies
ist eine deutliche Ungleichbehandlung von
Grundeigentiimer, die bereits eine Dekonta-
mination durchgefiihrt haben. Ferner misste
bei allfalligen kinftigen Anpassungen An-
hang 3 Ziffer 2 der KbS Uberprift und Stand-
orte (erneut) angekiindigt oder entlassen
werden.

Im erlauternden Bericht ist aufgefiihrt, dass
ein Eintrag eines schwach belasteten Stand-
orts keinen Mehrwert bringt. Dies sehen wir
anders, da durch einen Nichteintrag von
schwach belasteten Standorten in den KbS
wertvolle Informationen verloren gehen. So
ist bei Handanderungen neuen Grundeigen-
timern bekannt, dass bei Baumassnahmen
schwache Belastungen angetroffen werden
und falls sie das Material nicht auf dem
Standort verwerten kénnen, sie entsprechen-
des Material nicht als unverschmutzten Aus-
hub weitergeben kénnen und entsprechend
mit allfélligen Mehrkosten rechnen missen.
Nur mit einem KbS-Eintrag wird sicherge-
stellt, dass die Aushubbegleitung durch
Fachspezialisten geplant und begleitet wird.
Gerade die Feststellung ob Aushubmaterial
noch die Anforderungen an Anhang 3 Ziffer 2

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /
Atrticolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

erfullt, ist fir Mitarbeitenden einer Bauunter-
nehmung nur schwer zu erkennen. Dadurch
wird auch das Risiko fir eine unzulassige
Wiederverwertung vor Ort, ggf. gar andern-
orts erhoht.

Die Begrindung, dass Art. 19 VVEA und Art.
3 AltlV keinen Eintrag in den KbS verlangen,
da sie nicht explizit auf den KbS verweisen,
ist nicht nachvollziehbar. Aufgrund der Defini-
tion von belasteten Standorten ist klar, dass
die betroffenen Standorte im KbS eingetra-
gen sind (vorbehaltlich Bagatellmengen bzw.
die Hinterfillungen).

Die Regelung in den erwahnten innerstadti-
schen Gebieten wird kantonal unterschiedlich
gehandhabt. I.d.R. fallt in dicht bebauten Ge-
bieten ohnehin nur wenig Aushubmaterial an,
dass umgehend entsorgt wird, da kein Platz
fur Zwischenlager vorhanden ist. Fahrten
wurden durch die Neureglung nur in Ausnah-
mefallen eingespart.

Die Anderung hétte auch finanzielle Konse-
quenzen fiir die Offentlichkeit, wenn bei einer
technischen Untersuchung schwach belaste-
tes Material Uber der Bagatellgrenze ange-
troffen wird, missten dem Realleistungs-
pflichtigen neu die Kosten vollstandig erstat-
tet werden, da der Standort dann aus dem
KbS geldscht werden kann.

Die bisherige Praxis hat sich Gber die letzten
Jahre etabliert und ist verstandlich. Eine Ver-
wasserung des Begriffs «unverschmutzty»

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /
Atrticolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

fuhrt u.E. auf der Baustelle und bei Grundei-
gentumern zwangslaufig zu Missverstandnis-
sen mit mannigfaltigen finanziellen und juristi-
schen Konsequenzen.

Die vorgesehene Anderung lehnen wir daher
ab.

4.6

Abgesehen davon, dass niemand T-Material
behandelt, kann diese Anpassung vorgenom-
men.

4.7
Keine Anmerkung

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e

Art. 27 cpv. 1 lett. e

(OJa/oui/si [Nein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Meldepflicht auch fur Zwischenlager

Damit die Materialbilanz vollsténdig ist, mus-
sen auch Zwischenlager gemeldet werden
(zur Uberpriifung input/output)

Art. 29

OJa/oui/si [Nein/non/no

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 29 X Teilweise / partielle / parziale

Art. 29

Art. 30 Abs. 2-4 XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 30,al. 2a 4 U Teilweise / partielle / parziale

Art. 30, cpv. 2-4

Art. 32 Abs. 2 Bst. ¢
und d

Art. 32, al. 2, let. c et
d

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed

XdJa/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0382




Referenz/Aktenzeichen: S065-0382 VVEA/OLED/OPSR

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begriindung / Justification / Motivazione

Numero Approvazione

Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1 XJa/oui/si [ONein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
U Teilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 1.4 XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
UTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 1.5 XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
UTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 1.6 XJa/oui/si [ONein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
UTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 2.1 XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
UTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 2.2 XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
UTeilweise / partielle / parziale

054.11-00038/00006/00002/S065-0382



Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro lI'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Luzern
Dienststelle Umwelt und Energie und Dienststelle Landwirtschaft und Wald
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione Uwe / Lawa
Adresse / Adresse / Indirizzo Libellenrain 15, 6002 Luzern / Centralstrasse 33, 6210 Sursee
Name / Nom / Nome Uwe: Jirgen Ragaller / Lawa: Abteilung Landwirtschaft
Datum / Date / Data 26.3.2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381 LRV / OPair / OIAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OIAt)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Wir bedanken uns flr die Méglichkeit, zu den Vorschlagen der Revision der LRV Stellung nehmen zu kénnen. Luftschadstoffemittierende Anlagen sind,
unabhangig der Branche, via LRV zu regeln. Die Sanierungsfrist von 5 Jahren fir die Ziff. 551 ist angemessen. Die Umsetzung von Ziff. 552 bis Ende 2021
bringt flr den Kanton Luzern noch einige — allerdings nicht unlésbare — Herausforderungen fiir die Kontrolle des Vollzugs. Zudem sollten begriindete
Ausnahmen madglich sein, die Ausnahmegriinde sind genauer zu definieren.

Betreffend die landwirtschaftlichen Ammoniakemissionen ist folgendes zu bemerken: Diese Emissionen flihren zu negativen Auswirkungen auf
empfindliche Okosysteme und die Biodiversitat. Es gilt daher, sie zeitnah zu reduzieren. Mit den vorgesehenen Anderungen in der LRV, der DZV und der
VKKL kann ein Beitrag zu dieser notwendigen Verminderung geleistet werden. Nachdem die emissionsmindernde Ausbringung von Giille in den letzten
Jahren durch Bund und Kanton geférdert wurde und sich dadurch in der Praxis etabliert hat, erachten wir eine Verpflichtung der emissionsmindernden
Ausbringung von Gille und flissigen Vergarungsprodukten als angebracht. Bei der Umsetzung ist jedoch praxis- und vollzugstauglich festzuhalten, unter
welchen Bedingungen diese Anforderung nicht eingehalten werden missen. So kann die Abdeckung der Giillelager einzelbetrieblich zu sehr hohen
Investitionskosten fiihren, da teilweise eine nachtragliche Abdeckung nicht umgesetzt werden kann und somit ein kostenintensiver Neubau erstellt werden
muss. Hinzu kommt, dass die Wirkung dieser Massnahme im Vergleich mit der emissionsmindernden Ausbringung marginal ist. Das Kosten-
Nutzenverhaltnis ist daher nicht immer gut. Wir schlagen daher vor, die Abdeckungspflicht fir Gullelager auf Bauprojekte in der Tierhaltung zu
beschranken.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? [JZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OlAt)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Zustimmung / Approbation /

Atrticolo

Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

[(0Ja/oui/si CINein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Der emissionsmindernden Ausbringung wird
zugestimmt, jedoch unter dem Vorbehalt von

Ziff. 552 Abs. 2 und 3. Die Abdeckung der Giil-

lelager sollte nur bei Bauprojekten in der Tier-
haltung verlangt werden.

Die Abdeckung der Giillelager bedingt hohe
Investitionskosten. Das Kosten-Nutzenver-
haltnis erachten wir nicht immer als gut. Des-
halb lehnen wir die generelle Abdeckpflicht
der Giillelager ab. Falls dennoch dieses Ziel
verfolgt wird, misste nochmals eine Moglich-
keit im Rahmen eines Ressourcenprojekts
nach Art. 77a/b LwG gegeben sein.

2. Verordnung iiber d

ie Koordination der Kontrollen auf

Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des controles dans les

exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Inhaltslibersicht /
Table des matiéres /
Sommario

XJa/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 55

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 551

XJa/oui/si [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Nur bei Bauvorhaben in der Tierhaltung.

Die Abdeckung der Glllelager bedingt hohe
Investitionskosten. Das Kosten-Nutzenver-
haltnis ist nicht immer gut. Deshalb lehnen
wir die generelle Abdeckpflicht der Gllelager
eher ab. Falls dennoch dieses Ziel verfolgt
wird, misste nochmals eine Moglichkeit im

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OlAt

Rahmen eines Ressourcenprojekts nach Art.
77a/b LwG gegeben sein.

Ziff. / Chiff. / N. 552

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OlAt

Ziff. / Chiff. / N. 132

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 5

XJa/oui/si [Nein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la
réeduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Luzern, Dienststelle Umwelt und Energie
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione uwe

Adresse / Adresse / Indirizzo Libellenrain 15, 6002 Luzern

Name / Nom / Nome Christian Buser

Datum / Date / Data 9.4.2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0384

13



Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Aus Sicht Risiko- und Stdrfallvorsorge ist die Herstellung und Anwendung von fir Mensch und Umwelt geféhrlichen Chemikalien zu verhindern oder zu
vermeiden. Die Ausfuhr von Pestiziden, die in der Schweiz nicht zugelassen sind, sollte deshalb entsprechend der Motion Mazzone 17.4094 untersagt
werden. Mit den vorgeschlagenen Anpassungen der ChemRRV und der PIC-Verordnung wird mit der Bewilligungspflicht immerhin die Ausfuhr der
entsprechenden Pestizide erschwert, was zu begrissen ist. Herstellung, Verkehr und Anwendung werden aber weiterhin nicht unterbunden.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)?
Etes-vous d’accord avec le projet (ORRChim) ?
Siete d’accordo con I’avamprogetto (ORRPChim)?

[(JZustimmung / Approuvé / Approvazione

[OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
XMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0384
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2.5 ChemRRV / Annexe 2.5/ Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1

[JJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.2

[(OJa/oui/si [Nein/non/no
UlTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.3

[(dJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.4

(dJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.5

[(JJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1 (Ja/oui/si  [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Annexe 1 O Teilweise / partielle / parziale
Allegato 1

054.11-00038/00006/00002/S065-0384
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Luzern, Dienststelle Umwelt und Energie
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione uwe

Adresse / Adresse / Indirizzo Libellenrain 15, 6002 Luzern

Name / Nom / Nome Andreas Wiest

Datum / Date / Data 17.04.19

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AltlV / OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

werden mussten.

Wir begriissen die Absicht, die Konzentrationswerte den neuen Erkenntnissen entsprechend anzupassen. Die Auswirkungen dieser Anpassung auf den
Kanton Luzern erachten wir als iberschaubar. Wir rechnen mit ca. 1 bis 3 Standorten, die aufgrund dieser Anderung erneut untersucht und ggf. saniert

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltIV)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ?
Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OSiti)?

X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

[OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
[OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AltlV / OSites / OSitit

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

XJa/oui/si [Nein/non/no
CITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
PAK

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
BaP

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

XJa/oui/si [Nein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Neuer Konzentrati-
onswert fur Dioxine
und dioxinahnliche
Substanzen

XJa/oui/si [INein/non/no
O Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AltlV / OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Introduction d’une
nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

Léschung des Sum-
menparameters fir
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
metre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei pa-
rametri dei BTEX

XJa/oui/si [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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]

LE CONSEIL D’ETAT

DE LA REPUBLIQUE ET
CANTON DE NEUCHATEL

Par courriel :

olg@bafu.admin.ch
Office fédéral de I'environnement OFEV
3003 Berne

Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : procédure de
consultation

Madame, Monsieur,

Le Conseil d'Etat de la République et Canton de Neuchatel a pris connaissance du sujet de
la consultation du Département fédéral de I'environnement, des transports, de I'énergie et de
la communication (DETEC) et vous remercie de lui offrir la possibilité de donner son avis sur
la modification des ordonnances environnementales relatives & la limitation et I'élimination
des déchets (OLED), sur I'assainissement des sites pollués (OSites), sur la réduction des
risques liés aux produits chimiques (ORRChim) ainsi que sur la protection de I'air (OPair).

D’'une fagon générale, nous approuvons les modifications proposées, sauf dans le cas de la
modification de 'ORRChim ou nous estimons que les nouvelles dispositions doivent plutét
étre intégrées dans 'ordonnance relative a la Convention de Rotterdam sur la procédure de
consentement préalable en connaissance de cause applicable a certains produits chimiques
qui font I'objet d'un commerce international (OPICChim).

Pour le surplus, vous trouverez nos prises de position dans les questionnaires y relatifs.

En vous remerciant de nous avoir consulté, nous vous prions de croire, Madame, Monsieur,
a l'expression de notre considération distinguée.

Neuchétel, le 19 juin 2019

Au nom du Conseil d'Etat :
Le président, La chanceliere,

A. RIBAUX S. DESPLAND

e
Annexes : 4 questionnaires ddment remplis




Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse

Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

Verordnung uiber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfillen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns Ihre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:

polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Service de I'énergie et de I'environnement
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione SENE

Adresse / Adresse / Indirizzo Rue du Tombet 24, 2034 Peseux

Name / Nom / Nome Micheline Duruz

Datum / Date / Data 27.05.2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0382



Referenz/Aktenzeichen: S065-0382 VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Dans I'ensemble nous approuvons les modifications proposées dans le document soumis a consultation.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ? UMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OPSR)? CMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LlAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/4
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhéngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Zustimmung / Approbation /

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Articolo Approvazione

VVEA

Art. 3 Bst. a &Ja/oui/si [CINein/non/no
Art. 3, let. a OTeilweise / partielle / parziale
Art. 3, lett. a

Art. 3 Bst. h XJa/oui/si [INein/non/no
Art. 3, let. h OTeilweise / partielle / parziale
Art. 3 lett. h

Art. 6 Abs. 1 Bst. b XJda/oui/si [Nein/non/no
Art.6,al. 1, let. b OTeilweise / partielle / parziale
Art. 6 cpv. 1 lett. b

Art. 13Abs. 2Bst.b | MJa/oui/si [ONein/non/no
Art. 13,al. 2, let. b OTeilweise / partielle / parziale
Art. 13 cpv. 2 lett. b

Art. 19 Abs. 2Bst.¢c, | ®Ja/oui/si [INein/non/no
Bst. d und Abs. 3 OTeilweise / partielle / parziale
Art. 19, al. 2, let c,

let. d, etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,

lett. de cpv. 3

Art. 27 Abs. 1 Bst.e | MXJa/oui/si [CINein/non/no
Art. 27, al. 1, let. e OTeilweise / partielle / parziale
Art. 27 cpv. 1 lett. e

Art. 29 XJa/oui/si [ONein/non/no
Art. 29 OTeilweise / partielle / parziale
Art. 29

Art. 30 Abs. 2-4 XJa/oui/si [ONein/non/no
Art. 30,al. 234 OTeilweise / partielle / parziale
Art. 30, cpv. 2-4

Art. 32 Abs. 2 Bst. ¢ XJa/oui/si [INein/non/no

undd

Art.

d

32, al. 2, let. c et

OTeilweise / partielle / parziale

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 32 cpv. 2 lett. c
ed

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begriindung / Justification / Motivazione
Numero Approvazione
Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

XJa/oui/si [TNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 1.4

RJa/oui/si ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 1.5

KdJa/oui/si [ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 1.6

RJa/oui/si [CNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

RJa/oui/si [Nein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

XKJa/oui/si [ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse

Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:

polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Service de I'énergie et de I'environnement / Service de I'Agriculture
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione SENE / SAGR

Adresse / Adresse / Indirizzo Rue du Tombet 24, 2034 Peseux / Route de I'Aurore 1, 2053 Cernier
Name / Nom / Nome Denis Jeanrenaud / Pierre Voirol

Datum / Date / Data 22.05.2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381 LRV / OPair / OlAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OIAt)

2.1 Grundsiatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Le canton de Neuchétel est favorable a la diminution de 'ammoniac dans I'agriculture. Au travers du programme CyclamonNE, de 2011 a 2016, et en
profitant des mesures offertes, le canton a, autant que faire se peut, encouragé les limitations d’émissions.

Actuellement, la situation est la suivante :

Fosses ouvertes:

Selon un relevé, on peut estimer le nombre de citernes a lisier non couvertes du canton de Neuchétel & environ 35 4 40. Dans le cadre du projet
CyclammonNE, une dizaine de fosse a lisier avaient été couvertes, grace aux subventions fédérales. Puis, plus rien, en raison de I'arrét des aides
financieres. Toutes les nouvelles fosses construites et subventionnées sont couvertes de méme que pour les projets en cours.

Pendillards (épandage de lisier):

Toujours via le projet CyclammonNE, 23 achats de pendillards ont été subventionnés dans le canton. Ensuite, aussi par I'arrét des subventions, plus
aucun. L'obejctif du projet était de couvrir 46% de la SAU ( objectif définit par AGRIDEA & travers le programme AGRAMMON — comprenant différents
critéres, dont la pente). Selon les conclusions de I'étude, ce sont 23% de la SAU qui sont travaillés par des pendillards.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? O Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con 'avamprogetto (OlAt)? CMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
OAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhéngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

OJa/oui/si XNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Par analogie a la législation sur la protection
des eaux, de 'environnement, de la nature et
du paysage, I'Opair doit étre citée dans I'an-
nexe 8, pt 2.11 OPD et non dans un article de
base

Les exigences de base pour I'octroi aux paie-
ments directs ne doivent pas étre modifiés,
notamment pas des mesures liées a des in-
vestissements importants

2, Verordnung liber die Koordination der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des contrdles dans les
exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

OdJa/oui/si XNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Pas de mention dans 'OCCEA

A I'exception de 'OEaux, I'art. 1 OCCEA
mentionne des ordonnances agricoles et il
est superflu de mentionner I'OPair avec a la
clé des contrdles trop fréquents et trop
colteux pour la profession comme pour I'au-
torité compétente. Un seul contrdle de con-
formité est suffisant

Il Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

OJa/oui/si [ONein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Accorder un délai de mise en conformité plus
long, soit jusqu’a fin 2023 (soit un peu moins
de 4 ans), a partir de 'entrée en vigueur des
modifications, avec des aides financiéres pour
ce faire

Le délai de 20 mois est trop court et il n'est
pas concevable de réduire les paiements di-
rects avec une entrée en vigueur sans délai
d’adaptation plus long.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OlAt

Inhaltstibersicht /
Table des matiéres /
Sommario

XKJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 55

OJa/oui/si [ONein/non/no
XN Teilweise / partielle / parziale

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 551

OJa/oui/si [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Admettre une dérogation pour les couvertures
naturelles, la perte d’efficacité n’intervenant
que lors du brassage/épandage.

Difficulté d'assurer le financement, faute de
moyens financiers cantonaux. Degré d'ur-
gence moindre. Financement supporté par
exploitant.

Ziff. / Chiff. / N. 552

CJa/oui/si [Nein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Limiter I'obligation aux grandes exploitations
(dimension a définir).

Poids économique supporté par I'exploitant,
colts importants, manque de moyens finan-
ciers cantonaux. Difficulté des contrbles.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OlAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

XJa/oui/si [ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OlAt

Ziff. / Chiff. / N. 132

XJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 5

XJa/oui/si ([INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse

Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRV) / Ordonnance sur la
réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns Ihre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:

olg@bafu.admin.ch

1 Absender/ Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Service de I'énergie et de I'environnement
Abkirzung / Abréviation / Abbreviazione SENE

Adresse / Adresse / Indirizzo Rue du Tombet 24, 2034 Peseux

Name / Nom / Nome Pascal Castellani

Datum / Date / Data 27.05.2019

113
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0384 ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Nous sommes du méme avis que le groupe « consultations » de la Chemsuisse, en ce sens que I'exécution de cette nouvelle réglementation est purement
féderale (OFEV). Nous pensons aussi que ces nouvelles dispositions devraient étre intégrées dans I'OPICChim.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)? OZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (ORRChim) ? UMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (ORRPChim)? UMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
XAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

213

054.11-00038/00006/00002/S065-0384



Referenz/Aktenzeichen: S065-0384 ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhéngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begriindung / Justification / Motivazione
Numero Approvazione

Anhang 2.5 ChemRRV / Annexe 2.5/ Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1 OJa/oui/si XNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 4.2 OJa/oui/si XNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 4.3 OJa/oui/si XNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 4.4 [JJa/oui/si [XNein/non/no
CiTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 4.5 OJa/oui/si XNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Artikel / Article / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begriindung / Justification / Motivazione
Articolo Approvazione

[} f\nderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1 XJa/oui/si [INein/non/no
Annexe 1 OTeilweise / partielle / parziale

Allegato 1

054.11-00038/00006/00002/S065-0384
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns |hre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique & / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:

polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Service de I'énergie et de I'environnement
Abkiirzung / Abréviation / Abbreviazione SENE

Adresse / Adresse / Indirizzo Rue du Tombet 24, 2034 Peseux

Name / Nom / Nome Edgar Stutz, Frangois Gainon

Datum / Date / Data 27.05.2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383 AltlV | OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Les modifications proposées sont nécessaires, dans la mesure ol elles tiennent compte des études toxicologiques récentes et préviennent plus
efficacement une mise en danger des enfants en bas age par du plomb et certains types d’hydrocarbures, via 'ingestion de terres sur des sites pollués.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltIV)? XZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ? UMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I’avamprogetto (OSiti)? CIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
CJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/4
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AltlV / OSites / OSitit

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2/ Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

RJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fur
PAK

Adaptation de la
valeur de concentra-
tion pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

XJa/oui/si [ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fur
BaP

Adaptation de la
valeur de concentra-
tion pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

XJa/oui/si [Nein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Neuer Konzentrati-
onswert fiir Dioxine
und dioxinahnliche
Substanzen
Introduction d’une

XKJa/oui/si [OONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AltlV / OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di
concentrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

Léschung des Sum-
menparameters flr
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
metre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei
parametri dei BTEX

XJa/oui/si ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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KANTON LANDAMMANN UND
NIDWALDEN REGIERUNGSRAT

CH-6371 Stans, Dorfplatz 2, Postfach 1246, STK

PER E-MAIL

Eidgenodssisches Departement flir Umwelt,

Verkehr, Energie und Kommunikation UVEK
Bundesratin Simonetta Sommaruga
3000 Bern

Telefon 041 618 79 02
staatskanzlei@nw.ch
Stans, 18. Juni 2019

Dorfplatz 2, Postfach 1246, 6371 Stans
Telefon 041 618 79 02, www.nw.ch

Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020. Vernehmlassung

Sehr geehrte Frau Bundesratin

Mit Schreiben vom 14. Marz 2019 haben Sie uns zur Vernehmlassung zu oben genannter
Vorlage eingeladen. Wir danken fir die Méglichkeit der Mitwirkung und dussern uns gerne wie

folgt.

Mit den vorgeschlagenen Anderungen der Abfallverordnung, der Altlastenverordnung und der
Chemikalien-Risikoreduktionsverordnung sind wir einverstanden. Unsere Hinweise und Ande-
rungsvorschlage zur Anderung der Luftreinhalteverordnung Gibermitteln wir Innen gerne direkt

im angehéngten Fragebogen.

Wir danken Ihnen, wenn Sie diese bei lhren weiteren Arbeiten berticksichtigen.

Freundliche Griisse

NAM S EGIERUNGSRATES
% | 'IG\S‘

_’j;.l- i V

Res Schmid S\ (IR S

Landammann I\ ) &= /Q

Geht an:
- polg@bafu.admin.ch

2019.NWSTK.61

lic. iur. Hugo Murer
Landschreiber



Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse

Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S262-0140

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro lI'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Regierungsrat Nidwaldeen
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Adresse / Adresse / Indirizzo 6371 Stans

Name / Nom / Nome

Datum / Date / Data 18.6.2019

054.11-00038/00006/00001/00002/S262-0140
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Referenz/Aktenzeichen: S262-0140 LRV / OPair / OIAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OIAt)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Wir unterstitzen grundsatzlich die Neuaufnahme von Vorschriften zur Reduktion von Ammoniak- und Geruchsemissionen in der LRV. Den neuen Art. 13,
Abs. 2bis der Direktzahlungsverordnung (DZV) lehnen wir jedoch ab. Der Vollzug soll nicht Gber den 6kologischen Leistungsnachweis (Anforderung Direkt-
zahlungen) erfolgen, sondern mit einer Anreizstrategie. Die mit dem Beitragsjahr 2019 auslaufenden Beitrage flir emissionsmindernde Ausbringverfahren

(Art. 77/78 DZV) sind mit dem nachstmdglichen Agrarpaket wieder ein zufiihren (allenfalls in (iberarbeiteter Form). Mit dieser Anreizstrategie wird die Um-
setzung der LRV unterstitzt.

Die Sanierungsfrist fur die Abdeckung der bestehenden, offenen Glllenlager soll 10 Jahre betragen.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OlAt)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00001/00002/S262-0140
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Referenz/Aktenzeichen: S262-0140

LRV / OPair / OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Zustimmung / Approbation /

Atrticolo

Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

(OJa/oui/si XNein/non/no
ClTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Wir lehnen es ab, dass Anpassungen der
LRV (emissionsarme Ausbringverfahren, La-
gerung von Giille) Anforderungen des 6kolo-
gischen Nachweises und somit Bedingungen
fur Direktzahlungen werden (bei Nichteinhal-
tung Kirzung der Direktzahlungen); durch die
Anreizstrategie (Ressourceneffizienzbei-
trage) soll die Umsetzung der LRV unter-
stutzt werden.

2. Verordnung iiber d

ie Koordination der Kontrollen auf

Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des controles dans les

exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

XJa/oui/si [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

0Ja/oui/si  [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Die Ergebnisse aus dem politischen Prozess
zur AP 22+ gilt es abzuwarten (betreffend In-
krafttreten).

Grundsatzlich Zustimmung fur die LRV und
VKKL; die vorgeschlagene Aenderung der
DZV Iehnen wir ab.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Inhaltslibersicht /
Table des matiéres /
Sommario

[0Ja/oui/si [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Antrag: Die Sanierungsfrist ist bei 10 Jahren
festzulegen (Art. 10, Abs. 1 erganzen).

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 55

XJa/oui/si [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 551

XJa/oui/si [OINein/non/no

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00001/00002/S262-0140
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Referenz/Aktenzeichen: S262-0140

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OlAt

CITeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 552

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 132

XJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Sollte der Versuch mit den biogenen Brenn-
stoffen erhéhte Emissionen zur Folge haben,
sind wir ebenfalls der Meinung, dass auf eine
Erhéhung des Aschengehalts verzichtet wer-
den sollte

Ziff. / Chiff. / N. 5

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00001/00002/S262-0140
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Der Vorsteher des Volkswirtschaftsdepartements VD

Kanton
Obwalden

CH-8061 Sarnen, Postfach 1264, VD

A-Post

Bundesamt fur Umwelt BAFU
Sektion Politische Geschafte
3003 Bern

Sarnen, 14. Juni 2019

Vernehmlassung zum Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020:
Stellungnahme.

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir danken lhnen flr die Mdglichkeit zur Stellungnahme und dussern uns wie folgt:

Verordnung (ber die Vermeidung und die Entsorgung von Abféllen (Abfallverordnung, VVEA;
SR 814.600)

Seit dem 1. Januar 2019 halt die VVEA fest, dass nur noch der Abfall von Haushalten und von Un-
ternehmen mit weniger als 250 Vollzeitstellen als Siedlungsabfall bezeichnet werden kann. Mit die-
ser neuen Definition sind Grossunternehmen fortan fir die Entsorgung ihrer Abfélle selber verant-
wortlich. Als Unternehmen werden jene Betriebe bezeichnet, die Gber eine Unternehmens-ldentifi-
kationsnummer (UID) verflgen. Bisher nicht klar geregelt war der Abfall von &ffentlichen Verwal-
tungen, die gemass UID-Gesetz keine Unternehmen sind. Mit der vorgeschlagenen Anderung der
VVEA wird der Begriff Siedlungsabfélle deshalb entsprechend prazisiert.

Wir stimmen dieser Prézisierung sowie den Ubrigen vorgeschlagenen Anderungen in der VVEA zu.

Verordnung tiber die Sanierung von belasteten Standorten (Altlasten-Verordnung, AltlV;
SR 814.680

Die vorgeschlagenen Anpassungen von Anhang 3 Ziffer 2 AltlV sehen vor, die Konzentrationswerte
flr Blei, polyzyklische aromatische Kohienwasserstoffe (PAK) und Benzo(a)pyren (BaP) fir Boden
bei belasteten Standorten, auf denen Kinder regeimassig spielen, zu senken. Ausserdem soll neu
flr Dioxine und dioxinahnliche Substanzen ein Konzentrationswert eingefiihrt werden.

Wir begrissen die vorgesehenen Anpassungen der Konzentrationswerte. Wir erachten sie auf-
grund der aktuellen toxikologischen Studien als notwendig, um insbesondere die Gefdhrdung von
Kleinkindern beim Spielen durch direkte Bodenaufnahme zu verringern Die Auswirkungen auf Kan-
tone, Gemeinden, Wirtschaft und Private durften nur gering sein, da nur Béden von belasteten
Standorten gemass AltlV betroffen sind, auf denen Kinder regelmassig spielen. Somit sind wir mit
den vorgesehenen Anpassungen der AltlV einverstanden.

St. Antonistrasse 4, 6060 Sarnen
Postadresse: Postfach 1264, 6061 Sarnen
Tel, 041 666 63 30, Fax 041 660 11 49
volkswirtschaftsdepartement@ow.ch
www.ow.ch

OW-#983926-v1-Verordnungspaket_Umwelt_Friihling_2020_Anh&rung_BAFU.docx



Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRV; SR 814.81)

Mit den vorgeschlagenen Anderungen von Anhang 2.5 der ChemRRYV soll die Ausfuhr von be-
stimmten problematischen Pestiziden einer Bewilligungspflicht unterstellt werden. Voraussetzung
fir eine solche Bewilligung soll eine ausdrickliche Zustimmung des Einfuhrlandes sein.

Mit diesen Anderungen sowie der gleichzeitig vorgeschlagenen Aktualisierung von Anhang 1 der
PIC-Verordnung (ChemPICV; SR 814.82) sind wir einverstanden.

Luftreinhalte-Verordnung (LRV: SR 814.318.142.1)

Uber 90 Prozent der schweizweiten Ammoniakemissionen stammen aus der Landwirtschaft, ein
Grossteil davon wegen des Umgangs mit Giille. Bei der vorgesehenen Anderung der LRV sollen
nun zwei Massnahmen zur Verminderung von Ammoniak- und Geruchsemissionen beim Umgang
mit Gllle aufgenommen werden: Zum einen sollen die Gillelager dauerhaft abgedeckt werden, da-
mit kein Ammoniak austreten kann. Zum anderen soll es kinftig Vorschrift sein, Glille - wo topogra-
fisch mdglich - mit Schleppschlauchverteilern und nicht mehr mit Pralitellern auszubringen.

Wir begriissen, dass mit der vorgesehenen Anderung der LRV sowie den damit verbundenen An-
passungen der Direktzahlungsverordnung (DZV; SR 910.13) und der Verordnung Uber die Koordi-
nation der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben (VKKL; SR 910.15) ein Beitrag zur notwendigen
Verminderung der Ammoniakemissionen geleistet werden soll. Diese Verminderung ist notwendig,
um die negativen Auswirkungen auf empfindliche Okosysteme und auf die Biodiversitat im Sinne
der Vorsorge und des Verursacherprinzips zu reduzieren.

Dauerhaft wirksame Abdeckungen von Giillelagern entsprechen dem Stand der Technik und kén-
nen rasch umgesetzt werden. Bei der emissionsarmen Ausbringtechnik mittels Schleppschlauch-
verteilern wurde die breite Einsatztauglichkeit im Rahmen der Ressourcenprogramme Ammoniak
belegt. Ausnahmen aus technischen oder betrieblichen Griinden, insbesondere aufgrund der Topo-
grafie, sind in der Vorlage vorgesehen. Aus topografischen Grinden schlagen wir vor, Flachen ab
einer Neigung von 18 Prozent von der Schleppschlauchpflicht zu befreien. Dies hatte auch den
Vorteil, dass diese Massnahme mit kleinem administrativem Aufwand umsetzbar ware, da die
Hang- und Steillagen ab 18 Prozent fiir den Vollzug der agrarpolitischen Massnahmen (Hang- und
Steillagenbeitrage) bereits erfasst sind. Kommt hinzu, dass Hang- und Steillagen wesentlich weni-
ger zu Ammoniakemissionen beitragen als ebene Flachen, die intensiv bewirtschaftet und begillt
werden.

Zur Sicherstellung eines einheitlichen Vollzugs sind diese Ausnahmen mdaglichst zeitnah und unter
Einbezug der kantonalen Vollzugsstellen in Empfehiungen oder in einer Vollzugshilfe zu konkreti-
sieren. Die Umstellung auf emissionsarme Ausbringtechniken ist fiir viele Landwirtschaftsbetriebe
mit erheblichen Investitionen und organisatorischen Anpassungen verbunden. Die daher vorgese-
hene Ubergangsfrist bis 1. Januar 2022 erachten wir als zu knapp und beantragen eine Uber-
gangsfrist von drei Jahren.

Freundliche Grisse
Volkswirtschaftsdepartement
9

Daniel Wyfler
Regierungsrat

Beilagen:
- Fragebogen zu den einzelnen Vorlagen

Kopie an:

- Bau- und Raumentwicklungsdepartement
- Finanzdepartement

- Amt fUr Landwirtschaft und Umwelt

- Staatskanzlei (G-Nr. 2019-0167)
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S255-1482

Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Obwalden, Volkswirtschaftsdepartement
Abkulrzung / Abréviation / Abbreviazione Oow vD

Adresse / Adresse / Indirizzo St. Antonistrasse 4, Postfach 1264, 6061 Sarnen
Name / Nom / Nome Bruno Abacherli

Datum / Date / Data 14. Juni 2019

1/4
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1482 VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Wir stimmen der vorgeschlagenen Prézisierung des Begriffs Siedlungsabfille sowie den lbrigen Anderungen zu.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ? OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OPSR)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00001/00002/00101/5255-1482

2/4



Referenz/Aktenzeichen: S255-1482

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Atrticolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XJa/oui/si [INein/non/no | Zustimmung Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. a O Teilweise / partielle / parziale

Art. 3, lett. a

Art. 3 Bst. h XMJa/oui/si [INein/non/no | Zustimmung Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. h U Teilweise / partielle / parziale

Art. 3 lett. h

Art. 6 Abs. 1 Bst. b XJa/oui/si [INein/non/no | Zustimmung Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 6, al. 1, let. b U Teilweise / partielle / parziale

Art. 6 cpv. 1 lett. b

Art. 13 Abs. 2 Bst. b XJa/oui/si [INein/non/no | Zustimmung Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 13, al. 2, let. b O Teilweise / partielle / parziale

Art. 13 cpv. 2 lett. b

Art. 19 Abs. 2Bst.c, | KJa/oui/si [Nein/non/no | Zustimmung Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Bst. d und Abs. 3 UTeilweise / partielle / parziale

Art. 19, al. 2, let c,

let. d, et al. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,

lett. d e cpv. 3

Art. 27 Abs. 1 Bst.e | XJa/oui/si [INein/non/no | Zustimmung Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 27, al. 1, let. e U Teilweise / partielle / parziale

Art. 27 cpv. 1 lett. e

Art. 29 XJa/oui/si [INein/non/no | Zustimmung Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 29 UTeilweise / partielle / parziale

Art. 29

Art. 30 Abs. 2-4 XJa/oui/si [INein/non/no | Zustimmung Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 30,al.2a 4 (Teilweise / partielle / parziale

Art. 30, cpv. 2-4

Art. 32 Abs. 2Bst.¢ | XJa/oui/si [INein/non/no | Zustimmung Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
und d U Teilweise / partielle / parziale

Art. 32, al. 2, let. c et
d

054.11-00038/00006/00001/00002/00101/5255-1482
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1482

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /
Atrticolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 1.4

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 1.5

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 1.6

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00001/00002/00101/5255-1482
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse

Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S255-1481

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro lI'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Obwalden, Volkswirtschaftsdepartement
Abkulrzung / Abréviation / Abbreviazione Oow vD

Adresse / Adresse / Indirizzo St. Antonistrasse 4, Postfach 1264, 6061 Sarnen
Name / Nom / Nome Bruno Abacherli

Datum / Date / Data 14. Juni 2019

054.11-00038/00006/00001/00002/00104/5255-1481
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1481

LRV / OPair / OlAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OIAt)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

als ebene Flachen, die intensiv bewirtschaftet und begiillt werden.

beantragen eine Ubergangsfrist von drei Jahren.

Wir begriissen, dass mit der vorgesehenen Anderung der LRV sowie den damit verbundenen Anpassungen der Direktzahlungsverordnung (DZV;

SR 910.13) und der Verordnung Uber die Koordination der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben (VKKL; SR 910.15) ein Beitrag zur notwendigen Vermin-
derung der Ammoniakemissionen geleistet werden soll. Diese Verminderung ist notwendig, um die negativen Auswirkungen auf empfindliche Okosysteme
und auf die Biodiversitat im Sinne der Vorsorge und des Verursacherprinzips zu reduzieren.

Dauerhaft wirksame Abdeckungen von Giullelagern entsprechen dem Stand der Technik und kdnnen rasch umgesetzt werden. Bei der emissionsarmen
Ausbringtechnik mittels Schleppschlauchverteilern wurde die breite Einsatztauglichkeit im Rahmen der Ressourcenprogramme Ammoniak belegt. Ausnah-
men aus technischen oder betrieblichen Grinden, insbesondere aufgrund der Topografie, sind in der Vorlage vorgesehen. Aus topografischen Grinden
schlagen wir vor, Flachen ab einer Neigung von 18 Prozent von der Schleppschlauchpflicht zu befreien. Dies hatte auch den Vorteil, dass diese Mass-
nahme mit kleinem administrativem Aufwand umsetzbar ware, da die Hang- und Steillagen ab 18 Prozent fiir den Vollzug der agrarpolitischen Massnah-
men (Hang- und Steillagenbeitrage) bereits erfasst sind. Kommt hinzu, dass Hang- und Steillagen wesentlich weniger zu Ammoniakemissionen beitragen

Zur Sicherstellung eines einheitlichen Vollzugs sind diese Ausnahmen mdglichst zeitnah und unter Einbezug der kantonalen Vollzugsstellen in Empfehlun-
gen oder in einer Vollzugshilfe zu konkretisieren. Die Umstellung auf emissionsarme Ausbringtechniken ist fur viele Landwirtschaftsbetriebe mit erheblichen
Investitionen und organisatorischen Anpassungen verbunden. Die daher vorgesehene Ubergangsfrist bis 1. Januar 2022 erachten wir als zu knapp und

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ?
Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OlAt)?

[JZustimmung / Approuvé / Approvazione

XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
[OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00001/00002/00104/5255-1481
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1481

LRV / OPair / OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Atrticolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

XJa/oui/si [INein/non/no
ClTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Mit dem Einfligen der Ammoniakminderungs-
massnahmen in den OLN respektive in die
Landwirtschaftsgesetzgebung kann im Voll-
zug die notwendige héhere Verbindlichkeit
erreicht werden.

2. Verordnung liber die Koordination der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des controles dans les
exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Die Einhaltung der beiden Ammoniak-Minde-
rungsmassnahmen ist im Rahmen der OLN-
Kontrollen zu Gberpriifen. Eine Kontrolle
durch die Umweltfachstellen ware kaum
machbar und stiinde im Widerspruch mit dem
Ziel, die Kontrollen so weit wie mdglich zu
vereinfachen und zu koordinieren

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

(OJa/oui/si [Nein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Fir die Massnahmen gemass Anhang 2 Ziff.
552 (Ausbringung von flissigen Hofdlingern)
ist eine spatere Inkraftsetzung zu prifen.

Die Umstellung auf emissionsarme Ausbring-
techniken ist fur viele Landwirtschaftsbetriebe
mit erheblichen Investitionen und organisato-
rischen Anpassungen verbunden. Die daher
vorgesehene Ubergangsfrist bis 1. Januar
2022 erachten wir als zu knapp und beantra-
gen eine Ubergangsfrist von drei Jahren.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OlAt

Inhaltsiibersicht / XJa/oui/si [INein/non/no | Zustimmung Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Table des matieres / | LTeilweise / partielle / parziale

Sommario

Ziff. / Chiff. / N. 55 XJa/oui/si [INein/non/no | Zustimmung Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00001/00002/00104/5255-1481
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1481

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OlAt

CITeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 551

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Dauerhaft wirksame Abdeckungen von Gille-
lagern entsprechen dem Stand der Technik
und kénnen rasch umgesetzt werden.

Ziff. / Chiff. / N. 552

XJa/oui/si [INein/non/no
ClTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Bei der emissionsarmen Ausbringtechnik mit-
tels Schleppschlauchverteilern wurde die
breite Einsatztauglichkeit im Rahmen der
Ressourcenprogramme Ammoniak belegt.
Ausnahmen aus technischen oder betriebli-
chen Griinden, insbesondere aufgrund der
Topographie, sind in Abs. 2 vorgesehen.
Aus topografischen Griinden schlagen wir
vor, Flachen ab einer Neigung von 18 Pro-
zent von der Schleppschlauchpflicht zu be-
freien. Dies hatte auch den Vorteil, dass
diese Massnahme mit kleinem administrati-
vem Aufwand umsetzbar ware, da die Hang-
und Steillagen ab 18 Prozent fur den Vollzug
der agrarpolitischen Massnahmen (Hang-
und Steillagenbeitrage) bereits erfasst sind.
Kommt hinzu, dass Hang- und Steillagen we-
sentlich weniger zu Ammoniakemissionen
beitragen als ebene Flachen, die intensiv be-
wirtschaftet und begillt werden.

Zur Sicherstellung eines einheitlichen Voll-
zugs sind diese Ausnahmen mdglichst zeit-
nah und unter Einbezug der kantonalen Voll-
zugsstellen in den in Abs. 3 erwahnten Emp-
fehlungen zu konkretisieren.

054.11-00038/00006/00001/00002/00104/5255-1481
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1481

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OlAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OlAt

Ziff. / Chiff. / N. 132 XJa/oui/si [INein/non/no | Zustimmung Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
U Teilweise / partielle / parziale
Ziff. / Chiff. / N. 5 XJa/oui/si [INein/non/no | Zustimmung Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

U Teilweise / partielle / parziale

054.11-00038/00006/00001/00002/00104/5255-1481
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S255-1483

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la
réeduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Obwalden, Volkswirtschaftsdepartement
Abkulrzung / Abréviation / Abbreviazione Oow vD

Adresse / Adresse / Indirizzo St. Antonistrasse 4, Postfach 1264, 6061 Sarnen
Name / Nom / Nome Bruno Abacherli

Datum / Date / Data 14. Juni 2019

054.11-00038/00006/00001/00002/00103/5255-1483
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1483

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

standen

Mit den vorgesehenen Anderungen sowie der gleichzeitig vorgeschlagenen Aktualisierung von Anhang 1 der PIC-Verordnung (ChemPICV) sind wir einver-

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)?
Etes-vous d’accord avec le projet (ORRChim) ?
Siete d’accordo con I’avamprogetto (ORRPChim)?

X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

[OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
CIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00001/00002/00103/5255-1483
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1483

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2.5 ChemRRV / Annexe 2.5/ Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1

XJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.2

XJa/oui/si [INein/non/no
UlTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.3

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.4

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.5

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1 XJa/oui/si [INein/non/no | Zustimmung Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Annexe 1 O Teilweise / partielle / parziale
Allegato 1

054.11-00038/00006/00001/00002/00103/5255-1483
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S255-1484

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Obwalden, Volkswirtschaftsdepartement
Abkulrzung / Abréviation / Abbreviazione Oow vD

Adresse / Adresse / Indirizzo St. Antonistrasse 4, Postfach 1264, 6061 Sarnen
Name / Nom / Nome Bruno Abacherli

Datum / Date / Data 14. Juni 2019

054.11-00038/00006/00001/00002/00102/5255-1484
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1484 AItIV / OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Wir begriissen die vorgesehenen Anpassungen der Konzentrationswerte. Wir erachten sie aufgrund der aktuellen toxikologischen Studien als notwendig,
um insbesondere die Gefahrdung von Kleinkindern beim Spielen durch direkte Bodenaufnahme zu verringern Die Auswirkungen auf Kantone, Gemeinden,
Wirtschaft und Private dirften nur gering sein, da nur Bdden von belasteten Standorten gemass AltlV betroffen sind, auf denen Kinder regelmassig spielen.
Somit sind wir mit den vorgesehenen Anpassungen einverstanden.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltlV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ? [OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OSiti)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00001/00002/00102/5255-1484
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1484

AltlV / OSites / OSitit

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

XJa/oui/si [INein/non/no
ClTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
PAK

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
BaP

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

XJa/oui/si [Nein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Neuer Konzentrati-
onswert fur Dioxine
und dioxinahnliche
Substanzen

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00001/00002/00102/5255-1484
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1484

AltlV / OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Introduction d’une
nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

Léschung des Sum-
menparameters fiir
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
meétre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei pa-
rametri dei BTEX

XJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00001/00002/00102/5255-1484
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Regierung des Kantons St.Gallen

Regierung des Kanlons Si.Gallen, Reglerungsgebdude, 8001 St Gallen

Eidgendssisches Departement fur Umwelt, Regierung des Kantons St.Gallen
Verkehr, Energie und Kommunikation l;{gg;eg:rg:ﬁ:ﬁaude
Bundeshaus Nord T +41 58 229 32 60
3003 Bern F +41 58 229 38 96

St.Gallen, 12. Juni 2019

Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020; Vernehmlassungsantwort

Sehr geehrte Frau Bundesratin

Mit Schreiben vom 14. Marz 2019 laden Sie uns zur Vernehmlassung zum Verordnungs-
paket Umwelt Frihling 2020 ein. Mit dem vorliegenden Verordnungspaket sollen folgende
Verordnungen revidiert werden:

— Verordnung Uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abféllen (Abfallverordnung
[SR 814.600; abgeklrzt VVEA]));

— Verordnung Uber die Sanierung von belasteten Standorten (Altlasten-Verordnung [SR
814.680; abgekirzt AltIV));

— Verordnung zur Reduktion von Risiken beim Umgang mit bestimmten besonders ge-
fahrlichen Stoffen, Zubereitungen und Gegensténden (Chemikalien-Risikoreduktions-
Verordnung [SR 814.81; abgekiirzt ChemRRV]));

— Luftreinhalte-Verordnung (SR 814.318.142.1; abgektrzt LRV).

Wir danken |hnen fiir die Gelegenheit zur Stellungnahme und &ussern uns gern wie folgt:

1. Abfallverordnung

Der Kanton St.Gallen begrisst die vorgeschlagenen Anpassungen mit Ausnahme der An-
derung von Art. 19 Abs. 2 Bst. d. Auf die Anderung von Art. 19 Abs. 2 Bst. d soll aufgrund
der Inkompatibilitat mit der Altlastenverordnung verzichtet werden (vgl. dazu im Einzelnen
die Bemerkungen in der beiliegenden Tabelle).

2. Altlasten-Verordnung

Die vorgelegte Revision der AltlV sieht vor, die Konzentrationswerte flir Blei, polyzykli-
schearomatische Kohlenwasserstoffe und Benzo[a]pyren zum Schutz der Bevélkerung
und insbesondere der Kleinkinder unter Beriicksichtigung der neusten toxikologischen Er-
kenntnisse fir Standorte mit méglicher direkter Bodenaufnahme (Haus- und Familiengér-
ten, Kinderspielplatze und Anlagen, auf denen Kinder regelméssig spielen) zu senken.

Obwohl der Kanton St.Gallen fur das Ansinnen des Bundes grundsétzlich Verstéandnis hat
und den Schutz von Kleinkindern klar begriisst, bestehen grosse Zweifel in Bezug auf die

RR-232_RRB_2019_430_1_jt_1991 docx
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Vollzugstauglichkeit und die Verhéltnismassigkeit der Vorlage. Sie fuhrt zu erheblichen
Unsicherheiten im Altlastenvollzug und bei der Finanzierung. Zudem préjudiziert sie die
anstehende Harmonisierung der AltlV und der Verordnung Uber Belastungen des Bodens
(SR 814.12; abgekirzt VBBo) und fuhrt in diesem Zusammenhang zu unabsehbaren Kos-
tenfolgen fur die Kantone. Aufgrund der vielen bisher ungeklarten Fragen lehnt der Kan-
ton St.Gallen die Revision der AltlV in ihrer vorliegenden Form zum jetzigen Zeitpunkt ab.

Leider mlssen wir feststellen, dass der bisherige Einbezug der Kantone ungentigend war.
Wichtige Anliegen und ernsthafte Bedenken der Kantone wurden seitens des Bundesam-
tes fur Umwelt (BAFU) nicht berlicksichtigt oder verharmlost. Dass noch wéhrend der lau-
fenden Gesprache des BAFU mit den Vertretern der Konferenz der Vorsteher der Umwelt-
schutzémter (KVU) eine Vernehmlassung durchgefihrt wird, befremdet. Nur eine koordi-
nierte Zusammenarbeit zwischen BAFU, Kantonen und weiteren Sachversténdigen garan-
tiert einen zielfihrenden und breit abgestlitzten Vollzug.

Die Regierung des Kantons St.Gallen beantragt daher, die Revision der AltlV zugunsten
einer umfassenden, sorgféltigen Harmonisierung von AltlV und VBBo zu sistieren. Wir-
kungsvolle Massnahmen zum Schutz von Kleinkindern sind dabei unbestritten. Zu klaren
sind nebst der Tragweite zwingend auch die Zusténdigkeit sowie die Finanzierung der da-
raus erwachsenden Massnahmen. Der Kanton St.Gallen ist gern bereit, die Harmonisie-
rung l6sungsorientiert gemeinsam mit dem Bund und weiteren Kantonen auszuarbeiten
und voranzutreiben.

3. Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung
Die Massnahmen zur besseren Dokumentation und Erschwerung der Ausfuhr von Pestizi-
den, die in der Schweiz nicht mehr verkehrsfihig sind, sind zu begrissen.

4. Luftreinhalte-Verordnung

Der Kanton St.Gallen begrisst die vorgeschlagenen Anpassungen der LRV im Bereich
Landwirtschaft unter Berticksichtigung der Méglichkeit, Ausnahmen zu gewahren, und der
vorgesehenen Ubergangsfrist. Einerseits ist der Handlungsbedarf im Bereich der Ammo-
niak- und Geruchsemissionen aus der Landwirtschaft gross und anderseits entspricht die
Massnhahme dem Stand der Technik.

Damit die inhaltliche Koharenz mit den landwirtschaftlichen Rechtsgrundlagen ge-
wahrleistet ist und die emissionsmindernden Massnahmen in der Praxis umgesetzt
werden, sind — wie vorgesehen — gleichzeitig die Direktzahlungsverordnung

(SR 910.13; abgekirzt DZV) und die Verordnung tber die Koordination der Kontrollen auf
Landwirtschaftsbetrieben (SR 910.15; abgekurzt VKKL) anzupassen.
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Wir danken Ihnen fur die Bericksichtigung unserer Anliegen.

Im Namen der Regi%rung

Y

) Ay

Heidi Hanselmann
Prasidentin

Canisius Braun
Staatssekretar

Beilagen:

1. RUckmeldeformular zur VVEA

2. Ruckmeldeformular zur ChemRRV
3: Ruckmeldeformular zur LRV

4: Ruckmeldeformular zur AltlV

Zustellung auch per E-Mail (pdf- und Word-Version) an:
polg@bafu.admin.ch
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse

Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - i . . . .
onfeceraziun svizre Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

Verordnung Uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a/ Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

_ Organisation / Organisation / Organizzazione __ Regierung des Kantons St.Gallen
_Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione

_ Adresse / Adresse / Indirizzo ... Regierungsgebaude, 9001 St.Gallen

‘Name / Nom / Nome Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Datum / Date / Data Kiicken Sie hier, um Text einzugeben.

178
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382 VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsiétzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Die vorgeschlagenen Anpassungen werden — mit Ausnahme der Anderung von Art. 19 Abs. 2 Bst. d — begrusst. Auf die Anderung von Art. 19 Abs. 2 Bst. d
soll aufgrund der Inkompatibilitat mit der Altlastenverordnung verzichtet werden.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)? Zustimmung / Approuvé / Approvazione
Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ? KMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OPSR)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
C1Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione

054 11-00038/00006/00002/S065-0382



Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrtindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XJa/oui/si [ONein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben
Art. 3, let. a UTeilweise / partielle / parziale

Art. 3, lett. a

Art. 3Bst. h XJa/oui/si [Nein/non/no Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Kiicken Sie hier, um Text einzugeben,
Art. 3, let. h OTeilweise / partielle / parziale

Art. 3lett. h

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art. 6,al. 1, let. b
Art. 6 cpv. 1lett. b

XJa/oui/si [ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13,al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 19 Abs. 2 Bst. ¢,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, letc,
let. d,etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. ¢,
lett. de cpv. 3

(JJa/oui/si [ONein/non/no
K Teilweise / partielle / parziale

Keine Anderung von Art. 19 Abs. 2 Bst. d.

Inkompatibilitidt mit der Altlastenverord-
nung (SR 814.680): Gemé&ss dem Erlautern-
den Bericht (S. 8 und 9) ist die Anderung
vorzunehmen, weil unklar ist, ob sich die jet-
zige Version des Art. 19 auf einen KbS-
Standort bezieht. Gemass Erlauterung zur
Totalrevision der Technischen Verordnung
Uiber Abfalle (BAFU 2014) ist auf Seite 18
klar erldutert, dass es sich dabei um einen
belasteten Standort handelt oder bei einer
Deponierung von T-Material (d.h. schwach
verschmutztem Material) ein neuer Eintrag im
KbS vorgenommen werden muss. Beim Voil-
zug des geanderten Art. 19 entsteht nun das
Problem, dass T-Material verschoben werden
kann, ohne dass ein neuer KbS-Eintrag er-
folgt. Auf der anderen Seite gibt es Stand-
orte, die aufgrund des Vorhandenseins von
T-Material im KbS eingetragen sind. Es ist

054 11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

VVEA

nicht klar, wie mit dieser Inkompatibilitdt um-
gegangen werden soll.

Hinzu kommt, dass in Materialabbaustellen
oder in Deponien Typ A, auch wenn sie be-
zogen auf die Gewdasser im brigen Bereich
liegen, nur die Ablagerung von unver-
schmutztem Aushub zulassig ist, wahrend in-
nerhalb der Bauzone die Ablagerung von
T-Material zulassig ist, selbst wenn diese in
den besonders gefahrdeten Bereich oder gar
in die Grundwasserschutzzonen S3 oder S2
zu liegen kommt. Auch wie diese Differenz
naturwissenschaftlich zu begrinden ist, geht
aus den Unterlagen nicht hervor.

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e

Art. 27 cpv. 1 lett. e

XJa/oui/si L[INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Kiicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 29

XJda/oui/si UONein/non/no

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 29 CiTeilweise / partielle / parziale

Art. 29

Art. 30 Abs. 24 Xda/oui/si [Nein/non/no Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 30,al.2a4 UTeilweise / partielle / parziale

Art. 30, cpv. 24

Art. 32 Abs. 2 Bst. ¢
und d

Art. 32, al. 2, let. c et
d

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed

XJa/oui/si [Nein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Kiicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begrindung / Justification / Motivazione
Numero Approvazione
Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

XdJa/oui/si [ONein/non/no
ClTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben,

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 1.4

(JJa/oui/si [Nein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Keine Anpassung fir geogen belasteten Aus-
hub.

Die neu vorgeschlagene Regelung lasst die
Verwertung von geogen belastetem Aushub
zu. Dabei spielt die Hohe der Belastung
keine Rolle. Im Erlauternden Bericht ist fest-
gehalten, dass die vorgeschlagene Regelung
dem Konzept der im Entwurf vorliegenden
Vollzugshilfe (Verwertung von Aushub- und
Ausbruchmaterial) folgt, demnach eine Ge-
fahrdungsschatzung hinsichtlich Schutzgiter
vorzunehmen ist. Fir die Herstellung von Ze-
mentklinker wurde jedoch keine Gefahr-
dungsabschatzung vorgenommen, sondern
lediglich darauf verwiesen, dass die Schwer-
metalle im Kristallgitter der Minerale einge-
baut und deshalb kaum l8slich sind. Der Ver-
weis, dass der hergestellte Zementklinker zu-
dem die Anforderungen nach Ziffer 1.6 einzu-
halten habe, greift ebenfalls nicht, da diese
Bestimmung ja fur geogen belasteten Aus-
hub nicht gilt.

Vor der Einfuhrung von Ziff. 1.4 ist eine Ge-
fahrdungsabsch&tzung hinsichtlich der
Schutzgiter geméss der im Entwurf vorlie-
genden Vollzugshilfe (Verwertung von Aus-
hub- und Ausbruchmaterial) vorzunehmen.

Ziff. / Chiff. /N. 1.5

XJa/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 1.6

XJa/oui/st [ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 2.1

XJa/oui/si [ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

XJa/oui/si [ONein/non/no

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Kiicken Sie hier, um Text einzugeben.

054 11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR
Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begriindung / Justification / Motivazione
Numero Approvazione
Anhang 4 VVEA

| OTeilweise / partielle / parziale [ I
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la
réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns |Ihre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a/ Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender/ Expéditeur / Mittente

;_Q_rganisation / Organisation / Organlzzazmne - Regierung des Kantons St Gallen
. Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione

054 11-00038/00006/00002/S065-0384
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0384 ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsétzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Die Massnahmen zur besseren Dokumentation und Erschwerung der Ausfuhr von Pestiziden, die in der Schweiz nicht mehr verkehrsféhig sind, sind zu
begrussen.
Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione
Etes-vous d’accord avec le projet (ORRChim) ? OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
Siete d’accordo con I'avamprogetto (ORRPChim)? CIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LIAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0384



Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

ChemRRV/ ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrundung / Justification / Motivazione

Anhang 2.5 ChemRRV / Annexe 2.5/ Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1

OJa/oui/si  [Nein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben,

Ziff. / Chiff. / N. 4.2

Ja/oui/si  UONein/non/no
Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 4.3

(Ja/oui/si CINein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 4.4

OJa/oui/si [INein/non/no
O Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.5

OJa/oui/si  [INein/non/no
UiTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres ac

tes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1
Annexe 1
Allegato 1

(OJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Texi einzugeben.

Klicken Sie hier, um Texi einzugeben.

054 11-00038/00006/00002/S065-0384
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Frithling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse ; . R .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

onfederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns |hre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfaigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender/ Expéditeur / Mittente

Name / Nom / Nome
Datum / Date / Data

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381 LRV / OPair / OlAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro l'inquinamento atmosferico (OlAt)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Die beiden vorgeschlagenen Anpassungen im Bereich Landwirtschaft — obligatorische Abdeckung von Gillelagern und emissionsarme Ausbringung von
Gillle — sind klar zu begriissen. Einerseits ist der Handlungsbedarf im Bereich der Ammoniak- und Geruchsemissionen aus der Landwirtschaft gross und
anderseits entsprechen die beiden Massnahmen dem Stand der Technik. Zudem hat sich gezeigt, dass mit freiwilligen Programmen wie Ressourcenprojek-
ten oder Ressourceneffizienzbeitragen z.B. im Bereich der emissionsarmen Gulleausbringung die Beteiligung der Betriebe schweizweit bisher ungeniigend
ist und dass die Betriebe die gefoérderte Massnahme nach Auslaufen der finanziellen Unterstiitzung oft nicht weiterfihren.

Positiv ist, dass BAFU und BLW gemeinsam Empfehlungen zur Umsetzung der beiden emissionsmindernden Massnahmen erarbeiten sollen. Im Bereich
der emissionsarmen Gulleausbringung sind nach Ziff. 552 Abs. 1 pragmatische Ausnahmen méglich, wenn z.B.. aufgrund ungunstiger topographischer
Bedingungen Gulle mit heutiger Technik noch nicht emissionsarm ausgebracht werden kann.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? CMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con 'avamprogetto (OlAt)? [IMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
CJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/4
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair/ OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

XJda/oui/si [UNein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2. Verordnung iiber die Koordination der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des contrdles dans les
exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Il Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

XJa/oui/si [ONein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OlAt

Inhaltsubersicht /
Table des matiéres /
Sommario

XJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben

Klicken Sie hier, um Text einzugeben,

Ziff. / Chiff. / N. 65

XJa/oui/si [Nein/non/no
ClTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 551

XJa/oui/si [INein/non/no
[ Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 552

Xda/oui/si [INein/non/no
(I Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriuindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

XJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054,11-00038/00006/00002/S065-0381



Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 132

Xda/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 5

XJa/oui/si [INein/non/no
(Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . - - :
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi N . . . i .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns |hre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a/ Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender/ Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione _Regierung des Kantons St.Gallen
_Abkdrzung / Abréviation / Abbreviazione | Klicken Sie hier, um Text einzugeben -
_Adresse/ Adresse / Indirizzo Regierungsgebaude, 9001 St.Gallen
_Name/Nom/Nome - | Kiicken Sie hier, um Texteinzugeben, ...

Datum/Date/Data

054,11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

21

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

AltlV / OSites / OSiti

Der Kanton St.Gallen hat fiir das Ansinnen des Bundes, zum Schutz der Bevolkerung und insbesondere der Kleinkinder die Konzentrationswerte fur Ble,
polyzyklischearomatische Kohlenwasserstoffe und Benzo[a]pyren fir Standorte mit méglicher direkter Bodenaufnahme zu senken grundsatzlich
Verstandnis. Der Schutz gerade von Kleinkindern wird klar begrusst. Es bestehen jedoch grosse Zweifel in Bezug auf die Vollzugstauglichkeit und die
Verhaltnismassigkeit der Vorlage.

In der zur Stellungnahme vorliegenden ersten Phase werden lediglich die Sanierungswerte der AltlV gesenkt. Wir haben dazu folgende Bemerkungen:

Der Verzicht auf die gleichzeitige Anpassung der VBBo fiihrt zu einer Rechtsungleichheit und zu schwer versténdlichen Situationen (eine diffus belastete
Flache, die direkt neben einer KbS-Flache zu liegen kommt, kénnte nicht saniert werden). Diese Rechtsungleichheit wird in der Offentlichkeit, gerade da
das empfindliche Thema «Kleinkind» betroffen ist, wohl kaum verstanden. Die Glaubwardigkeit des Volizugs in diesem Bereich steht auf dem Spiel.

Eine Dringlichkeit fur die Revision der AltlV ist nicht gegeben, da gemass Erlduterndem Bericht in der ersten Phase schweizweit lediglich rund 200
potentiell mit diesen Stoffen belastete Standorte zu erwarten sind.

Im Rahmen der «Harmonisierung AltlV-VBBo» soll anschliessend das Gesamtpaket mit der Anpassung des Umweltschutzgesetzes (SR 814.01) und der
VASA (SR 814.681) bis 2025 realisiert werden. In dieser zweiten Phase soll der Geltungsbereich auf samtliche Boden mit diffuser Belastung ausgeweitet
werden. In Bezug auf das detaillierte Vorgehen bestehen noch viele ungeklarte Fragen:

Der mit dem Erlass der VBBo im Jahr 1998 eingefihrte bewahrte Vollzug im Bereich Boden mit Richt-, Prif- und Sanierungswerten wird in einem
sektoriellen Bereich aufgehoben, was zu einer noch grosseren Diskrepanz zwischen VBBo und AltlV als heute fahrt.

Der im Altlastenrecht heute klar definierte Begriff «Belasteter Standort» wird in einem sektoriellen Teil seine Giiltigkeit verlieren.
Viele Begriffsdefinitionen sind noch nicht gekiart und damit die Kostenfolgen fir den Kanton nicht absehbar.

Mit der Ausdehnung des Geltungsbereichs auf diffus belastete Béden ist damit zu rechnen, dass die Anzahl der sanierungsbedurftigen Standorte
drastisch steigen wird.

Es besteht eine grosse Unklarheit beziglich der von einer Dekontaminationspflicht betroffenen Flachen und Kubaturen. Um die betroffenen Flachen
erfassen zu konnen ist mit kosten- und personalintensiven Probenahmekampagnen zu rechnen.

Da es sich um diffuse Belastungen handelt, kénnen sie keinem Verursacher zugeschrieben werden. Dadurch wird der grosste Teil der Untersuchungs-,
Sanierungs- und Entsorgungskosten iiber die Ausfallkosten abgedeckt werden mussen. Die zu erwartenden hohen Kosten mussen im Kanton St.Gallen
von Kanton und Gemeinden je zur Halfte getragen werden. Das genaue Ausmass der finanziellen Belastung kann zurzeit nicht abgeschatzt werden.

Die Entsorgung der grossen Menge an belastetem Bodenmaterial verschérft die heute schon angespannte Lage im Bereich der Deponien und der zu
erwartende grosse Bedarf an unverschmutztem Boden fiihrt zu einer unerwiinschten Konkurrenz mit Bodenverbesserungen im Bereich der

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383 AltlV / OSites / OSitit

landwirtschaftlichen Nutzflache (z.B. im Zusammenhang mit der Kompensation von Fruchtfolgeflachen).

Unter den gegebenen Voraussetzungen lehnt der Kanton St.Gallen die Revision der AltlV in der vorliegenden Form ab.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltIV)? OZustimmung / Approuvé / Approvazione
Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ? OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
Siete d’accordo con Pavamprogetto (OSiti)? CMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione

X Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione

3/5
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AltlV / OSites / OSitit

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhingen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrundung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2/ Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts far
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

OJa/oui/si XNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Verzicht auf vorgezogene Wertesenkung zu-
gunsten einer Gesamtharmonisierung
AltIV/VBBo/VVEA

Die Festlegung der Werte ist nicht nachvoll-

ziehbar:

— Das gewahite Expositionsszenario ist aus
unserer Sicht weder zweckmassig noch
praktikabel.

— Die Vergleiche mit Grenzwerten anderer
Lénder sind nicht korrekt.

— Der Einbezug eines Risikoansatzes fehit.

— Es wird davon ausgegangen, dass
Kleinkinder Uber die Umgebung bereits
mehr als die vertretbaren Héchstmengen
an Blei aufnehmen. Fur diese Aussage
liegen keine Schweizer Daten vor.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fur
PAK

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

(OJa/oui/si XNein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Verzicht auf vorgezogene Wertesenkung zu-
gunsten einer Gesamtharmonisierung
AltiV/VBBo/VVEA

Die Festlegung der Werte ist nicht nachvoll-

Ziehbar:

— Das gewahlte Expositionsszenario ist aus
unserer Sicht weder zweckmassig noch
praktikabel.

— Die Vergleiche mit Grenzwerten anderer
Lander sind nicht korrekt.

— Der Einbezug eines Risikoansatzes fehlt.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fur
BaP

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

(OJa/oui/si  XNein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Verzicht auf vorgezogene Wertesenkung zu-
gunsten einer Gesamtharmonisierung
AltiV/VBBo/VVEA

Die Festlegung der Werte ist nicht nachvoll-

Ziehbar:

— Das gewahlte Expositionsszenario ist aus
unserer Sicht weder zweckméssig noch
praktikabel.

— Die Vergleiche mit Grenzwerten anderer
Lander sind nicht korrekt.

— Der Einbezug eines Risikoansatzes fehlt.

054,11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AltlV / OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2/ Allegato 3 N. 2

Neuer Konzentrati-
onswert fur Dioxine
und dioxinahnliche
Substanzen
Introduction d’une
nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione peri
diossine e sostanze
diossina simili

[OJa/oui/si XNein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Verzicht auf vorgezogene Wertesenkung zu-
gunsten einer Gesamtharmonisierung
AltIV/VBBo/VVEA

Siehe Grundséatzliche Bemerkungen.

Léschung des Sum-
menparameters fur
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
metre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione per
la somma dei para-
metri dei BTEX

[OJa/oui/si XNein/non/no
Teilweise / partielle / parziale

Verzicht auf vorgezogene Wertesenkung zu-
gunsten einer Gesamtharmonisierung
AltIV//BBo/VVEA

Siehe Grundsatzliche Bemerkungen.

054.11-00038/00006/00002/5065-0383
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S254-2500

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Regierung des Kantons St.Gallen
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Adresse / Adresse / Indirizzo Regierungsgebaude, 9001 St.Gallen
Name / Nom / Nome Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Datum / Date / Data Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00001/00002/00045/5254-2500
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Referenz/Aktenzeichen: S254-2500 AItIV / OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

— Der Kanton St.Gallen hat fir das Ansinnen des Bundes, zum Schutz der Bevélkerung und insbesondere der Kleinkinder die Konzentrationswerte fir Blei,
polyzyklischearomatische Kohlenwasserstoffe und Benzo[a]pyren fir Standorte mit moglicher direkter Bodenaufnahme zu senken grundsatzlich
Verstandnis. Der Schutz gerade von Kleinkindern wird klar begrisst. Es bestehen jedoch grosse Zweifel in Bezug auf die Vollzugstauglichkeit und die
Verhaltnismassigkeit der Vorlage.

— In der zur Stellungnahme vorliegenden ersten Phase werden lediglich die Sanierungswerte der AltlV gesenkt. Wir haben dazu folgende Bemerkungen:

— Der Verzicht auf die gleichzeitige Anpassung der VBBo fuhrt zu einer Rechtsungleichheit und zu schwer verstandlichen Situationen (eine diffus belastete
Flache, die direkt neben einer KbS-Flache zu liegen kommt, kdnnte nicht saniert werden). Diese Rechtsungleichheit wird in der Offentlichkeit, gerade da
das empfindliche Thema «Kleinkind» betroffen ist, wohl kaum verstanden. Die Glaubwirdigkeit des Vollzugs in diesem Bereich steht auf dem Spiel.

— Eine Dringlichkeit fiir die Revision der AltlV ist nicht gegeben, da gemass Erlauterndem Bericht in der ersten Phase schweizweit lediglich rund 200
potentiell mit diesen Stoffen belastete Standorte zu erwarten sind.

— Im Rahmen der «Harmonisierung AltlV-VBBo» soll anschliessend das Gesamtpaket mit der Anpassung des Umweltschutzgesetzes (SR 814.01) und der
VASA (SR 814.681) bis 2025 realisiert werden. In dieser zweiten Phase soll der Geltungsbereich auf samtliche Boden mit diffuser Belastung ausgeweitet
werden. In Bezug auf das detaillierte Vorgehen bestehen noch viele ungeklarte Fragen:

— Der mit dem Erlass der VBBo im Jahr 1998 eingeflihrte bewahrte Vollzug im Bereich Boden mit Richt-, Prif- und Sanierungswerten wird in einem
sektoriellen Bereich aufgehoben, was zu einer noch grésseren Diskrepanz zwischen VBBo und AltlV als heute fihrt.

— Der im Altlastenrecht heute klar definierte Begriff «Belasteter Standort» wird in einem sektoriellen Teil seine Gultigkeit verlieren.
— Viele Begriffsdefinitionen sind noch nicht geklart und damit die Kostenfolgen fir den Kanton nicht absehbar.

— Mit der Ausdehnung des Geltungsbereichs auf diffus belastete Boden ist damit zu rechnen, dass die Anzahl der sanierungsbedirftigen Standorte
drastisch steigen wird.

— Es besteht eine grosse Unklarheit beziiglich der von einer Dekontaminationspflicht betroffenen Flachen und Kubaturen. Um die betroffenen Flachen
erfassen zu kénnen ist mit kosten- und personalintensiven Probenahmekampagnen zu rechnen.

— Da es sich um diffuse Belastungen handelt, kénnen sie keinem Verursacher zugeschrieben werden. Dadurch wird der grésste Teil der Untersuchungs-,
Sanierungs- und Entsorgungskosten Uber die Ausfallkosten abgedeckt werden mussen. Die zu erwartenden hohen Kosten missen im Kanton St.Gallen
von Kanton und Gemeinden je zur Halfte getragen werden. Das genaue Ausmass der finanziellen Belastung kann zurzeit nicht abgeschatzt werden.

— Die Entsorgung der grossen Menge an belastetem Bodenmaterial verscharft die heute schon angespannte Lage im Bereich der Deponien und der zu
erwartende grosse Bedarf an unverschmutztem Boden fihrt zu einer unerwiinschten Konkurrenz mit Bodenverbesserungen im Bereich der
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Referenz/Aktenzeichen: S254-2500

AltlV / OSites / OSitit

landwirtschaftlichen Nutzflache (z.B. im Zusammenhang mit der Kompensation von Fruchtfolgeflachen).

Unter den gegebenen Voraussetzungen lehnt der Kanton St.Gallen die Revision der AltlV in der vorliegenden Form ab.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltlV)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ?
Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OSiti)?

[JZustimmung / Approuvé / Approvazione

LIMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
[LIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione

X Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S254-2500

AltlV / OSites / OSitit

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

[(OJa/oui/si XNein/non/no
CITeilweise / partielle / parziale

Verzicht auf vorgezogene Wertesenkung zu-
gunsten einer Gesamtharmonisierung
AltlV/VBBo/VVEA

Die Festlegung der Werte ist nicht nachvoll-

Ziehbar:

— Das gewahlte Expositionsszenario ist aus
unserer Sicht weder zweckmassig noch
praktikabel.

— Die Vergleiche mit Grenzwerten anderer
Lander sind nicht korrekt.

— Der Einbezug eines Risikoansatzes fehlt.

— Es wird davon ausgegangen, dass
Kleinkinder Uber die Umgebung bereits
mehr als die vertretbaren Héchstmengen
an Blei aufnehmen. Fir diese Aussage
liegen keine Schweizer Daten vor.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
PAK

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

(OJa/oui/si XNein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Verzicht auf vorgezogene Wertesenkung zu-
gunsten einer Gesamtharmonisierung
AltlV/VBBo/VVEA

Die Festlegung der Werte ist nicht nachvoll-

Ziehbar:

— Das gewahlte Expositionsszenario ist aus
unserer Sicht weder zweckmassig noch
praktikabel.

— Die Vergleiche mit Grenzwerten anderer
Lander sind nicht korrekt.

— Der Einbezug eines Risikoansatzes fehlt.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
BaP

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

(OJa/oui/si XNein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Verzicht auf vorgezogene Wertesenkung zu-
gunsten einer Gesamtharmonisierung
AltlV/VBBo/VVEA

Die Festlegung der Werte ist nicht nachvoll-

ziehbar:

— Das gewahlte Expositionsszenario ist aus
unserer Sicht weder zweckmassig noch
praktikabel.

— Die Vergleiche mit Grenzwerten anderer
Lander sind nicht korrekt.

— Der Einbezug eines Risikoansatzes fehit.

054.11-00038/00006/00001/00002/00045/5254-2500

4/5



Referenz/Aktenzeichen: S254-2500

AltlV / OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Neuer Konzentrati-
onswert fur Dioxine
und dioxinahnliche
Substanzen
Introduction d’une
nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

[(OJa/oui/si XNein/non/no
CITeilweise / partielle / parziale

Verzicht auf vorgezogene Wertesenkung zu-
gunsten einer Gesamtharmonisierung
AltlV/VBBo/VVEA

Siehe Grundsatzliche Bemerkungen.

Léschung des Sum-
menparameters fir
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
meétre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione per
la somma dei para-
metri dei BTEX

(dJa/oui/si XNein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Verzicht auf vorgezogene Wertesenkung zu-
gunsten einer Gesamtharmonisierung
AltlV/VBBo/VVEA

Siehe Grundsatzliche Bemerkungen.
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S254-2497

Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Regierung des Kantons St.Gallen
Abkulrzung / Abréviation / Abbreviazione

Adresse / Adresse / Indirizzo Regierungsgebaude, 9001 St.Gallen
Name / Nom / Nome Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Datum / Date / Data Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

1/6
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Referenz/Aktenzeichen: S254-2497 VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Die vorgeschlagenen Anpassungen werden — mit Ausnahme der Anderung von Art. 19 Abs. 2 Bst. d — begriisst. Auf die Anderung von Art. 19 Abs. 2 Bst. d
soll aufgrund der Inkompatibilitdt mit der Altlastenverordnung verzichtet werden.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)? [JZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ? XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OPSR)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S254-2497

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Atrticolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. a O Teilweise / partielle / parziale

Art. 3, lett. a

Art. 3 Bst. h XJa/oui/si [INein/non/no Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. h U Teilweise / partielle / parziale

Art. 3 lett. h

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art. 6, al. 1, let. b
Art. 6 cpv. 1 lett. b

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13, al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

XJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 19 Abs. 2 Bst. c,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let c,
let. d, etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. d e cpv. 3

0Ja/oui/si  [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Keine Anderung von Art. 19 Abs. 2 Bst. d.

Inkompatibilitat mit der Altlastenverord-
nung (SR 814.680): Gemass dem Erlautern-
den Bericht (S. 8 und 9) ist die Anderung
vorzunehmen, weil unklar ist, ob sich die jet-
zige Version des Art. 19 auf einen KbS-
Standort bezieht. Gemass Erlauterung zur
Totalrevision der Technischen Verordnung
Uber Abfalle (BAFU 2014) ist auf Seite 18
klar erlautert, dass es sich dabei um einen
belasteten Standort handelt oder bei einer
Deponierung von T-Material (d.h. schwach
verschmutztem Material) ein neuer Eintrag im
KbS vorgenommen werden muss. Beim Voll-
zug des geanderten Art. 19 entsteht nun das
Problem, dass T-Material verschoben werden
kann, ohne dass ein neuer KbS-Eintrag er-
folgt. Auf der anderen Seite gibt es Stand-
orte, die aufgrund des Vorhandenseins von
T-Material im KbS eingetragen sind. Es ist
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Referenz/Aktenzeichen: S254-2497 VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begriindung / Justification / Motivazione
Articolo Approvazione
VVEA

nicht klar, wie mit dieser Inkompatibilitadt um-
gegangen werden soll.

Hinzu kommt, dass in Materialabbaustellen
oder in Deponien Typ A, auch wenn sie be-
zogen auf die Gewasser im Ubrigen Bereich
liegen, nur die Ablagerung von unver-
schmutztem Aushub zulassig ist, wahrend in-
nerhalb der Bauzone die Ablagerung von
T-Material zulassig ist, selbst wenn diese in
den besonders gefahrdeten Bereich oder gar
in die Grundwasserschutzzonen S3 oder S2
zu liegen kommt. Auch wie diese Differenz
naturwissenschaftlich zu begriinden ist, geht
aus den Unterlagen nicht hervor.

Art. 27 Abs. 1 Bst.e | XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 27, al. 1, let. e U Teilweise / partielle / parziale

Art. 27 cpv. 1 lett. e

Art. 29 XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 29 U Teilweise / partielle / parziale

Art. 29

Art. 30 Abs. 2-4 XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 30,al. 2a 4 O Teilweise / partielle / parziale

Art. 30, cpv. 2-4

Art. 32 Abs. 2 Bst. ¢ XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
und d U Teilweise / partielle / parziale

Art. 32, al. 2, let. c et

d

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed
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Referenz/Aktenzeichen: S254-2497

VVEA/OLED/OPSR

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

XJa/oui/si [Nein/non/no
CITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 1.4

[JJa/oui/si [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Keine Anpassung fir geogen belasteten Aus-
hub.

Die neu vorgeschlagene Regelung lasst die
Verwertung von geogen belastetem Aushub
zu. Dabei spielt die Héhe der Belastung
keine Rolle. Im Erlduternden Bericht ist fest-
gehalten, dass die vorgeschlagene Regelung
dem Konzept der im Entwurf vorliegenden
Vollzugshilfe (Verwertung von Aushub- und
Ausbruchmaterial) folgt, demnach eine Ge-
fahrdungsschatzung hinsichtlich Schutzguter
vorzunehmen ist. Fir die Herstellung von Ze-
mentklinker wurde jedoch keine Gefahr-
dungsabschatzung vorgenommen, sondern
lediglich darauf verwiesen, dass die Schwer-
metalle im Kristallgitter der Minerale einge-
baut und deshalb kaum I8slich sind. Der Ver-
weis, dass der hergestellte Zementklinker zu-
dem die Anforderungen nach Ziffer 1.6 einzu-
halten habe, greift ebenfalls nicht, da diese
Bestimmung ja fiir geogen belasteten Aus-
hub nicht gilt.

Vor der Einfiihrung von Ziff. 1.4 ist eine Ge-
fahrdungsabschatzung hinsichtlich der
Schutzguter gemass der im Entwurf vorlie-
genden Vollzugshilfe (Verwertung von Aus-
hub- und Ausbruchmaterial) vorzunehmen.

Ziff. / Chiff. / N. 1.5

XJa/oui/si [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 1.6

XdJa/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

XdJa/oui/si [Nein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

XdJa/oui/si [ONein/non/no

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S254-2497

VVEA/OLED/OPSR
Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begriindung / Justification / Motivazione
Numero Approvazione
Anhang 4 VVEA

| OTeilweise / partielle / parziale | |
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse

Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S254-2499

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro lI'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Regierung des Kantons St.Gallen
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Adresse / Adresse / Indirizzo Regierungsgebaude, 9001 St.Gallen

Name / Nom / Nome

Datum / Date / Data Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S254-2499 LRV / OPair / OIAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OIAt)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Die beiden vorgeschlagenen Anpassungen im Bereich Landwirtschaft — obligatorische Abdeckung von Gillelagern und emissionsarme Ausbringung von
Gllle — sind klar zu begrissen. Einerseits ist der Handlungsbedarf im Bereich der Ammoniak- und Geruchsemissionen aus der Landwirtschaft gross und
anderseits entsprechen die beiden Massnahmen dem Stand der Technik. Zudem hat sich gezeigt, dass mit freiwilligen Programmen wie Ressourcenprojek-
ten oder Ressourceneffizienzbeitragen z.B. im Bereich der emissionsarmen Giilleausbringung die Beteiligung der Betriebe schweizweit bisher ungeniigend
ist und dass die Betriebe die geforderte Massnahme nach Auslaufen der finanziellen Unterstlitzung oft nicht weiterflihren.

Positiv ist, dass BAFU und BLW gemeinsam Empfehlungen zur Umsetzung der beiden emissionsmindernden Massnahmen erarbeiten sollen. Im Bereich
der emissionsarmen Gllleausbringung sind nach Ziff. 552 Abs. 1 pragmatische Ausnahmen mdglich, wenn z.B.. aufgrund ungunstiger topographischer
Bedingungen Giille mit heutiger Technik noch nicht emissionsarm ausgebracht werden kann.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OlAt)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/4
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Referenz/Aktenzeichen: S254-2499

LRV / OPair / OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Zustimmung / Approbation /

Atrticolo

Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

XJa/oui/si [INein/non/no
ClTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2. Verordnung iiber d

ie Koordination der Kontrollen auf

Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des contréles dans les
exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Inhaltslibersicht /
Table des matiéres /
Sommario

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 55

XJa/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 551

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 552

XJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

XdJa/oui/si [ONein/non/no

CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00001/00002/00047/5254-2499



Referenz/Aktenzeichen: S254-2499

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OlAt

Ziff. / Chiff. / N. 132

XJa/oui/si [Nein/non/no
CITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 5

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00001/00002/00047/5254-2499
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S254-2498

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la
réeduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Regierung des Kantons St.Gallen
Abkulrzung / Abréviation / Abbreviazione

Adresse / Adresse / Indirizzo Regierungsgebaude, 9001 St.Gallen
Name / Nom / Nome Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Datum / Date / Data

054.11-00038/00006/00001/00002/00046/5254-2498
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Referenz/Aktenzeichen: S254-2498 ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Die Massnahmen zur besseren Dokumentation und Erschwerung der Ausfuhr von Pestiziden, die in der Schweiz nicht mehr verkehrsfahig sind, sind zu
begrussen.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (ORRChim) ? [OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (ORRPChim)? CIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00001/00002/00046/5254-2498



Referenz/Aktenzeichen: S254-2498

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2.5 ChemRRV / Annexe 2.5/ Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1

[JJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.2

[(OJa/oui/si [Nein/non/no
UlTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.3

[(dJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.4

(dJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.5

[(JJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1 (Ja/oui/si  [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Annexe 1 O Teilweise / partielle / parziale
Allegato 1

054.11-00038/00006/00001/00002/00046/5254-2498

3/3



Kanton Schaffhausen
Departement des Innern

Mdihlentalstrasse 105
CH-8200 Schaffhausen

www.sh.ch
Telefon 052 632 74 61 Departement des Innern
Fax 052 632 77 51 )
sekretariat.di@ktsh.ch Bundesamt fir Umwelt BAFU
3003 Bern
per E-Mail an:

polg@bafu.admin.ch

Schaffhausen, 21. Juni 2019

Vernehmlassungsverfahren Verordnungspaket Umwelt Friithling 2020;
Stellungnahme

Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 14. Marz 2019 haben Sie die Kantone zu einer Vernehmlassung in oben
erwahnter Angelegenheit eingeladen. lhre Einladung wurde zustandigkeitshalber an das Depar-
tement des Innern weitergeleitet. Wir bedanken uns flr die Méglichkeit zur Stellungnahme und

lassen uns wie folgt vernehmen:

Wir begrissen grundsatzlich die vorgeschlagenen Anpassungen der Verordnung Uber die Ver-
meidung und die Entsorgung von Abfallen (Abfallverordnung, VVEA) sowie der Luftreinhalte-
Verordnung (LRV). Die Revision der Verordnung Uber die Sanierung von belasteten Standorten
(Altlasten-Verordnung, AltlV) dagegen lehnen wir zum jetzigen Zeitpunkt ab, nicht aus inhaltli-
chen Grinden, sondern zu Gunsten einer gemeinsam mit den Kantonen zu erarbeitenden Har-
monisierung der AltlV und der Verordnung Uber Belastungen des Bodens (VBBo). Im Einzelnen

verweisen wir auf die beiliegenden Antwortformulare.

In Bezug auf die Revision der Verordnung zur Reduktion von Risiken beim Umgang mit be-
stimmten besonders geféhrlichen Stoffen, Zubereitungen und Gegenstanden (ChemRRV) ver-
zichten wir auf eine Stellungnahme. Die vorgeschlagenen Anderungen der ChemRRYV betreffen
ein neues Bewilligungsverfahren flr die Ausfuhr gewisser problematischer Pestizide. Der Voll-

zug ist reine Bundessache.



Fdr die Kenntnisnahme und die Beriicksichtigung unserer Stellungnahme danken wir lhnen.

Beilagen erwéhnt

Kopie z.K.:

Baudepartement
Volkswirtschaftsdepartement
Interkantonales Labor IKL

Freundliche Grisse

Der Departementsvorsteher
/

—C

Walter Vogelsanger, Regierungsrat



Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . )
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Schaffhausen, Departement des Innern
Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione KT SH

Adresse / Adresse / Indirizzo Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Name / Nom / Nome Gaido Niccold

Datum / Date / Data 11. Juni 2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382 VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Grundséatzlich wird die vorgeschlagegene Revision der VVEA begrisst.
Einzig zur Léschung der Definition des Zwischenlagers in Art. 3 lit. h VVEA ist folgendes anzumerken:

Die Loschung widerspricht der Systematik der VVEA. Die VVEA definiert einerseits in Art. 3 Abs. g Abfallanlagen generell und andererseits in Art. 3 lit. h - k
die Abfallanlagen, welche aufgrund ihrer besonderen Eigenschaften weitergehender Regelungen als derjenigen im 1. Abschnitt des Kapitel 4. bedurfen.
Diese Regeln finden sich denn auch in den Abschnitten 2. - 5. des 4. Kapitels. Mit der Léschung der Definition des Zwischenlagers in Art. 3 lit. h erscheinen
daher auch die Artikel in Abschnitt 2 als gegenstandslos und wéaren konsequenterweise zu léschen.

Sinn und Zweck der Definition des Zwischenlagers und der Regelungen im 2. Abschnitt ist die Verhinderung von Geruchsemissionen und der Schutz vor
Hygienerisiken bei Lagerungen von Abféllen, welche fir die Dauer der Lagerung wegen mangelnder sinnvoller Entsorgung nicht bewirtschaftet, sondern
eben stehen gelassen werden. Gerade deshalb bedarf es des 2. Abschnittes im 4. Kapitel. In Anlehnung an die Systematik der VVEA wirde daher eine
angepasste Definition begrisst. Zu berlcksichtigen wére dabei, dass die zeitliche Begrenzung des Zwischenlagers in der Defintion nicht zwingend einer
Erwédhnung bedarf, da sie in Art. 30 geregelt ist. Hingegen wirde begriisst werden, wenn das blosse Lagern von Abfallen an einem anderen als dem
Entstehungsort ohne dessen Bewirtschaftung wegen mangelnder sinnvoller Entsorgung Eingang in die Definition finden wirde. Dies nicht zuletzt auch, weil
mit dem Wegfall der Definition auch kurzfristig genutzte Lagerplatze flr Abfalle am Ort ihrer Entstehung konsequenterweise als Zwischenlager und damit
auch als Abfallanlagen zu qualifizieren waren. Letzteres wére nicht mehr verhaltnismassig und wirde zu einem Mehraufwand im Vollzug flhren.

Daher wird der Klarheit halber beantragt, eine im obigen Sinn angepasste Definition des Begriffs Zwischenlager sowie Abschnitt 2 wie mit der Revision
vorgeschlagen (mit der unten beantragten Streichung von Art. 29 Abs. 1) zu belassen oder im Fall der Streichung von Art. 3 lit. h konsequenterweise auch
den 2. Abschnitt des Kapitel 4 zu streichen.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)? [JZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ? XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OPSR)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhédngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Zustimmung / Approbation /

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Articolo Approvazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XdJa/oui/si [ONein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. a OTeilweise / partielle / parziale

Art. 3, lett. a

Art. 3 Bst. h OJa/oui/si  ONein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. siehe Begriindung oben

Art. 3, let. h X Teilweise / partielle / parziale

Art. 3 lett. h

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art. 6, al. 1, let. b
Art. 6 cpv. 1 lett. b

XdJa/oui/si  [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13, al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 19 Abs. 2 Bst. c,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let c,
let. d, et al. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. d e cpv. 3

OJa/oui/si  Nein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Es wird beantragt, dass in diesem Zusammen-
hang in Anhang 3 Ziff. 2 der Anteil an minerali-
schem Bauschutt auf mehr als 5% erhéht wird.

Aus 100%-igem Mischabbruch, Beton und
Asphalt kénnen hydraulisch oder bitumds ge-
bundene Baustoffe hergestellt und als Bau-
stoff eingebaut werden. Ein Aushub mit 10%
Mischabbruch aber darf nicht mehr verwertet
werden. Dafir gibt es keinen nachvollziehba-
ren Grund.

Aushub- und Ausbruchmaterial mit mehr als
5% mineralischen Fremdstoffen (Bauschutt),
das gleichzeitig die chemischen Grenzwerte
der Tabelle in Anhang 3 Abs. 2 einhalt, sollte
auf dem Standort, auf dem das Material an-
fallt, wieder eingebaut werden kdnnen, oder
fur die Herstellung von gebundenen oder un-
gebundenen Baustoffen (RC-Kiessand) ver-
wertet werden kdnnen.

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e
Art. 27 cpv. 1 lett. e

XdJa/oui/si  [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /

Zustimmung / Approbation /

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Articolo Approvazione

VVEA

Art. 29 OdJda/oui/si  CINein/non/no | Es wird beantragt, dass der vorgeschlagene Der neu allgemein gehaltene Verweis auf die
Art. 29 X Teilweise / partielle / parziale Abs. 1 gestrichen wird. Einhaltung der Umweltschutz- und Gewés-
Art. 29 serschutzgesetzgebung ist Uberfllissig. Die

relevanten Bestimmungen gelten ohnehin.

Im Ubrigen wird auf die Begriindung oben
verwiesen.

Art. 30 Abs. 2-4
Art. 30,al.2a4
Art. 30, cpv. 2-4

OJa/oui/si  Nein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

siehe Begriindung oben

Art. 32 Abs. 2 Bst. ¢
und d

Art. 32, al. 2, let. c et
d

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 1.4

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 1.5

XdJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 1.6

XdJa/oui/si [INein/non/no
Ol Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

XdJa/oui/si INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

XdJa/oui/si INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

054.11-00038/00006/00002/S065-0382

VVEA/OLED/OPSR
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . )
ontederaziun swizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OIAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Schaffhausen, Departement des Innern
Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione KT SH

Adresse / Adresse / Indirizzo Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Name / Nom / Nome Roman Fendt

Datum / Date / Data 11. Juni 2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381 LRV / OPair / OIAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro l'inquinamento atmosferico (OlAt)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Die vorgeschlagenen Erweiterungen der LRV im Bereich der Ammoniakemissionsminderung in der Landwirtschaft werden begrisst.

Die flachendeckende Anwendung des Standes der Technik zur Minderung der NHs-Emissionen ist von grosser Wichtigkeit. Mit der Aufnahme der zwei
bewahrten Emissionsminderungsmassnahmen bei der Lagerung und beim Ausbringen von flissigen Hofdlingern in die Luftreinhalte-Verordnung wird dieser
Anforderung Rechnung getragen. Die breite Einsatztauglichkeit der emissionsarmen Ausbringtechnik wurde im Rahmen der Ressourcenprogramme Ammo-
niak deutlich belegt. Die Teilnehmerzahlen bei den Programmen und den heutigen Ressourceneffizienzbetragen belegen, dass reine Férderprogramme von
freiwilligen Massnahmen alleine nicht ausreichen, um die emissionsarme Ausbringtechnik als Standard soweit wie méglich zu etablieren. Dies gilt auch fir
die dauerhafte Abdeckung der offenen Gullelager, welche entsprechend der méglichen Verlustraten wahrend der Lagerung bzw. abhangig von der Tierart zu
priorisieren sind. Es sind angemessene Fristen zu gewahren. Die Weiterfihrung der dieses Jahr auslaufenden Direktzahlungen ist (auch wenn nicht Gegen-
stand dieser Revision) dennoch erwlinscht.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OlAt)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/4
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhédngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Zustimmung / Approbation /

Articolo

Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2. Verordnung uber d

ie Koordination der Kontrollen auf

Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des contrbles dans les
exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

XdJa/oui/si  [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Anne

xe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Inhaltstibersicht /
Table des matiéres /
Sommario

XdJa/oui/si  [INein/non/no
O Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 55

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 551

XdJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 552

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Anne

xe 3 OPair / Allegato 3 OlAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

XJda/oui/si [ONein/non/no

OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 132

XdJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 5

Xda/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . )
ontederaziun swizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie |hre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Schaffhausen, Departement des Innern
Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione KT SH

Adresse / Adresse / Indirizzo Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Name / Nom / Nome Iwan Stdssel / Janine Sagesser

Datum / Date / Data 3. Juni 2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383 AltlV / OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Im Allgemeinen

Wir sind grundsétzlich damit einverstanden, dass die neuen toxikologischen Erkenntnisse des SCAHT zu den Schadstoffen in der Gesetzgebung berlick-
sichtigt werden missen. Die Konzentrationswerte sollen dabei entsprechend dem Zweck der AltlV so festgelegt werden, dass bei Einhalten der Werte
belastete Standorte nicht zu schadlichen oder lastigen Einwirkungen fihren und keine Gefahr besteht, dass solche Einwirkungen entstehen.

Nicht einverstanden sind wir mit Inkraftsetzung dieser Revision per 1. April 2020, ohne im Sinne einer Harmonisierung gleichzeitig auch die VBBo zu revi-
dieren. Eine Dringlichkeit der Revision der AltlV besteht aus unserer Sicht nicht. Bereits heute gilt die VBBo fir alle Béden (inkl. belastete Standorte), wo-
nach ab Uberschreitung der Priifwerte nach VBBo, welche den Konzentrationswerten gemass Revisionsvorschlag der AltlV entsprechen, gepriift werden
muss, ob eine konkrete Gefahrdung besteht (Gefahrdungsabschatzung) und allenfalls weitere Massnahmen (Nutzungseinschrédnkung) zur Abwendung der
Gefahrdung angeordnet werden miissen. Somit besteht kein dringender Bedarf, die vorgeschlagenen Wertsenkungen, welche bei Uberschreitung
eine Sanierung zur Folge haben, einer Harmonisierung von AltlV und VBBo vorzuziehen.

Die Aussage des BAFU, dass die vorgeschlagene Revision kein Prajudiz fir die Harmonisierung AltlV-VBBo sei, kénnen wir nicht nachvollziehen.
Insbesondere solange kein konkreter Vorschlag vorhanden ist, wie der Vollzug bei den im gleichen Ausmass diffus belasteten Béden ausserhalb des
Geltungsbereichs der AltlV aussehen soll, ist eine solche Revision der AltlV prajudizierend und deshalb nicht sinnvoll. Ein starr festgesetzter, auf bisheri-
gem Prifwertniveau liegender Sanierungswert mit zwingender Dekontaminationspflicht als Folge stellt das bewéahrte VBBo-Vorgehen mit Richt-, Priif-,
Sanierungswert und Gefahrdungsabschatzung in Frage. Der diesbezligliche Vergleich mit der internationalen Gesetzgebung ist irrefiihrend. Ein Vergleich
macht nur Sinn, wenn auch die Massnahmen verglichen werden.

Grundsatzlich sind wir der Meinung, dass den geausserten Anliegen und Bedenken der Kantone im Vorfeld fiir den vorliegenden Revisionsvorschlag zu
wenig Beachtung geschenkt wurde. Wir beantragen deshalb eine gleichzeitige Revision der AltlV und VBBo zwecks deren Harmonisierung in
Zusammenarbeit mit den Kantonen.

Fazit: Die vorgelegte Revision ist aus unserer Sicht zu Gunsten einer gemeinsam mit den Kantonen zu erarbeitenden Harmonisierung der AltlV
und VBBo abzulehnen.

Im Hinblick auf diese Harmonisierung sind insbesondere die folgenden Punkte zu klaren:

- "Flachen auf denen Kinder regelméssig spielen” missen abschliessend und unmissversténdlich definiert sein, um die Folgen in Bezug auf Massnahmen
und Kosten (fur Private und die 6ffentliche Hand) realistisch abschétzen zu kénnen.

- Die Auswirkungen auf die Vollzugspraxis und auf die Kosten, insbesondere auch die Frage, ob die Dekontamination von Fldchen mit Belastungen Uber
den vorgeschlagenen Werten nachhaltig und verhaltnisméssig ist, missen vor einer Revision sorgfaltig geprift werden. Alternativen zur Dekontamination
sind zu diskutieren (Bund legt Grenzwerte fest, jedoch ist die Mitbestimmung durch Kantone bei Festlegung des Vollzugssystems und der Massnahmen
erforderlich).

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383 AIltlV / OSites / OSitit

- Wie soll die Ungleichbehandlung von KbS- und VBBo-Belastungsflachen bereinigt werden? Auf KbS-Flachen ist geméass Vorlage zwingend eine Dekonta-
mination notwendig. Ausserhalb gelten die Werte gemass VBBo. Bei einer Uberschreitung des Priifwertes hat der Kanton dort die Pflicht, die Gefahrdungs-
situation zu priifen und Massnahmen dann massgeschneidert anzuordnen. Diese Ungleichbehandlung bei gleich hoher Belastung ist schwer erklarbar und
flhrt zu Unverstandnis beim Vollzug.

- Wie soll der Vollzug bei diffus belasteten Bdden (d.h. ausserhalb von KbS-Flachen) zukiinftig aussehen? Misste allenfalls der Vollzug VBBo ab 300 ppm
Pb (Gefahrdungsabschatzung, Nutzungseinschrankung) gestarkt und/oder vereinfacht werden? Welche Ansatze fiir eine Mitfinanzierung von Dekontamina-
tionen bei diffus belasteten Béden durch Bund oder Kanton gibt es?

Eigenverantwortung versus Aufgabe des Staates

Durch die strengere humantoxikologische Bewertung und durch die daraus abgeleiteten strengeren Vorgaben stellt sich zunehmend die Frage nach der
Eigenverantwortung von Eltern, aber auch von Grundstiickbesitzern und der Rolle des Staates.

Es ist zweifelsohne sinnvoll, dass beispielsweise Lebensmittel, die frei auf dem Markt erhaltlich sind, einer strengen kantonalen Kontrolle unterstehen. Dank
dieser staatlichen Kontrolltatigkeit kbnnen Konsumentinnen und Konsumenten u.a. vor zu hohen Belastungen durch unerwiinschte Kontaminantien (u.a.
auch Blei, PAK, PCB) geschitzt werden. Im Privatbereich allerdings gilt gemass Lebensmittelrecht die Selbstverantwortung, der Staat mischt sich nicht ein.
Eine gesunde Ernahrung der Kinder liegt demnach in der Verantwortung der Eltern. Es stellt sich die grundlegende Frage, ob Eltern nicht auch die
Verantwortung tragen sollten, wenn - wie dies bei den vorliegenden Berechnungsmodellen angenommen wird - ihre Kinder regelmassig Erde aus dem
eigenen Garten "konsumieren”. Es ist nicht nétig, dass sich der Staat hier aktiv einmischt. Es ist ausreichend, wenn ihm eine Informationspflicht zukommt.

Auch im Quervergleich mit anderen Gesetzgebungen greift der vorliegende Vorschlag zu stark in die Verantwortung von Eltern ein: So wurde auf den 1.
Jan. 2018 eine neue Strahlenschutzverordnung in Kraft gesetzt mit einer Verscharfung der Anforderung an die Radonbelastung in bewohnten Raumen.
Nachdem der Gesetzgeber urspriinglich davon ausging dass die Kantone die strengeren Anforderungen vollziehen sollen, nahm er in der Folge Abstand
davon. Die heutige giiltige Version stellt die Eigenverantwortung des Immobilienbesitzers in den Vordergund: Er ist in erster Linie dafiir verantwortlich, dass
die Radonbelastung in seinen Rdumen die Bewohner nicht in ihrer Gesundheit beeintrachtigt.

Das Prinzip der Eigenverantwortung soll vom BAFU im Hinblick auf die bevorstehende Harmonisierung AltlV-VBBo geprift werden. In diesem
Zusammenhang soll auch die Aufnahme von Bodenbelastungen nach VBBo als Eigentumsbeschrankung in den OREB gepriift werden.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltIV)? [(JZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ? OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OSiti)? XMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0383
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AltlV / OSites / OSitit

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flir
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

Oda/oui/si  CINein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Sistierung und anschliessend Gesamtrevision
im Rahmen der Harmonisierung AltIV-VBBo

Begriindungen s. oben (grundséatzliche Be-
merkungen)

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
PAK

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

(Ja/oui/si  ONein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Sistierung und anschliessend Gesamtrevision
im Rahmen der Harmonisierung AltIV-VBBo

Begriindungen s. oben (grundsétzliche Be-
merkungen)

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
BaP

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

OJda/oui/si  CNein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Sistierung und anschliessend Gesamtrevision
im Rahmen der Harmonisierung AltIV-VBBo

Begriindungen s. oben (grundséatzliche Be-
merkungen)

Neuer Konzentrati-
onswert fir Dioxine
und dioxindhnliche
Substanzen

OlJda/oui/si  CINein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Sistierung und anschliessend Gesamtrevision
im Rahmen der Harmonisierung AltlV-VBBo

Begriindungen s. oben (grundsétzliche Be-
merkungen)
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AltlV / OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Introduction d’une
nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

Léschung des Sum-
menparameters far
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
metre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei pa-
rametri dei BTEX

Oda/oui/si  CNein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Sistierung und anschliessend Gesamtrevision
im Rahmen der Harmonisierung AltlV-VBBo

Begriindungen s. oben (grundséatzliche Be-
merkungen)
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BN KANTON

> solothurn

Regierungsrat

Rathaus / Barfissergasse 24
4509 Solothurn
www.so.ch

wingang BAFU

Hacisiratur Amt

Bundesamt fur Umwelt

2019 Juni 12 Sektion Politische Geschafte
3003 Bern
Direktion:
Federfihrung:—-.
11. Juni 2019

Vernehmiassung zum Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020

Sehr geehrter Herr Direktor
Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 14. Mérz 2019 ersucht die Vorsteherin des Eidgendéssischen Departementes
far Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation (UVEK) die Kantonsregierung zum Verord-

nungspaket Umwelt Frihling 2020 Stellung zu nehmen. Wir kommen dieser Aufforderung gerne
nach.

Das Verordnungspaket Umwelt Frihling 2020 umfasst vier Verordnungen, die inhaltlich vonei-
nander unabhéngig sind. Zu den vorgeschlagenen Anderungen dussern wir uns wie folgt:

A Altlasten-Verordnung (AltiV; SR 814.680)
1. Ausgangslage

Im Auftrag des Bundesamtes fur Umwelt (BAFU) hat das Swiss Centre for Applied Human Toxico-
logy (SCAHT) fur alle im Anhang 3 Ziffer 2 der AltlV aufgeflihrten Stoffe die geltenden Konzent-
rationswerte bezuglich des toxikologischen Risikos fir Kinder bei oraler Bodenaufnahme tiber-
praft. Die Uberprufung ergab, dass die Hohe der Konzentrationswerte fur die meisten Stoffe
korrekt ist und nicht angepasst werden muss. Fur die Stoffe Blei (Pb), Polyzyklische aromatische
Kohlenwasserstoffe (PAK) und Benzo(a)pyren (BaP) liegen die Konzentrationswerte aber zu hoch
und massten aus toxikologischer Sicht gesenkt werden.

Es werden vom Bundesamt fur Umwelt/BAFU folgende neue Konzentrationswerte vorgeschla-
gen:

Pb: 300 mg/kg, (bisher 1'000 mgrkg)
PAK: 10 mg/kg, (bisher 100 mgrkg)
BaP: 1 mg/kg, (bisher 10 mg/kg)

Die vorgesehene Senkung der Konzentrationswerte beschrankt sich auf belastete Standorte bei
Haus- und Familiengarten, Kinderspielpladtzen und Anlagen, bei denen Kinder regelmassig spie-
len.

Ebenfalls im Rahmen der AltlV sollen neu ein Konzentrationswert fiir die Stoffgruppen der Dio-
xine und &hnliche Stoffe eingefihrt und der Konzentrationswert fir den Summenparameter
BTEX gestrichen werden.



2. Erwégungen

Grundsatzlich begrissen wir Massnahmen zum gesundheitlichen Schutz der Bevélkerung, insbe-
sondere von Kindern. Anpassungen von bestehenden Beurteilungswerten aufgrund neuer wis-
senschaftlicher Erkenntnisse sind deshalb sinnvoll.

Nach Berechnungen des BAFU sind durch die vorgesehene Senkung der Konzentrationswerte ge-
samtschweizerisch lediglich ca. 200 Standorte betroffen, was auf den kantonalen Vollzug wenig
Auswirkungen hatte.

Der Regierungsrat lehnt die vorgeschlagene Revision zum jetzigen Zeitpunkt dennoch aus den
nachfolgend erlduterten Grinden ab.

Bereits seit langem weisen die kantonalen Behdrden auf Widerspriiche zwischen der AltlV und
der Verordnung Uber Belastungen des Bodens (VBBo) hin. Auch das BAFU ist sich dieser Wider-
spriche bewusst und hat in den letzten Jahren Bemihungen zu einer Harmonisierung von AltlV
und VBBo unternommen, unter anderem durch die Einsetzung einer Arbeitsgruppe aus Vertre-
tern von BAFU und Kantonen.

Die Arbeit der Arbeitsgruppe war bislang nicht von Erfolg gekrént. Ein Konsens kam noch nicht
zustande. Nach wenigen Sitzungen wurde die Arbeitsgruppe einseitig vom BAFU sistiert, wobei
sich das BAFU bewusst ist, dass eine Harmonisierung von AltlV und VBBo eine weiterhin beste-
hende, dringende Aufgabe ist.

Vor diesem Hintergrund ist die nun vorgeschlagene einseitige und punktuelle Anpassung der
AltlV unverstandlich. Sie wirkt der Harmonisierung vielmehr entgegen. Das Argument, die An-
passung ware dringlich, da die Altlastenbearbeitung rasch fortschreitet und dass bei einer verzé6-
gerten Anpassung der Konzentrationswerte eine grosse Anzahl von Standorten neu beurteilt
werden musste, ist unbegrindet und widerspruchlich. In der Schweiz sind zwei Drittel aller un-
tersuchungsbedirftigen Standorte bereits untersucht und missten ohnehin neu bewertet wer-
den, andererseits sollen gesamthaft nur 200 Standorte betroffen sein.

Zu beflrchten ist auch, dass die Uberhastete Anpassung der Konzentrationswerte in der AltlV,
ohne Abstimmung mit der VBBo, zu einem Pré&judiz fuhrt, indem bei einer spateren Harmonisie-
rung der beiden Verordnungen auch fur Béden, die keine belasteten Standorte sind, ebenso
tiefe Sanierungswerte in der VBBo eingefuhrt werden. Waére dies der Fall, kdmen angesichts der
dann grossen betroffenen Flachen erhebliche Vollzugsprobleme auf die Kantone zu. Die Kosten
wirden enorm sein, ebenso wie der Bedarf an Deponievolumen und sauberem Boden fur die Re-
kultivierung, der in diesem Ausmass kaum zu decken wire.

3. Fazit

Der Regierungsrat des Kantons Solothurn erwartet, dass der begonnene und zwischenzeitlich sis-
tierte Prozess der Harmonisierung der beiden Verordnungen AltlV und VBBo umgehend und un-
ter angemessener Berlcksichtigung der Anliegen der Kantone wieder aufgenommen wird. Eine
vorgezogene und einseitige Anpassung der AltlV lehnt er vor diesem Hintergrund ab.

Der Regierungsrat des Kantons Solothurn hat bei solchen Vorhaben, welche deutliche Auswir-
kungen auf den kantonalen Vollzug haben, die Erwartung, dass sie sorgfaltig mit den zustandi-
gen kantonalen Vollzugsbehérden abgesprochen werden, was leider in diesem Fall untertassen
wurde.

B Luftreinhalte-Verordnung (LRV; SR 814.318.142.1)

Mit der vorgeschlagenen Revision der LRV soll die bodennahe Ausbringung von Glle sowie die
Abdeckung von offenen Gullebehaltern gesetzlich festgeschrieben werden. Damit solien die Am-
moniakemissionen reduziert werden. '

Der Kanton Solothurn erachtet die Vermeidung von Ammoniakemissionen als bedeutendes Um-
weltziel. Die flichendeckende Anwendung des Stands der Technik zur Minderung von Ammoni-
akemissionen ist daher von grosser Wichtigkeit. Mit der Aufnahme der zwei bewéahrten Emissi-
onsminderungsmassnahmen bei der Lagerung und beim Ausbringen von flassigen Hofdingern
in die LRV wird dieser Anforderung Rechnung getragen.
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Zentral fur die Umsetzung der neuen Regelungen sind die vorgesehenen gemeinsamen Empfeh-
lungen von BAFU und BLW. Diese sind mit Partizipation der Branche zu erarbeiten. Dabei ist der
Fokus auf praxis- und vollzugstaugliche Regelungen zu legen.

C Verordnung liber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfillen
(Abfallverordnung, VVEA; SR 814.600)

Die VVEA ist seit dem 1. Januar 2019 in Kraft. Die vorgeschlagenen Anderungen betreffen sinn-
volle Konkretisierungen fur den Vollzug der VVEA. Ausdricklich begriissen wir die Anpassungen
von Artikel 19 betreffend der Verwertung von schwach verschmutztem Aushub- und Ausbruch-
material. Insbesondere auch das klare Statement im erlauternden Bericht, dass "ein Eintrag fur
die Verwertung von schwach verschmutztem Material auf dem Standort an dem es anfallt, aus
rechtlicher Sicht nicht notwendig" ist.

D Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRV; SR 814.81)

Die vorgeschlagenen Anderungen der ChemRRYV betreffen ein neues Bewilligungsverfahren fur
die Ausfuhr gewisser problematischer Pestizide. Der Vollzug ist reine Bundessache. Daher ver-
zichten wir auf das Verfassen einer Stellungnahme dazu.

Schlussbemerkung

In den Anhédngen 1 und 2 zu diesem Schreiben begrinden wir detailliert unsere Stellungnahme
zur LRV und VVEA und stellen Antrage fuar den Vollzug.

Wir bitten Sie, unseren Anliegen und Antrdgen im Rahmen der Bereinigung der Vorlagen Rech-
nung zu tragen. Fur die Méglichkeit, zum Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020 eine Stel-
lungnahme abgeben zu kénnen, bedanken wir uns bestens.

Freundliché Grusse

] /f
Rolgnd Farst Andreas Eng

Staatsschreiber

Anhang 1:  Revision der Luftreinhalte-Verordnung (LRV; SR 814.318.142.1); Detaildiskussion

Anhang 2:  Verordnung Uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen (Abfallverord-
nung, VVEA; SR 814.600); Detaildiskussion
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OIlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme elektronisch an / Merci d'envoyer votre prise de position par courrier électronique & / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender/ Expéditeur / Mittente

. Amt fur Umwelt
bklrzung / Abréviation / Abbreviazione - AfU
. Adresse / Adresse / Indirizzo Werkhofstrasse 5, 4509 Solothurn
_Name/Nom/Nome =~ .. . Markus Chastonay —_—
. Datum / Date / Data . 6.5.2019

1/5

054.11-00038/00006/00002/S065-0381



Referenz/Aktenzeichen: S065-0381 LRV / OPair/ OlAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OlAt)

2.1 Grundsiitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Wir begrissen die vorgeschlagenen Erweiterungen der LRV im Bereich der Ammoniakemissionsminderung in der Landwirtschatt.

Zu den Umweltzielen des Bundes im Bereich NHs-Emissionen besteht aktuell noch eine grosse Licke. Bei der Verringerung der NHs-Emissionén sind wir
stark im Verzug. Der Bericht des Bundesrats vom 9. Dezember 2016 "Nat(rliche Lebensgrundiagen und ressourceneffiziente Produktion. Aktualisierung
der Ziele" stellt unter anderem fest, dass technische, betriebliche und organisatorische Massnahmen noch ein beachtliches Minderungspotenzial (NHa-
Emissionen) aufweisen.

Von grosser Wichtigkeit ist deshalb die flichendeckende Anwendung des Standes der Technik zur Minderung der NHs-Emissionen. Mit der Aufnahme der
zwei bewahrten Emissionsminderungsmassnahmen bei der Lagerung und beim Ausbringen von flissigen Hofdtngern in die LRV wird dieser Anforderung
Rechnung getragen. Die breite Einsatztauglichkeit der emissionsarmen Ausbringtechnik wurde im Rahmen der Ressourcenprogramme Ammoniak deutlich
belegt. Die Teilnehmerzahlen bei den Programmen und bei den heutigen Ressourceneffizienzbetragen hingegen belegen, dass reine Férderprogramme
von freiwilligen Massnahmen nicht ausreichen, um die emissionsarme Ausbringtechnik als Standard soweit wie méglich zu etablieren. Dies gilt auch fur die
dauerhafte Abdeckung der offenen Gullelager.

Ohne gesetzliche Verankerung der beiden Massnahmen sind keine ausreichenden Fortschritte in den betroffenen Bereichen zu erwarten.

Zentral fur die Umsetzung der neuen Regelungen sind die gemeinsamen Empfehlungen von BAFU und BLW. Diese sind mit Partizipation der Branche zu
erarbeiten. Dabei ist der Fokus auf praxis- und vollzugstaugliche Regelungen zu legen.

Parallel zu den angedachten Anpassungen der DZV sind zudem die Ausflhrungsbestimmungen far die Berechnung des pflanzenverfugbaren Stickstoffes
anzupassen, damit die in der Luft reduzierten Emissionen nicht in die unterirdischen Gew:sser eingetragen werden, da das Potential organische in
pflanzenverfagbare Stickstoffverbindungen umzuwandeln nicht nur begrenzt sondern meist ausgeschopft ist.

Mit den ergénzenden und abweichenden Emissionsbegrenzungen fur Feuerungsanlagen sind wir einverstanden.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? UMehrheitliche Zustimmung / Largement approuve / Ampia approvazione

Siete d’accordo con 'avamprogetto (OIAt)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
CJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381 LRV / OPair/ OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhiingen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begriindung / Justification / Motivazione
Articolo Approvazione 7

It Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi
1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13 MJa/oui/sl [ONein/non/no Die Bertcksichtigung der lufthygienischen
OTeilweise / partielle / parziale Aspekte im OLN ist eine langjahrige Forde-
rung.

Mit dem Einfigen der Ammoniakminderungs-
massnahmen in den OLN respektive in die
agrarrechtlichen Grundlagen als Erganzung
kann im Vollzug die notwendige hohere Ver-
bindlichkeit erreicht werden.

2. Verordnung iiber die Koordination der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des contréles dans les
exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC
Art. 1 XJa/oui/sl [ONein/non/no Nach der Integration der beiden Ammoniak-
OTeilweise / partielle / parziale Minderungsmassnahmen in die LRV ist de-
ren Einhaltung im Rahmen der OLN-Kontrol-
len zu Uberpriifen. Eine Kontrolle durch die
Lufthygienebehérden ware kaum machbar
und stiinde im Widerspruch mit dem erklarten
Ziel der Agrarpolitik, die Kontrollen so weit
wie méglich zu vereinfachen und zu koordi-

nieren.

Il Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

BJa/oui/si [INein/non/no

OTeilweise / partielle / parziale
Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begriindung / Justification / Motivazione
Numero Approvazione
Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt
Inhaltstbersicht / XJa/oui/si [CINein/non/no |
Table des matiéres / | OTeilweise / partielle / parziale
Sommario

 Ziff. / Chiff. / N. 565 XJa/oui/sl [CINein/non/no -

5
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPalr / OIAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrundung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

OTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. I N. 651

XJa/oui/si ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Dauerhaft wirksame Abdeckungen von Giille-
lagern vermindern die NHs-Emissionen aus
der Landwirtschaft und entsprechen dem
Stand der Technik. Dies wird auch in der
Vollzugshilfe baulicher Umweltschutz in der
Landwirtschaft so bestatigt.

Die Messungen belegen, dass naturiiche
Schwimmschichten auch bei Rindergille
nicht ausreichend emissionsmindernd wirken.
Der Ubergang der einzelnen Massnahmen
von der Férderung zur Forderung wurde an-
gekindigt und nun umgesetzt. Das ist not-
wendig und zielfohrend.

Ziff. / Chiff. / N. 552

XJa/oui/sl [CINein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Es warl/ist ganz klar das Ziel, dass nach vie-
len Jahren der finanziellen Unterstitzung
durch Ressourcenprogramme und REB die
emissionsarme Ausbringung anschliessend
flachendeckend gefordert wird.

Die breite Einsatztauglichkeit der emissions-
armen Ausbringtechnik wurde im Rahmen
der Ressourcenprogramme Ammoniak deut-
lich belegt.

Der Ubergang der einzelnen Massnahmen
von der Férderung zur Forderung wurde an-
geklndigt und nun umgesetzt. Das ist not-
wendig und zielfahrend.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrundung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

XJa/oui/si [ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Wir beantragen, dass durch das BAFU ein ge-
eignetes Mess- respektive Beurteilungsverfah-
ren erarbeitet wird.

Derzeit existiert fur diese Anlagekategorie
kein anerkanntes Mess- respektive Beurtei-
lungsverfahren.

054.11-00038/00006/00002/S065-0361
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OIAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OlAt

Ziff. / Chiff. / N. 132

XJa/oui/sl [ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 5

XKJa/oui/si [INein/non/no

| OTeilweise / partielle / parziale

Aus Sicht der Luftreinhaltung ist eine Verlan-
gerung nicht wiinschenswert.

Die Ausnahme sollite deshalb 2025 definitiv be-
endet werden kénnen.

Im erléuternden Bericht wird klar festgehal-
ten, dass die meisten Lander der EU keine
Ausnahme bezuglich Dampfdruck im Som-
mer kennen.

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’'ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

Verordnung liber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfillen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stelien. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri

all'indirizzo di posta elettronica;
polg@bafu.admin.ch

1 Absender/ Expéditeur / Mittente

. AbkUrzung / Abréviation / Abbreviazione AU

_Adresse/Adresse /Indirizzo . Werkhofstrasse 5, 4509 Solothurn
. Name / Nom / Nome

Datum /‘Date Data

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2 Abfaliverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Kiicken Sie hier, um Text einzugeben.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ?
Siete d’accordo con I'avamprogetto (OPSR)?

XZustimmung / Approuvé / Approvazione

UMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
UMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
CJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEAJ/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhiéngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begrindung / Justification / Motivazione

Articolo Approvazione

VVEA

Art. 3Bst. a OJa/oui/sl ONein/non/no | Die Erganzung der Definition der Siedlungsab- | In den Unterlagen sind bei den Auswirkungen

Art. 3, let. a N Teilweise / partielle / parziale falle betreffend tffentlicher Verwaltungen er- fur die Gemeinden folgende Bemerkungen

Art. 3, lett. a achten wir als sinnvoll. Zum Volizug betreffend | aufgefahrt: "Es sind kaum Anpassungen der
den Unternehmen, haben wir folgende Bemer- | Entsorgungsinfrastruktur zu erwarten fur Ge-
kungen: Wie aus den nebenstehenden Be- meinden, die mit der Entsorgung von Sied-
grindungen zu entnehmen ist, hat ein Detail lungsabféllen beauftragt sind". Dies trifft si-
zu viel Aufwand gefahrt. Evtl. kann die Defini- | cherlich im Hinblick auf die Infrastruktur zu.
tion Uber die UID-Nr. nochmals berdacht wer- | Die Definition Uber die UID-Nr. bei vielen
den. Oder aber es wird akzeptiert, wenn an- Kleinbetrieben (Kioske, Landis etc.) hat far
stelle der Vertrége fur die Abwalzung der Kos- | viel Aufwand, Unklarheit und teils Unver-
ten bei den vielen in einer UID-zusammenge- standnis bei den Gemeinden und bei Firmen
fassten Kleinbetriebe weiterhin eine Abrech- gesorgt (Abgeberbetriebe wie auch bei
nung lber die Grundgebihr toleriert wird. Transporteuren etc.). Evt. ist hier ein pragma-

tischer Ansatz festzulegen oder zumindest zu

Sind sich Gemeinden und die in einer UID zu- | dulden (beim "Alten” lassen, wenn niemand
sammengefassten Kleinbetriebe (z.B. Valora, eine Anderung will, auch bei Gebuhrenerhe-
Landis) einig, dass nichts zu &ndern ist, dann bung etc.).
soll die Méglichkeit far die Weiterfuhrung der
bisherigen «Praxis» ohne administrativen
Mehraufwand méglich sein (Gemeinde holt
weiterhin Siedlungsabfalle ab, Abrechnung
weiterhin Ober Grundgebuhr etc.).

Art. 3Bst. h XJa/oui/sl [INein/non/no | Kiicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 3, let. h OTeilweise / partielle / parziale

Art. 3 lett. h

Art. 6 Abs. 1Bst. b XJa/oui/sl ONein/non/no | Klicken Sie hier. um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art.6,al. 1,let. b OTeilweise / partielle / parziale

Art. 6 cpv. 1lett. b

Art. 13Abs. 2Bst. b | XJa/oui/sl [INein/non/no | Kiicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 13,al. 2, let. b OTeilweise / partielle / parziale

Art. 13 cpv. 2lett. b

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begriindung / Justification / Motivazione
Articolo Approvazione
VVEA

Art. 19 Abs. 2 Bst. c,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let ¢,
let. d, etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. de cpv. 3

KJa/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Diese Anderung begriissen wir ausdricklich.
Insbesondere auch das klare Statement im
Erlauternden Bericht, dass "ein Eintrag fur
die Verwertung von schwach verschmutztem
Material auf dem Standort an dem es anfallt,
aus rechtlicher Sicht nicht notwendig" ist. Der
Kanton SO wird kein schwach verschmutztes
Material mehr im KbS eintragen.

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e

Art. 27 cpv. 1 lett. e

XJa/oui/sl [Nein/non/no
ClTeilweise / partielle / parziale

Art. 29
Art. 29
Art. 29

OJa/oui/si  [ONein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Unbedingt die Anforderungen an eine Abfallan-
lage in der kinftigen VVEA-Vollzughilfe klar
definieren.

Die bisher klaren Anforderungen an ein Zwi-
schenlager (wasserundurchléssige Oberfla-
che, Abstand zum Grundwasser, Ableitung
der Wasser etc.) dienten als Rechtgrundlage
um auch bei stationdren Abfallanlagen diese
Standards durchzusetzen.

Diese klaren Bestimmungen durch den
neuen allgemein formulierten Artikel zu erset-
zen, fahrt nur dann zu keinem Umwelt-Quali-
tatsrlckschritt, wenn die Anforderungen an
Abfallanlagen in der kunftigen Volizugshilfe
klar definiert werden.

Art. 30 Abs. 24
Art. 30,al.2a4
| Art. 30, cpv. 2-4

XJa/oui/si [CINein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Art. 32 Abs. 2 Bst. ¢
undd

Art. 32, al. 2, let. c et
d

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed

XJa/oui/sl [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

054.11-00038/00006/00002/8065-0362
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begrundung / Justification / Motivazione
Numero Approvazione
Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

XJa/oui/si [ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 1.4

KJa/oui/sl [CINein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /IN. 1.5

XJa/oui/sl [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. ] Chiff. / N. 1.6

XJa/oui/sl [CINein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

XJa/oui/st [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

XJa/oui/sl [ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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VERSENDET AM 2 8. JUNI 2019
Regierungsrat des Kantons Schwyz

kantonschwyz @ -
3

6431 Schwyz, Postfach 1260

Bundesamt fiir Umwelt
Sektion politische Geschéfte
3003 Bern

(per E-Mail im Word- wie auch im PDF-Format an: polg@bafu.admin.ch)
Schwyz, 25. Juni 2019

Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020
Vernehmlassung des Kantons Schwyz

Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 14. Marz 2019 unterbreitete die Vorsteherin des Eidgendssischen Departements
fur Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation (UVEK) den Kantonsregierungen das Verord-
nungspaket Umwelt Frihling 2020 betreffend:

— Verordnung Uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen vom 1. Januar 2016 (Ab-
fallverordnung, VVEA, SR 814.600);

— Luftreinhalte-Verordnung vom 16. Dezember 1985 (LRV. SR 814.318.142.1);

— Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung vom 18. Mai 2005 (ChemRRV, SR 814.81);

— Verordnung Uber die Sanierung von belasteten Standorten vom 26. August 1998 (Altlasten-
Verordnung, AltlV, SR 814.680).

zur Vernehmlassung.

Wir sind der Ansicht, das Verordnungspaket greift insgesamt zu weit und leistet einen Vorschub zur
Uberregulierung. Die Anderungen sind unnétig, unverhaltnismassig und verursachen vermeidbare
Kosten, ohne einen Nutzen zu generieren. Deshalb lehnen wir die geplanten Anpassungen in den
oben erwahnten Verordnungen ab.



Wir danken Ihnen fiir die Gelegenheit zur Stellungnahme und grissen Sie freundlich.

Im Namen des Regierungsrates:
A

Kaspar Michel
Landammann

e

Dr. Mathias E. Brun
Staatsschreiber

Kopie z.K. an:
— Schwyzer Mitglieder der Bundesversammlung.



numero Bellinzona

2954 cl 0 19 giugno 2019

Repubblica e Cantone Ticino
Consiglio di Stato

Piazza Governo 6

Casella postale 2170

6501 Bellinzona

telefono +419181443 20 .
o +419181444 35 Rgpubbhca e Cantone
e-mail  can-sc@ti.ch TICInO

Il Consiglio di Stato

Dipartimento federale del’ambiente, dei
trasporti, del’'energia e delle
comunicazioni (DATEC)

3003 Berna

e-mail: polg@bafu.admin.ch (pdf e word)

Procedura di consultazione concernente il pacchetto di ordinanze in materia
ambientale - primavera 2020

Signora Consigliera federale,
gentili signore, egregi signori,

con lettera del 14 marzo 2019 ci avete inviato una richiesta di presa di posizione in
relazione al pacchetto di ordinanze in materia ambientale. Vi ringraziamo per
l'opportunita che avete voluto riservarci per esprimere le nostre osservazioni.

Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OlAt)

L’aggiornamento regolare delle disposizioni in ambito di protezione della qualita dell’aria
é salutato positivamente, poiché sovente nel nostro Cantone i limiti d’immissione per il
diossido di azoto (NOz2), le polveri fini (PM10) e I'ozono (O3) sanciti dal’OlAt sono
ancora superati. Per quanto riguarda I'ammoniaca (NHs) - proveniente quasi
esclusivamente dal settore agricolo, con il 95% delle emissioni totali - oltre alla
deposizione di questo inquinante nel suolo a alla sua conseguente acidificazione, le sue
emissioni contribuiscono ad aumentare il carico inquinante attraverso la formazione di
polveri fini secondarie. Secondo i dati del’lUFAM (2010) nel settore agricolo le emissioni
di ammoniaca provengono principalmente dalle stalle a stabulazione libera, dalle fosse
per letame a cielo aperto e dallo spandimento di liquame con tecniche tradizionali.

It rapporto del Consiglio federale del 9 dicembre 2016 "Aggiornamento degli obiettivi per
le basi vitali naturali e la produzione efficiente dal profilo delle risorse" afferma che |l
settore agricolo & ancora molto lontano dal conseguimento degli obiettivi ambientali
della Confederazione, e che le misure tecniche, operative e organizzative hanno ancora
un notevole potenziale di riduzione delle emissioni di NHs. E quindi fondamentale che lo
stato dell'arte sia applicato in modo da ridurre le emissioni-di NHa.
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In questo senso 'ancoraggio giuridico nell’OlAt di provvedimenti per-ridurre le emissioni
di ammoniaca & da ritenersi indispensabile, tanto piu che senza di esso non si possono
prevedere progressi sufficienti in questo campo. Infatti, se da un canto I'applicabilitd su
larga scala della tecnologia di spandimento a basse emissioni & stata chiaramente
dimostrata nel quadro dei programmi sull’efficienza delle risorse, dall'altro I'esiguita del
numero di partecipanti e degli importi erogati dimostrano come i programmi
promozionali non siano sufficienti per garantire la standardizzazione di tale tecnologia.
Cio vale anche per la copertura permanente dei depositi di liquame. '

Alla luce dei motivi esposti accogliamo con favore la modifica dell'OlAt, che va a dotare
di una solida base legale provvedimenti peraltro gia previsti dal Piano di risanamento
dell'aria del Canton Ticino, la cui ultima revisione & entrata in vigore nel 2018.

Per il Cantone Ticino, caratterizzato da una situazione fondiaria sfavorevole a causa
della esiguita dei fondi e della loro distribuzione non raggruppata, e da una topografia
pure svantaggiosa tipica di una regione di montagna, bisognera tener conto di una
limitata applicazione di queste misure.

Cogliamo l'occasione per porgervi, signora Consigliera federale, gentili signore ed
egregi signori, i nostri migliori saluti.

PER IL CONSIGLIO DI STATO

Il Presidente: Il Cancelliere:
istian Vitta Igo God
Allegato:

- formulario di risposta

Copia p. c.: ‘
- Dipartimento del territorio (dt-dir@ti.ch)

- Dipartimento delle finanze e dell’economia (dfe-dir@ti.ch)

- Divisione dell’ambiente (dt-da@ti.ch)

- Divisione dell’'economia (dfe-de@ti.ch)

- Sezione protezione aria, acqua e suolo (dt-spaas@ti.ch)

- Sezione dell’agricoltura (dfe-sa@ti.ch)

- Ufficio dell'aria, del clima e delle energie rinnovabili (dt-spaas@ti.ch)

- Deputazione ticinese alle Camere federali (can-relazioniesterne@ti.ch)
- Pubblicazione in internet
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . ) .
ontederaziun swizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro l'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Sezione per la protezione dell’aria, dell’acqua e del suolo
Abkirzung / Abréviation / Abbreviazione SPAAS

Adresse / Adresse / Indirizzo Via F. Zorzi 13, 6501 Bellinzona

Name / Nom / Nome Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Datum / Date / Data Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381 LRV / OPair / OIAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro l'inquinamento atmosferico (OlAt)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Emissioni di ammoniaca:

Il Consiglio di Stato del Canton Ticino accoglie con favore le proposte di modifica dell'OlAt nel campo della riduzione delle emissioni di ammoniaca in agri-
coltura. Il rapporto del Consiglio federale del 9 dicembre 2016 "Aggiornamento degli obiettivi per le basi vitali naturali e la produzione efficiente dal profilo
delle risorse" afferma infatti che il settore agricolo & ancora molto lontano dal raggiungimento degli obiettivi ambientali della Confederazione, e che le misu-
re tecniche, operative e organizzative hanno ancora un notevole potenziale di riduzione delle emissioni di NHs. Ecco quindi che per questo motivo — sem-
pre tenendo in considerazione le peculiarita del settore agricolo ticinese e di conseguenza la possibilita di concedere deroghe e dilazioni dei termini nel
caso di situazioni particolari — & sicuramente di grande importanza che lo stato dell'arte sia applicato in modo da ridurre le emissioni di NHs. In questo sen-
so l'inserimento nell'Ordinanza contro l'inquinamento atmosferico delle misure di riduzione delle emissioni per lo stoccaggio e I'applicazione di letame liqui-
do non fa che confermare questa esigenza: infatti se da un canto I'applicabilita su larga scala della tecnologia di spandimento a basse emissioni & stata
chiaramente dimostrata nel quadro dei programmi sull’efficienza delle risorse, dall'altro I'esiguita del numero di partecipanti e degli importi erogati dimostra-
no che i programmi promozionali di misure volontarie non sono sufficienti per garantire la standardizzazione di tale tecnologia. Cid vale anche per la coper-
tura permanente dei depositi di liquame. In altre parole, senza 'ancoraggio giuridico delle due misure non si possono prevedere progressi sufficienti per
quanto riguarda la diminuzione delle emissioni.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? JZustimmung / Approuveé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OIAt)? LIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
L1Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-

0381

LRV / OPair / OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhédngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /

Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

LlJda/oui/si  INein/non/no
K Teilweise / partielle / parziale

Le indicazioni dell’OlAt concernenti il deposi-
to e lo spandimento di colaticcio non devono
essere considerate nella prova che le esi-
genze ecologiche sono rispettate (PER).

Questa proposta non & da ritenersi opportuna

in quanto non di natura prettamente agricola
e in contrapposizione con l'intento federale di
ridurre il carico amministrativo per le aziende
e i servizi cantonali.

Le esigenze PER sono un requisito di base
per I'ottenimento dei pagamenti diretti che in
generale tutte le aziende devono adempiere.
Vista la limitata applicabilita delle tecniche di
spandimento a bassa emissione & meglio
inserirlo come requisito separato.

2. Verordnung tiber d

exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

ie Koordination der Kontrollen auf

Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des controles dans les

Art. 1

Kda/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Approvazione

Limitatamente per le zone considerate dove
si ritiene possibile attuare queste misure.

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

LJa/oui/si  Nein/non/no
K Teilweise / partielle / parziale

Per quanto riguarda I'obbligo di copertura dei
depositi di concimi aziendali liquidi si richiede il
posticipo dell’entrata in vigore dell’Allegato 2
cifra 551 al 1. gennaio 2024.

II 1. Gennaio 2024 quale entrata in vigore
dell'obbligo di copertura delle fosse & da
ritenersi piu consono alla situazione delle
numerose aziende agricole ticinesi che han-
no annunciato di voler terminare la loro attivi-
ta nel corso dei prossimi anni. Nel caso di
queste aziende, generalmente di dimensioni
ridotte e situate principalmente nelle zone di
montagna, si tratta infatti di un provvedimen-
to poco efficiente dal punto di vista della ridu-

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

zione delle emissioni oltre che difficiimente
sostenibile dal punto di vista economico.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Inhaltstbersicht /
Table des matiéres /
Sommario

XdJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Approvazione

Ziff. / Chiff. / N. 55

Xda/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Approvazione

Ziff. / Chiff. / N. 551

XdJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Approvazione

Una copertura permanente dei depositi di
liqguame riduce le emissioni di NHs e corri-
sponde allo stato dell'arte. Cid & confermato
anche dalla pubblicazione UFAM “Costruzio-
ni rurali e protezione dell’lambiente”, un aiuto
all'applicazione della normativa in materia di
protezione ambientale strutturale in ambito
agricolo. Le misurazioni dimostrano che gli
strati galleggianti naturali non riducono suffi-
cientemente le emissioni.

Ziff. / Chiff. / N. 552

LJa/oui/si ONein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Approvazione parziale, con richiesta di limitare
I'applicazione alle zone di pianura (zone 31
secondo I'Ordinanza sulla terminologia agrico-
la (OTerm))

Dopo molti anni di sostegno finanziario attra-
verso i programmi sull’efficienza delle risorse,
i quali hanno dimostrato I'applicabilita della
tecnologia a basse emissioni, I'obiettivo era
(e rimane) chiaramente quello di ottenere
un’applicazione efficiente dal punto di vista
della riduzione delle emissioni e allo stesso
tempo economicamente sostenibile.

Per quanto riguarda la deroga all’obbligo di
utilizzo della tecnologia a basse emissioni
descritto alla cifra 552 cpv. 2, ai fini della sua

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

concessione si ritiene troppo vago il riferi-
mento alla topografia, per cui si chiede di
limitare in modo piu preciso alle zone di pia-
nura (codice 31) I'applicazione della suddetta
tecnologia.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

Xda/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Approvazione

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 132

XdJa/oui/si  [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Approvazione

Ziff. / Chiff. / N. 5

XdJa/oui/si  [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Approvazione

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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numero ‘ Bellinzona
2326 cl 0 15 maggio 2019

Repubblica e Cantone Ticino
Consiglio di Stato

Piazza Governo 6

Casella postale 2170

6501 Bellinzona

telefono +41918144320 :
fx  +419181444 35 R_epubbhca e Cantone
e-mail  can-sc@tich Ticino

Il Consiglio di Stato

Signora

Simonetta'Sommaruga

Consigliera federale

Dipartimento federale dell'ambiente,
dei trasporti, dell'energia e delle
comunicazioni - DATEC

3003 Berna

e-mail: polg@bafu.admin.ch

Pacchetto di revisione delle leggi ambientali, primavera 2020 - Procedura di
consultazione dell'Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici -
Presa di posizione del Consiglio di Stato del Canton Ticino

Gentile signora Consigliera federale,

abbiamo ricevuto la vostra lettera del 14 marzo 2019 in merito alla summenzionata
procedura di consultazione e, ringraziando per l'opportunita che ci viene offerta per
esprimere il nostro parere, formuliamo le seguenti osservazioni.

Le modifiche proposte per 'Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti i prodotti chimici
ORRPChim e per l'appendice 1 dellOrdinanza PIC OPICChim riguardano una nuova
procedura di autorizzazione per I'esportazione di alcuni pesticidi problematici. Le proposte
di modifica tengono conto delle pertinenti evoluzioni del diritto in Europa e sono coerenti
con gli obiettivi della Convenzione di Rotterdam.

Considerando che l'esecuzione & affidata ai competenti servizi della Confederazione e
analizzato il merito delle nuove disposizioni, che non hanno ripercussioni per il nostro
Cantone, possiamo segnalarvi di condividere quanto proposto senza particolari
osservazioni.

Trasmettiamo come richiesto in allegato il formulario di risposta e restiamo a completa
disposizione per le domande che potessero occorrere.

1012
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" Voglia gradire, signora Consigliera federale, 'espressione della nostra stima.

PER IL CONSIGLIO DI STATO

Il Cancelliere:

Christian Vitta

Allegato:
- formulario di risposta

Copia per conoscenza:

- Dipartimento del territorio (dt-dir@ti.ch)

- - Divisione dell’'ambiente (dt-da@ti.ch)

- Sezione per la protezione dell'aria, dell'acqua e del suolo (dt-spaas@ti.ch)
- Ufficio della gestione dei rischi ambientali e del suolo (dt-spaas@ti.ch)

- Deputazione ticinese alle Camere federali (can-relazioniesterne@ti.ch)

- Pubblicazione in Internet

tiv
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . ' .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederazi [ ' A . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRV) / Ordonnance sur la
réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns Ihre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie |hre Stellungnahme: elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica: . :
polg@bafu.admin.ch

1 Absender/ Expéditeur / Mittente

Consiglio di Stato del Cantone Ticino

_Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Adresse / Adresse / Indirizzo Residenza governativa, 6500 Bellinzona
Name / Nom / Nome . Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Datum / Date / Data _' - 15.5.2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0384
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0384 ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Le proposte di modifica tengono contro delle pertinenti evoluzioni del diritto in Europa e sono coerenti con gli obiettivi della Convenzione di
Rotterdam. -

Considerando che l'esecuzione ¢ affidata ai competenti servizi della Confederazione e analizzato il merito delle nuove disposizioni, che non
hanno ripercussioni per il nostro Cantone, possiamo segnalarvi di condividere quanto proposto senza particolari osservazioni

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)? [XIZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (ORRChim) ? UMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con 'avamprogetto (ORRPChim)? CIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
[JAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/3
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdangen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2.5 ChemRRYV / Annexe 2.5 / Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1

XJa/oui/si ONein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.2

XJa/oui/si [Nein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.3

XJa/oui/si [Nein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.4

XJa/oui/si [INein/non/no
O Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.5

XJa/oui/si [ONein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1
Annexe 1
Allegato 1

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00002/S065-0384
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S211-0554

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la
réeduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Consiglio di Stato del Cantone Ticino
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Adresse / Adresse / Indirizzo Residenza governativa, 6500 Bellinzona
Name / Nom / Nome Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Datum / Date / Data 15.5.2019

054.11-00038/00006/00001/00002/00014/5211-0554
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Referenz/Aktenzeichen: S211-0554

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Rotterdam.

Le proposte di modifica tengono contro delle pertinenti evoluzioni del diritto in Europa e sono coerenti con gli obiettivi della Convenzione di

Considerando che l'esecuzione € affidata ai competenti servizi della Confederazione e analizzato il merito delle nuove disposizioni, che non
hanno ripercussioni per il nostro Cantone, possiamo segnalarvi di condividere quanto proposto senza particolari osservazioni

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)?
Etes-vous d’accord avec le projet (ORRChim) ?
Siete d’accordo con I’avamprogetto (ORRPChim)?

X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

[OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
[IMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00001/00002/00014/5211-0554
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Referenz/Aktenzeichen: S211-0554

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2.5 ChemRRV / Annexe 2.5/ Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1

XJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.2

XJa/oui/si [INein/non/no
UlTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.3

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.4

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.5

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1 XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Annexe 1 O Teilweise / partielle / parziale
Allegato 1

054.11-00038/00006/00001/00002/00014/5211-0554
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S234-1520

Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Dipartimento Territorio, Divisione Ambiente, Sezione Protezione Aria Acqua Suolo
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione DT/DA/SPAAS/URSI

Adresse / Adresse / Indirizzo Via Zorzi 13, 6501 Bellinzona

Name / Nom / Nome Fabio Gandolfi

Datum / Date / Data 29.05.2019

1/4
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Referenz/Aktenzeichen: S234-1520 VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Nessuna osservazione

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ? LIMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OPSR)? LIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/4
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Referenz/Aktenzeichen: S234-1520

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. a UTeilweise / partielle / parziale

Art. 3, lett. a

Art. 3 Bst. h XJa/oui/si [INein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. h [ Teilweise / partielle / parziale

Art. 3 lett. h

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art. 6, al. 1, let. b
Art. 6 cpv. 1 lett. b

XJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13, al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

XJa/oui/si [ONein/non/no
CITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 19 Abs. 2 Bst. c,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let c,
let. d, etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. d e cpv. 3

XJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e
Art. 27 cpv. 1 lett. e

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 29
Art. 29
Art. 29

LJa/oui/si  [Nein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Mantenere la versione attuale del cpv. 1

(approviamo invece il cpv. 2)

Il testo attuale del cpv. 1 & efficace perché
definisce dei criteri chiari e pone delle e-
sigenze elevate (superficie impermeabile,
distanza dalla falda, raccolta delle acque).
Questo permette di ridurre la presenza di
depositi intermedi sul territorio.

Con la nuova regolamentazione, per esempi-
0, all'esterno del settore Au, sarebbe possibi-
le depositare materiale di demolizione non
separato o asfalto senza nessuna superficie

054.11-00038/00006/00001/00002/5234-1520
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Referenz/Aktenzeichen: S234-1520

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA
impermeabile.
Art. 30 Abs. 2-4 XJa/oui/si [INein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 30,al.2a4 LTeilweise / partielle / parziale
Art. 30, cpv. 2-4

Art. 32 Abs. 2 Bst. ¢
undd

Art. 32, al. 2, let. c et
d

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed

XJa/oui/si [ONein/non/no
CITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. /N. 1.1

XJa/oui/si [ONein/non/no
LTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 1.4

XJa/oui/si [ONein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 1.5

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 1.6

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

XJa/oui/si [ONein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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O

Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S234-1519

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Dipartimento Territorio, Divisione Ambiente, Sezione Protezione Aria Acqua Suolo
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione DT/DA/SPAAS/URSI

Adresse / Adresse / Indirizzo Via Zorzi 13, 6501 Bellinzona

Name / Nom / Nome Simone Regazzi

Datum / Date / Data 29.05.2019

054.11-00038/00006/00001/00002/5234-1519
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Referenz/Aktenzeichen: S234-1519 AltlV / OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Concordiamo con la modifica proposta € non abbiamo osservazioni particolari da esporre.

Queste modifiche avranno comunque effetti limitati, poiché valevoli solo su dei suoli (ai sensi del’OSuolo) ubicati all'interno del perimetro di un sito
inquinato ai sensi dell’art. 2 OSiti; al momento, non sono conosciuti dei casi simili sul territorio cantonale.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltIV)? [(JZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ? XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OSiti)? LIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/4
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Referenz/Aktenzeichen: S234-1519

AltlV | OSites / OSitit

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

XJa/oui/si [ONein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
PAK

Adaptation de la
valeur de concentra-
tion pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

XJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
BaP

Adaptation de la
valeur de concentra-
tion pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

XJa/oui/si [ONein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Neuer Konzentrati-
onswert flr Dioxine
und dioxinahnliche
Substanzen
Introduction d’une

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S234-1519

AltlV | OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

Léschung des Sum-
menparameters flr
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
meétre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei
parametri dei BTEX

XJa/oui/si [ONein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Landammann und Regierungsrat des Kantons Uri

Bundesamt fiir Umwelt (BAFU)
Sektion Politische Geschafte
3003 Bern

Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020; Vernehmlassung

Sehr geehrte Damen und Herren

Das Eidgendssische Departement fiir Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation (UVEK) er6ffnete
am 14. Marz 2019 die Vernehmlassung zum Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020.

Der Kanton Uri ist mit der Zweckmdssigkeit der Revisionen im Verordnungspaket Umwelt Friihling
2020 grundsétzlich einverstanden. Einzig mit der Revision der Luftreinhalte-Verordnung (LRV;
SR 814.318.142.1) ist der Kanton Uri teilweise nicht einverstanden (vgl. Formular in der Beilage 3).

Bei der Revision der Abfallverordnung (VVEA; SR 814.600) und bei der Altlasten-Verordnung (AltlV;
SR 814.680) hat der Kanton Uri noch Bemerkungen und/oder Antrége anzubringen. Diese sind in den
beigelegten Formularen (PDF- und Word-Dokumente) fiir die Vernehmlassung Abfallverordnung und
Altlasten-Verordnung enthalten.



Wir beantragen die Beriicksichtigung unserer Antrage und Bemerkungen und bedanken uns fiir die
Gelegenheit zur Stellungnahme.

Altdorf, 18. Juni 2019

Im Namen des Regierungsrats

Der Landammann Der Kanzleidirektor
204

\L—. : / ‘ .

Roger Nager Roman Balli

Beilagen

Formular fiir die Vernehmlassung Abfallverordnung (PDF- und Word-Dokumente) (Beilage 1)
Formular fiir die Vernehmlassung Altlasten-Verordnung (PDF- und Word-Dokumente) (Beilage 2)
Formular fir die Vernehmlassung Luftreinhalte-Verordnung (PDF- und Word-Dokumente) (Bei-
lage 3)



Referenz/Aktenzeichen: S255-1703

Beilage 1

Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri

allindirizzo di posta elettronica:

polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione

Kanton Uri

Abkulrzung / Abréviation / Abbreviazione

Adresse / Adresse / Indirizzo

Klausenstrasse 4, 6460 Altdorf

Name / Nom / Nome

Datum / Date / Data

24. Mai 2019

054.11-00038/00006/00001/00002/5255-1703

1/5



Referenz/Aktenzeichen: S255-1703

VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ?
Siete d’accordo con I’'avamprogetto (OPSR)?

[JZustimmung / Approuvé / Approvazione

XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione
[OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00001/00002/5255-1703
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1703

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Atrticolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. a O Teilweise / partielle / parziale

Art. 3, lett. a

Art. 3 Bst. h XJa/oui/si [INein/non/no Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. h U Teilweise / partielle / parziale

Art. 3 lett. h

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art. 6, al. 1, let. b
Art. 6 cpv. 1 lett. b

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13, al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

XJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 19 Abs. 2 Bst. c,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let c,
let. d, etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. d e cpv. 3

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e

Art. 27 cpv. 1 lett. e

(dJa/oui/si XNein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Letzter Teilsatz streichen: «davon ausgenom-
men sind Zwischenlager nach den Artikeln 29
und 30».

Die Betreiber sollten auch fur die Zwischenla-
ger ein jahrliches Verzeichnis abgehen. Die
Zwischenlagermengen werden sonst nicht er-
fasst. Damit der Materialfluss schlissig nach-
vollzogen werden kann, missen die Zwi-
schenlagermengen auch erfasst werden. So
kann auch ein Wildwuchs von Zwischenlager
verhindert werden.

Art. 29
Art. 29
Art. 29

(OJa/oui/si XNein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Der erste Absatz ist zu streichen und so zu be-
lassen, wie er jetzt in der VVEA steht.

Fur den Vollzug wird dieser schwammige
Hinweis auf die Umwelt- und Gewasser-
schutzgesetzgebung nicht einfacher. Dieser
Artikel ist zu allgemein gehalten und kénnte
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1703

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /
Atrticolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

genauso gut weggelassen werden, da ja al-
les der Umwelt- oder Gewasserschutzgesetz-
gebung usw. entsprechen muss.

Der Kanton muss sich so jedes Mal rechtferti-
gen, warum er z. B. einen befestigten Platz
fordert. Der erste Absatz kann als Erganzung
als Allgemeine Anforderung im Artikel 29 er-
wahnt werden. Fir den Vollzug ist es einfa-
cher, wenn der Artikel 29 so bleibt wie bisher.
So kann den Inhabern klar aufgezeigt wer-
den, was alles gefordert wird und was nicht.
Die Kantone kdnnen ja immer noch auf wei-
tere Gesetze und Verordnungen verweisen,
wenn mehr gefordert werden musste.

Art. 30 Abs. 2-4
Art. 30,al.2a 4
Art. 30, cpv. 2-4

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 32 Abs. 2 Bst. ¢
und d

Art. 32, al. 2, let. c et
d

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed

XJa/oui/si [Nein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

XdJa/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 1.4

XJa/oui/si [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 1.5

XJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 1.6

XJa/oui/si [OINein/non/no

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

054.11-00038/00006/00001/00002/5255-1703

4/5



Referenz/Aktenzeichen: S255-1703

VVEA/OLED/OPSR

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

UlTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

XJa/oui/si [Nein/non/no
ClTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

XJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Beilage 3

Referenz/Aktenzeichen: S255-1701

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro lI'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Uri

Abkulrzung / Abréviation / Abbreviazione

Adresse / Adresse / Indirizzo Klausenstrasse 4, 6460 Altdorf
Name / Nom / Nome

Datum / Date / Data 04.06.2019
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1701

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OIAt)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

LRV / OPair / OlAt

Der Kanton Uri spricht sich gegen die die Landwirtschaft betreffenden Anpassungen der Luftreinhalte-Verordnung aus:

Die landwirtschaftlichen Ammoniakemissionen filhren zu negativen Auswirkungen auf empfindliche Okosysteme und die Biodiversitat. Diese Emis-
sionen gilt es zu reduzieren. Die wirksamste Massnahme bildet dabei die Reduktion der Tierbestéande. Die Urner Landwirtschaft hat ihren Tierbestand
- im Gegensatz zu vielen anderen Kantonen und zum Trend in der Schweiz - von 2000 bis 2016 um Uber 10 Prozent reduziert (Beilage Entwicklung
Tierbestande). Sie hat damit bereits einen gewichtigen und nachhaltigen Beitrag zur Reduktion der landwirtschaftlichen Ammoniakemissionen ge-
leistet. Messungen im Urner Talboden weisen als einzige Region in der Zentralschweiz diese Reduktion der Ammoniakemissionen auch aus.

Die vorgeschlagene Anpassung der Luftreinhalte-Verordnung und das damit einhergehende Obligatorium fiir emissionsmindernde Ausbringverfahren
sind fir die Urner Landwirtschaft deshalb unverhaltnismassig und werden aus land- und volkswirtschaftlicher Sicht zurlickgewiesen.

Das Obligatorium kommt einem Verbot der ibrigen Ausbringtechniken gleich und ist mit einer entsprechenden Ausnahmeliste (aufgrund Topografie,
betriebliche Begebenheiten usw.) im Vollzug im Kanton Uri nur schwierig bzw. sehr aufwendig umzusetzen. Mit der vorgeschlagenen Anpassung der
Direktzahlungsverordnung (DZV) und der Verordnung uber die Koordination der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben (VKKL) wird der gesamte
Vollzug dieser unverhaltnismassigen Auflage im Kanton Uri ans Amt fir Landwirtschaft delegiert. Die Luftreinhalte-Verordnung ist Bestandteil der
Umweltgesetzgebung. Wir weisen mit Nachdruck darauf hin, den gesamten Vollzug der Ammoniakminderungsmassnahmen Uber die zustandigen
Fachstellen zu regeln, statt an andere Politikbereiche zu delegieren.

Viele Betriebe im Kanton Uri bewirtschaften Flachen in Hang- und Steillagen, wo der Einsatz des Schleppschlauchverteilers nicht mdglich ist. Die
Gllleausbringung auf diesen Flachen erfolgt in der Regel mit dem Giillefass oder der Gilleverschlauchung mit Prallteller. Ein Verbot dieser Maschi-
nen flr den Einsatz auf den tbrigen «flachen» Betriebsflachen hatte fiir die kleinstrukturierten Urner Betriebe steigende Maschinenkosten zur Folge,
da die Fixkosten dieser teuren Maschinen auf weniger Flache verteilt werden kénnen.

Ein Zwang, dass die kleinflachigen ebenen Teilflachen eines Landwirtschaftsbetriebs nebst den grossflachigen Hanglagen zwingend mit emissions-
mindernden Ausbringverfahren gedungt werden mussen, entspricht einem unverhaltnismassigen Eingriff in die unternehmerische Freiheit eines Be-
triebs. Mit einer solchen Uberregulierung werden die Landwirtschaftsbetriebe zu betrachtlichen Mehrausgaben gezwungen.

Fir den Kanton Uri erachten wir den Grundsatz «Zwang statt Anreiz» als nicht zielfuhrend. Um auch jene Betriebe von den Vorteilen der emissions-
mindernden Ausbringverfahren zu Giberzeugen, die die technische Umstellung bisher noch nicht vollziehen konnten (Kosten, betriebliche Umstande),
sind die vorhandenen Anreizmoglichkeiten gezielter zu nutzen (z. B. Beitrage fur Anschaffung von Gillleseparatoren oder Schleppschlauchverteilern
in Hanglagen). Die mit dem Beitragsjahr 2019 auslaufenden Bundesbeitrage fir emissionsmindernde Ausbringverfahren (Art. 77 und 78 DZV) sind
mit dem nachstmadglichen Agrarpaket wiedereinzufiihren. Damit soll ein bewahrtes/erfolgreiches Instrument bzw. Anreizsystem weitergefiihrt werden.
Zur Uberbriickung und/oder Erganzung wird ein kantonales Anreizsystem gepriift.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? [JZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? [IMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OIAt)? XMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
UJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1701

LRV / OPair / OlAt

Bemerkungen zu den Artikeln und Anhangen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Atrticolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

[JJa/oui/si XNein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Streichen:

tas | 9 g! . Di
gern-verursacht-werden,-sind-nach-den-\forga-
ben-der-Luftreinhalte-Verordnung-vom-16-De-
zember 19853 zy begrenzen-

2. Verordnung iiber d

ie Koordination der Kontrollen auf

Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des contréles dans les
exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

[(OJa/oui/si XNein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Streichen:
2 Sio cilt fir K I b denfol
vom-16-Dezember-1985

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

(dJa/oui/si XNein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ein Inkrafttreten des aktualisierten Anhangs 2
LRV noch bevor die parlamentarische De-
batte zur AP22+ stattgefunden hat, ist klar
verfriht. Die Ergebnisse aus dem politischen
Prozess zur AP22+ gilt es abzuwarten.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OlAt

Inhaltstibersicht /
Table des matieres /

(OJa/oui/si XNein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Sommario

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer 552 soll ganz gestrichen werden.
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1701

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OlAt

Ziff. / Chiff. / N. 55

(OJa/oui/si XNein/non/no
CITeilweise / partielle / parziale

Andern:

Anlagen zur Lagerung vnd-Ausbringurg-von

flissigen Hofdiingern

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 551

XdJa/oui/si [INein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 552

(OJa/oui/si XNein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Streichen:

Ziff 552 Auchrl ddiesi ot

gern
Stile ‘“E.i ussige-verga E,'g.SF".eE’E te SHRG
aureR gee g.nete vORaRFoR, Wio o S.E"'E”E'
g’e ’ ‘E.SIE.” 1gung-oaeraas Sel I.tZE Hverfah
f. SFRSSIORSAFM-aUSZUbARger .
.E SO dertngen nac ’“bsatz_l Ausse
tehte Age allten “Ie'dle ' .”e.'l e E“ o al e,
; I ‘ L der T hie—ni
anwendbarsind-
3 Das BAFU und-das BL\W erlassen-gemein-
sam-Empfehlungen:

Die emissionsmindernde Ausbringung soll
nach 2019 weiterhin in der DZV via ein allen-
falls Uiberarbeitetes Anreiz-/Fordersystem Be-
standteil haben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OlAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

XJa/oui/si [ONein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 132

XJa/oui/si [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 5

XJa/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1701 LRV / OPair / OIAt

Entwicklung Tierbestande (total GVE)
Zentralschweiz und Schweiz 2000-2016
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Beilage 2

Referenz/Aktenzeichen: S255-1702

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Uri

Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione

Adresse / Adresse / Indirizzo Klausenstrasse 4, 6460 Altdorf
Name / Nom / Nome

Datum / Date / Data 24. Mai 2019

054.11-00038/00006/00001/00002/5255-1702
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1702 AItIV / OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Die Anpassungen bzw. Neueinfihrung der Konzentrationswerte Anhang 3 Ziffer 2 AltlV sind aus toxikologischer Sicht begriindet und werden grundsatzlich
in Anbetracht der latenten Gefahr fir Kleinkinder als notwendig erachtet.

Gemass ersten Abklarungen besteht im Kanton Uri aufgrund der vorliegenden Anderung bei den bereits sanierten KbS-Standorten kein Bedarf an
Nachsanierungen. Insbesondere bei Schiessanlagen mit potenzieller sensitiver Bodennutzung (Haus- und Familiengarten sowie Kinderspielflachen) wurde
seitens Amt fir Umweltschutz Uri bisher das Einhalten des Sanierungswerts fiir Blei von 200 mg/kg verlangt.

Noch nicht abschliessend betrachtet werden konnten dabei aber jene KbS-Standorte, die nach Vorliegen der Voruntersuchung nach AltlV abschliessend
beurteilt wurden. Durch die Einschrankung der vorliegenden Revision auf die gemass AltlV belasteten Standorte und dabei auf die betroffenen Haus- und
Familiengarten sowie Kinderspielflichen werden sich die Zusatzabklarungen im Kanton Uri gemass aktuellem Kenntnisstand insgesamt auf ein paar
wenige Standorte beschranken.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltlV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ? [OMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OSiti)? OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

054.11-00038/00006/00001/00002/5255-1702
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1702

AltlV / OSites / OSitit

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

XJa/oui/si [INein/non/no
ClTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
PAK

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
BaP

Adaptation de la va-
leur de concentration
pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

XJa/oui/si [Nein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Neuer Konzentrati-
onswert fur Dioxine
und dioxinahnliche
Substanzen

XJa/oui/si [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1702

AltlV / OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Introduction d’une
nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

Léschung des Sum-
menparameters fiir
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
meétre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei pa-
rametri dei BTEX

XJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Département du
territoire et de
I’environnement (DTE)

Hvald

LegrTE Place du Chéateau 1 Mad a G lere fedéral
Ny 1014 Lausanne _a ame la Conselllere federale

\\\\\ Simonetta Sommaruga

Département fédéral de I'environnement,
des transports, de I'énergie et de la
communication - DETEC

3003 Berne

Lausanne, le 19 juin 2019

Réponse de la Cheffe du Département du territoire et de I’environnement (CDTE) a la
consultation fédérale sur le paquet d’ordonnances environnementales du printemps
2020 (OLED, ORRChim, OSites et OPair)

Madame la Conseillére fédérale,

Nous avons recgu dans le courant du mois de mars 2019 la demande de consultation sur
le projet de révision partielle des quatre ordonnances suivantes, regroupées sous
l'intitulé « Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 » : Ordonnance
sur les déchets (OLED), Ordonnance sur les sites contaminés (OSites), Ordonnance sur
la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) et Ordonnance sur la
protection de I'air (OPair). Nous vous remercions de nous avoir donné I'opportunité de
nous prononcer sur ces objets et vous répondons comme suit.

La Direction générale de l'environnement de mon département a principalement
consulté les services compétents en matiére de protection des sols, du sous-sol et de
I'air, de gestion des substances dangereuses, de gestion des déchets, ainsi que les
Directions générales de 'agriculture et de la santé.

Les ordonnances OLED et ORRChim sont largement acceptées, avec certaines
observations.

En ce qui concerne I'ordonnance OSites, nous en demandons le report dans le temps,
car sa mise en ceuvre sera impossible a I’heure actuelle.

Enfin, les positions divergent quant aux modifications envisagées dans I'ordonnance
OPair. Alors que la Direction générale de I'environnement salue le durcissement des
mesures d’épandage jugées indispensables pour atteindre les objectifs de protection de
I'air, la Direction générale de I'agriculture met en garde contre les difficultés techniques
et économiques que de telles mesures impliqueraient pour le monde agricole et refuse a
ce titre le projet de révision de I'OPair.

www.vd.ch — T 41 21 316 45 00
info.sgdte@vd.ch
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DEPARTEMENT DU TERRITOIRE ET DE L'ENVIRONNEMENT (DTE)

Paquet d’'ordonnances environnementales du printemps 2020

Ordonnance sur les déchets (OLED)

De maniére générale, les modifications proposées sont saluées, mais appellent les
deux remarques suivantes.

Au vu de leur thématique partiellement similaire, il apparait indispensable que
'ordonnance susmentionnée et 'Ordonnance sur les mouvements de déchets (OMoD)
soient harmonisées en termes d’informations requises pour les détenteurs des
installations d’élimination. Afin que les informations relatives aux déchets soumis a
contrble soient identiques entre ces deux ordonnances, le Canton de Vaud propose de
reprendre le contenu de l'article 12, al.2, OMoD pour compléter l'art. 27, al. 1, let e,
OLED. Nous vous renvoyons a I’Annexe 1 pour la reformulation détaillée.

Enfin, le Canton estime que la hausse de la valeur limite du benzo(a)pyréne (substance
reconnue comme cancerigéne pour ’lhomme) dans les déchets utilisés comme matiéres
premiéres pour la fabrication du ciment ne peut étre acceptée sans une prise en
considération préalable des risques sur la santé des travailleurs et de la population
exposés au ciment.

Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim)

Sur le principe, le Canton de Vaud n’est pas favorable a I'exportation de pesticides
interdits en Suisse, car il considére que la sécurité sanitaire devrait étre percue — autant
pour la population suisse que pour la population d’'un pays tiers - comme un motif
supérieur aux intéréts économiques. Dans un sens, cette modification revient a soutenir
le droit de polluer ailleurs que dans notre propre pays et revét un aspect quelque peu
paradoxal.

Si cette révision était acceptée au niveau fédéral, le Canton de Vaud souhaite que des
mesures soient prises afin de protéger la santé de la population suisse, en particulier en
cas d’importation depuis les pays qui consentent a utiliser des pesticides interdits en
Suisse. A cet effet, il est proposé que l'importation vers la Suisse d’aliments produits a
proximité des lieux d'utilisation desdits pesticides soit interdite. A cet égard, le pays
importateur du pesticide interdit en Suisse devrait étre rendu attentif sur les restrictions
d’exportations des produits alimentaires au moment ou il donne son consentement.

Ordonnance sur les sites contaminés (OSites)

Le Canton de Vaud demande le report dans le temps de cette révision car il n’est pas
en mesure de la mettre en ceuvre a I'heure actuelle.

Sur le principe, le Canton de Vaud est largement favorable a I'abaissement des valeurs
de concentration des polluants figurant a 'annexe 3, ch. 2 (plomb, HAP, BaP, dioxines
et substances de type dioxines) sur des sites régulierement fréquentés par les
populations les plus vulnérables (enfants), en particulier au vu des récentes études
écotoxicologiques. Toutefois, cet abaissement a pour corollaire une augmentation
importante des surfaces nécessitant potentiellement un assainissement, élevant le
Canton au rang de deuxiéme territoire cantonal le plus impacté avec prés de 133 a 198
hectares en plus a assainir selon les estimations de 'OFEV (tirées de la présentation de

www.vd.ch — T 41 21 316 45 00
info.sgdte@vd.ch
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DEPARTEMENT DU TERRITOIRE ET DE L'ENVIRONNEMENT (DTE)

Paquet d’'ordonnances environnementales du printemps 2020

'OFEV du 8 avril 2019 intitulée « Estimation des surfaces : évaluation SIG des sols sur
lesquels jouent régulierement des enfants »).

Actuellement engagé dans la mise a jour de son cadastre des sites pollués et
poursuivant 'assainissement des sites le nécessitant, le Canton de Vaud est au regret
de constater qu’il ne dispose pas des ressources permettant la mise en ceuvre de cette
modification de I'OSites. Afin de remédier a cette situation il souhaiterait dans un
premier temps pouvoir évaluer les moyens nécessaires avec I'Office fédéral de
I'environnement (OFEV) afin d’assurer une mise en ceuvre dans les meilleurs délais.

Enfin en termes quantitatifs, il apparait que les valeurs de concentration abaissées de
I'OSites restent tout de méme supérieures a celles préconisées par le Centre suisse de
toxicologie humaine appliquée (SCAHT). Le Canton souhaiterait que ces valeurs de
concentration puissent a terme atteindre les niveaux mis en avant par le SCAHT.

Ordonnance sur la protection de I'air (OPair)

L’'une des modifications de cette ordonnance vise a réduire les émissions d’ammoniac,
notamment par la mise en place de nouvelles mesures d’épandage d’engrais sur les
surfaces agricoles utiles. Le Canton de Vaud fait face a des avis divergents entre les
intéréts de la protection de l'air et du climat et ceux de la production agricole.

Sur ce sujet, sachant qu’'une pesée d’intérét doit étre réalisée au niveau fédéral, nous
vous transmettons les deux prises de position décrites ci-dessous.

D’un point de vue environnemental, les mesures relatives a la gestion des engrais et
des produits méthanisés liquides dans I'agriculture sont jugées indispensables a
I'atteinte des objectifs de la protection de l'air. Elles contribuent également de maniere
indirecte a la protection des eaux en ciblant davantage les zones d’application des
engrais.

Cependant, ces nouvelles mesures, parfois pergcues comme une interdiction des
pratiques traditionnelles, ne sont pas supportables ni d’'un point de vue technique
(lourdeur administrative, augmentations des contréles in situ et risque de compactage
des sols) ni d’'un point de vue financier (surco(ts relatifs a I'acquisition des équipements
supplémentaires) selon la Direction générale de l'agriculture. En outre, cette derniére
estime que des réductions d’émissions seront également possibles par le maintien du
systéme incitatif déja en place (instaurés dans le cadre de la politique agricole), de
méme que par le renouvellement du soutien financier dés 2020. Enfin, et au vu de ce
qui précéde, la Direction générale de I'agriculture réitére sa requéte de maintenir les
questions relatives a ce type d’émissions dans la loi sur I'agriculture.

Nous vous invitons a consulter 'Annexe 4 pour les prises de position détaillées de ces
deux directions concernant les mesures relatives a I'épandage d’engrais.

Les autres modifications de 'OPair appellent deux derniéres remarques :

L’assouplissement des exigences relatives aux combustibles et aux carburants, de
méme que les dérogations prévues, ne sont pas opportuns d'un point de vue
environnemental car cela encourage le maintien d’installations fonctionnant
majoritairement aux énergies fossiles.

La mesure relative a la couverture des fosses a lisier est saluée, mais pourrait revétir un
caractére obligatoire pour les nouvelles constructions. En outre, la mise en place d'un
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DEPARTEMENT DU TERRITOIRE ET DE L'ENVIRONNEMENT (DTE)

Paquet d’'ordonnances environnementales du printemps 2020

programme d’assainissement par les cantons permettrait de limiter les émissions des
constructions existantes. Ce programme devrait idéalement intégrer les aspects relatifs
a la protection des eaux.

Pour conclure, du fait de 'ampleur de ces révisions et des nombreuses remarques et
oppositions qu’elles soulévent, nous nous permettons d’annexer a la présente les prises
de position détaillées que nous avons réunies.

Au demeurant, nous profitons de l'occasion pour regretter que la révision de
I'Ordonnance sur la protection contre le rayonnement non ionisant (ORNI), entrée en
vigueur le 1°" juin 2019, ait été décidée sans que les cantons aient été formellement
consultés

En vous réitérant nos remerciements pour nous avoir donné la possibilité de vous faire
part de notre position sur ces projets et vous sachant gré de bien vouloir prendre en
considération nos déterminations, nous vous prions de croire, Madame la Conseillére
fédérale, a 'assurance de notre meilleure considération.

LA CHEFFE DU DEPARTEMENT
DU TERRITOIRE ET DE L'ENVIRONNEMENT

Jacqueline de Quattro
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1886

Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Canton de Vaud - Département du territoire et de I'environnement (DTE)
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione Direction générale de I'environnement (DGE) ; Médecin cantonal (DSAS)
Adresse / Adresse / Indirizzo Place du Chateau 1, 1014 Lausanne

Name / Nom / Nome DTE/DGE/CNT/mgr

Datum / Date / Data 3 juin 2019
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2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Direction générale de I’environnement (DGE)

Les modifications proposées sont pour la plupart bienvenues.

Fait exception celle de larticle 19. al. 2, qui est jugée contraire au droit et non judicieuse sur le plan écologique.

En outre, il est indispensable de tirer parti de cette modification pour préciser les informations a fournir par les détenteurs des installations d’élimination
dans le cadre de l'inventaire prévu a l'art. 27, al 1, let e OLED.

Ces informations doivent impérativement correspondre a celles qui sont déja demandées pour les autres déchets soumis a contréle selon l'art. 12, al. 2
OMoD.

Il serait en effet contraire a toute logique totalement incohérent que les détenteus d’installations soient par exemple tenus de déclarer I'origine des déchets
banals et non celle des déchets soumis a contrble, et, inversément, le destinataire des déchets soumis a contréle et non celui des déchets banals.

Cette question a été soulevée a plusieurs reprises lors des travaux de rédaction de I'AE ,Berichterstattung®, sans trouver d’écho a ce ce jour.

Office du Médecin cantonal, Département de la santé et de I’action sociale (DSAS)

Valeur limite du benzo(a)pyréne dans les déchets utilisés comme matiéres premiéres pour la fabrication de ciment (annexe 4, ch. 1.1)
Introduction

Les hydrocarbures aromatiques polycycliques (HAP) sont des constituants naturels du charbon et du pétrole ou qui proviennent de la combustion incom-
pléte de matiéres organiques telles que les carburants, le bois, le tabac.

Le passage des hydrocarbures dans 'organisme humain s’effectue par inhalation, par ingestion, mais également par contact cutané.
Certains HAP ont été démontrés comme étant cancérogénes, mutagénes et/ou toxiques pour la reproduction.
Parmi les HAP, le plus étudié est le benzo(a)pyréne.

En 2012 Le Centre international de recherche sur le cancer (CIRC) a classé le benzo(a)pyréne comme cancérigene avéré pour ’lhomme (groupe 1)1 (1,2)
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Le benzo(a)pyréne est également décrit comme pouvant (3)

e provoquer une allergie cutanée

e induire des anomalies génétiques

e nuire a la fertilité

e nuire au développement
L’Institut National de Recherche et de Sécurité estime que « Toutes dispositions doivent étre prises pour réduire au niveau le plus bas possible I'exposition.
Des mesures rigoureuses de prévention s’imposent lors » (3)

Avis

Ainsi la proposition de relever la valeur limite du benzo(a)pyréne dans les déchets utilisés comme matiéres premieres pour la fabrication de ciment en
I'apparentant aux valeurs limites applicables aux décharges de chantier de type E ne peut étre acceptée sans avoir préalablement pris en considération les
risques sur la santé des travailleurs et de la population exposées au ciment.

Références

(1) IARC Monographs on the Identification of Carcinogenic Hazards to Humans. List of classifications. https://monographs.iarc.fr/fr/agents-classes-par-
les-monographies-du-circ/

(2) IARC Monograph on Benzo(a)pyrene. https://monographs.iarc.fr/wp-content/uploads/2018/06/mono100F-14.pdf

(3) INRS Benzo(a)pyrene Fiche toxicologique n° 144. http://www.inrs.fr/publications/bdd/fichetox/fiche.htm|?refINRS=FICHETOX 144

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)? [JZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ? XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OPSR)? LIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
[JAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 3, let. a UTeilweise / partielle / parziale

Art. 3, lett. a

Art. 3 Bst. h XJa/oui/si [INein/non/no

Art. 3, let. h L Teilweise / partielle / parziale

Art. 3 lett. h

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art. 6, al. 1, let. b
Art. 6 cpv. 1 lett. b

XJa/oui/si [Nein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Compléter la disposition par « ... installations
destinées a la collecte et au traitement des
déchets de chantier... » et « ... installations
destinées a la collecte et au traitement des
déchets métalliques... : »

La formulation actuelle de la disposition
exclut les installations se bornant a collecter
et stocker temporairement ces déchets (cf.
définition de la notion de ,traitement® a l'art.
7, al. 6bis LPE).

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13, al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

XJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Art. 19 Abs. 2 Bst. c,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let c,
let. d, etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. d e cpv. 3

XJa/oui/si [ONein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Ecrire a la premiére phrase de l'al. 3 : « Les
matériaux d’excavation .... ne peuvent pas
étre valorisés, Sont exceptées.... »

Renforcement de la négation, plus conforme
aux regles grammaticales et qui renforce le
sens de la disposition.

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e
Art. 27 cpv. 1 lett. e

(dJa/oui/si [XINein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Ecrire :
« €. tenir un inventaire des déchets énumérés
a l'annexe 1, en indiquant :
a. son propre numéro d'identification;
b. les codes et les quantités totales des dé-
chets réceptionnés dans l'année, ainsi que
les codes des procédés d'élimination appli-
ques;
c.la quantité totale des déchets transmis
dans 'année, ainsi que le numéro d'identifi-
cation de l'entreprise d'élimination a qui les

Il est impératif que les exigences concernant
'inventaire demandés aux détenteurs des
installations d’élimination des déchets soient
les mémes pour toutes les catégories de
déchets. En conséquence, les dispositions
actuelles de l'art. 12 al.2 OMoD et celles de
lart. 27, al.1 let e. OLED doivent étre harmo-
nisées. L’art. 12 al.2 OMoD étant appliqué
depuis plus de 10 ans, il est bien connu de la
plupart des détenteurs d’entreprises et des
administrations cantonales. L’art. 27, al.1 let
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Artikel / Article / Zustimmung / Approbation /

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Articolo Approvazione
VVEA
déchets ont été remis. e. OLED est donc a modifier en reprenant les

termes de cette disposition de 'OMoD.
Art. 29 XJa/oui/si [INein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 29 LITeilweise / partielle / parziale
Art. 29
Art. 30 Abs. 2-4 XJa/oui/si [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Art. 30,al.2a 4 UTeilweise / partielle / parziale
Art. 30, cpv. 2-4
Art. 32 Abs. 2 Bst. ¢ OJa/oui/si [CNein/non/no Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
und d [Teilweise / partielle / parziale
Art. 32, al. 2, let. c et
d
Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed
Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begriindung / Justification / Motivazione
Numero Approvazione

Anhang 4 VVEA

(dJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

(dJa/oui/si [ONein/non/no
LTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 1.4

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

(dJa/oui/si [ONein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 1.5

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

(dJa/oui/si [ONein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 1.6

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

(JJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

(JJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1883

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro lI'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Canton de Vaud - Département du territoire et de I'environnement (DTE)

Abkirzung / Abréviation / Abbreviazione Direction générale de I'environnement (DGE) ; Direction générale de I'agriculture, de la viticul-
ture et des affaires vétérinaires (DGAV); Médecin cantonal (DSAS)

Adresse / Adresse / Indirizzo Place du Chateau 1, 1014 Lausanne

Name / Nom / Nome DTE/DGE/CNT/mgr

Datum / Date / Data 3 juin 2019
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2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OlAt)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Direction générale de I’environnement (DGE)

Les mesures relatives a la gestion des engrais et des produits méthanisés liquides dans I'agriculture (méthodes d'épandage a faible émission (pendillard)
et obligation de couvrir durablement les réservoirs a lisier) sont saluées et sont indispensables a I'atteinte des objectifs de la protection de I'air. De plus, ces
mesures contribuent de maniére indirecte a la protection des eaux avec des épandages appliqués de maniére plus précise (distance aux eaux, routes, etc.)
et une réduction possible des apports d'eaux claires (pluies) dans les fosses a purin, notamment les fosses hors-sol. La modification de TOCCEA est
également approuvée afin de régler la mise en oeuvre et le contrdle de ces nouvelles dispositions.

L’assouplissement des exigences relatives aux combustibles et aux carburants encouragent le maintien d’installations a combustion et de moteurs
thermiques qui fonctionnent majoritairement aux énergies fossiles. Ces dispositions ne vont pas contribuer a 'améliroration de la qualité de l'air. Leurs
effets seront méme négatifs en raison des émissions de composés organiques supplémentaires.

Direction générale de I’agriculture, de la viticulture et des affaires vétérinaires (DGAV)

Les modifications de 'Ordonnance sur la protection de l'air (OPair, RS 814.318.142.1) prévoient d’y intégrer I'obligation de la couverture des fosses a lisier
et des techniques d’épandage diminuant les émissions (EDE). Lors de la consultation PA 2022+, le canton de Vaud a demandé dans sa prise de position
que les exigences d’'émission restent dans la loi sur I'agriculture et ne soient pas inscrites dans I'OPair. Dés lors, nous refusons les propositions.

Une obligation d’utiliser les techniques d’épandage limitant les émissions s’apparente a une interdiction des techniques traditionnelles. Une liste
d’exceptions selon la topographie, les conditions de I'exploitation, etc. est difficilement applicable dans I'exécution et est trés lourd a gérer administrative-
ment. En plus, les contréles s’apparaissent difficiles a réaliser dans le terrain car il faut passer peu de temps aprés I'épandage afin que la technique utilisée
soit visible.

Au lieu d’une obligation de certaines techniques, une solution avec une continuation du systéme incitatif et du soutien financier des techniques d’épandage
limitant les émissions doit étre trouvée car les instruments instaurés par la politique agricole font déja effet :

80% des dispositifs d’entreposage d’engrais sont déja couverts. En 2017, le nombre d’exploitations inscrites au niveau national a la mesure « contribution a
I'efficience des ressources pour des techniques d’épandage diminuant les émissions » était de 10'768 sur un total de 51'620 exploitations agricoles recen-
sées cette méme année, soit 21%. Dans le canton de Vaud, 37% des exploitations sont inscrites pour les mesures EDE en 2019.

Ces techniques ont été utilisées pour une surface totale de 404'769 ha a savoir 46% de la surface agricole utile totale de Suisse (hors SPB). Malgré le
montant de la contribution qui est sensé couvrir les colts générés par les équipements supplémentaires nécessaires a sa mise en ceuvre, force est de
constater que I'adhésion des exploitants est encore relativement faible, mais est en bonne voie. Cette situation s’explique notamment pour les raisons sui-
vantes :

- Aspects économiques
La contribution « pour des techniques d’épandage diminuant les émissions » se justifie en raison des surcolts occasionnés par les équipements supplé-
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mentaires nécessaires. En I'état, cette contribution est de Fr. 30.-/ha. En se référant aux données d’Agroscope et en intégrant des paramétres d’utilisation
et d’'amortissements identiques, la différence des colts d’utilisation entre un matériel conventionnel et un matériel équipé de pendillard est de Fr. 22.55/
hectare plus élevé pour un matériel avec pendillard. Les références des colts d’utilisation prouvent que le maintien de la contribution est nécessaire. Il
convient dés lors de maintenir la contribution pour garantir I'utilisation des techniques permettant de réduire les émissions. Selon les exploitations, dans la
mesure ou une partie des surfaces sont trop pentues, il est a craindre que I'exploitant doive investir dans deux types d’équipements (avec pendillards pour
les terrains accessibles, et sans pour les terrains en pente), ce qui serait un non-sens d’un point de vue économique.

- Aspects techniques

Le poids supplémentaire généré par les équipements d’épandage ne doit pas étre négligé. Selon les conditions, son influence sur le comportement du con-
voi est importante et peut étre considérée comme risquée. Le respect des normes de circulation routiére prévaut (charges maximales, etc.). De plus, le
compactage des sols lors de I'épandage avec des machines lourdes peut avoir un effet négatif sur 'environnement.

Les contributions pour les techniques d’épandage d’engrais de ferme et d’engrais de recyclage réduisant les émissions sont versées jusqu’en 2019 (Art. 77
et 78 LAgr). Il est dés lors important de réintroduire ces contributions et de continuer un systéme incitatif qui a porté ses fruits. Pour les années 2020 et
2021, une transition du systéme est nécessaire avant de renouveler les mesures EDE dans la future PA 2022+ dont les réflexions sont en cours, notam-
ment sur le soutien révisé aux systémes de production. Afin d’inciter un grand nombre d’exploitants a utiliser ces techniques, une réflexion concernant un
soutien a I'investissement doit étre menée. Ces mesures doivent d’étre accompagnées d’une promotion de la part de la vulgarisation cantonale.

En ce qui concerne la couverture des fosses a lisier, une obligation des nouvelles constructions est a envisager. Pour les constructions existantes, des
programmes cantonaux doivent prévoir un assainissement dans un délai de 10 ans avec une priorisation selon le taux de perte et 'espéce animale. Une
intégration du contrdle dans les contrdles « protection des eaux » est a envisager afin de les rationaliser et de les simplifier.

En raison de ce qui précede, nous rejetons les modifications et demandons le maintien des exigences d’émission et leur incitation dans la loi sur
I'agriculture.

Office du Médecin cantonal, Département de la santé et de I’action sociale (DSAS)

Réduction des émissions d’'ammoniac dans 'agriculture
Nous saluons I'orientation prise pour les méthodes d’épandage a faibles émissions et I'obligation de couvrir les réservoirs a lisier qui sont des mesures
efficaces et qui correspondent a I'état de la technique.

Exigences de qualité pour les combustibles et les carburants
Nous sommes d’avis que les dérogations aux valeurs limites fixées pour 'essence et autres combustibles liquides devraient étre limitées au maximum.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? UJZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? XIMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I’avamprogetto (OlAt)? XMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
[JAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1883

LRV / OPair / OIAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

(dJa/oui/si XINein/non/no
CITeilweise / partielle / parziale

Supprimer :

Voir remarques générales

2. Verordnung liber die Koordination der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des contréles dans les
exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

(dJa/oui/si [XINein/non/no
LTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

[(OJa/oui/si XNein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIlAt

Inhaltstbersicht /
Table des matieres /
Sommario

(dJa/oui/si XNein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Supprimer Ch. 552

Voir remarques générales

Ziff. / Chiff. / N. 565

(dJa/oui/si [XINein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Modification :
Installations permettant d’entreposer et
d’épandre des engrais de ferme liquides

Dans I'OPD, le soutien des techniques
d’épandage limitant les émissions doit étre
poursuivi aprés 2019 avec un systéme incita-
tif. Les modifications nécessaires sont a in-
troduire dans le prochain train d’ordonnances
agricoles.

Ziff. / Chiff. / N. 551

[(OJa/oui/si [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Modification :
Les nouveaux dispositifs permettant
I'entreposage d’engrais et de produits métha-

La couverture des dispositifs existants est a
envisager dans des programmes cantonaux.
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1883

LRV / OPair / OIAt

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation /
Numero Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIlAt

nisés liquides...

[1Ja/oui/si [XINein/non/no
[Teilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 552

Supprimer :
Ch.552 E I y is de f I
guides

Entraves techniques et économiques trop
importantes pour une application de ces mé-
thodes a toutes les exploitations.

Codts d'utilisation des matériels ciblés trop
élevés par rapport au matériel conventionnel.

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation /
Numero Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OlAt

Ziff. / Chiff. / N. 522 [(JJa/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation /
Numero Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 132 [(OJa/oui/si [INein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

JJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 5

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse

Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S255-1885

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la
réeduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Canton de Vaud - Département du territoire et de I'environnement (DTE)
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione Médecin cantonal (DSAS)

Adresse / Adresse / Indirizzo Place du Chateau 1, 1014 Lausanne

Name / Nom / Nome DTE/DGE/CNT/mgr

Datum / Date / Data 3 juin 2019

054.11-00038/00006/00001/00002/00179/5255-1885
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1885 ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Office du Médecin cantonal, Département de la santé et de ’action sociale (DSAS)

Introduction

Dans son avis du 18 février 2019 sur la motion Mazzone 17.4094 « Mettre fin a I'exportation des pesticides interdits en Suisse. Les produits considérés
dangereux ici ne le sont pas moins a I'étranger », Le Conseil fédéral a estimé qu’une interdiction générale d’exporter ces pesticides serait disproportionnée.
Il a précisé qu'il privilégiait d’autres mesures qui entravent moins la liberté économique, dans la mesure ou celles-ci permettent également d’assurer la pro-
tection de la population et de I'environnement. |l s’est dit prét a faire élaborer un projet de modification d’ordonnance afin que I'exportation de certains pes-
ticides dangereux pour la santé ou I'environnement dont la mise sur le marché est interdite en Suisse soit soumise a I'approbation préalable explicite du
pays d’'importation.

C’est dans la révision de TORRChim que ce projet de modification d’ordonnance se concrétise. Il est proposé de remplacer 'obligation d’annoncer les ex-
portations de produits phytosanitaires par une autorisation pour exporter certains produits de ce type dont la commercialisation en Suisse est interdite ou
pour sortir ceux-ci d’'un entrep6t douanier ouvert, d’'un entrepét de marchandises de grande consommation ou dépét franc sous douane a destination d’'un
pays tiers. L’autorisation d’exportation ne pourra étre octroyée que si I'on dispose du consentement explicite du pays importateur.

Avis

Nous estimons que les arguments et intéréts économiques ne peuvent étre supérieurs au droit a la sécurité sanitaire. La sécurité sanitaire est un motif
supérieur et s’applique autant a la population suisse que a la population de pays tiers. Seule la motion Mazzone 17.4094 « Mettre fin a I'exportation des
pesticides interdits en Suisse. Les produits considérés dangereux ici ne le sont pas moins a l'étranger » est a méme de répondre a cet enjeu.

Si la possibilité d’exporter des pesticides interdits en Suisse devait néanmoins étre confirmée, il s’agit de protéger la population en cas d’importation
d’aliments produits a proximité desdits pesticides. Ainsi, nous proposons que I'exportation des pesticides interdits en Suisse soit non seulement soumise a
approbation préalable du pays d’'importation, mais aussi que les aliments produits a proximité des lieux d’utilisation desdits pesticides ne puissent pas étre
importés en Suisse. Le pays importateur du pesticide interdit en Suisse devrait étre rendu attentif sur les restrictions d’exportations des produits alimen-
taires au moment ou il donne son consentement.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)? [(JZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (ORRChim) ? [IMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (ORRPChim)? UIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
[L1Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/3
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1885

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2.5 ChemRRV / Annexe 2.5/ Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1

[1Ja/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.2

(dJa/oui/si [ONein/non/no
LITeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.3

[(1Ja/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. /N. 4.4

[(OJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.5

[JJa/oui/si [INein/non/no
LTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1 OJa/oui/si  [Nein/non/no | Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Annexe 1 L Teilweise / partielle / parziale
Allegato 1

054.11-00038/00006/00001/00002/00179/5255-1885
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi - . . . . .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Canton de Vuad,
Referenz/Aktenzeichen: S255-1884

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Canton de Vaud - Département du territoire et de I'environnement (DTE)
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione Direction générale de I'environnement (DGE) ; Médecin cantonal (DSAS)
Adresse / Adresse / Indirizzo Place du Chateau 1, 1014 Lausanne

Name / Nom / Nome DTE/DGE/CNT/mgr

Datum / Date / Data 3 juin 2019

054.11-00038/00006/00001/00002/00178/5255-1884
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1884 AIltlV / OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Direction générale de I’environnement (DGE)

Au vu des récentes études toxicologiques, la mise a jour des valeurs de concentration des polluants concernés de I'annexe 3, ch. 2, OSites est nécessaire.
Il s’agit ici d’éviter une mise en danger des enfants en bas age s'ils ingérent de la terre lorsqu’ils jouent sur des sites pollués par du plomb, des HAP, du
BaP ou des dioxines et des substances de type dioxine.

Toutefois, cette modification a des conséquences particulierement importantes pour le Canton de Vaud. Les surfaces potentiellement concernées sont
importantes (sols des zones urbaines et résidentielles). Selon vos estimations, le Canton de Vaud serait le deuxiéme canton suisse en terme de surface a
assainir (120 a 140 hectares). Actuellement, le Canton de Vaud s’attache a mettre a jour son cadastre des sites pollués et a poursuivre I'assainissement
des sites le nécessitant. Les ressources a notre disposition ne permettraient pas une mise en ceuvre de cette modification de I'OSites.

Le Canton s’accorde donc sur la justification de cette modification de 'OSites. Dans un premier temps, il souhaite toutefois pourvoir évaluer les moyens
nécessaires avec 'OFEV afin d’assurer une mise en ceuvre dans les meilleurs délais. Il rejette donc le projet lors de cette premiére consultation.

Dans lintervalle, nous poursuivrons le traitement des cas de sols pollués avec mise en danger avec les mesures de régulation qu’offre 'OSol, quand bien
méme elles ne soient pas tout a fait adéquates.

Office du Médecin cantonal, Département de la santé et de ’action sociale (DSAS)

Avis
Nous saluons le fait que les valeurs de concentration de 'annexe 3, ch. 2 soient adaptées et abaissées sur la base d’'une évaluation des risques faite par
le SCAHT, en particulier pour les populations particulierement vulnérables telles que les enfants.

Néanmoins, le SCAHT propose des valeurs beaucoup plus basses que celles fixées dans la présente révision de I'OSites. Nous considérons que
I’évolution partielle des valeurs, justifiées par des questions de mise en ceuvre, praticabilité et proportionnalité, fait partie d’'un processus dynamique qui va
se poursuivre jusqu’au niveau préconisé par le SCAHT en matiére de sécurité sanitaire, ceci d’autant plus que d’autres pays ont des valeurs plus proches
de celles proposées par le SCAHT. Plus en particulier, le motif évoqué au chapitre 4.3 a savoir I'incohérence entre TORRChim (20 ng I-TEQ/kg) et I'OSites
révisée par rapport a la valeur de 14 ng TEQ/kg proposée par le SCAHT ne parait pas suffisant a terme.

L’OSites couvre un périmeétre plus restreint que 'OSol qui couvre des périmétres dont le risque d’exposition des enfants est supérieur. Nous partons du
principe que la mise en ceuvre de la sécurité sanitaire est progressive. Si les travaux débutent dans le périmétre de 'OSites, la cohérence sera assurée,
dans les années a venir, par une poursuite du travail dans le périmétre de 'OSol.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltIV)? [(JZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ? LIMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OSiti)? LIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
XIAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1884

AltlV | OSites / OSitit

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

XJa/oui/si [ONein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
PAK

Adaptation de la
valeur de concentra-
tion pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

XJa/oui/si [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts fir
BaP

Adaptation de la
valeur de concentra-
tion pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

XJa/oui/si [ONein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Neuer Konzentrati-
onswert flr Dioxine
und dioxinahnliche
Substanzen
Introduction d’une

XJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Referenz/Aktenzeichen: S255-1884

AltlV | OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

Léschung des Sum-
menparameters flr
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
meétre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei
parametri dei BTEX

XJa/oui/si [ONein/non/no
CTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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CANTON DU VALAIS
KANTON WALLIS

Date

AT AR

Consell d'Etat 2019.02416

Staatsrat

Madame Simonetta Sommaruga

Conseillére fédérale

Cheffe du département fédéral de
I'environnement, des transports, de I'énergie et
de la communication - DETEC

3003 Berne

49 JUN 2019

Modification de Pordonnance sur la limitation et I'élimination des déchets (OLED)

Madame la Conseillére fédérale,

Parmi le groupe d'ordonnances relatives a I'environnement dont les modifications ont été mises en
consultation le 14 mars passé, figure Fordonnance sur la limitation et 'élimination des déchets
(OLED). Le Conseil d'Etat valaisan a pris connaissance avec satisfaction des modifications
retenues dans le projet mis en consultation a I'exception de celles ayant trait a la thématique des
dépdts provisoires.

La notion de dépdt provisoire introduite dans 'OLED ne couvre pas la majeure partie des dépdts
provisoires de déchets. Elle se limite & pallier & des situations particuliéres visant, par le biais du
stockage provisoire de déchets, la mise en ceuvre ultérieure de leur valorisation ou de leur
stockage définitif. Elle ne couvre en revanche pas implicitement les dépéts provisoires exploités
pour les besocins d'installations d'élimination des déchets telles gue les déchetteries, les
installations de valorisation de déchets de chantier minéraux et les installations soumises a
I'OMoD, pourtant bien plus nombreux que les dépdts provisoires répondant a des situations
particuliéres. Cette lacune doit &tre combiée.

Au vu de ce qui précéde, le Gouvernement valaisan soutient ce projet de madification de
I'Ordonnance sur la limitation et I'élimination des déchets a lexception des modifications apportées
aux articles 27 et 28 et qui concernent la thématique des dépéts provisoires,

En vous remerciant de nous avoir consultés, nous vous prions de croire, Madame |la Conseillére
fédérale, & I'expression de notre haute considération.

Au nom du Conseil d'Etat

Le Chancelier

Le Président

-~

e

I
Phylipp Sporri
v

Place de la Planta, CP 478, 1951 Sien
Tél. 027 606 21 00 - Fax 027 606 21 04
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Consell d'Ftat 2019.02418

Staatsrat

Rt

CANTON DU VALAIS
KANTON WALLIS

Madame Simonetta Sommaruga
Conseillére fédérale
Cheffe du département fédéral de
'environnement, des transports, de 'énergie et
de la communication - DETEC
3003 Berne

Date 19 JUIN 7619

Modifications de 'ordonnance sur I'assainissement des sites pollués (OSites)

Madame la Conseillere fedérale,

Parmi le groupe d'ordonnances relatives a I'environnement dont les modifications ont été mises en
consultation le 14 mars passé, figure 'annexe 3 de l'ordonnance sur I'assainissement des sites
pollues (OSites). Le Conseil d'Etat valaisan a pris connaissance avec satisfaction des
modifications retenues dans le projet qui lui a été soumis et qui concernent différentes valeurs de
concentration s'appliquant a I'évaluation du besoin d’assainissement de sols oif les enfants jouent
réguliérement.

Avec ces maodifications, il est désormais pris entiérement en compte le risque de contamination des
enfants par ingestion de sol pollué en zone habitée. Le besoin de telles adaptations se justifie du
fait que les bases légales actuelles engendrent des situafions quasiment indéfendables, les
cantons devant pour les enfants en bas-age limiter I'accés aux suifaces enherbées fortement
polluées tout en ne peuvant pas ordonner leur assainissement.

En tenant compte des valeurs de concentration ainsi modifiées, d'importantes surfaces de sol
localisées en zone habitée pourront étre assainies. En Valais, cefles-ci se retrouvent & proximité
des anciennes installations industrielles. Outre I'assainissement des sols pollués de la région de
Vigge, mis en ceuvre en zone habitée consécutivement a I'abaissement en 2015 de la valeur de
concentration pour le mercure, la régionh de Chippis pourra bénéficier d'un traitement analogue dés
que les valeurs de concentration pour les HAP et le benzo(a)pyréne tiendront compte du risque par
ingestion.

Sur les communes de Sierre et de Chippis, il subsiste & ce jour prés de 25 ha de zone habitée
poliuée aux HAP avec des teneurs comprises entre 10 et 100 mg/kg de terre et donc un risque
pour les enfants en bas-age. Une communication active a &té menée avec envoi de courriers a
chacun des habitants de la région concernée et organisation de soirées d’information. Cependant,
il est difficilement envisageable de maintenir en continu un niveau d'information suffisant afin
d'éviter que des enfants en bas-age solent exposés au risque d'ingestion de sol fortement pollué
aux HAP. Ne pas tenir compte de ce risque souléve la question de 'équité de traitement et place le
Canton face a une situation intenable a long terme.

Les modifications prévues de I'OSites répondent parfaitement aux attentes du Canton du Valais.
Elles permettront d’ordonner les assainissements de sol tout en appliquant le principe de causalité
en ce qui concerne fa prise en charge des colts.

Lors de Fétablissement des projets d’assainissement, les mesures proposées devront éliminer le
risque susmentionné, soit en éliminant la pollution, soit en la confinant (art. 16 OSites). En cas de
remplacement du sol, des quantités significatives de matériaux poliués sont produites, Une révision

Place de [a Planta, GP 478, 1951 Sion
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& la hausse des valeurs limites de 'ordonnance sur la limitation et I'élimination des déchets en ce
qui concerne les HAP et le benzo(a)pyréne pour les déchets admis en décharge de type B
constituerait une mesure pragmatique pour réduire I'empreinte environnementale des travaux
d'assainissement découlant de la modification citée en titre. A ce sujet, il sied de relever que les
HAP adsorbés sur le complexe argilo-humigue des sols ne sont pratiquement pas lessivés vers les
eaux souterraines et que la valeur limite de 25 mg/kg pour les déchets admis en décharge de type
B est de ce fait trés sévere.

Au vu de ce qui précéde, le Gouvernement valaisan soutient ce projet de modifications de
FOrdonnance sur l'assainissement des sites pollués avec le souhait que la remarque
susmentionnés, se référant a 'ordonnance sur la limitation et P'élimination des déchets, soit prise
en compte lors des prochaines modifications d'ordonnances environnementales.

En vous remerciant de nous avoir consultés, nous vous prions de croire, Madame la Conseillére
fédérale, a I'expression de notre haute consideration.

Au nom du Conseil d'Etat

Le Président Le Chancelier

i f?‘?’

Roberto Schmidt § Philjpp Spérri
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AR A A

* Conseil d'Etat G S / UVE K 2019.02421
: Staatsrat
* 25. JUNI 2019
CANTON DU VALAIS
KANTON WALLIS Nr.

Madame Simonetta Sommaruga

Conseillére fédérale

Cheffe du département fédéral de
Fenvironnement, des transports, de I'énergie et
de la communication - DETEC

3003 Berne

Date 1 9 JU]N Zﬂl@

Modification de I'ordonnance sur la protection de I'air, projet 2020
Madame la Conseillére fédérale,

Par la présente, nous vous remercions de 'envoi du projet cité sous rubrique que vous avez bien
voulu nous soumettre. Le Conseil d’Etat valaisan a pris connaissance de la modification de
Iordonnance sur la protection de I'air et prend position comme suit.

Le Conseil d'Etat est réservé sur les modifications proposées en matiére d’'entreposage et
d'épandage des engrais de ferme liquide. S'll en partage les finalités, il ne peut ignorer les
implications que ces moadifications pourraient avoir pour les exploitations agricoles, notamment
celles situées en montagne, dont le relief rend certaines pratiques particulierement difficiles. Ces
modifications concernent les régles d'entreposage et d'épandage d'engrais de ferme liquide, en
particulier pour les régions de montagne comme le Valais, dont le relief rend ces pratiques parfois
difficiles. Ces dispositions seront nécessaires pour assurer une mise en ceuvre adaptée aux
particularités locales, et pour pemmettre un contréle realiste des dispositions voulues. Nous
demandons leur intégration dans les actuelles prescriptions du module OFEV-OFAG de 2011
«Constructions rurales et protection de I'environnement», dans le cadre d'une mise a jour.

Ces adaptations de meilleures techniques agricoles auront un impact financier sur les agriculteurs
(achat de matériel spécifique et couverture flottantes sur les réservoirs d'entreposage). Une aide
financiére doit étre prévue par la confédération a cet effet,

Le respect des valeurs limites de 'OPair sur les chauffages a bois par tous les fours utilisés & des
fins commerciales, qu'ils soient & chargement manuel ou automatique, va pour nous de soi. Quant
aux dispositions moins restrictives sur la teneur de cendres dans les biocombustibles liquides,
nous conseillons la prudence et de baser leur acceptation sur les résultats des essais qui seront
connu dici juin 2018. Si les émissions de polluants atmosphériques ne dépassent pas les
limitations sur celles provenant de I'huile extra-légére, alors la teneur de cendres tolérée pourra
étre élevée jusqu’a 200 mg/kg. Finalement, nous donnons notre accord a une demiére
prolongation, jusqu'au 30 septembre 2025 au plus tard, au dépassement de la tension de vapeur
dans les biocarburants contenant du bioéthanol, d'une marge de maximum 8 kPa en plus de la
limite fixée & 60 kPa. Passé ce délai, cette marge supplémentaire ne sera plus autorisée, et la
Suisse s’alignera sur les autres pays européens qui ne font pas d’exception estivale a la limitation.
Pour s'affranchir du probléme d’'une tension de vapeur excessive, nous préconisons de trouver dés
lors d’autres mécanismes de compensation du CO, que I'gjout de bioéthanol dans l'essence.

Il n'y a guére de nouvelles ressources qui devront étre allouées & la protection de l'air en Valais
pour la mise en ceuvre des dispositions voulues par la nouvelle OPair prévue pour avril 2020. En
particulier, le contrale des dispositions sur I'entreposage et I'épandage des engrais liquides sera au
mieux réglé dans le cadre de la modification prévue a I'art. 1 de 'Ordonnance sur la coordination
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des contrdles dans les exploitations agricoles. Il sera en principe délégué a des tiers spécialisés
dans l'inspectorat d’installations agricoles, au sens de I'art. 13 OPair.

En vous remerciant de nous avoir consultés, nous vous prions de croire, Madame la Conseillére
fédérale, a I'expression de notre haute considération.

Au nom du Conseil d'Etat
Le Prégident Xl Le Chancelier

Is Y

Roberto Schmidt
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CANTON DU VALAIS
KANTON WALLIS

Notre réf.
Votre réf.

Date

Copie a

AR A
| Staatsrat

_ 2019.02689
. CP 478, 1951 Sien

Département fédéral de 'environnement,
des transports, de I'énergie et

de la communication

Madame Simonetta Sommaruga
Conseiliére fédérale

Palais fédéral Nord

3003 Berne

PMR
!

18 juin 2019

Modification de Pordonnance sur la réduction des risques liés a l'utilisation de substances,
de préparations et d’objets particuliérement dangereux (ordonnance sur la réduction des
risques liés aux produits chimigques, ORRChim)

Madame la Conseillére fédérals,

Le Conseil d'Etat du Canton du Valais vous remercie de |'avoir consulté sur la modification de
l'ordonnance citée en titre.

Comme indigqué dans votre rapport explicatif, 'exigence nouvelle d'une autorisation de 'OFEV et
d'une attestation du pays importateur pour les cing produits chimiques mentionnés, dont l'usage
est interdit en Suisse, répond de maniére appropriée aux normes internationales.

Nous pouveons denc approuver cette madification d'ordonnance.

En vous sachant gré de votre attention, nous vous prions d'agréer, Madame la Conseillére
fédérale, I'assurance de notre considération distinguée.

Al nom du Conseil d'Etat

Le chancelier

Phsr?f'&p Sporri

polg@bafu.admin.ch

Piace de la Planta, CP 478, 1951 Sien
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Baudirektion

Kanton Zug

Baudirektion, Postfach, 6301 Zug

A-Post

Eidgendssisches Departement fiir Umwelt,
Verkehr, Energie und Kommunikation UVEK
Frau Bundesratin Simonetta Sommaruga
3003 Bern

T direkt +41 41 728 53 13
arnold.brunner@zg.ch
Zug, 17. Juni 2019 AB/las
Laufnummer: 53393

Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020
Stellungnahme des Kantons Zug

Sehr geehrte Frau Bundesratin Sommaruga
Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 14. Marz 2019 haben Sie den Kanton Zug zur Stellungnahme in der obge-
nannten Angelegenheit eingeladen. Der Regierungsrat des Kantons Zug hat die Baudirektion
mit der direkten Erledigung dieses Geschafts beauftragt. Wir danken lhnen fur die Moglichkeit
zur Stellungnahme und verweisen diesbeziiglich auf die beiliegenden Formulare fur die Ver-
nehmlassung.

Gerne hoffen wir, Ihnen hiermit gedient zu haben.

Freundliche Grisse
Baudirektion

—+ —

Florian Weber
Regierungsrat

Beilagen erwahnt

Aabachstrasse 5, 6300 Zug
T +41 41 728 53 00, F +41 41 728 53 09
UVEK - Vernehml gV paket_Umwelt_Frahling_2020 docx www‘zg.ch/baudirektion
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friithling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi N . . . i .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Baudirektion des Kantons Zug
Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione BD

Adresse / Adresse / Indirizzo Aabachstrasse 5, Postfach, 6301 Zug
Name / Nom / Nome Florian Weber

Datum / Date / Data 17. Juni 2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382 VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Im Rahmen der Erarbeitung der VVEA-Vollzugshilfen machten Kantone, Branchenverbénde und die Wirtschaft diverse Vorschlage zur Uberarbeitung der
VVEA. Mit der vorliegenden Revision sollen diese Anliegen aufgenommen werden. Wir stimmen den vorgeschlagenen Anderungen mehrheitlich zu. Unsere
Detailbemerkungen sind nachfolgend im Einzelnen aufgefiihrt.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)? LZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ? XMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OPSR)? LIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
L1Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/4
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XdJa/oui/si [INein/non/no
Art. 3, let. a L Teilweise / partielle / parziale
Art. 3, lett. a

Art. 3Bst. h Xda/oui/si [Nein/non/no
Art. 3, let. h OTeilweise / partielle / parziale
Art. 3 lett. h

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art. 6, al. 1, let. b
Art. 6 cpv. 1 lett. b

OJa/oui/si  XNein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Verzicht auf Anderung

Die Ausweitung der Ausnahme fiir Mengen-
meldungen auf die metallverarbeitenden
Betriebe mit weniger als 1000 t/a Umsatz
bringt in unserem Kanton keine Entlastung.
Das heisst es sind keine Betriebe von dieser
Ausnahme betroffen.

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13, al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

XdJda/oui/si  [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Art. 19 Abs. 2 Bst. c,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let c,
let. d, etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. d e cpv. 3

Kda/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e
Art. 27 cpv. 1 lett. e

OJda/oui/si  XNein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Verzicht auf Anderung

Die Mengené&nderungen sollen, wie bei jeder
Abfallanlage, jahrlich der Behdrde gemeldet
werden. Ohne diese Meldepflicht wird die
Kontrolle von Zwischenlagern aufwéndiger.

Art. 29 Kda/oui/si [INein/non/no
Art. 29 OTeilweise / partielle / parziale
Art. 29

Art. 30 Abs. 2-4 XJa/oui/si  [INein/non/no
Art. 30,al.2a 4 L Teilweise / partielle / parziale

Art. 30, cpv. 2-4

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 32 Abs. 2 Bst. ¢
und d

Art. 32, al. 2, let. c et
d

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed

XdJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. /N. 1.1

Xda/oui/si [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 1.4

Xda/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 1.5

XdJa/oui/si  [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 1.6

Xda/oui/si  [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

KdJa/oui/si [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

Kda/oui/si [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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O

Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friithling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . ; . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi N . . . i .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OIAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Baudirektion des Kantons Zug
Abkirzung / Abréviation / Abbreviazione BD

Adresse / Adresse / Indirizzo Aabachstrasse 5, Postfach, 6301 Zug
Name / Nom / Nome Florian Weber

Datum / Date / Data 17. Juni 2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381 LRV / OPair / OIAt

2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OlAt)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Die vorgeschlagenen Anderungen der LRV werden vollumfanglich begriisst, die Anpassungen der Direktzahlungsverordnung (DZV) und der Verordnung
Uber die Koordination der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben (VKKL) jedoch nur teilweise.

Die NH3-Emissionen aus der Tierhaltung sind im Kanton Zug wie auch in weiten Teilen der Schweiz im Vergleich zu den Umweltzielen des Bundes deutlich
zu hoch. Die Erfahrungen aus dem Zentralschweizer Ressourcenprogramm Ammoniak zeigten, dass reine Férderprogramme von freiwilligen Massnahmen
nicht ausreichen, um die NH3-Emissionen in den Griff zu bekommen. Daher hat der Kanton Zug 2016 einen Massnahmenplan zur Verringerung der Uber-
massigen NH3-Emissionen in Kraft gesetzt. Er beinhaltet finf Hauptmassnahmen, welche die Ammoniak-Emissionen auf der gesamten Prozesskette (FUt-
terung, Stall/Laufhof, Lagerung und Ausbringung) bis 2030 um ca. 30 Prozent reduzieren soll.

Sowohl die vorgeschlagene Abdeckung von Gllelagern wie auch die emissionsarme Gllleausbringung haben sich bewahrt und sind Teil des Massnah-
menplans Ammoniak 2016—2030 des Kantons Zug. Allerdings bestehen offene Fragen bezlglich einer praxistauglichen Kontrolllésung, u. a. weil das Aus-
bringen von Hofdlinger nur saisonal zulassig ist. Eine entsprechende Vollzugsempfehlung ist notwendig und soll in enger Zusammenarbeit zwischen KVU
und Kolas erarbeitet werden.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ? LIMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OIAt)? LIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
L1Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/5
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /

Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les

paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

JJa/oui/si [Nein/non/no
K Teilweise / partielle / parziale

2. Verordnung iiber d

ie Koordination der Kontrollen auf

Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des controles dans les
exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

LJda/oui/si  Nein/non/no
K Teilweise / partielle / parziale

Die Vorgaben der LRV betreffend Gillelage-
rung und -ausbringung sollen wahlweise im
Rahmen OLN-Kontrollen oder durch die Luft-
hygienebehdérden kontrolliert werden.

Die Kantone sollen den Vollzug der neuen
Bestimmungen an ihre Verhaltnisse anpas-
sen kénnen.

lll Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

LJda/oui/si  Nein/non/no
K Teilweise / partielle / parziale

Der Anhang 2 zur LRV soll erst nach dem poli-

tischen Prozess zur AP22+ in Kraft treten.

Die Anderung der LRV ist mit dem inhaltli-
chen Ergebnis der AP22+ abzustimmen.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Inhaltstibersicht /
Table des matieres /
Sommario

Kda/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 55

Kda/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 551

Kda/oui/si [INein/non/no
OTeilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Neue Giillelager mlssen im Kanton Zug
bereits seit 2002 abgedeckt werden. Beste-
hende Giillelager miissen nach den Vorga-
ben des Massnahmenplans abgedeckt wer-
den. Das freiwillige Abdecken wird bis 2021
finanziell unterstutzt.

054.11-00038/00006/00002/S065-0381
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation /
Numero Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 552 XdJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Das flachendeckende Ausbringen der Giille
mit emissionsarmen Ausbringverfahren ist
die mit Abstand wirkungsvollste Massnahme
zur Senkung der Ammoniak-Emissionen.
Falls sich das Obligatorium auf Bundesebene
nicht realisieren liesse, musste der Kanton
Zug gemass Massnahmenplan Ammoniak
diese Massnahme in der kantonalen Gesetz-
gebung verankern (sofern bis Ende 2021
nicht mindestens zwei Drittel der Zuger Gillle
freiwillig mit emissionsarmer Technik ausge-
bracht wird).

Allerdings bestehen offene Fragen bezlglich
einer praxistauglichen Kontrolllésung, u. a.
weil das Ausbringen nur saisonal zuléssig ist.
Eine entsprechende Vollzugsempfehlung ist
notwendig und soll in enger Zusammenarbeit
zwischen KVU und Kolas erarbeitet werden.

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation /
Numero Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Annexe 3 OPair / Allegato 3 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 522 Kda/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation /
Numero Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 132 XJa/oui/si [OINein/non/no
LlTeilweise / partielle / parziale
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Annexe 5 OPair / Allegato 5 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 5

XdJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Zustimmung

Aus Sicht der Luftreinhaltung ist eine Verlan-
gerung nicht wiinschenswert. Eine erneute
dritte Ausnahmeregelung Uber das Jahr 2025
hinaus wirden wir aus heutiger Sicht ableh-
nen.
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friithling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la
réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Baudirektion des Kantons Zug
Abkirzung / Abréviation / Abbreviazione BD

Adresse / Adresse / Indirizzo Aabachstrasse 5, Postfach, 6301 Zug
Name / Nom / Nome Florian Weber

Datum / Date / Data 17. Juni 2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0384
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0384 ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Die vorgeschlagenen Anderungen haben keine Auswirkungen auf die Kantone, denn der Vollzug der neuen Regelungen unter Anhang 2.5 Ziffer 4
ChemRRV sowie der ChemPICV sind Bundessache. Wir verzichten darauf, uns zu den einzelnen Anderungsvorschlage zu dussern.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)? [(JZustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (ORRChim) ? LIMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (ORRPChim)? UMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/3

054.11-00038/00006/00002/S065-0384



Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhédngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2.5 ChemRRV / Annexe 2.5 / Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1

0Jda/oui/si  [INein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.2

JJa/oui/si  [Nein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.3

OJda/oui/si  [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.4

OJda/oui/si  [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ziff. / Chiff. / N. 4.5

OJda/oui/si  [Nein/non/no
U Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1
Annexe 1
Allegato 1

LJa/oui/si  Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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O

Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friithling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi N . . . i .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfligung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Baudirektion des Kantons Zug
Abkirzung / Abréviation / Abbreviazione BD

Adresse / Adresse / Indirizzo Aabachstrasse 5, Postfach, 6301 Zug
Name / Nom / Nome Florian Weber

Datum / Date / Data 17. Juni 2019
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383 AltlV / OSites / OSiti

2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsitzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Grundsatzlich begriissen wir die vorgesehene Anpassung der Konzentrationswerte (K-Werte) in der AltlV. Mit den Erkenntnissen der neuen toxikologischen
Bewertung der SCAHT ist eine Verscharfung der K-Werte fiir Blei, PAK und BaP geboten und ein neuer Wert fir Dioxine gerechtfertigt.

Allerdings bedauern wir es, dass die urspriinglich angestrebte Harmonisierung zwischen der AltlV und VBBo nicht zustande kommt. Die einseitige Ver-
schéarfung der K-Werte in der AltlV fihrt in der Vollzugspraxis zu einer Ungleichbehandlung. Es wird eine Situation geschaffen, bei der Kinderspielplatze,
Haus- und Familiengéarten auf belasteten Standorten deutlich strenger beurteilt werden missen wie ausserhalb von belasteten Standorten, wo Flachen mit
derselben, ebenso sensiblen Nutzung nach der VBBo beurteilt werden. Wenn der Schutz der Kleinkinder im Vordergrund steht, miissen die Flachen mit
den entsprechenden sensiblen Nutzungen nach denselben Kriterien beurteilt werden.

Wir verstehen aber auch das Anliegen des BAFU, die neuen wissenschaftlichen Erkenntnisse und toxikologische Bewertung in die Vollzugspraxis zu Uber-
fihren und die nétigen rechtlichen Grundlagen zumindest dort zu schaffen, wo eine zeitnahe Umsetzung mdglich ist. Da die Harmonisierung beider Verord-
nungen bislang gescheitert ist und die Uberarbeitung der VBBo gemass BAFU noch einige Jahre dauern wird, halten wir — angesichts der neuen toxikologi-
schen Bewertung der Schadstoffe — das Vorgehen des BAFU trotz der entstehenden Konflikte fiir angemessen.

Fir den Kanton Zug haben die Anpassungen der Konzentrationswerte Uberschaubare Auswirkungen, da wahrscheinlich nur wenige Kinderspielplatze oder
Haus- und Familiengarten auf belasteten Standorten durch die Verschéarfung der K-Werte betroffen sind. Die sich aus der beschilderten Ungleichbehand-
lung ergebenden Konflikte sind wegen der vermutlich geringen Anzahl von Fallen fir den Kanton Zug héndelbar. Deshalb stimmen wir trotz der andiskutier-
ten Probleme mit der VBBo fiir eine Anpassung der AltIV.

Die KVU hat in ihrer Stellungnahme auf eine Reihe grundlegender Probleme hingewiesen und lehnt die Anpassung der AltlV zum jetzigen Zeitpunkt ab.
Grundsétzlich teilen wir die Bedenken der KVU. Aus den obgenannten Griinden halten wir jedoch die Anpassung der AIIV fir vertretbar.Wir sind der Auf-
fassung, dass wir unsere Anliegen auch im Rahmen der Vernehmlassung der Revision der VBBo einbringen kénnen und werden.

Anmerkungen zur Revision der VBBo:

Die Anpassung der AltlV betrifft nur einen sehr kleinen Teil der Spielplatze und Haus-/Familiengérten. Die in einem néchsten Schritt vorgesehene Anpas-
sung der VBBo kann hingegen weitreichende Konsequenzen fiir die Kantone und die jeweils betroffenen Grundeigentimerschaften haben. Es ist daher
wichtig, dass mit der zukiinftigen Uberarbeitung der VBBo Rahmenbedingungen fiir einen Vollzug geschaffen werden, der in der Praxis auch umgesetzt
werden kann und der den Aufwand fir die Kanone und die betroffenen Grundeigentimerschaften begrenzt. Eine enge Zusammenarbeit und Abstimmung
mit den Vollzugsbehdrden ist deshalb unerlasslich.

Neue Dioxin-Werte:

Mit der Anpassung der AltlV werden auch erstmalig Konzentrationswerte fir Dioxine eingefihrt. Eine Dioxinanalytik ist sehr aufwendig, kostenintensiv und
wird vermutlich nur von wenigen Labors in der Schweiz angeboten. Wir gehen davon aus, dass eine Dioxinanalytik auf Kindespielplatzen sowie Haus- und
Familiengéarten nur dann nétig ist, wenn es auch einen entsprechenden Verdacht in einer historischen Untersuchung gibt.
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383 AIltlV / OSites / OSitit

Das BAFU hat in seiner Vollzugshilfe <Messmethoden im Abfall- und Altlastenbereich» (2007) die bei Altlastenverfahren anzuwendenden Messmethoden
definiert. Fir Dioxine wurde bisher noch keine Messmethode definiert. Die Kantone kdnnen also im Falle des Vollzugs auf keine definierte und Uberprifte
Messmethode verweisen. Die Vollzugshilfe muss unseres Erachtens erganzt werden.

Anmerkungen zu den allgemeinen Anforderungen an Kinderspielplatze:

Wenn insbesondere bei Kinderspielplatzen der Schutz von Kleinkindern im Vordergrund stehen soll, missen unseres Erachtens auch mégliche Schadstoff-
belastungen der Spielplatzbereiche berlicksichtigt werden, bei denen es sich nicht um Boden im Sinne der VBBo handelt. Gelten die neuen K-Werte bei-
spielsweise auch fir die Qualitédt des Sandes in den Sandkasten oder fiir verwendete Holzschnitzel? Es ist auch bekannt, dass Bodenbeldge wie Tartan-
bdden, Kunststoffmatten, Granulatbeldge oder Holzschnitzel je nach Herkunft ebenfalls hohe Schadstoffgehalte aufweisen kénnen. Auch diese kénnen
unter Umsténden genauso wie Boden von Kleinkindern oral aufgenommen werden und die Kleinkinder gefahrden. Gleiches gilt zum Beispiel fir Spielgerate
aus behandeltem Holz. Unseres Erachtens miussten zum Schutz von Kleinkindern nicht nur die Anforderungen an die Schadstoffbelastungen des Bodens
definiert werden, sondern konsequenterweise auch alle anderen Bereiche eines Spielplatzes.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltIV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ? LIMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (OSiti)? LIMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
L1Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AltlV / OSites / OSitit

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
Blei

Adaption de la valeur
de concentration
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo

XdJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Bei einer zuklnftigen Anpassung der VBBo
mussen unterschiedliche Definitionen und
Beurteilungskriterien vermieden werden.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
PAK

Adaptation de la
valeur de concentra-
tion pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH

XdJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Bei einer zuklinftigen Anpassung der VBBo
mussen unterschiedliche Definitionen und
Beurteilungskriterien vermieden werden.

Anpassung des Kon-
zentrationswerts flr
BaP

Adaptation de la
valeur de concentra-
tion pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP

KdJa/oui/si [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Bei einer zuklnftigen Anpassung der VBBo
missen unterschiedliche Definitionen und
Beurteilungskriterien vermieden werden.
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

AltlV / OSites / OSitit

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2 / Allegato 3 N. 2

Neuer Konzentrati-
onswert flir Dioxine
und dioxindhnliche
Substanzen
Introduction d’une
nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

XdJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Die BAFU-Vollzugshilfe «Messmethoden im
Abfall- und Altlastenbereich, BAFU 2007»
muss bezlglich einer Messmethode fiir Dioxi-
ne erganzt werden.

Léschung des Sum-
menparameters flr
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
metre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei
parametri dei BTEX

XdJa/oui/si  [Nein/non/no
UTeilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Kanton Ziirich
Regierungsrat

Eidgendssisches Departement fir Umwelt,
Verkehr, Energie und Kommunikation
Bundesamt fir Umwelt

Sektion Politische Geschéfte

3003 Bern

19.Juni 2019 (RRB Nr.591/2019)
Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020 (Vernehmlassung)

Sehr geehrte Frau Bundesrétin

Mit Schreiben vom 14. Mé&rz 2019 haben Sie uns eingeladen, zum Verordnungspaket Um-
welt Frihling 2020 Stellung zu nehmen. Wir danken lhnen fiir diese Gelegenheit und dussern
uns wie folgt:

A. Zur Abfallverordnung (VVEA; SR 814.600)

Art.3 Bst.a VVEA

Die Anpassung von Art. 3 Bst. a VVEA begriissen wir ausdricklich. Im Zusammenhang mit
der Abfallentsorgung ist jedoch auf folgende Problematik hinzuweisen: Die mit der VVEA
eingefiihrte und seit dem 1. Januar 2019 geltende Umschreibung der Siedlungsabfalle
stellt Unternehmen mit einem weit verzweigten Filialnetz in 1andlichen Gebieten, beispiels-
weise die Volg Detailhandels AG, die Schweizerische Post sowie Banken, vor Herausfor-
derungen im Rahmen der Entsorgung. Aufgrund der Gesamtgrosse der Unternehmen ist
es den einzelnen Filialen heute nicht mehr erlaubt, haushaltsdhnliche Abfélle als Sied-
lungsabfélle Uber die Gemeinden entsorgen zu lassen (Art. 3 Bst. a in Verbindung mit Art. 3
Bst. b VVEA). Eigene logistische Rickfiihrkonzepte kommen bei einzelnen Filialen in der
Regel nicht in Betracht. Die betroffenen Filialen missen daher selber Transporte zu deut-
lich héheren Kosten organisieren.

Antrag: Die Entsorgungsproblematik betreffend die haushaltsdhnlichen Abfalle ist zu pri-
fen. Es sind praxisorientierte Losungsansétze auszuarbeiten, namentlich mittels Schaf-
fung von Rahmenbedingungen, die es Unternehmen mit 250 und mehr Vollzeitstellen und
einem weit verzweigten Filialnetz erlauben, bei Bedarf ihre Abfélle im Rahmen der kommu-
nalen Siedlungsabfallentsorgung zu entsorgen. Dazu ist eine Rechtsgrundlage in der
VVEA zu schaffen.



Art. 19 Abs. 2 Bst.d VVEA

Im Kanton Zirich wurden bereits ab 2010 Verwertungsvorgaben fiir schwach belastetes
Aushubmaterial angestrebt. Die Richtlinie «Verwertungsregel fiir die Entsorgung von be-
lasteten Bauabfallen» (Amt fUr Abfall, Wasser, Energie und Luft, 2014) sehen eine Verwer-
tung nach dem Grundsatz «Gleiches zu Gleichem» («schwach verschmutzt zu schwach
verschmutzt» und «unverschmutzt zu unverschmutzt») vor. Seit dem Inkrafttreten der
VVEA war die Anwendung dieser Vorgaben betreffend Umgang mit schwach belastetem
Aushub- und Ausbruchmaterial aufgrund des klaren Wortlauts von Art. 19 Abs. 2 Bst.d
VVEA leider nicht mehr oder nur sehr eingeschréankt mdglich.

Umso mehr begriissen wir die vorgeschlagene Anderung, die weitgehend den damaligen
Vorgaben des Kantons Zirich zur Verwertungsregel entspricht. Um sicherzustellen, dass
der Grundsatz «Gleiches zu Gleichem» eingehalten werden kann, ist es wichtig, den Be-
griff «Standort» moéglichst genau zu umschreiben. Derzeit ist unklar, ob mit «Standort» die
vom auszuflihrenden Bauprojekt betroffene Flache gemeint ist oder ob sich der Standort —
in einem engeren Sinne — auf die vorliegende Verschmutzung auf einer solchen Flache
bezieht. Eine Konkretisierung des Begriffes «Standort» im Sinne einer raumlichen Abgren-
zung ist daher entscheidend. Es ist zu priifen, ob diese Konkretisierung im Verordnungs-
text oder im erlauternden Bericht zu erfolgen hat.

Gemass Entwurf wére die Verwertung von schwach mit chlorierten Kohlenwasserstoffen
(CKW) mit einem Gehalt bis zu 500 pg/kg verschmutztem Material mdglich. Aus unserer
Sicht ist dieser Grenzwert wegen der Gefahrlichkeit von CKW und der Komplexitat der
Sanierung von mit CKW verschmutzten Standorten zu hoch. Bei CKW-Belastungen sollen
daher die Anforderungen fir unverschmutztes Material gelten. Gleiches soll auch fir
Standorte gelten, die in einer Grundwasserschutzzone oder in einem Grundwasserschutz-
areal liegen.

Antrag: Die Anpassung von Art. 19 Abs. 2 Bst. d VVEA ist zuséatzlich um folgende Anforde-
rungen zur Verwertung von schwach belastetem Aushub- und Ausbruchmaterial zu
erganzen:

1. Der schwach belastete Aushub ist nicht mit CKW belastet. Flr die Verwertung von CKW-
belastetem Aushub- und Ausbruchmaterial gelten die Anforderungen flr unverschmutz-
tes Material geméss Anhang 3 Ziff. 1 VVEA.

2. Der Standort, auf dem das Material anfallt, liegt weder in einer Grundwasserschutzzone
noch in einem Grundwasserschutzareal.

3. Der Begriff «Standort» ist zu konkretisieren.

B. Zur Altlasten-Verordnung (AltlV; SR 814.680)

Anhang 3 Ziff. 2 AltlV

Zwischen den bodenrelevanten Regelungen der AltlV und der Verordnung Uber Belastun-
gen des Bodens (VBBo; SR 814.12) bestehen seit jeher gewisse Differenzen. Die vorlie-
gende Teilrevision erfolgt im Rahmen der «Harmonisierung AltlV-VBBo», wobei zunédchst
die Konzentrationswerte nach Anhang 3 Ziff. 2 AltlV erheblich gesenkt und anschliessend
das Gesamtpaket «<Harmonisierung AltlV-VBBo» mit der Anpassung des Umweltschutz-
gesetzes (USG; SR 814.01) und der Verordnung vom 26. September 2008 Uber die Abgabe
zur Sanierung von Altlasten (VASA; SR 814.681) bis 2025 umgesetzt werden sollen.



Mit den vorgeschlagenen Anpassungen soll der Schutz der Bevélkerung, insbesondere der
Kinder, vor schadlichen Schadstoffeinwirkungen sichergestellt werden. Mit Blick auf das
Vorsorgeprinzip begrissen wir grundsétzlich jede Bestrebung zur Schadstoffreduktion.
Der zur Vernehmlassung unterbreitete Entwurf geht jedoch zu weit und fuhrt im Vollzug zu
erheblichen Unsicherheiten. Mit Ausnahme der Weglassung des Konzentrationswertes

fir den Summenparameter der BTEX und der formalen Anpassung «Aliphatische Kohlen-
wasserstoffe C,;—C,4o» lehnen wir die vorgeschlagene Verordnungsrevision aus folgenden
Griinden ab:

1. Herleitung und Festlegung der Konzentrationswerte

Gemaéss Ziff. 1 und 3 des erlduternden Berichts vom 14. Mérz 2019 hat das Schweizerische
Zentrum fUr angewandte Humantoxikologie (Swiss Centre for Applied Human Toxicology,
SCAHT) die bestehenden Konzentrationswerte der AltlV toxikologisch Uberprift. Wie die
im Rahmen dieser Schadstoffiberprifung erlangten Werte des SCAHT toxikologisch her-
geleitet (beispielsweise von Blei [Pb]: 83 mg/kg Boden) und wie die AltlV-Konzentrations-
werte in der Folge festgelegt wurden (300 mg Pb/kg), ist gestitzt auf die Erlauterungen
nicht nachvollziehbar. Entgegen der bisherigen Vorgehensweise — wie etwa im Rahmen
des Anhdrungsverfahrens zur Senkung des Konzentrationswertes fir Quecksilber im Jahr
2014 — wurde die toxikologische Herleitung der Konzentrationswerte und die anschliessen-
de Festlegung in der AltlV bei Er6ffnung der Vernehmlassung nicht veréffentlicht. Anlass-
lich der Besprechung vom 18. Dezember 2018 legte das Bundesamt fiir Umwelt (BAFU)
die Grundséatze fir die Herleitung der neuen Boden-Konzentrationswerte (Referenz/Akten-
zeichen: R504-0140) der Konferenz der Vorsteher der Umweltschutzdmter der Schweiz
(KVU) vor. Auf Fragen und Einwande der Kantone zum System und zur Umsetzbarkeit der
vorgesehenen Anderungen wurde jedoch nicht eingegangen.

Erst im Nachgang zur Vernehmlassungserdffnung stellte das BAFU den Kantonen weiter-
gehende Unterlagen mittels E-Mail vom 22. Marz 2019 zur Verfiigung, so namentlich den
Auszug der durch das SCAHT vorgenommenen Risikobeurteilung von Bodenschadstoffen
in Haus- und Familiengarten geméss Anhang 3 Ziff. 2 AltlV. Gegenwartig sind entgegen
der Ankiindigung, dass das E-Mail auf dem Internet publiziert werde, weder dieses noch
die Grundlagenberichte des SCAHT 6ffentlich zugénglich. Sind derart wichtige Informatio-
nen nicht &ffentlich verfligbar, kann das Vernehmlassungsverfahren keinen Aufschluss
Uber die sachliche Richtigkeit, die Vollzugstauglichkeit und die Akzeptanz des Vorhabens
geben.

Gemass den erganzenden Unterlagen wurden zur Herleitung der Konzentrationswerte die
chronische Exposition bei Kindern durch direkte Bodenaufnahme unter folgenden An-
nahmen beurteilt: Kinder im Alter von einem bis zwei Jahren, etwa 12,5 kg Kérpergewicht,
Bodenaufnahmerate von 250mg pro Tag wahrend 365 Tagen im Jahr. Berlcksichtigt
wurde nur der bioverfligbare Schadstoffgehalt, wobei bei unbekannter Bioverfligbarkeit
von einer vollstdndigen Resorption ausgegangen wurde. Die Annahmen fir die toxikologi-
sche Bemessung des neuen Konzentrationswertes weichen erheblich von den bisher
verwendeten Herleitungen ab (Hamann & Gupta, Umwelt-Materialien-Nr. 83, BUWAL 1997).
Anstelle eines «Best-Case-Szenarios» wurde ein «Worst-Case-Szenario» zugrunde gelegt.
Der Konzentrationswert wurde als der Gehalt festgelegt, bei dem ein Gesundheitsrisiko
gemass Standardannahmen somit unwahrscheinlich erscheint.



Rechtsvergleichend nimmt der erlduternde Bericht insbesondere Bezug auf die Grenzwerte
der deutschen Bundesbodenschutzverordnung. Die Vergleiche beziehen sich jedoch nicht
auf Massnahmenwerte mit Konzentrationswertcharakter, sondern auf Prifwerte, im Falle
von polyzyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffen (PAK) auf Vorsorgewerte. Zudem
bestehen gemass deutscher Bundesbodenschutzverordnung Prifwerte fir unterschied-
liche Nutzungen. Die Aussage, dass der Verordnungsentwurf den Regelungen im grenz-
nahen Ausland entspreche, trifft daher nicht zu.

Gemadss Erlauterungen werden aus Griinden der Umsetzbarkeit, Praxistauglichkeit und Ver-
héaltnismassigkeit hdhere als die durch SCAHT toxikologisch hergeleiteten Konzentrations-
werte flr Blei (300 mg/kg), PAK (10mg/kg), Benzo(a)pyren (1 mg/kg) sowie fir die Stoff-
gruppen der Dioxine, Furane und dioxinahnliche Polychlorierte Biphenyle (20 ng TEQ/kg)
vorgeschlagen. Die vorgeschlagenen Konzentrationswerte entsprechen einem Niveau,
das innerhalb des Siedlungsgebietes nicht selten durch diffuse Belastungen erreicht wird.
Gegenwartig wird die Sanierungsbedurftigkeit von Béden im altlastenrechtlichen Sinne
jedoch nur mit Belastungen aufgrund von Abféallen mit einer beschrankten Ausdehnung
begriindet (Art. 12 Abs. 1 in Verbindung mit Art. 2 Abs. 1 und 2 AltlV). Damit wéaren die
vorgeschlagenen Konzentrationswerte bei rein diffusen Belastungen nach AltlV nicht an-
wendbar. Dazu missten diffus belastete Orte vom Begriff «belastete Standorte» geméass
Art. 2 Abs. 1 AltlV miterfasst werden, um nach Art. 12 Abs. 1 AltlV saniert werden zu kon-
nen. Es ist nicht nachvollziehbar, weshalb im Hinblick auf den Schutz der Gesundheit von
Kleinkindern die Sanierungsbediirftigkeit von altlastenrechtlich belasteten Standorten und
diffus belasteten Fl&chen ungleich beurteilt werden soll. Ungeachtet dieses Widerspruchs
steht die Aufnahme diffuser Belastungen in die altlastenrechtliche Sanierungspflicht den
im Erlduterungsbericht genannten Grundsatzen gerade entgegen.

2. Ausmass der betroffenen Flachen

Die Pflicht zur Dekontamination bei Uberschreitung der Konzentrationswerte betrifft
samtliche «Standorte bei Haus- und Familiengéarten, Kinderspielplatzen und Anlagen, auf
denen Kinder regelméssig spielen». Das Ausmass der kiinftig betroffenen sanierungsbe-
diirftigen Flachen Idsst sich aufgrund des unklaren Wortlauts in der Uberschrift des An-
hangs nicht abschéatzen. In den Erlauterungen fehlt die Umschreibung des unbestimmten
Begriffs «Anlagen, auf denen Kinder regelméssig spielen». Ferner bleibt unklar, ob samt-
liche Standorte bei Haus- und Familiengarten oder nur diejenige, auf denen Kinder spie-
len, zu sanieren sind.

Gemaéss Ziff. 1 des erlauternden Berichts sollen sdmtliche Wertednderungen geméss An-
hang 3 Ziff. 2 AltlV nur Béden von belasteten Standorten nach AltlV betreffen, auf denen
Kinder regelméssig spielen. Damit waren geméass BAFU lediglich 200 Standorte von der
Teilrevision betroffen. Zur Festlegung des Umfangs betroffener Flachen nach Anhang 3
Ziff. 2 AltlV hat das BAFU Begriffsdefinitionen und Grundsétze zur Flachenkategorisierung
ausgearbeitet. Jedoch bleibt der Umfang der betroffenen Flachen auch unter Anwendung
dieser Grundsatze und Begriffsumschreibungen infolge der erwadhnten Abgrenzungs-
schwierigkeiten unklar.

Gegeniiber der KVU stiitzte das BAFU seine Aussage bezliglich betroffener Standorte auf
Daten der Datenbank SanDat sowie auf erfolgten VASA-Abrechnungen. Somit wurden aus-
schliesslich Standorte berlicksichtigt, welche Altlasten im eigentlichen Sinne gemass
Art. 2 Abs. 3 AltlV sind. Im Rahmen des Projekts «<Harmonisierung AltlV-VBBo» wurde dem



BAFU jedoch seitens Arbeitsgruppe eine modellierte Hochrechnung der zu erwartenden
Kubaturen, auf der Grundlage von tatsachlichen Werten, vorgelegt. Erste Hochrechnungen
gemass vorgelegtem Bericht zeigen, dass die Veranderung der Konzentrationswerte volks-
wirtschaftlich weitgehende Auswirkungen haben kann. Dieser Bericht wurde aber in keiner
Weise gewdlrdigt, was neben weiteren Unstimmigkeiten zur Sistierung der Arbeitsgruppe
fahrte.

Die Uberschreitung eines Konzentrationswertes nach Anhang 3 Ziff. 2 AltlV filhrt zwingend
zur Sanierungsbedurftigkeit eines Standortes. Durch die Senkung der Konzentrations-
werte werden zum einen bereits untersuchte und allenfalls sanierte Standorte bei Uber-
schreitung der revidierten Konzentrationswerte erneut zu tberprifen sein. Zum anderen
werden aufgrund der gesenkten Konzentrationswerte neue Standorte im Kataster der
belasteten Standorte (KbS-Standorte) zu erfassen sein. Betroffen sind sowohl bei be-
stehenden als auch bei neu zu erfassenden KbS-Standorten die unversiegelten Flachen
in den Wohnzonen, den Mischzonen, den Zonen fir 6ffentliche Bauten, den Erholungs-
zonen sowie alle Flachen ausserhalb des Siedlungsgebietes, auf denen sich Kinder regel-
massig aufhalten. Dabei kommen schétzungsweise jeweils rund 15-20% der genannten
Flachen Uber die neuen Dekontaminationswerte zu liegen.

Mit dem Erlass der deutlich strengeren Konzentrationswerte steigt somit die Anzahl der
sanierungsbediirftigen Standorte erheblich. Die im erlauternden Bericht aufgefiihrte An-
nahme, von dieser Verordnungsénderung seien lediglich 200 KbS-Standorte betroffen,
erscheint somit verfehlt.

3. Auswirkungen auf die Vollzugspraxis

Durch die vorgeschlagene Anderung des Anhangs 3 Ziff. 2 AltlV nimmt der Vollzugsauf-
wand sowohl hinsichtlich der bestehenden als auch der neu zu erfassenden KbS-Stand-
orte deutlich zu. Voraussichtlich waren Tausende (private) Grundeigentiimerinnen und
Grundeigentimer von dieser Verordnungsanderung betroffen. Im Zusammenhang mit der
Realleistungs- und Kostentragungspflicht nach Art. 32c und 32d USG werden Private
erwartungsgemass zu Rechtsmitteln greifen, womit die Vollzugsbehérden auch vermehrt
belastet werden. Durch die Senkung der Konzentrationswerte werden viele diffuse Belas-
tungen im Hinblick auf die Sanierungsbedurftigkeit neu zu beurteilen sein. Da die Verhal-
tensverursacher solcher Belastungen im Sinne von Art. 32d Abs. 2 Satz 2 USG mit dem
gemass bundesgerichtlicher Rechtsprechung erforderlichen Beweismass der Gberwiegen-
den Wahrscheinlichkeit kaum festgestellt werden kénnen, werden die Kantone einen
Grossteil der Massnahmenkosten infolge Konzentrationswertstiberschreitungen als Aus-
fallkosten im Sinne von Art. 32d Abs. 3 USG tragen missen. Die Kostenfolgen dieser Ver-
ordnungsanderung kénnen aufgrund des unklaren Ausmasses der betroffenen Flachen
erst recht nicht abgeschéatzt werden.

Im Zusammenhang mit der Dekontamination besteht ferner Unklarheit Uber das bendtigte
Deponievolumen zur Entsorgung und Uber die Sicherstellung, dass ausreichend sauberer
Boden im Hinblick auf die Rekultivierung vorhanden ist. Bis anhin wurde dieser Aspekt
ungenugend beleuchtet.

Zur Wahrung des Schutzguts Boden und der betroffenen Polizeigiter wie etwa die Gesund-
heit miisste die Umsetzung der vorgesehenen Anderung unverziiglich nach deren Inkraft-
treten am 1. April 2020 erfolgen. Jedoch haben die Vollzugsbehdrden bereits alle verfig-
baren Mittel voll ausgeschdpft. Ohne erhebliche Mittelaufstockung kann die Umsetzung
nicht gewahrleistet werden.



Entgegen den Ausflihrungen unter Ziff. 5 des erlauternden Berichts werden im Kanton ZU-
rich die genannten Nutzungseinschrankungen seit Inkrafttreten der VBBo sehr wohl ange-
ordnet und durchgesetzt. Das bewéhrte Vorgehen bei Bodenbelastungen Uber den Richt-,
PriGf- und Sanierungswert wiirde mit dieser Verordnungsanderung entfallen. Durch den
Wegfall des bodenschutzrechtlichen Risikoansatzes misste auch die bisherige Vollzugs-
praxis im Bereich Boden gesamthaft Gberpriift werden. Im Hinblick auf die <Harmonisie-
rung AltlV-VBBo» wirde mit der vorgeschlagenen, einseitigen Teilrevision der AltlV ein nicht
erwlnschtes Prajudiz geschaffen.

4. Zusammenfassung und Antrag

Selbst eine Schadstoffreduktion im Sinne des umweltrechtlichen Vorsorgeprinzips muss
verhaltnismassig sein. Die Notwendigkeit der vorgeschlagenen Dekontaminationsregelung
ist fraglich, weil unklar ist, welche Flachen tatsachlich betroffen sind und weshalb Anord-
nungen nach dem heute geltenden Bodenrecht nicht geniigend Schutz fiir Mensch und
Tier gewahrleisten sollten. Ferner sind die vollzugsmassigen und finanziellen Auswirkun-
gen nicht oder schwer abschétzbar. In Bezug auf die Harmonisierungsbestrebungen wird
ein nicht erwiinschtes Prajudiz geschaffen.

Wichtige Anliegen der Kantone wurden nicht berticksichtigt oder verharmlost. Der bishe-
rige Einbezug der Kantone war ungentigend. Nur eine koordinierte Zusammenarbeit zwi-
schen BAFU, Kantonen und weiteren Sachverstandigen garantiert einen zielfihrenden und
breit abgestttzten Vollzug.

Wir begrissen weiterhin die Bestrebungen zur Harmonisierung zwischen der AltlV und VBBo.
Es wird daher erwartet, dass zu diesem Zweck eine Arbeitsgruppe, in der auch Fachper-
sonen aus dem kantonalem Vollzug vertreten sind, geschaffen wird, die diese Aufgabe
aufgrund ihrer Sachkompetenz bewaltigen kann.

Antrag: Mit Ausnahme der Aufhebung des Konzentrationswertes fir den Summenparame-
ter der BTEX und der formalen Anpassung von «Aliphatische Kohlenwasserstoffe C;p—Cy¢»
ist von der Anderung des Anhangs 3 Ziff. 2 AltlV gemass Entwurf vom 14. Marz 2019 ab-
zusehen. Im Rahmen der eingeleiteten Gesamtharmonisierung ist auf eine vorgezogene,
isolierte Senkung der Konzentrationswerte zu verzichten. Die Gesamtharmonisierung

von AltlV, VBBo und VVEA mit den entsprechenden Anderungen im USG soll in einem
Schritt erfolgen. Im Hinblick auf das Ziel einer Gesamtharmonisierung bis 2025 ist eine
sachkompetente Arbeitsgruppe einzusetzen.

C. Zur Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRV; 814.81)

Anhang 2.5 Ziff. 4 ChemRRV

Bei den Pflanzenschutzmitteln Atrazin, Diafenthiuron, Methidathion, Paraquat und Profeno-
fos handelt es sich um Wirkstoffe, die in der Schweiz nicht mehr verkehrsfahig sind.
Zwecks Harmonisierung mit dem EU-Recht begrissen wir die Anpassung des Anhangs 2.5
ChemRRYV im Rahmen des autonomen Nachvollzugs.

Anhang 1 ChemPICV

Neben der entsprechenden Anpassung zur ChemRRV stimmen wir der Aufnahme von Car-
bendazim, Fluzilazol, loxynil, Isoproturon, Triasulfuron, Triflumuron sowie Perfluoroctan-
sdure und ihrer Salze und ihrer Vorlauferverbindungen in die PIC-Verordnung vom 10. No-
vember 2004 (ChemPICV; SR 814.82) vorbehaltlos zu.



D. Zur Luftreinhalte-Verordnung (LRV; SR 814.318.142.1)

1. Allgemein

Die Anpassungen im Bereich gewerblicher Feuerungen sowie der Anforderungen an Brenn-
und Treibstoffe sind zwar von untergeordneter Bedeutung, jedoch nachvollziehbar. Es ist
ihnen vorbehaltlos zuzustimmen.

Ebenfalls begriissen wir die vorgesehenen Anderungen der LRV betreffend die Minderung
der Ammoniakemissionen in der Landwirtschaft. Geméass Umweltbericht 2018 des Kan-
tons Zlrich (nachfolgend: Umweltbericht 2018) wurde das Umweltziel der Senkung von
Ammoniakemissionen um 40% im Vergleich zum Jahr 2005 weder erreicht noch sind
diesbezliglich positive Entwicklungen erkennbar. Die landwirtschaftlichen Ammoniakemis-
sionen, deren Verringerung mit der vorliegenden Teilrevision unter anderem bezweckt
wird, filhren zu negativen Auswirkungen auf empfindliche Okosysteme und die Biodiver-
sitat. So sind unter anderem hohe Stickstoffeintrdge und die dadurch bewirkte Eutrophie-
rung hauptursachlich flr den Riickgang der Biodiversitat. Selbst bei starker Verminderung
der Eintrage ist eine Erholung der Biotope nur tber Jahrzehnte zu erwarten. Umso dring-
licher sind Massnahmen zur Emissionsbekampfung (Umweltbericht 2018, S. 47). Allein mit
Anpassungsmassnahmen auf lokaler Ebene zur Erhaltung magerer Standortverhéltnisse
kann der Eutrophierung und folglich dem Biodiversitatsschwund nicht entgegengewirkt
werden (Amt fur Landschaft und Natur des Kantons Zirich, Naturschutz-Gesamtkonzept:
Bilanz 2015 und weitere Umsetzung, S. 62f.). Fir die Erhaltung der genannten Schutzgtter
besteht somit ein hoher Handlungsbedarf. Folglich sind die Ammoniakemissionen im
Sinne des Nachhaltigkeits- und Vorsorgeprinzips zeitnah zu verringern.

Mit den vorgeschlagenen Anderungen in der LRV, der Direktzahlungsverordnung vom
23. Oktober 2013 (DZV; SR 910.13) und der Verordnung vom 23. Oktober 2013 Uiber die
Koordination der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben (VKKL; SR 910.15) kann ein
Beitrag zur notwendigen Verminderung der Ammoniakemissionen geleistet werden. Ins-
besondere die Anpassung der Anforderungen an landwirtschaftliche Betriebe geméss
dem Stand der Technik erachten wir als wichtigen und dringend notwendigen Schritt in
der Weiterentwicklung der Lufthygiene. Die vorgeschlagenen Massnahmen allein genligen
fur die Erhaltung der Biodiversitat jedoch nicht; dazu sind weitere zielfihrende Massnah-
men erforderlich. Wir stimmen der Verordnungsanderung im Grundsatz zu und haben
folgende Bemerkungen bzw. Anderungsvorschlage:

2. Zu den einzelnen Bestimmungen

Anhang 2 Ziff. 551 LRV

Dauerhaft wirksame Abdeckungen von Hofdlingerlagern vermindern die NHs-Emissionen
aus der Landwirtschaft und entsprechen dem Stand der Technik. Dies wird auch in der
Vollzugshilfe «Baulicher Umweltschutz in der Landwirtschaft» des BAFU und des Bundes-
amtes fUr Landwirtschaft (BLW) aus dem Jahr 2012 bestatigt. Messungen belegen, dass
natlrliche Schwimmschichten auch bei Rindergtille nicht ausreichend emissionsmindernd
wirken. Der Ubergang von der Férderung zur Forderung der einzelnen Massnahmen wurde
angekindigt und hiermit umgesetzt. Mit Blick auf die Emissionsbegrenzung ist dies ziel-
fihrend und notwendig.



Gemass Ziff. 4.1 des erlauternden Berichts kommen nur feste Konstruktionen oder
Schwimmfolien als «dauerhaft wirksame Abdeckung[en]» zur Emissionsbegrenzung in-
frage. Aufgrund des vorgeschlagenen, offenen Wortlauts sind auch kostengtinstige Alter-
nativen zuzulassen, sofern sie den Anforderungen zur dauerhaften Wirksamkeit gleicher-
massen entsprechen. Ein Anliegen der Betriebsleitenden — und auch im Sinne des Ver-
haltnisméssigkeitsprinzips — ist es, im Bereich Emissionsbegrenzung ebenfalls eine még-
lichst grosse unternehmerische Handlungsfreiheit zu erhalten und aufgrund ihrer be-
trieblichen Ablaufe zwischen verschiedenen Systemen wahlen zu kénnen.

Anhang 2 Ziff. 552 Abs. 2 LRV

Ziel war es, dass nach jahrelanger finanzieller Unterstitzung mittels Ressourcenprogram-
men und Ressourceneffizienzbeitrdgen die emissionsarme Ausbringung von fliissigem
Hofdlnger flachendeckend gefordert wird. Die breite Einsatztauglichkeit der emissions-
armen Ausbringtechnik zur Verminderung von Ammoniakemissionen wurde im Rahmen
von Ressourcenprogrammen Uberzeugend belegt. Auch dies ist mit Blick auf die Emissions-
begrenzung zielfiihrend und notwendig.

Um einer Ubermé&ssigen Mechanisierung entgegenzuwirken, sollen landwirtschaftliche Be-
triebe nicht nur aus technischen oder betrieblichen Griinden, sondern auch mittels inno-
vativen Alternativen wie beispielsweise Gullezusétze von der Pflicht geméss Abs. 1 befreit
werden, sofern sie zur Verringerung von Emissionen gleichermassen beitragen kénnen.
Bei Vorliegen dieser Alternativen wird diese Bestimmung entsprechend zu revidieren sein.

Ubergangs- und Schlussbestimmungen

Die Ammoniakemissionen aus der Landwirtschaft sind seit langer Zeit zu hoch. Ein wei-
terer Aufschub der Emissionsminderung ist mit Blick auf das Nachhaltigkeits- und Vorsorge-
prinzip zu vermeiden.

Antrag: Die Anderung der LRV ist in Abhangigkeit zur Umsetzung der AP22+ in Kraft zu
setzen.

Im erlauternden Bericht (Ziff. 4.1) wird ausdricklich auf die fir bestehende Anlagen geltende
finfjahrige Sanierungsfrist geméss Art. 7 in Verbindung mit Art. 10 Abs. 1 LRV hingewie-
sen. Mit einer festen Sanierungsfrist kann vermieden werden, dass individuelle Sanierungs-
anordnungen erlassen werden missen, welche wiederum in den einzelnen Kantonen
unterschiedlich vollzogen werden und somit eine Gefahr fiir die flachendeckende Emissions-
begrenzung darstellen. Aus diesen Griinden ist eine feste Sanierungsfrist in den Uber-
gangsbestimmungen festzulegen.

Antrag: Es ist folgende Ubergangsbestimmung zu schaffen:
«Fir bestehende Anlagen zur Lagerung von fliissigem Hofdlinger gilt eine Sanierungsfrist
bis 1. April 2025.»

Schiliesslich wird flir Betriebe, die bisher keine emissionsarme Ausbringverfahren einsetzen,
eine Ubergangsfrist bis zum 1. Januar 2022 eingerdumt. Dazu halten wir ergénzend fest,
dass die unter Anhang 2 Ziff. 551 vorgeschlagene Pflicht zur Abdeckung bestehender
Hofdiingerlager ebenfalls einer angemessenen Ubergangsfrist bedarf, zumal die Erfiillung
dieser emissionsbegrenzenden Massnahme fiir einzelne Betriebe finanziell einschneidend
sein kann. Wir gehen davon aus, dass Abs. 2 Bst. a der Ubergangsbestimmungen als
Ubergangsfrist fiir die Umsetzung der emissionsmindernden Massnahmen nach Anhang 2
Ziff. 55 gesamthaft gilt.



In den meisten Kantonen werden bei Neuanlagen bereits Abdeckungen geméass dem Stand
der Technik verlangt. In diesem Zusammenhang nehmen wir an, dass die Umsetzung der
kantonalen Abdeckungsvorschriften fir Neuanlagen von der vorgeschlagenen Fristenre-
gelung nicht sistiert oder anderweitig unterwandert wird. Bezlglich Neuanlagen wére dies
ein Ruckschritt gegenliber dem heutigen Zustand.

Art. 13 Abs. 2bs pZV

Die Einbettung der LRV in Art. 13 Abs. 2s DZV ist unseres Erachtens nicht geglickt. Die
Marginalie von Art. 13 lautet «Ausgeglichene Dlngerbilanz». Die Marginalien von Art. 11-18
im 2. Abschnitt der DZV «Okologischer Leistungsnachweis» handeln von Tierschutz, Bio-
diversitat und Bewirtschaftung von Naturschutzflachen, Bodenschutz, Fruchtfolge und
Pflanzenschutz. Es wére sinnvoll, die Pflicht zur Emissionsbegrenzung in einem neuen
Artikel aufzunehmen. In Anlehnung an den Vorentwurf zur Anderung des Landwirtschafts-
gesetzes vom 29. April 1998 (LwG; SR 910.1) im Rahmen der AP22+ kdnnte die Bestim-
mung zur «Begrenzung von Nahrstoffverlusten» (Art. 70a Abs. 1 Bst. ¢ E-LwG) beispiels-
weise als neuer Art. 13a DZV aufgenommen werden (vgl. erlduternder Bericht des BLW
vom 14. November 2018 betreffend Vernehmlassung zur Agrarpolitik ab 2022, Ziff. 3.1.3.1
und Ziff. 3.1.3.2).

Antrag: Die Verweisung auf die Vorgaben der LRV ist in einem neuen Art. 13a in der DZV
vorzunehmen.

Art. 1 Abs. 2 Bst. e VKKL
Im Hinblick auf die Umsetzung der AP22+ ist der Einbezug der LRV in die Koordination

der Kontrollen geméass VKKL ein wichtiger Schritt von grosser Tragweite, den wir sehr
begrissen.

Genehmigen Sie, sehr geehrte Frau Bundesratin,

die Versicherung unserer ausgezeichneten Hochachtung.

Im Namen des Regierungsrates

Die Prasidentin: Die Staatsschreiberin:

Carmen Walker Spéh Dr. Kathrin Arioli



Der Regierungsrat des Kantons Thurgau

Staatskanzlei, Regierungsgebdude, 8510 Frauenfeld

Eidgendéssisches Departement fur
Umwelt, Verkehr, Energie und Kommuni-
kation UVEK

3003 Bern

Frauenfeld, 18. Juni 2019

Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020

Vernehmlassung

Sehr geehrte Frau Bundesratin

Mit Schreiben vom 14. Marz 2019 haben Sie uns in eingangs erwahnter Angelegenheit
zur Vernehmlassung eingeladen. Wir danken lhnen fur die Méglichkeit zur Stellung-
nahme. In der Beilage lassen wir Ihnen die ausgefillten Formulare zukommen.

Die vorgeschlagenen Anderungen werden grundsétzlich begriisst. Die Revision der Alt-
lastenverordnung lehnen wir indessen entschieden ab. Wir verweisen diesbeziglich auf
die grundsatzlichen Bemerkungen im beiliegenden Formular "Altlasten-Verordnung
(AltIV)".

Mit freundlichen Grissen

Der Prasident des Regierungsrates

Der Staatsschreiber

Regierungsgebaude, 8510 Frauenfeld
T +41 58 345 53 10, F +41 58 345 53 54
www.tg.ch



Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . < .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

Verordnung liber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen
(Abfallverordnung, VVEA)/ Ordonnance sur la limitation et I’élimination des
déchets (ordonnance sur les déchets, OLED)/ Ordinanza sulla prevenzione e lo
smaltimento die rifiuti (ordinanza sui rifiuti, OPSR)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfiigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier electronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender/ Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione ~Kanton Thurgau
Abklrzung / Abréviation / Abbreviazione TG
Adresse / Adresse / Indirizzo Regierungsgebaude, Zurcherstrasse 188, 8510 Frauenfeld

Name / Nom / Nome
Datum / Date / Data 18. Juni 2019

054.11-00038/00006/00002/S065-0382
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)

2.1 Grundsaétzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (VVEA)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OLED) ?
Siete d’accordo con 'avamprogetto (OPSR)?

[JZustimmung / Approuvé / Approvazione

XIMehrheitliche Zustimmung / Largement approuve / Ampia approvazione
[OMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
[JAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0382

VVEA/OLED/OPSR

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhdangen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 3 Bst. a XJa/oui/si [INein/non/no
Art. 3, let. a [ITeilweise / partielle / parziale
Art. 3, lett. a

Art. 3 Bst. h XJa/oui/si [INein/non/no
Art. 3, let. h [Teilweise / partielle / parziale
Art. 3 lett. h

Art. 6 Abs. 1 Bst. b
Art. 6, al. 1, let. b
Art. 6 cpv. 1 lett. b

XJa/oui/si [INein/non/no
[Teilweise / partielle / parziale

Art. 13 Abs. 2 Bst. b
Art. 13, al. 2, let. b
Art. 13 cpv. 2 lett. b

XJa/oui/si [INein/non/no
LlTeilweise / partielle / parziale

Art. 19 Abs. 2 Bst. c,
Bst. d und Abs. 3
Art. 19, al. 2, let c,
let. d, etal. 3

Art. 19 cpv. 2 lett. c,
lett. d e cpv. 3

[JJa/oui/si [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Begriff « Ersatz-Rohmaterial » beibehalten.

Wertangleichung prifen zwischen VVEA und
VBBo / WL Bodenaushub

Begriff ,Ersatzrohstoff* hat sich eingeburgert
im Vergleich zu Primarrohstoffen.

Es besteht eine Diskrepanz zur Wegleitung
Bodenaushub im Hinblick auf die Hohe der
zugelassenen maximalen Schadstoffbelas-
tung. Stark belasteter Unterboden kénnte mit
der Neuregelung in Untergrund ,umdekla-
riert* werden, um eine Entsorgung zu vermei-
den. Hier besteht Harmonisierungsbedarf.

Art. 27 Abs. 1 Bst. e
Art. 27, al. 1, let. e
Art. 27 cpv. 1 lett. e

[(JJa/oui/si [INein/non/no
K Teilweise / partielle / parziale

Den Verzicht auf die Berichterstattung bei
Zwischenlagern kénnen wir nur bedingt nach-
vollziehen. Es besteht die Gefahr, dass La-
gerbestandsanderungen die Gesamtbilanz
verfalschen.

Art. 29 XJa/oui/si [INein/non/no
Art. 29 [ITeilweise / partielle / parziale
Art. 29

Art. 30 Abs. 2-4 XJa/oui/si [INein/non/no
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VVEA/OLED/OPSR

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrundung / Justification / Motivazione

VVEA

Art. 30,al. 2a4 [Teilweise / partielle / parziale
Art. 30, cpv. 2-4

Art. 32 Abs. 2 Bst. ¢ XJa/oui/si [INein/non/no
und d [Teilweise / partielle / parziale

Art. 32, al. 2, let. c et
d

Art. 32 cpv. 2 lett. ¢
ed

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 4 VVEA

Ziff. / Chiff. / N. 1.1

XJa/oui/si [INein/non/no
[ITeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 1.4

XJa/oui/si [JINein/non/no
[ITeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 1.5

XJa/oui/si [JINein/non/no
LITeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. /N. 1.6

XJa/oui/si [INein/non/no
CITeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 2.1

XJa/oui/si [JINein/non/no
[ITeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 2.2

XJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse : . " "
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0383

Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) /
Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns |hre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier electronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender/ Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Thurgau

Abkurzung / Abreviation / Abbreviazione TG

Adresse / Adresse / Indirizzo Regierungsgebdude, Zircherstrasse 188, 8510 Frauenfeld
Name / Nom / Nome

Datum / Date / Data 18. Juni 2019
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2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)

2.1 Grundsatzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

1. Allgemeines

Mit der vorgesehenen Revision von Anhang 3 Ziffer 2 der Altlastenverordnung (AltlV) sollen die Konzentrationswerte fiur Blei (Pb), polycyclische aromatische
Kohlenwasserstoffe (PAK) und Benzo(a)pyren fur Béden auf belasteten Standorten, auf denen Kinder regelmassig spielen, markant herabgesetzt werden.
Im Weiteren soll ein Konzentrationswert fir die Stoffgruppen der Dioxine (PCDD) und Furane (PCDF) einschliesslich dioxinahnliche PCB (dI-PCB) sowie fur
aliphatische Kohlenwasserstoffe C10-Cao eingefuhrt und jener fir monocyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (BTEX) gestrichen werden. Die Absenkung
der bestehenden Konzentrationswerte fir Pb, PAK und BaP soll dabei auf das Niveau der heutigen Prifwerte der Verordnung Gber Belastungen des Bodens
(VBBo) erfolgen.

Die vorliegende Revision stellt einen ersten Schritt dar. Sie 6st zwangslaufig die Notwendigkeit aus, nachfolgend auch die Verordnung Uber Belastungen
des Bodens (VBBo) anzugleichen. Die Konsequenzen der Revision kénnen daher nicht losgelést von einer kommenden Anpassung der VBBo betrachtet
werden.

2. Gesamtbeurteilung

Wir lehnen die vorgeschlagene Revision vollumfanglich ab, da sie die bereits bestehende Ungleichbehandlung zwischen Béden, die unter die AltlV fallen,
und jene, die nach VBBo zu beurteilen sind, weiter, und zwar in extremer Weise verstarkt, so dass ein glaubwurdiger Vollzug der bundesrechtlichen Vor-
schriften durch die Kantone nicht mehr gewahrleistet ist. Im Gegenteil wird die Revision zu grosser Verunsicherung bei den Betroffenen fuhren, auf welche
die Kantone mangels einheitlicher Rechtsgrundlagen nicht angemessen werden reagieren kénnen. Wir teilen in diesem Zusammenhang auch die Ansicht
des Bundesamts fur Umwelt (BAFU), die Revision sei besonders dringlich, nicht, da nicht zu erkennen ist, weshalb diese Dringlichkeit fur die ebenfalls per
Verordnung des Bundesrates geregelten Sanierungswerte der VBBo nicht zutrifft resp. das BAFU deren Anpassung fur weniger dringlich halt.

Die Vernehmlassung empfinden wir als intransparent. Anders als bei friheren Vernehmlassungen wurden die Grundlagenberichte des Schweizerischen
Zentrums fur angewandte Humantoxikologie SCAHT vom 24. Januar 2017 resp. 6. Marz 2019 nicht 6ffentlich zuganglich gemacht. Der erstgenannte Bericht
wurde nicht einmal der vom BAFU eingesetzten und im Herbst 2017 von diesem sistierten Arbeitsgruppe zur Harmonisierung AltlV-VBBo bekannt gemacht,
obwohl diese genau die mit der Revision vorgesehenen Wertanpassungen diskutierte. Wenn nun neuerdings die Berichte auf Verlangen doch an Interessierte
herausgegeben werden, ist es der Grosszahl an Vernehmlassungsteilnehmern nicht méglich, die umfangreichen und komplexen Unterlagen wahrend der
verbleibenden Zeit angemessen zu studieren. Dies ist weder fair noch sachdienlich.

Diverse Fachpersonen und Arbeitsgruppen aus Bodenschutz- und Altlastenfachstellen der Kantone haben in den letzten zw6lf Jahren mehrfach auf Diskre-
panzen zwischen Bestimmungen der AltlV und der VBBo hingewiesen und dem BAFU mitunter konkrete Handlungsvorschlage unterbreitet. Eine Bereinigung
hat indessen bis heute nicht stattgefunden und einige Anfragen sind bis heute unbeantwortet geblieben, obwohl| die Fachgremien diese als dringend voll-
zugsrelevant eingestuft hatten. Die Kantone erachten eine gross angelegte Bereinigung dieser Vollzugsunterschiede als zwingend notwendig. Die Konferenz
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der Vorsteher der Umweltschutzamter (KVU) hat zuletzt mit Schreiben vom 16. Marz 2018 eine solche verlangt. Die vorgelegte Revision lauft in die entge-
gengesetzte Richtung und zeugt von einer Abkehr von der konstruktiven Zusammenarbeit zwischen Bund und Kantonen. Wir lehnen diese Abkehr ausdrick-
lich ab.

Auch in fachlicher Hinsicht sind wir der Ansicht, dass die auf Verlangen der Kantone nun vorgelegte Herleitung der Konzentrationswerte Fehler enthalt und
Fragen aufwirft, die in einem breiteren Kontext in einem erweiterten Expertengremium diskutiert und im Bedarfsfall bereinigt werden mussen. So weist etwa
der Vergleich mit den gesetzlichen Regelungen anderer Lander eklatante Fehler auf, die bei genauer Betrachtung zu einer weitgehend falschen Beurteilung
fuhren konnten.

Die vorgelegte Revision erscheint insgesamt handwerklich unsauber und tGberhastet. Aufgrund der zu erwartenden Komplikationen beim Vollzug der neuen
Bestimmungen und der mit ihnen vorgespurten kinftigen Revisionen von VBBO und USG wird jedoch eine fachlich saubere und breit abgestutzte Grundlage
bendtigt.

Aus den genannten Grinden fordern wir das UVEK auf, die vorgesehene Revision zurtickzuziehen und stattdessen umgehend eine umfassende Harmoni-
sierung zwischen AltlV und VBBo in die Wege zu leiten. An dieser Harmonisierung mussen die Kantone als gleichberechtigte Partner beteiligt werden. Dies
im Sinne einer wieder konstruktiven Zusammenarbeit zwischen Bund und Kantonen, zu welcher wir uns ausdrucklich bereit erklaren.

3. Begriffe

Anhang 3 Ziff. 2 AltlV behandelt die Konzentrationswerte fur Boden auf belasteten Standorten bei Haus- und Familiengarten, Kinderspielplatzen und Anlagen,
auf denen Kinder regelmassig spielen.

Im Grundlagenbericht vom 24. Januar 2017 betrachtet das SCAHT gemass Titel ausdricklich ,Haus- und Familiengarten®. Im Bericht selber wird vornehmlich
von Familiengarten gesprochen. Im Bericht vom 9. Marz 2019 werden Bodenbelastungen von ,privaten Garten und ,Kleingartenanlagen® (private gardens
and allotments) behandelt. Das BAFU verwendet in seiner Nachlieferung zur Herleitung der betroffenen Flachen dartber hinaus den Begriff ,Gartenanlagen”.

Haus- und Familiengarten sind nicht dasselbe. Hausgérten sind Uberwiegend unbefestigte Bereiche im Umgebungsbereich einer Wohnliegenschaft. Sie sind
also mit dem Wohnobjekt unmittelbar verbunden. Familiengéarten (Kleingartensiedlungen, Kleingartenanlagen, Schrebergarten, Pinten) sind dagegen Gar-
tenareale, die meist eine Vielzahl an Einzelgarten aufweisen, die wiederum von unterschiedlichen Bewirtschaftern genutzt werden. Familiengarten befinden
sich meist nicht im unmittelbaren Umgebungsbereich von Wohnliegenschaften. Der Begriff ,Gartenanlagen®, den das BAFU neuerdings verwendet, stammt
dagegen aus der Eidgendssischen Arealstatistik. Er liegt wohl naher an den Hausgarten als an den Familiengarten.

Unpréazise bleibt dabei, was gemass Anhang 3 Ziff. 2 AltlV Anlagen sind, ,auf denen Kinder regelmassig spielen.” Die VBBo bezeichnet dagegen bei Priif-
wertiberschreitungen die jeweilige Nutzungsart (,Nutzungen mit méglicher direkter Bodenaufnahme®), bei Sanierungswertiiberschreitungen dagegen die
allgemeineren Nutzungskategorien (,Haus- und Familiengarten” sowie fur ,Kinderspielplatze").

Unprézise bleibt weiter, was nach Anhang 3 Abs. 2 mit ,regelmassig” gemeint ist. In Bezug auf die Regelméssigkeit der jeweiligen Nutzungen ist auffallig,
dass das SCAHT von einer taglichen Nutzung, also 365 Tage pro Jahr ausgeht (Tab. 1-8, S. 29), d.h. Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren taglich durch Spielen
exponiert werden. Das Expertensystem zum Handbuch Geféhrdungsabschatzung (BUWAL 2005) sieht dagegen auch geringere Nutzungsintensitaten vor
(vgl. Tab. 21, S. 45).
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Weiterhin sind Unterschiede beim Begriff ,Kinder* erkennbar. Dem Erlauterungsbericht ist nicht zu entnehmen, Kinder welchen Alters gemeint sind. Das
SCAHT betrachtet primar die Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren. Das Handbuch Geféahrdungsabschatzung (Tab. 20, S. 44) verwendet fur Kinder im Alter bis
3 Jahre den Begriff Kleinstkinder, mit Kinder sind dort dagegen Kinder im Alter von 7-12 Jahren gemeint.

Bei einer derart grundlegenden und weitgehenden Revision wie der vorliegenden sind klare Begriffsbestimmungen unabdingbar. Gerade dies fehlt in den
Vernehmlassungsunterlagen. Die Revision schafft daher weitere Unsicherheiten.

In diesem Zusammenhang ware auch zu hinterfragen, ob die verwendeten Nutzungskategorien im Hinblick auf die direkte, orale Bodenaufnahme tatsachlich
vergleichbar sind. Familiengarten werden in der Praxis anders genutzt als Hausgarten. Es ist anzunehmen, dass die Exposition von Kindern, die einen
Familiengarten besuchen, sich von derjenigen von Kindern in einem Hausgarten unterscheidet. Insbesondere werden Kleinkinder im Alter bis 3 Jahren kaum,
wie es der Grundlagenbericht des SCAHT nahelegt, taglich exponiert sein. Auch im Vollzug ist ein Nutzungsverbot fur einen belasteten Einzelgarten in einem
Familiengartenareal praktikabler als ein Nutzungsverbot im Umschwung eines Wohnhauses.

4. Verwendete Herleitungsgrundlagen

Die Herleitung der vorgesehenen Konzentrationswerte erfolgte gemass SCAHT nach einem einheitlichen Szenario. Dies ist im Bericht des SCAHT vom
21. Januar 2017 plausibel dargelegt. Allerdings wurde dies nicht mit den Kantonen abgestimmt. Aus unserer Sicht ist zu Gberprifen, ob das gewahlte Expo-
sitionsszenario — ein Kind spielt 365 Tage im Jahr auf der belasteten Gartenflache — tatsachlich praktikabel ist. Im Weiteren stellt sich die Frage, ob das
akzeptierte Risiko von hochstens 1 % und die angenommene Erdaufnahmerate von 250 mg/d wirklich vollzugstauglich sind. Das SCAHT gibt selber an, dass
die USEPA beispielsweise die Werte in den letzten Jahren markant abgesenkt hat. Der Gesetzgeber sieht gemass Tschannen (Kommentar zum USG) eine
konkrete Gefahrdung dann als gegeben an, wenn diese nach dem gewoéhnlichen Lauf der Dinge friher oder spater eintritt. Es ist zu klaren, bei welcher
Eintretenswahrscheinlichkeit dies sinnvollerweise der Fall ist.

Bei Pb wird zudem davon ausgegangen, dass Kleinkinder tuber die Umgebung bereits mehr als die vertretbaren Héchstmengen aufnehmen. Fur diese
Aussage liegen keine Schweizer Daten vor. Wir regen an, dass diese Annahme zunachst einmal plausibilisiert und mittels Studien Gberpruft wird.

5. Vergleich mit Grenzwerten anderer Lander

Im Erlauterungsbericht werden diverse Vergleiche mit Regelungswerten anderer Lander angestrengt. Die bestehenden Schweizer Konzentrationswerte nach
Anhang 3 AltlV fur Pb, PAK und BaP sowie die Sanierungswerte fir Dioxine werden in diesem Zusammenhang als sehr hoch bezeichnet. Das BAFU stitzt
sich bei diesen Aussagen offensichtlich seinerseits auf die Arbeiten des SCAHT, welche sich im Wesentlichen wiederum auf zwei Arbeiten von Provoost et
al (2006" und 20082) beruft. Eine Zusammenfassung der zitierten Regelungswerte befindet sich unter dem Titel ,International comparison of soil quality
standards / soil clean up values for residential land use, modified from Provoost et al (2006, 2008)“ im Anhang 1 des Grundlagenberichts vom 24. Januar
2017.

' Provoost J, Cornelis C, Swartjes F. Comparison of soil clean-up standards for trace elements between countries: why do they differ? Journal of Soil and Sediments. 2006; 6:173-181.

2 Provoost J, Reijnders L, Swartjes F, Bronders J, Carlon C, D'Allessandro M, Cornelis C. Parameters causing variation between soil screening values and the effect of harmonization. Journal of
Soils and Sediments. 2008; 8:298-311.
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Die zitierte erste Arbeit geht der Frage nach, weshalb Grenzwerte fur Bodenbelastungen in 10 verglichenen Landern fir 8 Schwermetalle® Unterschiede bis
zu einem Faktor 1'000 aufweisen. Die Antwort darauf geben die Autoren wie folgt (Ubersetzt4):

,In den Landern, die in dieser Studie untersucht wurden, werden Sanierungsstandards auf unterschiedliche Art und Weise verwendet, namentlich sowohl fiir
die Entscheidungsfindung, ob eine Sanierung notwendig ist, als auch fir die Notwendigkeit weiterer Bodenuntersuchungen.”

Dies bedeutet, dass die von SCAHT zitierten Grenzwerte nicht zwingend Sanierungswerte im Sinne der Schweizer Altlastenverordnung sind. Am Beispiel
der deutschen Regelungen, liegt das SCAHT gleich doppelt falsch: Es bezieht sich einerseits auf die Priifwerte der Bundesbodenschutzverordnung und dort
auf die Werte fur Wohngebiete anstelle von Kinderspielflachen.

Im Einzelnen gilt zu bertcksichtigen:

- Nach § 8 des deutschen Bundes-Bodenschutz (BBodschG) wird unterschieden zwischen Massnahmenwerten, Priifwerten und Vorsorgewerten. Von
der im genannten Paragrafen wiedergegebenen Begriffsdefinition I6sen die Prifwerte jeweils Einzelfallprifungen aus und nicht unmittelbar Dekontami-
nationsmassnehmen (s.u.).

- Nach deutschem Recht wird ebenfalls nach Nutzungsarten differenziert. Kinderspielflachen sind demnach Aufenthaltsbereiche fur Kinder, die ortsublich
zum Spielen genutzt werden. Wohngebiete umfassen indessen dem Wohnen dienende Gebiete einschliesslich Hausgéarten oder sonstige Garten.

- Die erwahnten Regelungswerte sind in der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodschV) geregelt.

- Anhang 2 BBodschV enthalt einzig Massnahmenwerte (Sanierungswert/Konzentrationswerte) fur Dioxine/Furane (Ziffer 1.2). Weitere Massnahmewerte
gibt es nicht.

- Fur Pb liegen demnach gemass Anhang 2 Ziffer 1.4 BBodSchV lediglich Prifwerte vor, und zwar von 200 mg/kg fur Kinderspielflachen und 400 mg/kg
fur Wohngebiete.

- PAK wird in der BBodSchV gar nicht als Summenparameter aufgefuhrt, sondern tber BaP bestimmt. Der im Erlauterungsbericht des BAFU genannte
Wert von 10 mg/kg existiert so also gar nicht. Der Wert von 4 mg/kg fur BaP gilt fur den Priafwert far Wohnflachen, jener fur Kinderspielflachen wirde 2
mg/kg betragen.

- Bezgl. PAK gibt es dartiber hinaus eine wichtige Empfehlung des Altlastenausschusses (ALA) der Bund/Lander-Arbeitsgemeinschaft Bodenschutz
(LABO), wonach fur Kinderspielflachen Prufwerte von 0.5 und fur Wohngebiete 1.0 mg/kg, ausgedruckt als mg BaP/kg, gelten sollen. Dies wurde im
Altlastenspektrum 06/2016 publiziert. Das Land Schleswig-Holstein hat diese Werte per Erlass vom 05.01.2017 verbindlich erklart.

- Die Vorsorgewerte fur Blei, PAK und BaP betragen nach Anhang 2 Ziffer 4 BBodschV abhangig vom Tongehalt (Blei) resp. Humusgehalt (PAK und
BaP) 40-70 resp. 0.3-1 und 3-10 mg/kg.

- Im Erlauterungsbericht nennt das BAFU im Kontext des Begriffs Konzentrationswert (entsprechend dem deutschen Massnahmewert, nicht dem Priif-
wert) fur Pb 400 mg/kg, fur PAK 10 mg/kg und fur BaP 4 mg/kg. Das BAFU bezieht sich also auf eine andere Nutzungsart (Wohngebiet), als im Herlei-
tungsszenario (Kinderspielflachen) zu Grund gelegt. Die korrekte Bezugsgrésse ware also um den Faktor 2 tiefer.

- Die Prufwerte nach deutschem Recht wurden 1999 im Bundesanzeiger veréffentlicht. Die Herleitung ist in Bachmann et al. (1999): Berechnung von

Prufwerten zur Bewertung von Altlasten, Erich Schmid-Verlag, unter der Ziffer F 134 verfugbar. Die Werteabstufung erfolgt so, dass zunachst der Wert
fur die empfindlichste Nutzung hergeleitet wird. Die anderen Nutzungen unterscheiden sich um einen Faktor 2 und 5. Fur Industrienutzungen erfolgen

3 Die im Anhang des SCAHT-Berichts enthaltene Tabelle umfasst auch eine grosse Zahl von organischen Schadstoffen. Es war uns nicht méglich, einen vollstandigen Abgleich mit den Originalar-
beiten zu machen. Was die Schadstoffe PAK und BaP sowie Dioxine/Furane betrifft, &ndert sich dadurch jedoch nichts an unserer Beurteilung.

4 Originalzitat: ,/n the countries that are included in this study, clean-up standards are used is different ways, this is for the determination of the necessity for remediation or for the need for further soil
investigation.“ 5/11
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eigenstandige Herleitungen (vgl. Fehlau, P., Hilger B., Konig W. (2000): Vollzugshilfe Bodenschutz und Altlastensanierung - Erlauterungen zur Bundes-
Bodenschutz- und Altlastenverordnung. Erich Schmid Verlag, ISBN 3-503-05858-3).

- Nach den vorgegebenen Herleitungsregeln wurde fur Pb demnach ein Prifwert von 70 mg/kg fur Kinderspielflachen hergeleitet. Dieser wurde mit Hilfe
einer Plausibilitatsprifung (Vergleich mit Blutspiegelwerten) kritisch hinterfragt. Als Folge der Plausibilitatsprifung wurde der heute noch gultige Prifwert
von 200 mg/kg fur Kinderspielflachen festgelegt. Man kann also nicht sagen, dass fiur Deutschland eine komplett neue Ableitung vorliegen wirde.

Der Vergleich der vorgeschlagenen Konzentrationswerte mit den Werten nach deutscher Gesetzgebung greift zusammenfassend vollkommen ins Leere, da
dieser sich im Wesentlichen auf die Priifwerte nach deutschem Recht bezieht und nicht, wie der Text des Erlauterungsberichts Glauben schenken mag, an
konkreten Massnahmewerten. Eine Prufwertiberschreitung nach deutschem Recht I6st ebenso wie eine solche im Rahmen der VBBo eine Einzelfallprifung
aus, jedoch nicht zwingend eine Dekontamination.

Fur die in Frankreich geltenden Regelungen gestaltet sich die Situation ahnlich. Weitere Landergesetzgebungen haben wir nicht tberprift.

Zusammengefasst muss festgehalten werden, dass der vom BAFU erstellte Erlauterungsbericht irrefihrende Fehler bzgl. der internationalen Vergleichsstan-
dards beinhaltet und diese Fehler auch in der Grundlagenarbeit des SCAHT enthalten sind. Die vorgelegte Revision auf derart gravierenden Fehlern abzu-
stutzen, halten wir fur unverantwortlich.

6. Betroffene Standorte

Die vorliegende Revision betrifft Boden auf belasteten Standorten, schliesst also solche Béden aus, die zwar eine vergleichbare Belastung aufweisen, deren
Belastung jedoch nicht auf Abfalle zurtickzuftihren ist und dabei eine begrenzte Ausdehnung aufweisen (vgl. Art. 2 AltlV). Massgeblich fur die Ergreifung von
Dekontaminationsmassnahmen ist also, wie bisher, die Herkunft der Bodenbelastung und nicht deren Héhe allein. Wahrend die bisherigen Vollzugsunter-
schiede zwischen AltlV und VBBo sich indessen auf die Herkunft beschrankten, kommt nun ein markanter Unterschied bei der H6he der anzusetzenden
Beurteilungswerte hinzu. Dies wird im Vollzug zu widersinnigen Situationen fuhren:

Geltungsbereich
Neuregelung

——

Flachemit Pb-Belastung >300mg/kg und <1000 mg/kg
B

KbS-Standort Belastete Fliche ausserhalb
KbS-Standort
® ®
v h 4
Sanierung nach AltIV Gefdhrdungsabschitzung und Anordnung
zweckmadssiger Massnahmen nach VBBO
(bspw. Nutzungseinschriankungen)
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Trotz gleicher Gesundheitsgefahrdung missen Flachen unterschiedlich beurteilt und behandelt werden. Dies ist den Burgern nicht zu erklaren.

Dem Erlauterungsbericht ist zu entnehmen, das BAFU rechne mit 200 Standorten. Das BAFU stutzt seine Aussage uber die Anzahl der zu erwartenden
betroffenen Standorte auf die Konsultation der Datenbank SanDat sowie auf erfolgte VASA-Abrechnungen. In beiden Fallen wurden also lediglich Falle
konsultiert, welche eigentliche Altlasten nach Art. 2 Abs. 3 AltlV sind, also einen Sanierungsbedarf aus anderen Grunden als der Bodenbelastung aufweisen.
Das BAFU selbst hat keine Informationen Uber die Grundgesamtheit der belasteten Standorte und kann nicht beurteilen, in welchem Umfang belastete,
jedoch nicht sanierungsbeddrftige oder noch nicht sanierte Standorte Bodenbelastungen zwischen den vorgeschlagenen und den heute gultigen Konzentra-
tionswerten aufweisen.

Unterstellt, dass die Revision tatsachlich nur 200 im KbS erfassten Standorte betreffen wiirde, durften die Auswirkungen auf die personellen und finanziellen
Ressourcen der Kantone in der Tat, wie vom Bund behauptet, beschrankt sein. Diese pauschale Aussage trifft jedoch nicht fur alle Zeit zu. Aufgrund der
oben dargestellten Ungleichbehandlung sind Anpassungen auch in der VBBo nétig. Diese kénnen nur in einer Absenkung auf vergleichbare Werte resultieren.
Eine Erweiterung auf alle Béden, auf welchen Kinder regelmassig spielen, ist also absehbar. So lange indessen fur Standorte bei Haus- und Familiengarten,
Kinderspielplatzen und Anlagen, auf denen Kinder regelmassig spielen, keine abschliessende und unmissverstandliche Definition vorliegt, lassen sich weder
die Anzahl betroffener Parzellen noch die vollzugstechnischen und finanziellen Auswirkungen der geplanten Revision vernunftig abschatzen.

Das BAFU hat im Verlauf der Vernehmlassung einzelnen Kantonen eine GlS-basierte Flachenermittiung nachgereicht. Diese basiert im Wesentlichen auf
einem Verschnitt der amtlichen Vermessung mit der harmonisierten Bauzonenstatistik sowie diversen Datensatzen der Gebauderegister. Gestutzt auf ver-
schiedene Bodenuntersuchungen der Kantone nimmt das BAFU an, dass 10 % aller ,Gartenanlagen” (siehe Ziffer 3, Begriffe), die vor 1920 bestanden,
sanierungsbedurftig sind und 1 % jener, die zwischen 1920 und 1960 entstanden. Zwei Drittel dieser Flache kommen als Flache, auf denen Kinder regelmas-
sig spielen, in Frage.

Ausgehend von dieser Betrachtungsweise, kommen fur den Kanton Thurgau 2'070 ha als méglicherweise belastet in Frage, also etwa 17 % der Siedlungs-
flache und 57 % der Wohnflache®. Davon waren dann 82 resp. 55 ha sanierungsbedurftig. Diese Flachen mussten ermittelt werden.

Fur den Vollzug bedeutet dies, dass in der Bevolkerung eine grosse Unsicherheit entstehen wiirde. Einerseits in der Ubergangszeit, bis nach der Revision
der AltlV auch die Werte der VBBo angepasst waren. Die Bevélkerung in moglicherweise betroffenen Gebieten wirde sich fragen, ob ein Sanierungsbedarf
besttinde, obwohl dies nach VBBo nicht so ware, und die Kantone kénnten darauf keine Antwort geben. Nach einer allfalligen Anpassung der VBBo ande-
rerseits wirde diese Unsicherheit nicht sofort verschwinden, weil die betroffenen Flachen zunachst einmal ermittelt werden mussten. Da im Thurgau deutlich
mehr als 10'000 Einzel-Parzellen nach der Darstellung des BAFU einen entsprechenden Belastungshinweis aufweisen kénnten, wirde dies erhebliche Res-
sourcen bei der Belastungsermittlung erforderlich machen.

Betroffene Grundeigentumer wirden sich in diesem Zusammenhang auch fragen, ob die Schweiz hier strengere Regelungen ansetzt als andere européische
Lander, was nach den Ausfuhrungen in Ziffer 5 bejaht werden musste.

Vor diesem Hintergrund erachten wir die Vorgehensweise des BAFU als nicht vertretbar.

5 Statistisches Jahrbuch Kanton Thurgau 2018, S. 67: Siedlungsflache: 12170 ha, Wohnareal: 3608 ha.
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7. Dringlichkeit

Das BAFU begrindet den Umstand, dass die Revision der AltlV jetzt und nicht zusammen mit einer umfassenden Harmonisierung mit den Bestimmungen
zum Bodenschutz erfolgen musse, mit neuen toxikologischen Erkenntnissen und legislativen Entwicklungen. Wir teilen diese Einschatzung nur bedingt bzw.
finden sie inkonsequent.

Wie vorstehend (vgl. Ziffer 5) dargelegt wurde, kénnen wir auf europaischer Ebene keine erfolgten Neuanpassung der Konzentrationswerte erkennen. Die in
Deutschland gultigen Werte beispielsweise fur Pb stammen aus dem Jahr 1999.

Die vorliegende Revision betrifft ausschliesslich Boden auf belasteten Standorten, schliesst also solche Béden aus, die zwar eine vergleichbare Belastung
aufweisen, deren Belastung jedoch nicht zu einem belasteten Standort gehért. Erstere Standorttypen bilden unbestritten den kleineren Teil der solchermassen
belasteten Béden ab. Beide Standorttypen kénnen jedoch gleich genutzt werden. Es kann nicht schltssig erklart werden, weshalb der Schutz von Kleinkindern
bei gleicher Belastung auf belasteten Standorten dringlicher sein soll als auf Béden, die ausschliesslich unter die VBBo fallen, zumal damit nur der weitaus
kleinere Teil der Falle neu geregelt wird. Umgekehrt greifen bei einem Verzicht auf die Revision ohnehin die Vorgaben der VBBo im Hinblick auf die Gefah-
renabwehr, denn nach Art. 12 Abs. 2 AltlV kommen diese Bestimmungen auch auf belasteten Standorten zur Anwendung.

8. Vollziehbarkeit

Das BAFU argumentiert zwischen den Zeilen, Nutzungseinschrankungen auf belasteten Boden privater Liegenschaften seien nicht vollziehbar. Daher sollen
die Prafwerte fur Nutzungen mit méglicher direkter Bodenaufnahme mittelfristig gestrichen werden. Dies stellt einen Paradigmenwechsel dar, welcher den
1998 eingefuhrten Vollzug der VBBo mit dem Konzept von Richt-, Prif- und Sanierungswerten stark verandern wird.

Dass das BAFU den Vollzug von Nutzungseinschrankungen fur nicht vollziehbar halt, wird nirgendwo naher begrindet. Da das BAFU selbst keine Vollzugs-
aufgaben im Bereich des Bodenschutzes wahrnimmt, ist diese Erkenntnis einigermassen erstaunlich. Sie ist im Wesentlichen dem Fall der mit Quecksilber
belasteten Boden im Siedlungsgebiet bei Visp und Raron zuzuschreiben, fur welches das BAFU und der Kanton Wallis spezielle Vollzugslésungen entwickelt
haben. Sie entspricht allerdings nicht der Mehrheitsmeinung der Schweizer Bodenschutzfachstellen. Da die vorgesehene Revision der AltlV den Paradig-
menwechsel vorspurt, ist diese abzulehnen.

9. Erwartete Auswirkung fiir den Vollzug

Zum gegenwartigen Zeitpunkt ist es nicht méglich, prazise zu errechnen, mit welchem Mehraufwand fur den Kanton Thurgau bei Durchfiihrung der vorgese-
henen Revision zu rechnen ist. Dies ist einerseits auf die ungenauen Begriffsvorstellungen zurtickzufiihren, aber auch auf den Umstand, dass die Revision
zwangslaufig Anpassungen an der VBBo zur Folge haben werden, die einen weitaus grosseren Umfang haben werden. Alleine fiir die Ermittiung der Flachen
ist mit einem Aufwand von deutlich mehr als einer halben Million Franken und entsprechenden zusatzlichen personellen Ressourcen zu rechnen.

Bestehende Nutzungseinschrankungen werden zu uberprifen und gegebenenfalls durch Sanierungsverfigungen zu ersetzen sein. Diese Verfiigungen mis-
sen im Zweifelsfall durchgesetzt werden. Ebenfalls mussen bereits erfolgte Sanierungen tberprift und gegebenenfalls Nachsanierungen durchgefuhrt wer-
den. Den Aufwand dafur kénnen wir derzeit nicht beziffern.
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Die grosste Schwierigkeit, die wir erwarten, ist indessen das Glaubwiurdigkeitsproblem. Mehr als zwanzig Jahre erfolgte ein einheitlicher Vollzug und wur-
den international anerkannte Regelungswerte kommuniziert. Immer wieder wurden die kantonalen Behdrden auf die Gultigkeitsdauer dieser Werte ange-
sprochen. Wenn nun plétzlich etwas Anderes gilt, wird dies den Betroffenen nur schwer zu vermitteln sein. Wenn die vorgesehene Revision nur Teilflachen
(nur Boden auf belasteten Standorten) betrifft und die Kantone erst in einigen Jahren die ,restlichen” Boéden bearbeitet, wird dies den Vollzug unglaubwdr-

dig machen.

Das Vertrauen der Bevélkerung in staatliches Handeln ist unabdingbar. Die vorgesehene Revision besitzt grosses Potenzial, dieses Vertrauen, das im
Thurgau durchaus vorhanden ist, nachhaltig zu beschadigen. Daher ist sie abzulehnen.

10. Vorschlag fiir das weitere Vorgehen

Auf die vorgezogene isolierte Wertesenkung in Anhang 3 Ziffer 2 AltIV per Januar 2020 bzw. auf die vorgesehene Revision ist zu verzichten. Stattdessen
fordern wir eine Gesamtharmonisierung von AltlV/VBBo/VVEA (+USG) in einem Schritt. Hierzu soll eine sachkompetente Arbeitsgruppe mit dem Ziel der
Gesamtharmonisierung bis 2025 eingesetzt werden. In dieser Arbeitsgruppe sollen Vertreter der Kantone gleichberechtigt teiinehmen kénnen.

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (AltIV)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OSites) ?
Siete d’accordo con "avamprogetto (OSiti)?

[JZustimmung / Approuvé / Approvazione

[JMehrheitliche Zustimmung / Largement approuve / Ampia approvazione
[JMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione

X Ablehnung / Rejeté / Disapprovazione
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2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhangen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre / Zustimmung / Approbation / Antrag / Proposition / Richiesta Begriindung / Justification / Motivazione
Numero Approvazione
Anhang 3 Ziff. 2/ Annexe 3 Chiff. 2/ Allegato 3 N. 2
Anpassung des Kon- | [JJa/oui/si  XNein/non/no | Verzicht auf die jetzige Revision. Stattdessen Siehe 2.1.
zentrationswerts flr [ITeilweise / partielle / parziale Einsetzung einer Expertenkommission mit Ver-
Blei tretern von Bund, Kantonen und Wissenschaft
Adaption de la valeur mit dem Ziel einer zeitnahen, umfassenden
de concentration Harmonisierung zwischen AltlV und VBBo.
pour le plomb
Riduzione del valore
di concentrazione del
piombo
Anpassung des Kon- | [JJa/oui/si  XINein/non/no | Verzicht auf die jetzige Revision. Stattdessen Siehe 2.1.
zentrationswerts fir [ITeilweise / partielle / parziale Einsetzung einer Expertenkommission mit Ver-
PAK tretern von Bund, Kantonen und Wissenschaft
Adaptation de la va- mit dem Ziel einer zeitnahen, umfassenden
leur de concentration Harmonisierung zwischen AltlV und VBBo.
pour les HAP
Riduzione del valore
di concentrazione dei
PAH
Anpassung des Kon- | [JJa/oui/si [XNein/non/no | Verzicht auf die jetzige Revision. Stattdessen Siehe 2.1.
zentrationswerts fur | ClTeilweise / partielle / parziale Einsetzung einer Expertenkommission mit Ver-
BaP tretern von Bund, Kantonen und Wissenschaft
Adaptation de la va- mit dem Ziel einer zeitnahen, umfassenden
leur de concentration Harmonisierung zwischen AltlV und VBBo.
pour le BaP
Riduzione del valore
di concentrazione del
BaP
Neuer Konzentrati- [JJa/oui/si [XNein/non/no | Verzicht auf die jetzige Revision. Stattdessen Siehe 2.1.
onswert fir Dioxine [Teilweise / partielle / parziale Einsetzung einer Expertenkommission mit Ver-
und dioxinahnliche tretern von Bund, Kantonen und Wissenschaft
Substanzen mit dem Ziel einer zeitnahen, umfassenden
Harmonisierung zwischen AltlV und VBBo.
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Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrundung / Justification / Motivazione

Anhang 3 Ziff. 2 / Annexe 3 Chiff. 2/ Allegato 3 N. 2

Introduction d’une
nouvelle valeur de
concentration pour
les dioxines et subs-
tances de types
dioxine

Introduzione di un
nuovo valore di con-
centrazione per i
diossine e sostanze
diossina simili

Léschung des Sum-
menparameters fur
BTEX

Suppression de la
valeur de concentra-
tion pour le para-
metre global BTEX
Abolizione del valore
di concentrazione
per la somma dei pa-
rametri dei BTEX

[0Ja/oui/si XNein/non/no
ClTeilweise / partielle / parziale

Verzicht auf die jetzige Revision. Stattdessen
Einsetzung einer Expertenkommission mit Ver-
tretern von Bund, Kantonen und Wissenschaft
mit dem Ziel einer zeitnahen, umfassenden
Harmonisierung zwischen AltlV und VBBo.

Siehe 2.1.

Ergdanzung zum Fragebogen:
Im vorgegebenen Fragebogen fehlt eine Aussagemaglichkeit zur Neueinfiihrung eines Konzentrationswertes fur Aliphatische Kohlenwasserstoffe C1o-Cao. Wir
werten diesen Umstand als Indiz fur die uberhastete und unsorgféaltige Vorbereitung der vorgeschlagenen Revision. Die Neueinfuhrung eines Konzentrations-
wertes flr Aliphatische Kohlenwasserstoffe C10-Cas0. lehnen wir ebenfalls ab.
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse . . . .
Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

federaziun svi N ) . ) ) .
Confederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0384

Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRYV) / Ordonnance sur la
réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla
riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns lhre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfugung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier electronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
allindirizzo di posta elettronica:
polg@bafu.admin.ch

1 Absender/ Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Thurgau
Abkurzung / Abréviation / Abbreviazione TG
Adresse / Adresse / Indirizzo Regierungsgebaude, Zurcherstrasse 188, 8510 Frauenfeld

Name / Nom / Nome
Datum / Date / Data 18. Juni 2019
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2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) /
Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)

2.1 Grundsiétzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (ChemRRV)? X Zustimmung / Approuvé / Approvazione

Etes-vous d’accord avec le projet (ORRChim) ? [IMehrheitliche Zustimmung / Largement approuvé / Ampia approvazione

Siete d’accordo con I'avamprogetto (ORRPChim)? [IMehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LJAblehnung / Rejeté / Disapprovazione

2/3
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ChemRRV / ORRChim / ORRPChim

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhangen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 2.5 ChemRRV / Annexe 2.5 / Allegato 2.5

Ziff. / Chiff. / N. 4.1

XJa/oui/si [INein/non/no
[ITeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 4.2

XJa/oui/si [INein/non/no
[ITeilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 4.3

XJa/oui/si [INein/non/no
[Teilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 4.4

XJa/oui/si [JINein/non/no
[ Teilweise / partielle / parziale

Ziff. / Chiff. / N. 4.5

XJa/oui/si [INein/non/no
[ITeilweise / partielle / parziale

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrundung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. PIC-Verordnung / Ordonnance PIC / Ordinanza PIC

Anhang 1 XJa/oui/si [INein/non/no
Annexe 1 [Teilweise / partielle / parziale
Allegato 1
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Schweizerische Eidgenossenschaft Verordnungspaket Umwelt Friihling 2020: Formular fiir die Vernehmlassung
Confédération suisse g

Confederazione Svizzera Paquet d’ordonnances environnementales du printemps 2020 : formulaire pour la consultation

Confederaziun svi N . ) . ) .
ontederaziun svizra Pacchetto di ordinanze in materia ambientale, primavera 2020: modulo per la consultazione

Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

Luftreinhalte-Verordnung (LRV) / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) /
Ordinanza contro l'inquinamento atmosferico (OlAt)

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns |hre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfigung stellen. Vielen Dank. /
Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. Merci beaucoup. /
Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti in formato Word. Grazie.

Bitte senden Sie lhre Stellungnahme elektronisch an / Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique a / Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri
all'indirizzo di posta elettronica:

polg@bafu.admin.ch

1 Absender / Expéditeur / Mittente

Organisation / Organisation / Organizzazione Kanton Thurgau

Abkirzung / Abréviation / Abbreviazione TG

Adresse / Adresse / Indirizzo Regierungsgebaude, Zurcherstrasse 188, 8510 Frauenfeld
Name / Nom / Nome

Datum / Date / Data 18. Juni 2019
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2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de I'air (OPair) / Ordinanza contro I'inquinamento atmosferico (OIAt)

2.1 Grundsiétzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali

Der Kanton Thurgau und das Landwirtschaftsamt sind sich der Bedetung einer Senkung der Ammoniakemmissionen bewusst. Deshalb war der Kanton
Thurgau der erste Kanton in der Schweiz, welcher von 2008-2013 ein vom Bund mitfinanziertes kantonales Ressourcenprojekt zur Verminderung der
Ammoniakemmisionen durchgefihrt hat.

Das kantonale Ressourcenprojekt kann als Erfolg betrachtet werden, auch wenn die sehr ehrgeizig gesteckten Ziele nicht erreicht werden konnten.
Basierend auf dem TG-Ressourcenprojekt haben in den Folgejahren diverse andere Kantone &hnliche Ressourcenprojekte gestartet und umgesetzt. Der
Bund hat erstmals im Rahmen der Agrarpolitik 2014/17 schweizweit die Ausbringung von Gille mittels emissionsmindernden Ausbringverfahren mit
Direktzahlungsbeitragen unterstitzt. Diese Férderung haben wir grundsatzlich begrisst.

Obwohl der Kanton TG in Sachen emissionsmindernden Ausbringverfahren schweizweit der Pionierkanton schlechthin ist, die Landwirte sehr motiviert
waren und sich die Topographie im Thurgau Uber weite Gebiete sehr gut fur diese Ausbringtechnik eignet, ging der Bund aus unserer Sicht viel zu wenig
auf die gemachten Erfahrungen aus der Praxis und dem Vollzug ein, nahm die Bedenken und Sorgen der Landwirte in Bezug auf die "Madlibildung" auf
dem frischen Gras, die Angst vor bakteriellen Verunreinigungen des Futters und dem Stickstoffabzug in der Suisse Bilanz zu wenig ernst.

Eine weitere Einschrankung bei der Verbreitung der neuen Technik sind die teure Anschaffung der Gullefasser und der starkeren Traktoren, aber auch die
Gefahr einer Bodenverdichtung durch die schwerere Geratekombination sowie die Tatsache, dass auf den meisten Betrieben immer betrachtliche Flachen
nicht mittels Schleppschlauch begullt werden kénnen, sodass sowohl die neue als auch die alte Ausbringtechnik auf dem Betrieb vorhanden sein oder
zumindest eingesetzt werden muss. Die Mehrkosten und der gréssere Platzbedarf oder beim Einsatz eines Lohnunternehmers, der Mehraufwand fur die
Koordination, schranken eine raschere Verbreitung des Schleppschlauches ein.

Im Erlauternden Bericht zur LRV schreibt das BAFU in Ziffer 6.2, zweiter Absatz, dass mittlerweile tber 40 Prozent der Gulle mittels emissionsarmen
Verfahren ausgebracht werde und dass dies zeige, dass die Umsetzung in der Praxis funktioniere. Das Landwirtschaftsamt Thurgau, aber auch die
Landwirte im Kanton Thurgau sind bei der Beurteilung der Situation viel weniger optimistisch als das BAFU. Wenn man bedenkt, dass zuerst im Rahmen
von einzelnen kantonalen Ressourcenprojekten und anschliessend der Bund wahrend sechs Jahren die neue Ausbringtechnik mit Beitragen unterstutzt hat,
ist eine "Erfolgsquote" von rund 40% ausgebrachter Gulle mittels Schleppschlauch als sehr gering zu beurteilen. Von einer mehrheitsfahigen Technik kann
im jetzigen Zeitpunkt nicht die Rede sein. Das geplante Obligatorium musste auf Grund der betrieblichen Besonderheiten (Christbaume, Obstanlagen,
Gemuse), den kleinrdumigen topografischen und den verschiedenen regionalen Unterschieden mit so vielen Ausnahmen und Sonderregelungen besttickt
werden, dass das geplante Vorgehen des BAFU kaum Erfolg haben durfte. Obwohl unbestritten ist, dass in Sachen Ammoniakemission weitere Schritte
notwendig sind, wird ein Obligatorium abgelehnt und ein anderes Vorgehen vorgeschlagen.

Ammoniakemissionen fallen nicht nur in Betrieben mit Direktzahlungen an, sondern ebenfalls in oftmals grossen Tierhaltungsbetrieben wie z. B.
Schweinehaltungen von Kasereibetrieben, welche nicht direktzahlungsberechtigt sind. Somit soll nicht eine Verpflichtung und Kuirzung via Direktzahlungen,
sondern wiederum eine Forderung der Ausbringung fur ALLE Betriebe im Vordergrund stehen. Diese Férderung sollen auch Betriebe erhalten, die
grundsatzlich nicht DZ-berechtigt sind. Ebenfalls sollen solche Betriebe von Investitionsbeitragen im Rahmen der Strukturverbesserungsverordnung
profitieren kénnen. Weiter soll der Bund die Kantone im Rahmen der Massnahmenpléane Luft administrativ entlasten und gentigend Geld zur Umsetzung
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von kreativen Lésungen zur Verfugung stellen. Was in keinem Fall geht, ist eine Kopplung von Beitragen mit einer Anrechnung einer gewissen
Stickstoffmenge in der Suisse Bilanz. Wir sehen insbesondere Handlungsbedarf bei Strukturverbesserungsbeitragen fur Luftwascher bei
Schweinehaltungsbetrieben.

Die Forderbeitrage konnen allenfalls mehrstufig erfolgen und auch Betriebe, welche sonst keine Direktzahlungen erhalten, sollen Férderbeitrage erhalten:

- Stufe 1: finanzielle Unterstatzung der Ausbringtechnik (Einmalbeitrag) => Geréateanschaffung ahnlich Artikel 82 DZV zur Férderung von
Spritzgeraten mit praziser Applikationstechnik

- Stufe 2: finanzieller Beitrag z.B. von Fr. 30.- pro ausgebrachte Hektar Guille mittels Schleppschlauch (ohne Einschrankung bei der Suisse Bilanz)
=> jeder Kubikmeter Glle, welcher mittels Schleppschlauch ausgebracht wird, hilft der Zielerreichung

- Stufe 3: Zusatzbeitrag z.B. Fr. 15.- pro ausgebrachte Hektar Gulle mittels Schleppschlauch, wenn eine Einschrankung von 3 kg Stickstoff in der
Suisse Bilanz eingegangen wird.

- Stufe 4: Beitrage aus der Strukturverbesserungsverordnung fir Luftwascher bei Schweinehaltungsbetrieben sowie die Abdeckung von
Gullengruben und andere bauliche Massnahmen

Flankierende Massnahmen:
- Wissenschaftliche Begleitung durch Agroscope betreffend Madliproblematik => Akzeptanz bei den Landwirten verbessern

- Wissenschaftliche Begleitung durch Agroscope betreffend bakterieller Verunreinigung von Wiesenfutter durch "Madlibildung" => Akzeptanz bei den
Landwirten verbessern

- Finanzielle Unterstitzung von einzelbetrieblichen Beratungsangeboten und Gruppenberatungen sowie Erfahrungsaustausche
- Den Kantonen mehr Handlungs- und finanziellen Spielraum im Rahmen der Massnahmenplane Luft geben.

- Fordern der Uberbetrieblichen Zusammenarbeit inkl. Lohnunternehmer => Entwicklung einer Smartphone-App durch den Bund (analog Datenplatt-
form "Uber") zur Unterstitzung eines einfachen und effizienten Gulleausbringmanagements.

Fazit: Das vorgeschlagene Obligatorium der Gulleausbringung mittels Schleppschlauch sowie die Anpassungen der DZV (Artikel 13 Abs. 2bs) und der VKKL
(Artikel 1 Abs. 2 Bst. e) lehnen wir im jetzigen Zeitpunkt ab. Es ist nicht zielfihrend, wenn man im Hinblick auf eine Zielerreichung mit einem Obligatorium die
Akteure Uberfordert und dadurch einen unuberwindbaren Graben zwischen Praxis und Verwaltung schafft.

Ein Obligatorium mit diversen Ausnahmebestimmungen ist erst dann mehrheitsfahig, wenn nicht wie bis jetzt erst rund 40% der Giille mittels Schleppschlauch
ausgebracht wird, sondern wenn der Anteil mindestens bei 66% der Gullemenge liegt. Bis dies soweit ist, haben der Bund mittels geeigneten Massnahmen
und Forderinstrumenten fur ALLE Betriebe inkl. Betriebe ohne Direktzahlungen und die Kantone mittels Massnahmenplane Luft dafiir zu sorgen, dass die
Ziellucken raschmdglichst behoben werden kénnen.
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381 LRV / OPair / OIAt

Sind Sie mit dem Entwurf einverstanden (LRV)?
Etes-vous d’accord avec le projet (OPair) ?
Siete d’accordo con ’'avamprogetto (OlAt)?

[JZustimmung / Approuveé / Approvazione
LIMehrheitliche Zustimmung / Largement approuveé / Ampia approvazione

X Mehrheitliche Ablehnung / Largement rejeté / Ampia disapprovazione
LIAblehnung / Rejeté / Disapprovazione
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Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhéngen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

Artikel / Article /
Articolo

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrundung / Justification / Motivazione

Il Anderungen anderer Erlasse / Modification d’autres actes / Modifica di altri atti normativi

1. Direktzahlungsverordnung DZV / Ordonnance sur les paiements directs OPD / Ordinanza sui pagamenti diretti OPD

Art. 13

[1Ja/oui/si XNein/non/no
[Teilweise / partielle / parziale

Art. 13 Abs. 2Pis jst zu streichen.

Siehe grundsatzliche Bemerkungen.

2. Verordnung iiber die Koordination der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben VKKL / Ordonnance sur la coordination des controles dans les
exploitations agricoles OCCEA / Ordinanza sul coordinamento dei controlli delle aziende agricole OCoC

Art. 1

JJa/oui/si  XNein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Siehe grundsatzliche Bemerkungen.

Il Inkrafttreten / Entrée en vigueur / Entrata in vigore

[(OJa/oui/si  XNein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ein Inkrafttreten des aktualisierten Anhangs 2
LRV noch bevor die parlamentarische De-
batte zur AP22+ stattgefunden hat, ist klar
verfriiht. Die Ergebnisse aus dem politischen
Prozess zur AP22+ sind abzuwarten.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrtindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Annexe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Inhaltstibersicht /
Table des matiéres /
Sommario

[(JJa/oui/si XNein/non/no
LTeilweise / partielle / parziale

Ziff. 552 ist zu streichen.

Siehe grundsatzliche Bemerkungen.

Ziff. / Chiff. / N. 55

[(0Ja/oui/si  [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Streichen: "und Ausbringung"

Die emissionsmindernden Ausbringungsver-
fahren sollen nach 2019 weiterhin in der DZV
via allenfalls Uberarbeitetes Anreiz-/Férder-
system Bestand haben. Die entsprechenden
Verordnungsanderungen sind im nachstmog-
lichen Agrarpaket anzugehen.

Ziff. / Chiff. / N. 551

[JJa/oui/si [INein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Andern: "Neu gebaute Einrichtungen fiir die
Lagerung von Gllle und fliissigen Vergérungs-
produkten sind mit einer dauerhaft wirksamen
Abdeckung zur Begrenzung der Ammoniak-
und Geruchsemissionen auszustatten."

Bestehende Lagereinrichtungen fur flissige
Hofdunger sind via kantonale Sanierungspro-
gramme anzugehen.

054.11-00038/00006/00002/S065-0381

5/6



Referenz/Aktenzeichen: S065-0381

LRV / OPair / OlAt

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begrindung / Justification / Motivazione

Anhang 2 LRV / Anne

xe 2 OPair / Allegato 2 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 5562

[JJa/oui/si XNein/non/no
[ITeilweise / partielle / parziale

Streichen.

Die emissionsmindernde Ausbringung soll
nach 2019 weiterhin in der DZV via allenfalls
Uberarbeitetes Anreiz-/Fordersystem Bestand
haben.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begriindung / Justification / Motivazione

Anhang 3 LRV / Anne

xe 3 OPair / Allegato 3 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 522

XdJa/oui/si [ONein/non/no
[Teilweise / partielle / parziale

Grundsatzlich Zustimmung; Derzeit existiert fur
diese Anlagekategorie jedoch kein anerkann-
tes Mess- respektive Beurteilungsverfahren.
Wir beantragen, dass durch das BAFU ein ge-
eignetes Mess- respektive Beurteilungsverfah-
ren erarbeitet wird.

Aus Sicht der Luftreinhaltung macht es Sinn,
dass die LRV-Anforderungen sowohl fir
handbeschickte als auch fur automatisch be-
schickte gewerblich genutzten Backafen gel-
ten.

Ziffer / Chiffre /
Numero

Zustimmung / Approbation /
Approvazione

Antrag / Proposition / Richiesta

Begruindung / Justification / Motivazione

Anhang 5 LRV / Anne

xe 5 OPair / Allegato 5 OIAt

Ziff. / Chiff. / N. 132

XJa/oui/si [INein/non/no
L Teilweise / partielle / parziale

Aus Sicht der Luftreinhaltung spricht nichts
gegen eine solche Erhéhung.

Ziff. / Chiff. /N. 5

[JJa/oui/si [Nein/non/no
X Teilweise / partielle / parziale

Teilweise Zustimmung; die Ausnahme solite
2025 definitiv und unwiderruflich beendet wer-
den kénnen.

Eine Verlangerung ist aus der Sicht der Luft-
reinhaltung nicht wiinschenswert. Zwar sind
die Argumente von Biofuels nachvollziehbar,
jedoch wird auch klar festgehalten, dass viele
EU-Lander keine Ausnahme bzgl. Dampf-
drucks im Sommer kennen.

054.11-00038/00006/00002/S065-0381

6/6



	Page 1
	Page 2
	1 Absender / Expéditeur / Mittente
	2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)
	2.1 Grundsätzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali
	2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhängen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

	1 Absender / Expéditeur / Mittente
	2 Altlasten-Verordnung (AltlV) / Ordonnance sur les sites contaminés (OSites) / Ordinanza sui siti contaminati (OSiti)
	2.1 Grundsätzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali
	2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhängen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

	1 Absender / Expéditeur / Mittente
	2 Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRV) / Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits chimiques (ORRChim) / Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici (ORRPChim)
	2.1 Grundsätzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali
	2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhängen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

	1 Absender / Expéditeur / Mittente
	2 Luftreinhalte-Verordnung LRV / Ordonnance sur la protection de l'air (OPair) / Ordinanza contro l'inquinamento atmosferico (OIAt)
	2.1 Grundsätzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali
	2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhängen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

	1 Absender / Expéditeur / Mittente
	2 Abfallverordnung (VVEA) / Ordonnance sur les déchets (OLED) / Ordinanza sui rifiuti (OPSR)
	2.1 Grundsätzliche Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali
	2.2 Bemerkungen zu den Artikeln und Anhängen / Remarques sur les articles et annexes / Osservazioni sugli articoli e gli allegati

	Page 1
	Page 2
	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Kt_TG_VVEA_AltlV_ChemRRV_LRV_Stn_pdf.pdf
	Page 1

	Kt_TG_VVEA_Form_pdf.pdf
	Page 1
	Page 1
	Page 1
	Page 1

	Kt_TG_AltlV_Form_pdf.pdf
	Page 1
	Page 1
	Page 1
	Page 1
	Page 1
	Page 1
	Page 1
	Page 1
	Page 1
	Page 1
	Page 1

	Kt_TG_ChemRRV_Form_pdf.pdf
	Page 1
	Page 1
	Page 1

	Kt_TG_LRV_Form_pdf.pdf
	Page 1
	Page 1
	Page 1
	Page 1
	Page 1
	Page 1




